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VORWORT. 

Li romans dou cheyaUer au lyon von Grestien yon 
Troies ist in einer genießbaren bearbeitung eines gu- 
ten textea bis jetzt nicht vollständig herausgegeben 
worden^ obwol der altfranzösische dichter unserer be^ 
achtung, unserer hochschätzung in mehr als einem sinne 
würdig erscheint. Haben doch seine zahlreidien werke, 
wie sid in der literatnr der trouveres eine henrorra* 
gende stelle einnehmen ^ auch gefeierten meistern der 
mittelhochdeutschen poesie manchfache anregung ge- 
bracht, hat doch unser vielgepriesener Hartmaun von 
Aue Crestiejiö Löwenritter uueli in unsere heimat ge- 
lülirt ! 

Der text des Yvaiii, den ich nun biete, beruhi auf 
einer von mir selbst genommenen abschrift der vor 
züglicben Pariser handscbrift nr 73, Gange, derselben, 
nach welcher Jonckbloet Crestiens Kouian de la charrete 
veröffentlicht hat. Von anderen Pariser liaudscliriften 
habe ich nr 210, suppl. frany., teilweise vergleichen, 
iir 27, Gange, wenigstens für einzelne stellen nat lisc- 
hcn können. Ich habe diese drei handschrilteii iiiit 
A, B, C bezeichnet. Aulier diesen liaiulscluittliclien 
bilfsmitteln habe ich auch dasjenige berücksicliligt, 
was durch A. v. Keller und lady Guest zugänglich 
gemacht woimIch ist. Wo ich den text von A verladen 
zu miU)tui glaubte, lia})e ieh es stets in den anmer- 
kungen, in welche ich aueli bedeutendere abweichuugeu 
von A aui'genonunen habe, angezeigt. Es ist nicht all- 
zuhäufig der fall gewesen; denn in demselben, wenn 
nicht noch höherem maatie mag von A gelteu, was 
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I. Bekker von derjenigen handschrift sagt, welche er 
aemer ausgäbe des Krec zu gründe gelegt hat: „sie 
scheint den tezt, nach einer leichten und ' unbedenk- 
lichen nachbeßerung, so 'lesbar zu geben » daß nur 
för wenige verse noch einsieht der übrigen handschrif- 
ten zu wünschen bleibt/' Möchte meine arbeit denje- 
nigen meiner Vorgänger Jonckbloet und Bekker sich 
anreihen dürfen! 

Einer auseinandersetzuiig Uber Crestien von Troies, 
seine dichtungen überhaupt und den Koman dou Che- 
valier au Ijon ins besondere^ so wie die vorhin ge- 
nannten handschrlAen und andere, von welchen iöh 
künde habe, bin ich hier billig überhoben. Es ist mir 
wol erlaubt; statt alles weiteren lediglich auf mein 
buch Crestien von Troies. Eine literaturgesducht- 
Hche Untersuchung. Tübingen. 1854. 8.'' nameiMdi s. 
148^ 194, zu verweisen und mich mit der einzigen 
nachträglichen bemerkung zu begnügen, daß eine im 
besitze seiner königlichen hoheit des herzogs von Au- 
male befindliche, dem 12. oder 13. Jahrhundert ungehö- 
rige handschrift unter anderem auch Crestiens Erec, 
Chevalier de la charrete, diesen jedoch unvollständig^,, 
wie es scheint, und uii.sereu Chevalier au lyon enthält, 

Tübingen , 16. Juli mX. 

W. L. Holland. 
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Von dem heraasgeber sind früher erschienen: 

1. Zwölf fheseii, welche den 26. nov. 1S47, vormittag« 11 uhr, 
Öffentlich yerteidigen wird Dr W. L, Holland. Tübingen, 
^[Cdruckt bei Liulw Fricdr. Fues. 8. 

2. Über Crn-tiein de Troies uud zwei seiner wdrke, von Dr 
Wilhelm Ludwig Holland. Tübingeo, gedruckt bei Ludwig 
Friodrlcb Fues. 1847. 8. 

3. Lieder Heinrichs, grafen von Wirteuberg, herausgegeben 
▼on W. Holland und A. Keller. Tübingen, gedruckt bei 
Ludwig FHedrich Fues. 1849. 8. 

4. Gin l'icb üon SDJarcabrun, ol* Beitrag jur öött)clittcratur am 
28. ^lu.im't 1>40 bcrauÄgegcbcn oon 2Ö. .f^olianb unb 81. ÄeUer. 
Xubingen, gotnuft boi Vuött». Jricbr. Jucv. IS 10. 8. 

5. Zur geschichte Ca.stiliens. Bruchstücke ans <inr chrouik des 
Alonso de Palencia, herausgegeben von Dr Wilhelm l^ud- 
wig Holland, ordentlichem milgliede der berlinischen gesell- 
sehafit für deutsche spräche, correspondierendem mitgliede der 
acad^ie des sciences, arts et helles - lett res zu. Caen. Tü- 
bingen, gedruckt bei Ludw. Fricdr Fues. 1S50. 8. 

6. Die lieder Guillcms iX, gralen vnn Peitiou. hcrzogn von 
Aquitanien, herausgegeben von \\ liiji'iui llolhuid und Adel- 
bert Keller. Zweite ausgäbe. Tübingen, druck uud verlag 
von L. F. Foes. 1850. 8. 

7. Meister AHswert, herattsgeg^en von W. Holland und A. 
Keller. Stuttgart, gedruckt auf kosten des litterarischeu 
Vereins 1850. 8. (Bibliothek des Utterarischen Vereins in 

Stutt<;:irt. XXT.) 

8. Der abeiiteut.rliche Siuiplicissimus. Versuch einer ausgäbe 
nach den vier ältestcu drucken, von Dr W. L. Holland, 
ordentlichem mitgliede der berlinischen gesellschaft für 
deutsche spräche, correspondierendem mitgliede der academie 
der wißenschaftcn, künstc und schönen litteratur att Caen. 
Tiil)ing('ii, frodriu kt bei FI Laupp, d. j. 1851. 8. 

9. Crestiea von Troies. Eine litoratiirgcschichtliche Untersu- 
chung von Dr W. L. HoUauiH auüerordentlichem professor 
der germanischen und romanischen philologie au der Uni- 
versität zu Tübingen, ordentlichem mitgliede der berlinischen 
gesellschaft für deutsche spräche, correspondierendem mit- 
gliede der akadeinie der wißenscbaHten, künste und schönen 
litcratur zu Caen. Xübing^, vorlag und druck von L. F. 
Fues. Ib54. 8. 
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10. Die achaospiele des henog» Heinrich Julius ron Bramuchweigi 
nach alten dmck^en und liaudschriften herausgegeben von 

Dr Wilhelm Ludwig Holhmd, aufU'iordcntlichem profeasor 
der deutschen und romanischen philologie an der Universität 
zu Tübingen, ordrntlic liem mitgliede der berlinischen pesell- 
schaft fiir dputsch»^ spräche, correspondierendom init|5liede 
der akademic der wiiiensehaften , künsto und schonen littc- 
ratur zu Caen, secretär des litterarischen verein** in Stutt- 
gart. Stattgart Gedruckt auf kosten des litteiarisehen 
rereins. 1855. 8. (Bibliothek des litterarischen voreins in 
Stuttgart. XXXVI.) 

11. La estoria de los siete infantes de Lara, aus der Crönica 
general de Esj>;ifia heratisf^eppben von Wilhelm Ludwig Hol- 
land, Tiibi iL^^oii. In zweihundert exemplaren auf kosten des 
horausgebers gedruckt bei H. Lanpp. iHtiO s 

12. Das buch der beispiele der alten weisen, u^cii handschriften 
and drucken heraus'gegeben von Dr Wilhelm Ludwig Hol- 
land f außerordentlichem professor der deutsch«! und roma« 
nisehen. philologie an der nniTeisitSt m Tübingen , ordent- 
lichem mi^liede der berlinischen gesellst li ift für deutsche 
spräche, correspondierendem mitgliede der akademie der wißen- 
sclraften, künste und schönen litteratur zu Caen, mitgliede 
der gesellschaft für niederländische litteratur in Leyden u. 
H. w. Stuttgart. l*i(>0. 8. Gedruckt auf kosten des litterari- 
schen verein» nach beschlulS des ausschulies vom juui 1860. 
(Bibliothek des litterarischen yereins in Stuttgart LTI.) 
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Artus, Ii boens rois de Bietaingne, Bi 79^' 
La eui proesce nos enseigne, 
Que DOS soiens pren et coitoiSf 
Tint eoit sa riche come rois 
5 A cele festOi qui tant coste, 
Qn'an dok clamer la pauteceste; 

1. So aucli unten, s. 3899: A la eort le boen roi Aitu. Hau 
vergleiehe su s. 1 mein buch über Crestien von Troies, s. 166 
— 16S. In der chronik des Phelippe Mouske«, s. 67, sagt 
Karl der grolle : 

Artus, Ii bons rois tlo Bretagne» 

Si com Testore uos ensague, 

Sans faire plaiute et lonc sejor 

Mora d'armes a poi de jonr 

Apvies Qawain, son eier neveu, 

Le sage, le coorto», le pren. 
Miiu sehe: Climnique rinn^c de Philippe Mouskes, publice par 
le baron de Jleiffenberg. I. Bruxelles. 1836. 4. s. 347. 34S. — 
Zeile 1 — ti4G findet man nach der vaticanischen Handschrift in: 
Li romans d(ju chevalier a\i leon. Brtichstücke aus einer vati- 
canischen haudschrift, herausgegebcu von Adelbert Keller. Tü- 
bingen. Iä41. 8. 8. 1 — 19. Eine auf gniud der genannten 
handschiift, übrigens unter steter benütsung anderer biUsmittel, 
ausgefSlirte bearbeitung dersdben abteilung unseres gedichtes 
gibt: Adelbert Keller, Romyart. Beiträge zur künde oiittelalter» 
lieber dichtung nus italiüniBchen bibliotheken. Mannheim und 
Paris. 1844. b ». 513- 53<! ^\^\x\ vcrgl. cbendas, S. 512. 513. — 
Zu z. 1 — 172 vergl. Uartmaiiu, z, 31 — 258. 

5. 6. Vergl. Crestien von Troies, s. 149. 150. IflS. ^lottfricds 
von Moumouth Historia regum Britanniae, mit litorarhistorischer 
einleituug und ausführlichen anmerkungeu , und Brut Tjsylio, 
altwÜscbe ebronik in deutscher Übersetzung, herausgegeben von 
San-Marte. Halle. 1654. 8. s. 362. Ed^lestand Du M^l, Floire 
et Blaneeflor. Paris. 1856. 8. s. Lxszin. 

1 
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Li roiB fn a Carduel en Gales. 

Apres mangier parini ces sales 

Cil cbevalier B*atrope1erent 

10 La, ou «flames lee apelerent 

m 

7. Cardnel. Vergl. F. £L t, der Hagen, Minnesiiiger. IV. Letp> 
7.ig. 1839. 4. s. 570. Crestien von Troies, s. 168» anm. 2. Saa* 

Marte, a. a. o., s. 237. 239. 387. 

8. Nach San-Marte, a. a. o., 8. 393. 394, hätten wir das Vor- 
bild, welchem Crestion für die Schilderung dos gehabens der ritter 
bei dem hotfeste des Artus gefolgt, in Gottfried von Moumüuth 
zu suchen. „Fast wörtlich, sagt San-Marte, s. 393, gibt cap. U. 
Crestien de Troies im Chevalier au lion wider." Ich kann diese 

- behauptete übereinstunmung zwischen Galfredi Monuinetensis 
bistoriae regum Britanniae libiar iz, capat xit, und dem Cheva- 
lier au lyeon nicht finden. Doch man urteile seibat Das erstcre 
lautet: ^Refecti tandem epulis, diversi diversos ludos composituri 
canipos extra t-ivitatom adennt. Mox niilitos simulacrum praelii 
ciendo, equestrem ludum conijxinunt: mulieres in edito tnurorum 
aspicientes, in curiales Hiuorlä ilammub amore joci irritant. Alii 
tclis, alii hasta, alii ponderosorum lapidum jactu, alii saxis: alii 
aleisy caeterorumque joconim diversitate contendentes , quod diei 
restabat, posipomta lito, praetereont. Qnicunque rero ludi sui 
vietoriam adeptus erat, ab Artuio largis mnneribus ditabatur. 
Consnniptis ergo primis in hune modum diebue tribcu, instante 
qnarto vocantur cuncti , qni ipsi propter honores obsequium 
praestabaiit, et singuH singulis possossionibus, civitatibus videli- 
cet atque castellis, archiepi.si'opatibns, episcopatibus, abbatiis, 
caeterisque honoribus donantur." — Eber noch lielie sich diet^em 
eapitel folgende stelle aus unseres dichters Conte d*£iec, U fil 
Lae, vergleichen: 

z, 342 Ca chastcl molt grant ioie auoit 

De cheoaliers et de puceles; 

Qu' assez en i auoit de beles. 
345 Li 1111 paissoicnt ])ar ces rues 

Ehprcuiers et faucons de mues, 

Et Ii autre portoieut fors 

Tereeus oistors mues et sors. 

Li autre ioient d^autre part 
350 Ou a la mine ou a hasart, 

Cil as eschas et eil as tables. 

Li uallet deuant ces estables 

Torchent les cheuax et estrillent. 

Les Uames es chambres s'atill^t 
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Ott damdiseles on pvceles; 

Li HU fecontoieat noveles, 

Li ftutre parloient d'amors, 

Des angoisBes et des dolors 
15 £t des grans biens, qu'orent sovant 

Li deciple de sou oovant, 

Qui lors estoit moU dols et buens; 

Mes or i a molt po des suens, 

Qtt^a bien pres Tont ja tait lessiee ; 
20 S*an est amors raolt abessiee; 

Car eil , qui soloient amer, 

Se feisoient c(jituis clamer 

Et preu et hiige et eiiorable; 

Or est aruorü tomee a fable, 
25 Por ce qne eil, qui rien ii'oi .suiitcnt, 

Dient, quil aiiiient, meg il mautent| 

Et eil fable et maiicou^e au fönt, 

Qui s'an vantent et droit ui ont. 

Mes or parlons de cez, qui furent, 

30 Si leissons cez, qui ancor durent! 

* 

Vergl. Des Chrosticn ron Troyes Erec uiui Enide, herausgegeben 
von Immanuel ßekker. (in; M. Haupt, Zeitselirift für deutsches 
altertum. X, Berlin. 1856. 8. s. 382.) Die spiele, weklier iiier, aber 
nicht im eingäiige unseres Chevalier au l^ eon, gedacht ist, werden 
aueh sonst oft genug erwShnt, so s. b. von Denis Pinunus in 
seinem Bomao de Partenopez de Blois: 
z. 10564 A{)res ie juent Hemeut 

Li un as escliies et as tables, 

Li autre oent can(;ons et fablea, 

Alquaut a le miiu> et as deis 

Gaaignent et perdeut asscs. 
S.: Partouopeua de JBlois, publik pour la premiöre fois, d'apr&» 
le manuscrit de la bibltotfi^ue de l'arsenal u. s. w. par Q. A. 
Crapelet, imprimeur. Paris. 1834. 8. II. s. 189. Crestien von Troies, 
s. 247. 248. — In der geschichte des castellaos yon CSoucy heißt es : 
s. 479 As tables vont aucuns joucr, 

O aus esches pour deporter. 
Alan vergl. auch Crestiens iwomau del chevalier de la cbarrete 
(ausgäbe von Jonckbloet, s. tiS), z. 1635 — 1648. 

24. Vergl. unten, z, 5384—5388. 

1* 



Digitized by Google 



— 4 — 



Car molt valt miahs» oe m'est avia. 

Uns cortoia mon, c*iiiia Tilaitia vis. 

Por CO me plest a reconter 

Chose, qu &oe a escouter, 
35 Del roi, qni fn de tel tesmoing, 

Qu'an en parole et pres et loing ; 

Si m^acort de tant aa Bxetons, 

Que toz jorz dnrra Ii renons 

Et par lui Bont amenteu 
40 Li boen Chevalier esleu, 

Qui a euor se traveillierent. Bl. 79^- 

Meä cel jor molt merveilliereut 

* 

32. Vergl. Crestien von Troies, s. 109, anm. 1. 

41. Vergl. F. H. v. d. Hagen, Minnesinger. IV. s. 269. 270. 
Crestien von Troies, s. 169. 170, anm. 2. Wie hier (und dieser 
stelle Piitsprethend uuteu, z. 53{>(> — 5388) Crestien frühere zeiteu 
preist und die gegen wart tadelt, so wirft unter anderen auch 
Alme de Vareuues in seinem wahncheiulich 1188 gedichteten 
Boman de Florimont, bevor er auf Beinen gegenständ eiagdbt, 
einen bliek auf die rähmlieheie Vergangenheit, welehe die ge> 
suiikeue mitweit übertrefie. Vergl. P. Pari», JLee mannaents 
fran^ois de la bibliothtkjue du roi. III. Pari». 1840. 8. ». 18. «-> 
Dii-s nemliche lob, dieselbe klage vernehmen wir auch in Ho- 
rnau de la poire. Es sprielit hier Li dies d'amours: 

Trop est eist .^iccles empiries. 

Jadis suelent estre trove 

Lea! amant et esprove, 

Dottz et gentil et afeti^ 

Sans traison et san» ftintie; 

Me» or est tele la costume, 

Li uns poile, Ii autres plumc. 

Si n'aiment nies fors que por prendre. 



Amors dcfaut, aniors deeliue; . 
Car toit Ii bon vont d^aillant; 
Li eortoi», Ii pieu, Ii vaillant 

Apcticent et aminul»ent; 

£t eil, qui grievent et qui nuisent, 

Croisscnt toz jorz « t üiontiplient. 
Cil qui leur ani'u- ijurt-nltlieiit, 
Itel sont mes a bieu pres tuit, 
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Del roi, (jiii I iueois sc leva, 

Si ot de t( \, eui molt grcva 
45 Kt (jui molt ^rant parolo an iireiii 

Por ce, que oiKjiies nies iiel virent 

A si grant feste an chanbr« antrer 

Por dorrair ne por reposer; 

Mes cel jor ensi Ii avint, 
50 Que la reine le detint, 

Si demora tant delez Ii, 

Q'il s'oblia et endormi. 

A Tuis de la chanbre defors 

Fa Didonex et Sagremorg 

55 Et Kez et mes sire Ganvains 

Et si i fn mes sire Yvains 

« 

Qui des dames ont le deduit; 
Pills si ]oH lf«m'iit csbahies, 
Desconsfiliiccs ot trahies. u. s. f. 
Man sehe diese stelle in: Histoire littt>raire de la France. XXII. 
Paris. 1852. 4. s. 673. Über den Hornau de la poire vergl. man 
Crestien yon Troies, s. 15. 53. 274, nnd meine inhaltsangabe in: 
Jalurbaeh für romaniache und englisebe literatar, unter betfonde- 
rer mitwlrkung von Ferdinand Wolf heransgegeben von Adolf 
Eberl. U. Berlin. 1860. 8. s. 365—368. 

60. Mit namen nennt Creatien die königin nachber, s. 6166. 

54. Didonez et Sagremors. Eine nähere bezcichnung dieser 
beiden genoßen des Artus gibt Crestien in seiner dichtung von 
Eree, wo er eine menp^r von rittern der tafelnnido nennt. (Man 
vergl. die ausgäbe von Bekker, s. 416. 417; man sehe diese stelle 
ferner in: Erec, eine erzählung von Ilartinann von Aue, heraus- 
gegeben von Moria Haupt. Leipzig. 1839. 8. s, x — xu. Tristan, 
leeoeil de ce qiii reste des poSmes relatife k ses aventares . . . 
par Franeisque Michel. III. Londiea. Paris. 1839. 8. s. xn. xzu.) 
Der entere heißt hier z. 168S Dodines Ii sauvages , der zweite 
a. 1721 Sagremors Ii desreez und z. 2220 um Chevaliers de molt 
grant pris. Den beinamen des letzteren erklärt Crestien in sei- 
nem Conte del graal: 

Sagremors, qui par son deeroi 
Estoit desreez apclez. 
Vergl. San-Marte, Die Arthnrsage. Quedlinburg und Leipzig. 
1841 8. s. 229. — Einen bruder des Didonea, TaurUn, endOmt 
Wolfram tob Eschenbaeh, im PaniTal 271. 12. Man vergl. Wolf* 
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Et avoec ax Qnalogreoans, 

Uns Chevaliers molt avenans, 

Qui lor a oomancie un conte, 
60 Non de 8*aiuior, mes de sa honte. 

Que qae Ü son conte eontoit, 

Et la reine Tescoutoit, 

8i B*eBt delea le roi levee 

Et yient sor ax tot acelee, 
65 Qn* aiuz, (£ue nns la poist veok, 

Se fu leraiee enti' ax dbeoir. 

Fors que Oalogrenanz sana plns 

8aini an piez contre Ii stis; 

Et Kex, qui molt fa ranponeus, 
70 Fei et poignauz et venimeus, 

ram von Eschenbach, heTHu»gegeben von Karl Lachtaann. Berlin. 
1833. 8. 8. 134. Iwein, eine ersSUiuig von Hartmann Ton Ane, 
mit anmerkungen von 6, F. Beneeke nnd K. Lachmann. Zweite 
ausgäbe. Berlin. 1843. 8. 8. 320 zu z. 4696. 

57. Qualogrenans. Yergl. Crestien von Troles, b. 57. 178. 
60. Äbnlieh sagt Pierre Gencien in aonem Tomoienient aa 
deines de Paris (in: A. Keller, Bomvart, b. 397, 24.25): 

Ja i\e mot n'en mentirai, 

Tout ijoit ce m'onneur *>u nia honte. 

66. Genau dieselbe weuduug gebraucht Hartmann, z. 104: 
uud viel enmitLcu uuder si. — Ebenso heißt es in dem mittel- 
niederländischen romau von Ferguut: 

8. 32 Die coninc is comen binnen dien 
Ende viel neder tiuscen hem tween. 
VergL L. G. Visscher , Ferguut, ridderroman oit dm Ikbelkiing 
▼an de ronde tafel. Utrecht. 1838. 8. b. 2. 

68. Vergl. unten, z. 652. 5392. 

69. 70. Man vergleiche folgende stelle in : La requeste d'a- 
moms (borausgeg. von A. Jubinal, Jongleurs et trouv&res. Paris. 
1835. 8. 8. 144): 

Vilnius de euer soit Ii houit», 

Qa' il est fd en fais et en dis, 

Et Tenimeos et orgtiilleuB, 

Et envieus et ramposneus. 
Vergl. auch unten, z, '^92. i>93. 1350—1355. Crestien von Troios, 
s. 127. 140. 141. löü, anm. 1. ~ Über die spottsucht des Keu 
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Li dist: *„Par den, Qoalogrenant, 
MoU rOB Toi or preu et saillant, 
Et eertes molt m'est bei, quaat vos 
Estes Ii plus oorlois de nos, 

75 £t bien sai, que tos le eutdies, 
Tant estes tos de sati viiidies; 
8*6Bt dioiz, que ma dame le cuit, 
Que TOB av^ plus, que nos tnit, 
De corteisie et de proesce. 

80 Ja le leissames nos por peresee 
Espoir, que nos ne nos levanies, 
Oa por ee, que nos ne deignamesV 
Mes par den, sire, nel feismes, 
Mes por ce, qne nos ne yeismes 

85 Ma dame, aina fiistes tos loTes/* Bl. 79'« 
„Certes, Kex, ja inssies erOTea,** 
Fet la reine, „au mien cuidier, 
Se ne tos poissiea Tuidier 
Del Tenin, dont tos estes plains; 

90 EuTieus estes et Tilains, 

De tancier a tos compaignons!** 
nDame , se nos n i gaeignons** 
Fet Eex „an Tostre eonipaignie, 
Gardez, que nos n*i perdiens mie; 
* 

vergL man namentlich: Diu Grone von Heinrich von dem Türlin, 
a. 1726— 1761, in der ausgäbe von G. H. F. Scholl. Stuttgart. 
1852. 8. (Bibliothek des litt, vereios in Stattgart XXVIL) s. 22. 

Die unldblichen eigenschaften , welche in herkömmlicher weise 
TOn den artusischen dichtem doiu Kon bcigt h^^^t wcnlcn, schei- 
nen auch atif dessen solin übertragen worcicn i^u sein ; wenigstens 
deutet darauf die bemerkung, mit der diesen unser dichter in 
seiner erzählung von Ercc (ausgäbe von Bekker, s. 417; nam- 
haft macht; 

s. 1727 — Ii fila Keu, le seneschal, 

Gronosifl, qui molt sot de mal. 
Gronosis wird, übrigens ohne bozpichnnng seiner hcrkunft, auch 
erwähnt in der Cröne, z. 2327, in der ausgäbe von Scholl s 29. 
Die guten selten des Kou hebt Yvain selbst nachher, z. 
630—635, hervor. 
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95 Je ne cuit avoir chose dite, 

Qui me doie OBtre a mal escrite, 

£t, s'il TOS plest, teiMiiB hob «n; 

II Q W corfedsie ne sau, 

De plet d^oiseuse maintenir; 
100 Cist plez ne doit avant Tenir, 

Qne nns nel doit an pria monter. 

Mes fettes nos ayant c^nter 

Ge qull aToft encomancie; 

Gar ci ne doit avoir tanoie.** 
105 A eeste parole a^espont 

Qualogrenanz et si respont: 

„Dame", fet il „de la taneon 

Ne sui mie en grant sospecon; 

Petit m an est et molt po pris, 
110 Se Kex a onvers moi mespris, 

Je n'i aurai ja nul domage. 

A niialz vaillant et a plus sage, 

Mes sire Kex, que je ne sui, 

Avez vos dit honte et enai; 
115 Car bien an estes costumiers ; 

Toz jorz doit puir Ii fumiers 

Et toons poindre et maloz bmire 

Et feloDB euuier et noire. 

98. Vergl. unten , z. 034 : Respondre san et cnrteisie. — z. 
2125: Et tant a corteisic ot san. — z. 3057: Kt san et corteisie 
fist. — In der Chanson des Saxons. II. 99. bei Burguj, Grammaire 
de la langue d'oil. 1. Berlin. 1&Ö3. 8. s. 178) heißt es: 

Mainz hom lue son tana autren et amplie 
A mener fol usage et an mnsarderie. 
Com eil qi anques Mt et san et cortcnsie, 

99. Vetgl. unten, z, 4185: parole oiseose me lasse; 

tl7. maloa. Yergl. Crestien yon Troies, s. 267. — In der 
hü. Saint-Gtormain fran^., nr 1989 der großen Pariser biUiotbek 
beginnt ein von unbekanntem verfaßer herrtthrendes, aos-seobs 
Strophen bestehendes lied mit den werten : 

Qant Ii malos brut sor la flor. 
Vergl F. Paris, Lea manuscrits fran9oi8 de la biblioth^que du 
roi. Vi. Paris. 1845. 8. s. 61. 
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Mes je ne conterai hnimes, 
120 Se ma dame m*aii leiase an pes, 

Et je Ii pri, qn'ele s'an teise, 

Qae la ebose, qni me despleise, 

Ne me eomant goe merei.'* 

„Dame, trestnit eil, qni sotit 
125 Fei Kex, „boen ^re vos es ganront- 

Et volautiers rescotcrout; 

Ne n'an faites ja rien por moi, 

Mes foi, que vos devez Ic roi, 

Le vostre sei^or et le mieu, Bl. 80*- 

130 Comandez Ii, «i fcroiss bien!" 

„Qualogrenant", dist la reine, 

„Ne vos cliaille de Vataine 

Mon sei^nor Keu, le sencschal! 

Costumiers est de dire mal, 
135 Si qu'an ae Ten puet chastier; 

Comander vos vuel et prier, 

Que ja n^en aiez au euer ire 

Ne por lui ne leasiez a dire 
* Chose, qni aos pleise a oir, 
140 Se de m^amor yolez joir; 

Mes comandez tot de rechie^!" 

„Certes, dame, ce m^est molt grief, 

Que vos me eomandez a feire; 

Binz me leissasse .i. des danz traire, 
145 Se correcier ne vos dotasse, 

Que je buimes nen lor contas.se; 

Mes je ferai ce qa*n vos siet, . 

Comant que il onques me griet. 

Des qu'il vos plest, or escotez! 

« 

137. Man vergl. folgende stelle aus dem Boman de la Ma- 
nekine (bd Buxguy, Orammaire de la langue d*oil. 1. s. 255): 
s. 510 y,Bele fille , or ne vous desplace/* 

Fait Ii rois, „(}on que vous voeil diie, 
Ne ja n'en aies au euer ire!" 

149—170. Vergl. Crestiea von Troies, s. 249. 250. 267. 268. 
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150 Caer et oroilles m'aportOB! 

Car parole est tote perdne, 

S'ele.n'est de ener entandue. 

Do cez i a, qui la choae oent, 

Qn il n'eutandent et si la loent; 
155 £t cii n'en ont ne mes Toie, 

Des que Ii euers n*i entant mie; 

As oroilles yieat la paiole, 

Aus! come Ii vanz, qm vole, 

Mes jx*i areste ne demoie, 
160 Eins s*an part en molt petit dW» 

So Ii eners n'est si esveillieu, 

Qn'au prendre soit apareiUifiz; 

Gar eil le pnet an son oir 

Prendre et andoire et retenir. 
165 Les oroilles sont yoie et doiz, 

Par ou s'an vient an ener la Tois ; 

Et Ii eners prant dedanz le vantre 

* 

Claude Fauchet, Rccueil de rorigino de la langue et jiof^sie 
fraiK^oise, ryme et romaus. Paria. M.J^.LXXXl. 4. 8. loo. 10 1. 

läU. euer 11 ciiers A. 

151. 152. Ebenso sagt l*helippe de Kim (oder Keim; im Ro- 
man de la Manc^hine: 

Car bians eontes ai est perdns, 

Quand il n'est de euer entendus. 
Man vergl. über Phelippe: De la Rue, Essais bistoriquea sur 
les bardes, les Jongleurs et ics trouv^res nonnands et anglonor- 
mands. II. Caen. 1S34. ». s. 306— *<T4. Histoire lit^rnire de la 
France. XXll. s. 778— 7S2. 864— b68. H. Bordier, im Athemeum 
fran9aiB. 1853, nr 40. s. 932. — Eine ausgäbe des Romans de la 
Mandkine^hat Fr. Michel, Paria. 1840. 4. besorgt. (Vergl. darüber 
Göttingiacbe gel. anz., 1841. s. 1562.) 

163. Die handacbrift A hat ah Ich habe nach B cU ge- 
ändert 

165. Die beiden handschriften AB haben uoiz. Ich habe dafür 
voie gesetzt. lu: Li dis de la tremontaine heißt ea: 

— vniis (V'ites dois et fontaine 

Et gurisoii de mo« malage. 
Vergl. P. Paris, Les manuscrits fran^ois u. s. w. lU. s. 249. 
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La TO», qui par Toroille i antre. 

Et qui or me voldra entandre, 
170 Caer et oroÜles me^oit nmdre; 

Car ne yael pas parier de songe, 

Ne de fable, ne de manconge: 

II m'avint, plus a de jvn. aus, Bl. SO*'* 

Quo je seuB eome paisana 
175 Aloie querant aventures, 

Armes de totes armeures, 

Bi come chevaMers doit estre. 

Et tomai mon chemin a destre 

Parmi une forest espesse. 
ISO Molt i ot Toie felenesse, 

De rotiees et d'espines plamne; 

A quckj^u cnui, a quclque painne 

Ting cele voie et ce santier, 

A bien pres tot !e jor antier 
185 M^en alai chevalcbant issi, 

Tant que de la forest issi, 

Et ce fu an Broceliaude ; 

l)e hl forest eu iine lande 

Entr;ii et vi unc bretcsche 
190 A (lemie liue fralesche, * 

8* laut i ot, plus n i ot [j;is ; 

Cülc part Ving plus quo Ic pas, 

Vi la bretcsche et le fosse, 

171. Vergl. unten, 5385. 

173—578. Vei^l. Hartmann, z. 259—802. 

190. Man sehe unten, z. 2953—2955. Man vergl. W. J. A, 
JonckbJoet, Lo romnn dn la oharrcttc. La llav»-, IS50. 1. s. x.\. 
anrn. 5. — Man vergl fcnicr uuseres dichtcrs crzähluag von 
Erec, iu der ausgäbe von lickker, s. Öü9 : 
z. Ö321 Chcuaucbic ont des le matin 

JuBqu'au uespre le droit chemin, 

Plus de trente liues galesches, 

Et uiencnt deuant les breteschea 

I)"uü chastel fort et riche et bol, 

Tout clos cutor de mur uouel. 



• 
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Tot anviron parfont et le, 
195 Et sor le pont an piez estoit 

Cü, cui la forlsroace «stoit, 

Bor mn poing .i. ostor mne; 

Ne Toi mie bien salne, 

Quant fl me viat a ToBtsie prendze, 
200 Si me comaoda a deaeendie. 

Je deacendi; qn^il ot el, 

Car meatier avole d*08tel; 

Et il me diBt tot malnteoant 

Pins de .vn. fois en an tenant, 
205 Qae beneoite fast la voie, 

Par on leans entras estoie. 

Atant en la eort en antrames, 

Le pont et la porte passames. 

Enmi la cort au vavasor, 
210 (Cui dcx doiiit et joie et enor 

Tant, coro il tist moi cele nuit!) 

Pendoit unc table ; co cuit, 

Quil Iii avoit iie fer, ne tust, ♦ 

Ne rien, qui de cuivre ue fust 
215 kSor cele table d'iin inaitel, 

Qui panduz ert a .i. postel, 

Feri Ii vavanors trois eoa. Bl. 80"* 

* 

104. Vergl Erec, ansg. von Bekker, s. 467: 

z. 3655 une haute tor. 

Qui dose estoit de niur entor 
Et de fo8se le et parfont 
ebendaselbst, s. 51ü: 

8. 5327 Et par deaos a la loonde 

Corroit une ene molt paifonde» 
Lee et bniiant comme tempeste. 
In: La mule aans frain (vergl. daröber Oestien von Troiesi 
8. 244—246) hei Rt es: 

z. 169 Quant il vint en une valee. 

Qui nionlt estoit parfonde et lee. 

210. „Man sieht aus dieser stelle," sagt A. Keller, Rom- 
vart, s. 521, „daß z. 297 f. bei Uartmann wol für echt gelten 
können." 

# 
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Cil, qui IdsBQB eteot aaolos, 

Oirent la vo» et le eon, 
220 SIsBurent fon de k'meison 

Et vieneot en la coit aval. 

Je desceodi de mon eheval» 

Et uns des sergeoz le preaoiti 

Et je vi, quo ren moi venoit 
225 Une pucele bele et gente; 

En Ii esgarder miB ni^aiiteiitef 

Qu^ele estoit bele et longue et drohe; 

De moi desarmer fu adroite, 

Qu^ele le fist et bieo et bei, 
230 Et m'aftibla d'im cort mantel 

♦ 

bele et geute werden häufig vcrLunden, so as. b. in Floire 
et Blauceflor, ausgäbe von E. Du Meril, s. 101 : 

z. 2459 Por cou (jaVle t^^t et bele et geute, 
* Avoie eu Ii mit»e ui'enteute. 
Ebenso sagt Adenet xn anfang seines Bomans de CleomadeB; 
Sage, cortoise et debonnere 
Est chescune, quar examplere 
Puet on de touz biens prcudre en eles, 
Tant parsont et geutes et bolos 
Man sehe diese stelle bei A, Jubinal, La complainte et le jeu 
de Pierre de la. IJroce. Paris 1835. 8. s. 41. 

228. Vergl. die spanische romauze von Laiizarote, wo es 
heifit: 

Nunea fnera oaballero 

De damas tan bien servido» 

Como fufiia. Lanzarote, 

Cuaudo de Hrctana viuo; 

Que duenas curabau del, 

Duucellas del au rociuo. 
Man sehe die stdle bei F. J. Wolf j C. Hofmann, Primavera y 
flor de romances. II. Berlin. 1656. 6. s. 69. 70, deutsch bei F. 
Diez, Altspanische romanzen. Berlin. 182J. 8. s. 131, und E. Gei- 
bel und A, F. v. Schack, Romanzero der Spanier und l'ortugie- 
sen. Stuttgart. ISüO. 8. s. 344. Manjrergl. ferner Cervantes Don 
i^uijote, priniera parte, capitulo u. xm. — Mau vergl. auch uw- 
ten, z. 3798— 3S00. 5403—5429. 

230 Vergl. uuteu, z. 4730, 
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Vair d'escarlale peouace, 

Et se HOB guerpireut la place, 

Qu avoec moi ne avoec Ii 

Ne n niest una^ ce m'abeli; 
235 (^iH> plus u'i qaeroie Teoir. 

£t ele me mena aeoir 

£1 plus bei praelet del raonde, 

Glos de bas mnr a la reonde. 

La la trovai si afeitiee^ 
240 St bieD parlant, si anseigniee, 

De tel Solas et de tel estre, 

Que tiiolt ml delitoit a estre, 

Ke jamcs por nnl estoYoir 

Ne voLan quetsse removoir. 
245 Mes tant me fist la nuit de guerre 

Li vavasors, qu'il me vint querre, 

Qant de soper fti tans et ure; 

Nl jiliis feire de demure, ' 

Si ris lors son comandcniant. 
250 Del soper vos dirai brieinant, 

(^u il fu. del tot a ma devise, 

Des que devaut tnoi fu asidse 

La pucele, qui s i assist. 

Apres mangicr itant me dist 
255 Li vavasorSf qu'il ne savoit 

Le tcrme, puis que U avoit 

Ilerbergie cbevalier errant, 

Qui aventnie alast querant; 

N'en ot piece a nul berbergie. 
260 Apres me repria» que gie 

Par son ostel m*an revenisse Bl. 80^* 

231. „Sainmt, herraelin und scluidac-h (iurfton nur die ritter» 
fürsten uud königc tragen, so wie der gürtel, das cinguliim 
militare, eine eigentümliche auszeichnung der ritterwürde 
war." F. ^^'olf, Uber die lu uci^ten leistuu4r<'n der Franzosen für 
die herausgäbe ihrer uationulheMeugediclitc. Wien. 1833. 8. s. 94, 
anm. ]. — Escarlate bezeichnet einen stoflf, nicht eine forbe* 
Vergl. unten, s. 4731. 5421. 
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An gaerredon et an servise. 

Et je Ii db; „Yolentiers, sire!" 

(Que honte fast de l^escondire.) 
265 „Petit por mon oste feisse, 

Se ceitt don Ii eseondeisse/* 

Holt fni bien la nuit ostelez 

Et mes chevaz fu establea, 

Que g^en oi molt ^oie le aoir; 
270 Lore que Ten pot le jor veoir, 

Si ftt bien feite ma proiere. 

Hon boen oste et sa fiUe cbiwe 

Au sunt esperit comandai, 

A trestoz con^e demandai, 
275 Si m'en alai lues, que je poi. 

L^ostel gaires esloignie n*oi, 

Quant je troyai en uns essarz 

Tors salvages, ore et lieparz, 

Qui s'antrecombatoient tuit 
280 Et demenoient si graut bruit 

Et tel fierte et tel oiguel, 

(Se voir eonuistre vos an vuel,) 

C*une piece me treis arriere; 

Que nule beste n*est tant fiei'e, 
285 Ne plus orguelieuse de tor. 

Uns vileins, qui resanbloit mor, 

Leiz et bideus a desmesure, 

Einsi tres leide criature, 

Qu^an ne porroit dire de bocbe, 
290 Assis estoit sor une coche, 

* 

273. lescomandai AB. — Vergl. unten, z. 4460. 4'.jb4. .^44b. <i7>>4. 

280. Vergl. Crestieu von Troies, ». 151 , anm. 1. - Über 
das hier geBohüderte „Ubermenschliche rieaeumäßige we.sen, wald- 
geist oder schrat^* sehe man ferner J. Grimm, in Haupts Zeitschrift 

Tiir dt utsches altertuiri. V. Berlin. 1845. 8. 8. 500. K. Simrock, 
ifaudbuch der deutsc licn mythologie mit cinHchluH der nordi h' ii 
Bonn. 1855. 8. s l(.!> — \~iA. Zeitschrift für deutsche niytliolugie 
und sittenkundc, hp^n iindet von J. W. Wolf, hcrau^geg. vou W. 
Mauuliardt. Iii. Göttingeu. 1SJ55. 8. s. 196— 19b. 
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Une grant maeue en m maiiL 

Je m'aprochat* Tdrs le Tilain, 

Si qo*ü ot grosse la teste 

Plus que roncins ne aotre beste, 
295 Chevox meehies et front pele, 

S^ot pres de .u. espaoz de le, 

OrotUes mossues et grana, 

Autiex eom a uns olifiuia; 

Les sorcix grana et le vis plat, 
300 lala de cuete et nes de cbat, 

Boche fandne eome lous, 

Dana de sengler agus et rous, 

Barbe rosse, grenona torlia 

Et le manton aeis au piz, 
305 Longae eschine, toite et bocne; Bl. 80*' 

Apoiea fu sor sa macue, 

Vestua de robe si estrange, 

QuUl n*i avoit ne lin ne lange, 

Eins ot a son col atachiez 
310 Ji. cuirs de novel escorchiea 

Ou de «II. tors on de .u. bnes. 

An piez sailli Ii vilains Ines, 

Qu*il me yit yen lui aprochier, 

Ne sai, s^fl me Toloit toehier, 
315 Ne ne sai, qu'il voloit enprendre; 

Mes je me gami de desfandre, 

Tant quo je vi, que il estut 

£n piez toz coiz ne ne t>e rout, 

Et fu montez desor .i. tronc; 

320 S ot bien .xvii. piez de lonc. 

« 

317. sestat B. estnit A. 

320. In der Chanson de geste de Huon de Bonrdele (hand< 
sehrift von Tours) trird von dem riesen Orgillens, welchen Hne 
ersehlSgt gesagt: 

Piaist vous oir, com fais fu Ii maufes? 

.xvu. pies avoit bien mesures. 
Mau sehe die stelle bei: Ferdinand Wolf, l'ber die beiden wi- 
deraufgefuudeueu uiederiäudisclien Volksbücher von der köuigin 
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Si m'esgarda De mot ne dist, 
Ne plus c'une beste feist; 
Et je cuidai, quHl ne seust 
Parier ne reison point treust. 
325 Tote yoie tant m'anluurdi, 

Qne je Ii dis: »Va, car me di, 
Se tu es borae chojM on non!'^ 
Et il me dist, qu'il ert uns bom. 
„Qtaiex hom ies tu?*^ nTex com tu voia; 

Sibille und von Huou von Bordeaux Wim. 1857. 4. s. 47> anm. 

2, und in : Huon de Bonkinix . ch.uison de geste, publice pour 
la premitre foia d apres le» mauuHcrits do Tours, de Paris et de 
Turin, par MM. F. Guessard et C. GrauUniaisou. Paris. mi»c€< lx. 
8. s. 147. — Auch von Agrapart, dem bruder des Orguilleus, heiJit 
es (s. 186 der soeben genannten ausgäbe): 

.xTiz. pies ot de gfant U niaufes. 

321. dit AB. 

326. Vergl. F. Diez, Etymologisches wSrterbudi der roma- 
nischen sprachen. Bonn. 1653. 6. s. 605, unter Jor partikel da. 
— Vergl. auch uuteu, z. 4910. In unseres Crestien Roman del 
cheValier de la cbarrcte (ausg. von Jonckbloet, s. 59) beiBt es: 
z. 351 „Nain". frt rl, „por deu, car me di, 
Se tu as veu par ici 
Passer ma dame ta reine.** 

329—364. Veigl. Cresti^ von TroiM, s. 259, und meine be= 
merkung in: Germania. Vierteljahnschrift für deutsche altertums* 
künde, herausgegeben von F. PfciiFei I Stuttgart 1656. 8. s. 
241. B^piele der kurzen wecbselrede sind in unserem gedichte 
ferner: z. 1550— 155ti. 1004—1726. 1760—1772. 1815—1832. IS97 
— lyoa. 1975—1981. 2015— 203(;. lum—miS. 3120 3124. 36U9— 
3625. 3S27— 3&38. 4597—4021. 5044-5047. 5114. 5115. 5230. 5231. 
5247. 5248. 5336. 5337. 5498. 5684. 5737. 6276. 6290. 6388. 6590. 
6670. 6698 -6704. — Man vergleicbe auch Crestaens Conte del roi 
Goillaume .d'EngloteiK' (ausgäbe von Fr. Michel, iu: CHmaiiqaes 
anglonorroandes. III. Ronen. 1840.8.) 8.48.79. 122. 125. 138. 139. 
150. l.M. 160. 102 1H3. 164. 167. — Man sehe auch Floire et 
Blaucellor (ausgäbe von E. Du MMh 2H, 36 ."{S -Ii). ST. Ss. 94. — 
Mau vergleiche ferner Li romaus de Dolopathos, ausgäbe von 
Ch. Brunet und A. de Montaiglon. Paris. 1856. 8. s. 78. — Aus 
den Roman de la Manekine fuhrt Burguy, Grammaiie de la Ian> 
gue d'oSl. IL Berlin. 1854. 8. s. 167, folgendes beispiel an: 

2 
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330 »Si ue sui autics iiule foiz." 

„C^ue tez tu ci?" „Ge rn'i estois 

Et gart les bestes de cest bois." 

„Gardcs ? Por samt Pere de Korne ! 

Ja ne conuissent eles home. 
33Ö Cttit, qu an piain ne au boschage 

PaisBe an garder beste sauvage 

N'en autre leu por nule chose, 

S'ele n'est liee et anclose.'* 

„Je gart si cestes et justis, 
340 Que ja n'istront de cest porpris." 

,,Et tu comant? Di m'an le voir!** 

„N'i a cell, qui s'ost movoir 

Des que ele me voit venir ; 

Car quant j'en puis une tenir, 
345 Si restraing si par les .ii. corz 

As poinz, qua j'ai et durs et forz, 

Que les autres de peor tranblent 

T^t tot environ moi sananbleiit, 

Ausi com por merci crier ; Bl. 80'* 

350 Ne nu8 ne s'i porroit fier 

Fürs moi, s'antr eles a'estoit mis, 

Qu'il ne fust maiutenant ocis; 

Einsi sui de mes bestes sire. 

Et tu me redeTroies dire, 
355 Quiex hom tu tes et que tu quiers/' 

„Je sui, 06 7oiz, uns cheralien, 

z. 3371 ,,Pu« tu en France *t^' - „Dame, oil.** 

— „Veis mon fil? Quel le fait il?*» 

— „Dame, rnoiit bien, et s'est si prous, 
Que il vaint les touruois trestous." 

Die kurze wecliselrede hat Crestien auch in seiner erzuiiiung vou 
Erec angewendet; man vergleiche in der ausgäbe von Bekker 
z. 207^210. 841 -8»3. 1108—1113. 2514—2330. 6448-6456. 6565 
—6579. 

331. Ge ni*i estois. Vexgl. unten, z. 5981 : ge me soi. 
344 fehlt B. 

356. Je sui ce uoiz B. Je sni fet U A. Ich habe die lesart 
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' Qm quier, ce qve tcoTor ne pins. 

ÄBses ai qm et rien ne trnis.** 

,,Et qne Toldroies tu trover?** 
360 „Avantiire, por esprover 

Ma pfoeece et mon luurdemant 

Or te pri et quier et deinant, 

Se tu 861, que tu me coDBoillee 

Ou d^aventiire ou de mervoilles.** 
365 „A oe^S fyt ü, Jatäna tu bien; 

D^aventore ne sei je rieo, 

N'onques mee n^en oi parier. 

Mes se tu voloies aler 

Oi pres jusqa'a uue fontainne, 
370 Wea reTaudioies pas sanz painne, 

Se tu Ii randoietf soa droit 

Ci pres tioverae oiendroit 

.1. santier, qui la te manra. 

Tote la droite voie va, 
375 ^8e bien viax tes pas aaploier; 

Que toBt püiTotes desvoier, 

II i a d'autres voies tnoult 

La fontainne verras, qui bout; 

von B in den text aufgenommen, da tliejenige von A hier offen- 
bar unriehtig ist, indem Qualogrenant von sieb selbst spricht. 

363. 364. consoille: memoille A. eooseilles: memellles B. 

371. tu B. ne A 

378—382. Man vergleiche ans dem Lais de Poiselet folgende 
stelle: 

z. 53 Li veigiers fd et les et Ions, 
Et a compas tout en roons, 

Et enmi ot une funtiiine, 
Doiit riauc «'Ktoit «•! rli rc et saine. 
Et »urdoit de si graut xaudoii, 
Com s'ele boulist de landon, 
S'iert de plns fvoide que marbres. 
Ombre Ii fist Ii plus biax arbres, 
Dont ks branches lez s'eeteodoient, 
Qui sagement duites estoient; 
FoiUes i avoit a pleute 
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S*eBt ele plus froide, qae marbres; 
380 Oabre Ii fet Ii plus biax arbres, 

CTonques poist former Naturen 

En toz tm sa fbelle Ii dnre, 

Qu*il ne ]a pert poi* nul iver; 

£t si pant uns bacins de fer 
385 A uiic si longue chaainne, 

Qui diire jusqu'aii la tbntaiaue. 

Lez la foiitainrie troverras 

.1. perrou tel, com tu vcrras, 

(Je ne te sai a dire, quel; 
3y0 C^ue je n eu vi oiKjues iml tel) 

Et d aiitre pait un<" chapele, 

Petite, mos ele est raolt bele. 

Sau baciu viax de leve praudre Bl. 81*- 

Et desus 1^ perron espandre, 
395 La verras une tel taupeste, 

Qu'an cesi bois ne remanra beste, 

Chevriax ne cers ne dains ne poxs, 

Nes Ii oiael s'an isti-ont fors; 

Gar tu verraa si foudroier» 
400 Vanter et arbrea peeoier, 

PloToir, toner et espartb, 

•* 

En tnut le plus lonc jor d'este: 

Quant ce vciioit el mois de may, 

N'i pcussiez clioitäir le ray 

Dou souloil, taut par ert ramtu. 

Moidt devoit estre ehier tenua ; 

Quar il est de tde nature, 

Qu'en tou8 tens sa foille Ii dure-, 

Ycn8 ne orcz, taut ait grant foree, 

N'en abat jtjs foille n'escorce. 
z. T.i Li pins tu delitous et biaus. . . 
Man sehe diese stelle in: Fabliaux et contes des poetes fran^ois 
des xi, XII, xiu, XIV et xv si^cles, . . . publiea par Barbasaa .. . 
nouvelle ^üon, au^ient^e . . . par M. M^n. III. Paris, mdogoyiii. 
8. a. 116. 117. — Über das Lais de Toiselet vergl. man Ludwig 
Uhland, in Fr. PfeiffersGermania. III. Stuttgart 1$56. 8.8. 141. 142. 

3^1. Nature ohne artikel. Vergl. unten, x. 796 und die an- 
merk. zu s. 1591. 
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Que, se tQ t*aii puea departir 

Sanz graut enui et sana pesanc«. 

Tu seras de meillor clieance, 
405 Qne cbevaliers, qui i t'ust onques." 

Del vilain me parti adonqucs, 

Qu*il i ot la voie mostree. 

Espoir si fa tierce pasaee 

Et pot estre pres de midi, 
410 Quant Varbre et 1a fontainne vi. 

Bien sai de Tarbre, c^est la fins, 

Que ce estoit Ii plus biax pin8, 

Qyü onques sor terre üareust, 

Xo cuit, conques si fort pleust, 
415 Que d'eve i passast une got«, 

Eincois coloit par desor tote. 

A Tarbre vi le bacin pandre 

Del jtlus tili or, qui fust a vandre 

Eucor oiujues cn nule f'oire. 
420 De la tuutaiiine pucz croiro, 

Qu'ele boloit com eve chaude; 

Li perrons ert d une esineraude 

Pereiee ausi com une boz, 

Et s a .IUI. rubiz desüz, 
425 Plus Hanboianz et plus vermauz, 

Que n'est au matiu Ii sulauz, . 

Quant il apeit eu tniant, 

Ja, que je saclie a esciant, 

Ne V08 an mantirai de mot. 
430 La meivoille a veoir me plot 

De la tanpestc et de l oragc, 

Dun je ne me ting mie a sage ; 

Quo volentieia m'an repantisse 

Tot maintenaut, se je poisse, 
* 

40S— 546 bat nacb A acbon Le Bonx de Liucy, Le livre 
des Ugendes. Paris. 1836. 8. s. 225—229, mitgeteilt. 

421. Qu^ele boloit come eue ebaude B. Diß feblt A und so 
auch hei Le Boax de Lincy, a. a. o., s. 225. 

426. VergL unten, zu x. 2406. 
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435 Quant je oi le-'peiTOii cros«. 

De Teve an bocin arose; 

Mee trop en i Yenui, ce dot; 

Que Ion vi le del ei derot, Bl. 8t^ 

Que de plos de .zzin. pars 
440 Me feioit ee iala Ii espars, 

Et lei niies tot mesle mesle 

Gitoient plnie, noif et gresle ; 

Taat fd U taiu pesmes et fora, 

Que Cent foia euidai estre merz 
445 Des foudres, qn*antor moi eheoient, 

Et des arbres, qni peeeoirat. 

Sachies, qne moU fiu esmaieB, 

Tant qne Ii tans fti lapaies, 

Kes des tost me ras^fiua; 
450 Qne Ii tans gaires ne dora 

Et tnit Ii vant se reposerent» 

Des qne den plot, vanter n^oserent; 

Et qnant je -vi Tair der et pur, 

De joie fm tos assear; 

455 Que juie, ä'onques la conai, 

Fet tot obtier grant ennl 

* 

446. Uber die wunderbare quelle vergl. Crestien vou Troiee, 
8. 152 — 156. Mau sehe auch Fenlinand Wächter, Iwein, in: J, 
S. Ersch und J. G. O ruber, AUgeineiuc cncyWopädie der wilien- 
scbafteu uud küuüte. . . . Zweite sectiou. H — N, Dreißigster 
teil. Ldipsig. 185d. 4. s. 326. K. Simrock, Deutsche mytho- 
logie, B. 470. Des Gervasius yon Tilboiy Otia imperialia, in 
einer auswahl neu herausgegeben und mit aumerkungcn beglsi« 
tri von Felix Liebrecht. Hannover. 1S5G. S. s. 140—149. Zeit- 
schrift für (ioiitsche mytfiolof^ie und sittenkuiKlc . i)Cgründet von 
J. W. Wolf, herausgegeben vou \Y. Alaunhardt. IV. Güttingen. 
1S56. 8. s. 8U. — Auffallend ist, daß es unten, z. 2545. 2546, 
von Yvain in besiehung auf sdne entfemung von der mit ihm 
venoshlten Herrin der quelle heißt: 

Ne leira, que cougie ne praigne 

De retorner an la l^rrtaigno. 
Sollte Crestien sich die quelle als außerhalb der Bretagne lie- 
gend jiedncht haben ? 

44^. 450 fehlen in B. 
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Jiuqne Ii taos fa trespassea, 

Vi le pin toz amasses 

Oisiax (8*est| qai croire le Tuelle), 
460 Qtt'il ii*t paroit branclie ne fnelle, 

Que tot ne fbst eovert d^oinax« 

S^an e&toit Ii arbras plus biaz; 

Deueement Ii obel chantoient, 

Si quo molt bien e'antracordoient; 
465 Et diyers ehanz chantoit chascmia, 

O*onques ee, qne chantoit Ii uns, 

A Tautre dianter ne oi. 

De lor joie me resjoi, 

S*eBCoatai tant, qu*il orent fet 
470 Lor aerme trestot atret; 

Qae mos n'oi si bele joie, 

Ne ja ne cuit, qne nos hom Toie, 

Se il ne va oir celi, 

Qni tant me- plot et abeU, 
475 Que Je m*an dni por fos tenir. 

Tant i fiii, que Joi venir 

Chevaliers, ee me fii avis, 

Bien cnidai, que il fnesent dis, 

Tel noise et tel bmit demenoit 
480 Uns seos Chevaliers, qui yenoit 

Quant ge le vi tot senl venant, Bl. 81<^- 

Mon oheval restraing maintenant, 

N'a montnr demore ne fis. 

Et eil, come mautalentis, 
485 Vint plus tost c*nns alerions, 

474. Vcrgl. unten, z. &919. Ebenso im Roman de la 
Manekine, bei Bnignj, Grammaiie de la langne dVä. II. 
s. 313: 

s. 1532 Et 81 n*en puis mou euer tenser, 
Qao tom joiirs iio peiise a cell, 
Qui taut ino j)ltnit ot aboli 
Oraius et ier et eascuu jour, 

479. Vergl. unten, z. 811. 

4S0. Vergl. die anm. zu z. 811. 



Digitized by Google 



— 24 — 



Fiers par sanblant come lions. 

De si haut, com il pot crier, 

Me comanca a desfier 

Et dist: „Vasssz, molt m'aveB fet, 
490 8anz desfianoe, honto et letl 

Desfier me deussiez vos, 

Se il euBt reison an tos, 

Oq au iDoins drotture reqnerre, 

Eins que voa me mensBies gveirel 
495 Mes se Je pnu, sire Taifaz, 

Sor TOS retoraera eist mu 

Del dooMget qm est paranz 

(Environ moi est H garans) 

De mon bois, qui est abataz. 
500 Plaindre se doit, qui est batns ; 

Et je me plaing, si ai reison, 

Que TOS m^avez de ma meison 

Fors chaeie a foudre et a pluie; 

Fet m'avez chose, qui m'enuie, 
505 Et daliez ait, cui ce est bei! 

Q'au mon bois et an mon chastel 

M'avez feite tele envaie, 

Ou mesticr ne m'eust aie 

Ne de grant tor, ne de haut mur ; 
510 Onques ni ot home asseur 

An iorteresce, qui i fust, 

De dure pierre, ne de fust. 

Mes sachiez bien, que desonnes 

N^auroiz de moi trives ne pes!'* 

• 

490. honte et let, so aucb unten, z.' 5125. 6070. 6089. 

509. Ne de grant A. de ist bei Le Bouz de Liney, a, a. o,, 
s. 229« wol ans versehen weggeblieben. 

514. Daß es altherkömmlich war, denjenigen zur rechenschaft 

zu /.i(?hen. der ilurch die quelle ntnvcttpr erregt, darüber vergl. 
unten, z. 2102 — 2101. — Trives ne pes auch unten, z. 2666. So 
auch in folgender stelle des Beiiuit : 

N'o vos Ii aura treve ue paia, 

S'ayeir en poeit leu e tens. 
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515 A cest mot nos aiitrcvenimes, 

Les escuz uubiaciez teiiimcs ; 

Si 86 covri chascuns del suen. 

Li Chevaliers ot cheval buen 

Et latice ruide et fu sa?(/> doto 
520 Plus g^ranz de moi la teste tote. 

Einsi del tot a mescliit-f fni, 

Qiie je tili plus petiz de lui 

£t BGS chevax miaudres del mieo. 

Panni le bois, ce eaebiez bioD, 
525 M*an voU por ma bonte covrir. B). Sl^- 

Si grant cop, cott je poi ferir, 

Li donai, c'onques ne m'an fains; 

El eonble de Fescu Tatains, 

8*i mis trestote ma puissance 
530 Si, qa*aii pieces vola ma lance« 

"En la 806 remest atitiere; 

Qa*el6 n^estoit mie legiere, 

Binz pesoit plus, au mien cnidier, 

Qne nule lance a cbevalier, 
535 Qii*ainz nule si grosse ne vi; 

Et Ii «bevaliers me fori 

Si durement, que del eberal 

Parmi la crope contreval 

Me mist a la terre tot plat. 

540 Si me leissa lionteus et mat, 

O'oiic^ues puis ne rae regarda, 

« 

Vergl. Benoit, Cbronique des ducs de Nonnandie, pubU^ pour la 
premi^re fois d'apr&8 an manuscritdu musee britannique. I. Paris. 
1836. 4. B. 5S3 7.. 14059—60. Man vergl. ebendas., I. s. 256. s. 
4094. s. 495. z. 1 lir.2. 

524. bois habe ich nach Keller, Romvart, s. 532, 8, f^esetzt. 
AB haben uoir und so hat auch Lc Roux de Liucy , a. a. o. , s. 
229: voir. 

531. Vergl. unten, z. 4475. 

534. Statt nule hat Le Houx de Lincy, a. a. o., s. 229, irr- 
tümlich mile. 

639. terre B. terte A. 
541. puis B. BUS A* 
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MoQ cheval prist et moi Icissa. 

Si 86 mist arriere a la voie, 

Et je, qui raon roi ne savoie, 
545 Kernes angoisseus et pansis. 

Delez la fontainne m'asis 

.1. petit, si me ] t'|i()sai, 

Le Chevalier siudre irosai ; 

Que folie feire dotasse ; 
550 Et se je bien siudre Tosasse, 

Ne sai ge, que il se deviat. 

En la fin Tolantes me vint, 

Qu'a mon oste covant tanroie 

Et qae a Ini m'an revanroie. 
555 Ensi me plot, ensi le üsi 

Mes jus totes mes armes mis, 

Por plus aler legierement; 

Si m^an reving bontensement. 

Qant je yiag la nmt a ostel, 
560 Trovai mon oste tot autel 

Ansi lie et ansi cortois, 

Come j*ayoie fet eincois ; 

On^ues de rien ne m*aparoiii^ 

Ne de sa fille, ne de Ini, 
505 C^ue moins volentiers me veissent, 

Ne qiie raoins d'eiior nie feissent, 

Qifil avoieiit fet lautre nuit; 

Grant enor me p orte reut tuit, 

Les lor merciz, an la meison, Bl. 81®* 

570 Et disoieut, c'onques mes hom 

T>ran eschapa, qae il seussent, 

Ne qnc il oi dire eussent, 

De la, dont j'estoie venuz, 

Qu^U u^i fust morz ou retenuz. 
575 Ensi alai, ensi reving; 

* 

547. reposai B. seiornaj A. 

575. 576. Man sehe die gldchlantende.8te11e aus Waoes Boman 
de Bon in meinem buche über Crestien von Troies, «. 152, anm. I. 
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Au reyenir por fol me ting. 

Si vos ai conte come fos, 

Ce c'onquea mes couter no vos." 

Par mon ebief t** fet mes sire Yyaiiis, 
„ „Vos estes raes cosins germains, 

Si uus «levons molt cutranier, 
Mes de ce vos puis fol clamer, 
Quant vos tant le m'avez cele, 
Se jo vos ai t'o\ apele, 
585 Je vos pri, cju'il iie vos au poistj 
Quo, se je [»iiis et il me loist, 
G'irai vostre honte vanprier.*' 
,3^61^ pert, que c'est apres mangier," 
Fet Kex, qui teire ne se iwt. 
590 „Plus a paroles an piain pot 

De Tin, qu^an .1. mui do cervoise. 
L*en dit, quo chas saons s'anvoiae. 
Apres mangier, sanz remner, 
Vet cbaacuns Noradin Iner, 
595 Et vos iroiz vengier forre. 
Sont vosbre panel aborre 
Et TOS cbauces de fer froiees 
Et TOS banieres desploiees? 
Or tost, por den, mes siie Yvain! 
• ♦ 

579—646. Vergl. Hartmaun, z. 803—878. 
588. Vergl. unten, z. 2179—2183. 
591. Vergl. unten, z. 5593. 

594. loradin AB. Va cascuns noradin tuer C. bl. 209, sp. 3. 
— Noradin (d. h. Nureddio, der von 1145—1161 regierte, der 
▼orgSnger Saladins) irird in folgender stelle des Romans de Re- 
nart erwSbnt : 

Salus te mande Noradins 

Par moi que je pui jH-lfniif. 
Man sehe A. 1*. l^aris, Lea aventuros de maitre Kenart et d Y- 
eengrin aon conipere, miaes en nouveau laugage, raconti^es dans 
an nottvel ordre et suivies de nouvclles recherches sur le roinan 
de Renart. Paris. 1861. S. s. 336. IMe vatieanisehe bs., bei Keller, 
Romvart, s. 594, bat: Saladin. 
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600 MoTTOiB TOS eiiiiit ou demam? 

Feites le nos Bavoir, biaz dre, 

Quant TOS irois an cest martire, 

Qne nos tos Toldrons eonvoier; 

N^i aitra prevost ne voier, 
605 Qui volantiers ne vos convoit; 

Kt si vos pri , comaut rjuMl soit, 

N oll alez pas sanz iioz coügiez 1 

Kt se vos anquenuit song-iez 

Malves sonp-e. si romonez!" 

610 „Comant, ostes vos toissenez, 

Mes siro Keu'\ fet la reine, ' 

* 

601. biax sire iat in der anrede gewöhnlich. Man vergl. un- 
ten, z. I2S6. 1291. 1297. 2511. 2529. 2556. 3802. 3827. 3971. 3935. 
3944. 4599. 4608. 4619. 4661. 4797. 5209. 5217. 5395. 5477. 5560. 
5668. 5729. 6290 6344. 6422. Man vergl. ferner folgende stellen 

aus unseres Crestion Conte del roi Guillaame d'Bngleterre (au»- 
gäbe von Fr. Michel, in Chroniques anglonormandes. m.) : 
B. 113 Loviax reapont: „Biax dous amis, 

De 90U nos puet bien dies deffendre." 



8. 115 Loviax respont: „Biau stre rois^ 
Antre cose qnerre n'alomes.^ 

8. llf> Loviax respont: ,,Par dieu! biau üte, 
Nc di mie por vos desdue, 
S'en trai lui meisme a garanl'^ 

8. 138 Brau sire, jou ne voel 

Avoir rien que voieut ini oei, 
Fora eel.anel, qne roa portea. 

8. 152 Atant Ii uns d*aus lor a dit: 

„Bians dous sire, se dies m'ait ! 
Ains maiB mon pere ne connui.'* 

8. 153 Or sncii s l)icn certainement, 

Que cuuipaiguon somes et frere, 
* £t vos, biax sire, estes nos pere.** 

« 

8. 155 „Biaz ostes, vmite provee 
Aves dite," ce dist Loviaua. 
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„Que Tostre lemg^ae ooqueB ue fine? 
' Lä vosUe leiog^ eoithonie, BI. 81'* 

Que taat i a d'escamoniet 
615 Certes, vostre leingue tos het, 

Quo tot le pis, qne ele set, 

Dit a chaecnn, comant qu^il soit. 

LeiDgue, qoi onques ne recroit 

De mal dire, »oit maleoite! 
620 La vostre leingae si esploite, 

Qa*ele tob fet par tot liair; 

Mials ne vos puet ele trair; 

Bien sachios, je Tapeleroie 

De traiBOn, s*ele estoit moie. 
625 Home, qu'aii ne puet chastierf 

Devroit en an mostier Her 

Gome desre derant les prones.'* 

„CertOB, dame, de ses rampones/' 

Fet mea sire Yvains,' „ne me ehant 
630 Tant'.pnet et tant Bet et tant vanf 

Mes sire Kez an toteB cora, 

Qu^il D*i iert ja maez ne sorz. 

Bien set ancontre vilenie 

Bespondre san et corteiBie, 
635 Ne nel fist onques autremant. 

Or savez vob bien , se je mant» 

Mes je n*ai eure de tancier, 

Ne de folie ancomaneier; 

Que eil ne fet pas la meslee, 
640 Qui fiert la premiere colee; 

Einz'la fet eil, qui se revanche; 

Bien taiiceruit a un ostran^e, 

Qui raupoue son coinpaignon ; 

Ne vuel pas saubler le gaigaon, 

628 nunpones B paroles A. 

630—635 Vergl Cresfleii von Troies, s. 140. 141. Man sehe 
frrnpr: Friedricli Sachse, Über den ritter Kei, truchselides köuigs 
Artus Berlin ISHn R. (Man vergl. darüber Fr. Pfeiffer, Germatiia. 
VI. Wien. mal. ö 8. 110. 117.) S. auch die aniu. 2u 2. 98. 
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645 Qui 06 herice et i^guingne, 

Qant autreB gaiognons le rechiogne.** 

Oue quo il parloieut ensi, 
Li rois fors de la chambre iasi, 
Ou il ot fet longae demote ; 
650 Que donm ot jiisqa*a ceste ore. 
Et Ii baron, quant il le yimit, 
Tait an piea contra Ini saillirent, 
£t il tox raseoir let fist, 
Delea la reine 8*aaiat; 
655 Ei la reine maintenant 
Lea novelea Calogreaaät 
Li reeonta tot mot a mot; Bl. 82*- 

Que bien et bei conter Ii 6ot. 
Li roia leg oi yolantieis 
660 Et fist trois sairemens antiers 

Lame Uterpandragon, aon pere, 

* 

(i l7' 1894. Von dieser aljteiluug de» gedichtea hat A, Keller, 
Roiiivai t, s. h'M — 575, eine beurbtitung nach dem texte bei Cli. Gueat, 
The Mubinogiun, i. London. 1849. 8. uut«r Zuziehung von Hartiaann 
und dem englischoi gediehte bei Ritson, gegeben. Zu s. 647 — 
720 vergl. flartmann» b. 870—944. 

650. Vergl. oben, z. 52. 

652, Vergl. oboii, z. 68. 

661. uterpaudagrou A. urfmiiflraguii Ii ~ Xcrgl. unten, z. 
5218. — In seiner erzählung von Erec (ausgäbe von Beklcer, s. 
4iy) liilit Crestieu den Artus sprechen: 

a. 1799 L'uaage Pendragon, mon pere, 

Qui fu droii rois et emperere, 

Doi ie giudt 1 et maintiadr, 

iinc ([u'ü invn doie auenir. 
Den namen I tcrpainlragon crkliirt (Jalfredi Monumctonsis histo- 
iia(i reguni Britaauiac über VllI, eaput xvii, (hui »Sau-Marte, 
a. a. o. , ö. 114) so: „At Uther frater ejus [Aurelü AinbrosiiJ, 
convoeato regni clero , cepit diadema iusulae: annuenttbusque 
cunetis sublimatus est in regem. RoniniBeens autem expositionis, 
quam MerlinuB de supradicto ddere fecerat : juMit fabricaii duo« 
dracones ex auro , ad draconis similitudineni , quem ad stcUae 
radium inspe.xerat. Qu! nt mira arte fabricati fuenint: obtulit 
unum in ecelesia primae aadm Guyutouiae: alterum vero sibi ad 
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Et la son til et la sa mero, 

Qu'il iroit veoir la foutamei 

Ja eiiiz ne passeroit quineaine, 
6ö5 £t la tempeste et la mervoiUe, 

Si que il i vanra la voille 

Mon seignor mint Jebau Baptiste, 

Kt s'i panra la nuit bou giste; 

Et dit, que avoec lui iroient 
670 Tuit dl, qui aler i voldroient 

De ce, que Ii. rois dcvisa, 

Tote la corz niiulz Ten priaa; 

Car molt i voloient aler 

Li baron et Ii bacheler. 
675 Mes qui qu'an soit liez et joianz, 

Mes sire Yvaiiis aa fu dolanz; 

Qa'il i euidoit aler tos seus; 

ferendum iu praelia detinuit. Ab illo ergo die vocatus fuit 
Utherpendragou : quod Britanaica lingua eaput draconis api^Ha 
musJ Idcireo banc appellationein recepit: quia Merliuus euui 
in regem per draconem propbetaverat.'^ — Ebenso heißt es m * 
des Niederländers Amandus de Zieriek<ee Chronica compendio* 
eiflsima ab pxordio muiidi itsqup ad annum Domini MDXXXIV. 
Antverp. , apud Siinoueni Cotuin i:>3A. S fol. (55 verso: ,,Po8t 
• Aurelium Ambrosium regnat fruter ejus Uther, dictus Pendragon, 
id est Caput Draconis/' Man sehe die stelle bei Kcitl'enberg, 
Cbiomque rfan^ de Philippe Honskes. II. BnizelleB. IS3B. 4. s. 
Lzrr, und darnach bei J. L. Ideler, Gesebichte der altfranzdsi- 
sehen nationalliteratur von den ersten anfingen ble auf Frans I. 
Berlin. 1842. 8. s. 117. 

662. Man ^ crgl. folgende stelle des Romans de Dolopathos, 
au^be von Ch. Bmnct und A. de Monttfiglon, 8. 7$: 
Dont Ii a jure sor sa loi, 
Seur la saute Cesar le roi, 
Et sur la vie de son pere, 
Senr Tarne de sa hone mere, 
Qne, Sans reluser, goidera 
Tont ce k'fl Ii comandera. 

664. YergL unten, z. 1619. 3085. 

667. Vergl. unten, a. 2574. 2750. 
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Si fu deatxoiz et angoisseus 

Del roi, qui aler i devoit, 
680 Por ee seulenieut Ii grevoit, 

i^nW savoit bien, que ia bataille 

Auroit mes sire Kex sanz faille 

Eiiiz que il, s'il la roqueroit, 

Ja vehee ne Ii seroit; 
68& Ou mes sire Gauvains uieismes 

Espoir ri demandera primes; 

Se nus de ces .n. la requieit, 

Ja contredite iie lur ieit, 

Mes il ne les atendra mie; 
690 Qu'il n'a soing de lor compaignie, 

Eiocois ira toz Bens, son vuel, 

Ou a sa joie, ou a son duel 

Et qui que remaigne a sejor. 

II viait estre jusqu'a üerss jor 
695 An Broceliande et querra, 

Se il puet, tant que il troverra 

L'estroit aantier tot boissoneus, 

(Que trop an est cusanconeus,) 

Et la lande et la meison fort 
700 Et le solaz et le deport 

De la cortoise dameisele, Bl. 82^- 

Qui molt est avenana et bele, 
• 

678. VeigL unten, s. 4644. 
699. lande B. bände A. 

702. aveuanz et bele stellen oft beisamnien, so x. b. in La 
mule sanz frain: 

2. 39 une seule pucele 

Qui moult ert aveuanz et bele. 
äo im Lais de l'oiselet, in FabUaoz ^ etaiAe», HL a 119: 
t. 143 Et a TOS le di je, puceles, 
Qtti iestes avenans et beles- 
So heißt es im Hornau de Mahomet, en vers du xui'ne aiecle, 
par Alexandre Du Pont, et livrc de la l<'i au Sarrazin, en profse du 
xiviu«' sit'i;lo. j>ar Kaymoiid l^ulle, publif'H pour la pmuit-i-e foia, 
et accouipagiies de uotes, par MM. Keiuaud et liauciiäque Mi- 
chel. Paris. 1B31. 8. s. 32: 
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£t la prodome avoec sa fille^ 
Qui a enor feire A*e88ille,. 
705 Taut est frans et de boene part. 

Piiis verra la tor et Tessart 

Et le grünt vilaiii, qui le gardej 

l>i veoirs Ii dcmore et tarde 

Del vilain , <|ui taut par est lez, 
710 (irauz et hideus et contrefez 

I'jt noii s a ^nhe d'esperon ; 

Huis verra, s'il puet, le perroo 

Et la fontainue et le baein 

Et les oisiax desor le pin, 
715 Si fera plovoir et vanter; * 

Hes il ne 8*eu quiert Ja vauter, 

Ne ja Bon vuel nus nel sanra 

Jiisque taut, que il en aiura 

Graut honte ou grant enor eue; 
720 Puis si soit la chose seue. 

* 

2. 76() Tante diime avenans et biele 
Kt tante nobl'" drmioisieK» . . . 
So in Floire et Blauceilor, ausgäbe von E. Da MAnlf b. 
z. mii Eu Ui tor a sept vint puceles, 
Qai moult sont avenans et beles 
So im La! du eorn: 

B. 35 nn dauncel 

Müut avenaunt et beL 
So im Mantel mautaillt^: 

2. ns la damoTsele, 

Qui taut eät avenant et bele. 
Man sehe diese stellen bei F. Wulf, Über die lais, sequeojgeu und 
leiche. Heidelberg. 1841. 8. s. 328. 34ti. 

70G. les tors B. 

708. Vergl. Dante, lufcruo, IX. z. d : 

Oh quanto tarda a me, ch^altri qui giunga! 

Ebendas., XXI, z. 25: 

Allor mi volsi eome Tnom, eni tarda 
Di veder qnel che gli convien fuggiie. 

Man sehe aueb nachher, s. 2618. 4187. 433«. 

3 
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es 8ire Y\-aiiis de la cort sanble 
Si, qa'a nul home ne s^asanble, 
Mes 8eu8 vera son ostel s'en va, 
Tote sa mesniee trova. 
725 Si comande a metre sa sele 
Et .1. suen oscuier apele, 
Cui il ne celoit nule rien. 
„Diva^S fet ü, „avoee moi vien 
La fors et meB armes m^apotte! 
730 Je m'an istrai par cele porte 
Sor mon palefroi tot le paa. 
Garde ne demoror ta pas; 
Qttll me eovient molt loiDg error; 
Et mon cheval fai bien ferrer, 
735 Si ramainne tost aprw moi! 
Pttis ramaaras mon palefroL 
Mes garde bien, ce te comant, 
S*eBt nuB, qiii de moi te demant, 
Qne ja noveles Ii an dies; 
740 Se or de rien an moi te fieS) 
Ja mar t*i fieroies mes 
„Sire", fet il» „or aies pes! 
Qua ja par moi nus nel saura. 

721—958. Vergl. Hartmanii, z. 945 1125. 
731 „730 palefroi und cluwal mnd zu unteracheideu. Im 
Roman de Gille de Cyu (ausgäbe vou lieiffenberg. Bruxelles. 
1847. 4. s. 12) beißt es: 

s. 302 Puis monte en .i. aien palefroi« 
Son ceval trsient devant soi. 

734. In B folgt ■'tuf diese zeile: 

[Et eil fist a sa volonto, 
QuaiK(m' srs sire ot comandf*, 
Sniiz graut ator et san^ e.sinai ; 
Onquesi n i tist trop graut delai.J 
Si Tamaine tost apies moi, 
Si ramerrss mon palefroi 1 
Mes garde bien, ce te comant^ 
Que nu8, qui de moi to dt niant, 
Que tu noveles ne l en dies , u. a. f. 
Die vier eingeklammerten zeileu fehlen iu A. 
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Alez , (jue je vos siudrai la!" 
745 Mcs siic Yvaiiis iiiaintenant inojite, Bl. 82*- 

Qu'il vaiip:ora, s'il ptiet, la hunte 

Son cosi», ein/, (|ue il retort. 

Li csciiiers iiiaintenant cort 

Au boen chcval , si monta sus; 
750 C^uc da demore n'i ot plus, 

Qu'il n'i failloit ne ters ne clos. 

Öon seignor siust toz les galos, 

Taut que il le vit desceudu; 

Qu'il Tavolt .1. po atendu 
755 Loing del chemin en j. destor. 

Tot Bon hernois et son ator 

En a porte, eil Tatorna. 

Mes sire Yvains ne aejomaf 

Pule qu^armez fii, ne tant ne quant^ 
760 £incois ena ehascnn jor tant 

Par montaignea et par valees 

Et par forea longnes et lees, 

Par leus estranges et aalvages, 

Et passa mains felons passages 
765 Et miunt peril et maint destroit, 

Tant qull irint an santier estroit, 

Plaiu de ronces et d*0äcurtez, 

Et lors fu il asseurez^ 

Qu'il nv ])ooit nies es^arcr, 
770 Qui que le doie conparcrj 

Ne finera, tant que il voie 

Le pin, qui la fontainne onbroie, 

Et le perron et la torraante, 

Qui o'v.'in'ilp et jdtiet et tone et vaute. 
775 La nuit ot, ce poez savoir, 

Tel oste, com il vost avoir; 

Gar plns de bien et plus d'enor 

Truere il aasez el vavasor, 

Que ne tos ai conte et dit; 
780 Et an la puceli revit 

De aan et de biante cent tana, 

3* 
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Qne ti*ot conte CalogreaaiiB; 
Qtt^an ne paet pas dire la some 
De prode hme et de prodome; 
785 Des qu*ü a*alome s graut bonte, 
Ja nHert tat dit ne tot conte; 
Que leinte ne pnet pas retreire 
Tant d'enor, com piodom set feire. 
Hob sire Yvams cele nnit ot Bl. 
7d0 Molt boen ostel et molt Ii plot, 
Et vint es easara landemain, 
Si Vit leB to» et le Tilanif 
Qui la Toie Ii ansein^a -, 
Hes plus de cent foia ae seingna 
795 Tie la merroille, que 11 ot, 
Cotnant Natme fdre aot 
Oevre si leide et si vihünne. 

Puis crra jusqu^a la fontainne, 

8i vit, quanqu'il voloit veoir. 
SOO ^ciuz arcstcr et sanz seoir 

Verssa sor le porron de piain 

De revc le baciii tot piain : 

Et niaiutcna.ut vanta et plut 

Et tist tcl taus, com faire dut. 
805 Et quant dex redona le bei, 

Sor le pin vindrent Ii oisel 

Et firent joie uiei vciUcuse 

6or la t'üiitaimie perilleuse. 

Einz que la joie tust remcise, 
810 Vint d'ire plus aicianz, que breise, ^ 

Uns Chevaliers a si grant bruit, 

Con s'il chacast .i. cerf de ruit; 

Et maintenant, quil s'aiitrevnrent, 

S'antreviodrent et saublant fireut, 

e 

794. Hes plus de mil B. Mes de cent A. plus fehlt A. 
811. Vergl. oben, z. 479. Den namen des litters, der noch 

nicht allzulange mit der herrin der quelle vermählt war (vergl. 
a. 20b8. 2089)» nennt Crestien erst unten , z. 1970. 
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815 Qu'il s'antrehaissotit de mort. 

Chascuns oi latice roide et fort, 

Si s'antredoiieiit si g^aoz oos, 

Qa'an .n. les escuz de lor eoB 

Percent et Ii haubens desUcent, 
820 Les lanees ikadeot €A eselioeiit 

Et Ii troDCon volent an haut. 

Li nna Fantre a l'espee asBaut, 

Si ont au chaple des espeeB 

LeB goiges des escns oolpees 
825 Et leB eBcna dehachies toi, 

Et par desuB et par desoa, 

Si qne les pieces an depandent^ 

N*il ne s^an cnevrent ne deefandent; 

Car si les ont harigotes, 
830 Qtt*a deline sor les costea 

Et sor les pia et Bor les banches 

Essaient les espees blanches; 

FeleneBsement B^antrespruevent Bl. 82"> 

ITonqaes d*iin estal ne se mue^ent» 
835 Ne plus, qne feissent doi gres. 

Eins dni cheralier plus angres 

Ne Aiient de lor mort haster. 

N^ont eure de lor cos gastet; 

Qne mials, qn*il pneent, les anploient, 
840 Les hiaumes anbuingnent et ploient, 

Et des hanbers les mailles volent, 

Si que del sane assea se tolent; 

Gar d*az meismes sont si cbant 

Lor hanberc, que Ii snens ne vaut 
845 A chaseun gueres plus d^un firoc, 

Ans el vis se fierent d^estoc. 

• 

S'est mervoille, coment tant dnre 
Bataille si fiere et si dure, 
Mes andui Bont de si fier euer, 
850 Que H uns por Fantre a nnl fuer 

841. Vergl uutcu, z. 451 S. * 
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De teire .L pie ne gnerpiroil^ 

Se ju8qu*a mort ne Tenpiroit. 

Et de ce firent moU qua preti, 

G*onqueB lor cheval an nul leu 
855 Ne ferirent ne niaheignierent j 

Qu'il ne vostrent ne ne deignierent, 

Mi's tüz jorz a clieval se tienent, 

Que nule foiz a pic ne vienentj 

iS'iux tu la bataille plus bele. 
860 En la fiii soii liiamne escartele 

An Chevalier mes sire i vaius; 

Del cop fu estonez et vains 

Li Chevaliers, molt s'esmaia-, 

Qu'ainz si felun cop nessaia; 
865 Qu'il Ii ot desoz le cfaapel 

Le chief fanda jusqu'au cervelj 

Tant que del cervel et del sanc 

Taint la maille del hauberc blanc, 

Don si treu grant dolor santi, 
870 Qn^a po Ii cnen ne Ii mantl. 

S^il a^anfoi, n*a mie tort; 

QitMl se santi naTres a mozt; 

Gar riens ne Ii yalat desfansse. 

Si tost s*anfiiit, com il s'apansse, 
875 Vers son chastel tos esldaaies^ 

Et Ii poQZ Ii fu abeissies 

Et la porte overte a bandon; Bl. 82'* 

Et mes sire Yvains de randoDf 

Quanqu'il puet , apres espeione ; 
SSO Si com girfauz grue randone, 

* 

862. Vergl. unten , z. 6132. 6246. 

870. Dietielbe redensart Ii euer» Ii ineut findet «ich, wie mir 
C. Ho£nann mitteilt, auch im Roman de la violete, s. 29S7, 
Man vergL Francisque Michel, Le roman de la violette ou de 
G4rard de Nevers. Paria. 1834. S. s. 148. 

879—882. Statt dieser seilen hat B: 
Hurte grant aleurc apres, 
Sil vient ateignant si de pres ; 
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Qui d« loing muet et tant Taproche, 
Qall la cuide panre et n'i toehe, 
EiuBt eil fait et eil 1e chace 

Si pres, qu'a po, qu'il ne raobrace, 

8B5<Et si ne le parpnet atalndre. 

Et 8*6Bt ii pree, que il Tot plaindre 
De la d^trecc, que il saut; 
Mes toz jorss a tbir eutant, 
Kt eil tlü chacier s'esvci tue ; 

890 Qu'il Orient sa puiauc avim pcniuo, 
Se mort ou vif ne le reticntj 
Que des miij»()iie.s Ii sovicnt, 
Que Ines sirc Kex Ii ot dites^ 
N'est pas de la pnunessc quitea, 

895 Que Süll co.siii avuit pioinisü, 
Ne creuz u'iert au nulu guise, 
S'aaBeignes vei*aies n'aupoiie. 
A egperon jusqu'a a la porte 
De son ohastel Ten a mooe, 

900 Si sont ans eabedui antra. 
Home ne fame n'i troverent 
Es rues, par ou il antretenti 
Si vindrent anbedni des les 
Panni la porte del pales. 

905 La porte fn molt haute et lee, 
Si avoit si eatroite antroo, 
Que dui home ne doi cheval 
Sana ancombrier et saaa grant mal 
N'i pooient ansanble antrer, 

910 N*annii la porte entia&contrer; 
Car ele estoit antr^ faite 
Com Tai'balcste, qui agaite 

Mos (}o loitijr munt ot tniit Taproche, 
'iV'iiir lo cuidc . met» u'i toche. 

802. Sua. Vergl. oben, z. 58S Bot). 

804. 895. Vefjfl. oben, z. 5Sü. 5S7. 

898. Dieee seile steht iu A doppelt. 
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Le rat, qiunt il vient au forfet 

Et Tespee est an son ag-uet, 
915 Desus qui tret et iiert et prant, 

Qn'ele eschape lors et deacent, 

Que riens nule adoise s la def, 

«Ta n'i tochera si 8oef. 

Eiisi desus la porte estoient 
920 Btti trabucliett qui sostenoient Bl 

Amont nne porte colant 

De fer esmolne-et tranehant 

Se riens sor ces eogins montoit, 

La porte d'amont descendoit; 
925 8*estoit pris et dehacbiez tos, 

Cai la porte ateignoit desos,- 

£t tot enmi a droit conpaa 

Bstoit a estrois Ii trespas, 

Com se fbst mw santien batas. 
930 El droit santier s^est anbatns 

Li chevaUers molt sagemant, 

Et mes sire rveins folemut 

Horte graut ateore apres, 

8i le vint ateignant ai pres, 
035 Qtt'a Tarcon derriere le ^t; 

Et de oe molt bleu Ii avint, 

Qu*ü se fu avaat eatandua; 

Tos euat eate porfandns, 

Se ceste avantare ne fbet; 
940 Que Ii ebevax marcha le fbat, 

Qni tenoit la porte de fer; 

928 -940. Statt dieser zeilen hat B folgende: 
Par cstoit si estroiz Ii jias, 
Que s'il fast avant esteuduz, 
Touz eust este porfeuduz, 
Se ceste aventoie ne fust; 
Car ses cbevanx maroba le fost, u. s. f. 

936. Vergl. unten, a. 4015. 
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Si com Ii deableB kantet 

Deseent la porte et oluet aval, 

S^ateint la sele et le cheval 
945 Beniefe et tranche tot panoi, 

Hes ne toclia, la dea mem, 

Ifen aeignor YTein maintenaiit ; 

Qa*a res del dos Ii yuit reant, 

8i c*anbedeii8 les esperoas 
950 Li trancha a res des talons, 

Et fl chel moH esmaiez. 

€ü, qni estoit ä mort plaiest 

Li esdhapa en tel meniere: 

Une antel porte avoit derriere, 
955 Come eele devant estoit; 

Li cheTaliers« qui s'anfiiioiti 

Par cele porte s'anfoi, 

Et la porte apres Ini cbei. 

Ensi fii mes sire YTains pris ; 
Molt angoisseufl et antrepris 

Bemest dedana la sale anclos, 
Qm tote estoit delee a clos 
Dores et pointes les m^akres 
De boene oerre de eolors chieres. Bl. 83^* 
965 Mes de rten sa grant duel n^avoit, 
Come de ce qu'il nc savoit, 
Quel part eil an estoit alez. 

Une chanbrete iqui delez 
* 

942. Ii deablea. Vergl. F. Diez, Grammatik der romaiiisclieii 
sprachen. III. Zweite aiisj^abc Bonn. I8ü0. 8. s. 23. 24. 

944. Diese -/pWp hal)e ich aus Ji anfc^enommen. A wider- 
holt statt derselben hier offenbar irrig z. yuö: banz enconbrier 
et sanz graut mal. 

950. VeigL Creatien von Troies, s. 157, anm. 1. K. Sim- 
rock| Der gute Gerhard und die dankbaren toten. Ein bdtrag 
sur deatseben mythologie und aageukonde. Bonn. 1956. 12. s. 
160. 161. 

959— 10S3. Vergl. Ilartmann, s. 1126—1356. 
968. Vergl. unten, z. 1581. 
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O! ovrir d^Bii Imis estroit, 
970 Que qne U eit sn son dwtroit; 

S*aa iui une dameisde, 

Gente de corg et de vis bele, 

Et YvoB apres Ii refianne. 

Qant mon seignor Yvein trovai 
975 Sil esmaia molt de premiera. 

„Certcs", fc't ele, „chevaliei-s, 

Je criom , quo mal soioz vcuuz j 

»So vos estez ceauz tenuz, 

Vos i seroiz toz depeciez ; 
980 C^ue mes sire est a mort bleciez, 

Et bioii sai , quo vos Tavez mort. 

Ma dauie an fet .i. duel si fort 

£t 868 genz aaviron Iui crient, 

Que par po de duel ne s'ocient; 
985 3i vos sevent il bien ceanz; 

Mes cnti' ax est Ii diax si grenz, 

Qae ii n^i pueent or entandre, 

Si TOS Toelent ocixre on pandre. 

A ee ne pveent il faillir, 
990 Qant il tob veldront assailllr." 

Et mes sire Yyains Ii respont: 

,,Ja, se den plest, ne m'ocinont, 

Ne ja par aus pris ne serai.*' 

„Non**; fet ele, „que g*en ferai 
995 Avoee vos ma pnissance tote. 

N'est mie prodöm, qui trop dote: 

Por ce cuit, quo prodom soiez; 

Que u'ieytcs pas tro]) csiDaioz. 

Et sachicz bieu, se jo puuiu, • 
1000 Servise et euer vos feroie: 

971. Vergl. unten, z. 1582. Ihren namen nennt der dichter 
erat s. 2414. 2415. 

975. leemaia AB. Vielleicht ist s'esmaia sn lesen 

976. tenuz A veus B. 
980. bleciez B. plaiez A. 

1000. Vergl dieselbe weudoog nachher, a, 101 1. 0680. 
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Gar yos 1a foBteB ja moi. 

Une fois a la cott le roi 

M'eavoia ma dame an message ; 

Espoir si ne fai pas si sage, 
1005 8i oortoise, nc de toi estre, 

Oorao pucele deust cstro. 

Mos onf]iie8 Chevaliers u'i üt, 

i^na inoi tk-ii^uast parier .i. mot, Bl. Sd^' 

Fors vos tot seul , qui estos ci; 
10 10 Mes vos, la vustn' <riaiit inerci, 

M i enorastcis et scrvistes. 

De Tenor, que vos ra'i feistes, 

Vos raudrai ja le guerredou. 

Bieu sai, comaut vos aves nun, 
1015 Et reoonea vos ai bien: 

Filz estes au roi Urieu 

Et 8*aTes non mei sire Xvaituk 

lOlb. Iül7. hurieu B. Vcrgl. uutcn, z. ISIÖ. 2122. aü23. Den 
beldea der erzähluog erwihnt uiiaer dichter auch in seinem Ercc 
(ausgäbe von Bekker, s. 416; bei hL Haupt, £rec, b, xi) zugleich 
mit drei anderen rittem, wdche denselben namen Yrain fuhren: 
z. 1693 Esllz i fu avcc Briei«, 

£t Yvaius, Ii filz Uriein. 

Yvains de Loencl fu outn?, 

D'autre part, lez Yvain TAvoutre. 

Loz Yvain de Cavaliut 

Estoit (jroi'äoeia d'Estraugot 
Im Mantel mautaill^ (bei F. Wolf, Über die lais, 353) liest man: 
z. 471 Li rois prist par la destre main 

L'amie monseignor Yvain, 

Qui au roi Urien fu fil, 

Le prcu clievalier, Ic geutil, 

Olli taut arna chions et oisiaus. 
Im niiili Ii iiulischen Ywaiue and Gawin (in: Ancient englcjsh 
metrical romaiicees, »electcd ami pubiish'tl hy Joseph Uit^ou. I. 
London. 1802. 8. s. 31) heißt es: 

s. 731 I wate, if diou hy sehlom seue, 

Thon art the kyng son Uriene, 

And thi name es sir Ywayne. 
Feiner ebendas. s. 90: 
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Or soiez sours et oertauui, 

Que ja, ge croire me volea, 
1020 Ni seroiz pris nc afolez. 

Et cest mien anelet preadroiz, 

Et, s'il V08 pltot, sei me randrois, 

Quant je vos aurai deiivre.** 

Lors Ii a Tauelet livre, 
1025 Bi Ii dist, qa'il avoit tel force, 

Com a desns le fust Tescoree, 

Qu'el le cuevre, qu*an n'en voit point. 

„Me« U covient, que Ten ranpomt 

Si, qu'el poing soit la pierre andose; 
1030 Pub n^a garde de nule cbose ' 

CHI, qui Tanel an son doi a; 

Que ja Teoir ne le porra 

NuB hom, tant ait les ials oyera, 

Ne que le Aist, qui eat coyen 
1035 De Teacoroe, qu^an n'eii yott point.** 

Hon seSgnor Yvain ce anjoint 

* 

Z. 2145 Tbc t<Hi)(' of tliain hat syr Gawaju, 
Aiid tbe tother hat syr Yvvayn, 
Por hym sal i be done to d<^e, 
To>morn right in Üm same stede, 
He 68 the kingea son Uriene. 
Ifan vergl. auch die anmerknug zu z. 1814. 
1035. 1036. De Ipseorcp qui nor lui ncst 
Ice mou Hoignor .v. plest. B. 
Uber den unsichtbar machenden ring vergl. mau Crestieu von 
Troies, s. 157, anm. 2. Die dort angeführte stelle des Benoit de 
Sainte More findet man nun auch bei G. K. Frommann, Herbort 
Ton Fritslar und Benoit de Sainte More. Aus PfeiflbiB Geimap 
nia. IT. besonders abgedruckt Stuttgart. 18&7. 8. 8.22. DieaeUlm 
465^-490 lauten hiernach : 

Or te baillerai nion anel 

Onqes nul home neu vit si bei; 

£t si saches bien , qe la picre 

Ne puet estre en nul Bens plus chiwe: 

So8 eiel n*a homOt qi aoit vis, 

Des q'il Taura en son doi mis, 

Qe ja puis criembre eiich.uit^ent ; 

Feu^ arme, veoin ne serpeut 
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Et quaat ele Ii ot ce ^t. 
Sei mena seoir en .i. lit, 
CoTOrt d^nne conte si riebe, 
1040 Qu'ainz n*ot tel Ii diu d'Ostericlie. 
Cele dit, que, se il vololt> 
A mangier Ii »porteroit 
Et n dist, qu il Ii estoit bei. 

Ne Ii pueiit faire euconbrier, 

Ne eu evo nc puet neier. 

Tant com l aiiel atirai's sor toi, 

Mais Huraiz doute ne eÖroi! 

Ancor a il antres vertnz: 

Se ta ne voiz estre venciu, (venz?] 

La piere met de fors ta main; 

De ce te faiz je bien certain, 

Qe la riens d'uels tip te vera; 

Et (jant CO lort. q'il to pleira 

Et tu lic rauraiii de ce soign, 

Clot la piexe dedaius ton poigu, 

Vena aeraix com an antre liotne. 

Onqes Otaviens de Rome 

Ne puet conqerre eel avoir, 

Qe ce pcust contravaloir. 

L'aiiol, amis, mc j^ardo bicii! 

(^ar je Taim plus qe nulle rieu 
Blan Tei^letcbe aacb: Herborts ron Fritslfir Liet von Troye, ber- 
auagegeben ron O. K. FrommanD. Quedlinburg und Leipzig. 
1837. 8. 8. 230. zu a, 1027— 3f». Einen ring mit wunderbarer k mft 
envälmt Crestien auch in seinem Roman dei Chevalier de la 
charrete; vergl. Crestien von Troies, s. 126. Man sehe auch un- 
ten die anmerkuiig zu z. 2ÜÜU — 2610, wo gleichfalls der wunder- 
kraft eines ringcs gedacht wird. Eine auspicluug auf den ring, 
welcben Yvtdn bier empfängt, liest min in der Cr5ne des Hein- 
rieb Ton dem Türltn (ausgäbe von ScboU, s. 17): 
z. 1343 Hetet ir der kreft<> ein teil, 

Diu an dem vingerlin was, 

von her Iwcin genas, 
Daz im gap vrou Lüuete, 

Do er iwern man erslageu hete, 

Sd betet ix vol getrunken. 
Man vergL ancb F. V. Scbmidt, Beiträge znr gescbicbte der 
romantischen poesie. Berlin. 1818. 8. s. 86. 87. F. Liebrecbt, 
DesQervasius von Tilbury Otia imperialia, s. III. 
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La dameitele eort isnel 
1045 En 8a chanbre et revint molt toflt, 
S*aporta .i. chapon en rost 
Et vin, qui tu de bocne pape, 
Plaiii put cüveit de blanche uape. 
Si Ii a 

lU50 Cele, qui voleiitiers le sert, 

Et eil, cui bieii cstoit mestiers, 

Moiija et bnt mo\t voleiitiers. BL SS*** 

Qaiit il ot maugie et beu, 

Fureut par ieauz eepandu 
1055 Li ehevalier, qui le queroient, 

Qui lor seignor vangier voloient, 

Qui ja estoit an bieres mis. 

Et cele Ii a dit: «Ainis, 

Oez f qn^il vos quierent ja tnit, 
1060 Holt i a grant noise et grant bniit! 

Mes qui veigne et qui qae voise, 

Ne TOB inovez }a por la noise! 

Qiie TOS ne serois ja trovez, 

Se de cest lit ne vos inovez. 
1005 Ja verroiz plainne ceste salc 

De gent molt envieuse et male, 

Qui trovcr vos i cuideront; 

Et si cuit, quil aporteront 

Par ci le cors, pur metre an terrej 
1070 Si vos comaucerout a querre 

* 

1046. Vergl. GuillemB TX. romanze En Alvernhe, z. 31 : 
A manjar me deron capos. 
Man sehe W Uullaiid undA. Keller, Die licder GuillenisIX, gra- 
fcD Yon Peitieu, herzogs von Aquitanien. Tübingen. 1850. 8. s. 17. 

1047—50. Diese seilen lanten in B: 
Et .1. gastel et .i. nape 
Et vin, qni fu de boenne grape, 
Plein pot d*uti boen henap covert. 
Si Ii a a meiigier offert 

1051 Btebt in A doppelt. 

1054. ei^aodn A* esmeu B. - 
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£t desos bans et desos Iis. 

Si Beroit solas et delis 

A home, qui peor n^anroit, 

Quant gent si avuglea vemnt; 
1075 Qttll Beront tait si avagle, 

Si desconfit, ei desjogle, 

Qae il anrageront tnit d'ire. 

Je se TOS sai ore plus dire, 

Ne je ni os plus demorer; 
1080 Mes deu puisse je aorer, 

Qui m*a done le leu et Tdse, 

Be feire chose, qui yos pleise; 

Que molt graut talant en avoie/' 

Lora 8*est amen mise a la yoie; 
1085 Et quaat de s^an fu tomee, 

Fu tote la genz atomee, 

Qui de .II. para as portes vindrent 

Et bastons et espee« tindrent 

Si ot molt graut fole et graut presse 
1090 De gent feienesse et angresse, 

Et Tirent del cheval tranchie 

Devant la porte la mitie. 

Lors si cuidoient estrecert, 

Qant Ii fauis seroient ovwt, 
1095 Que dedana celui troveroieut, Bl. 83^- 

Que il por ocirre queroieut. 

Puis firent traire amont les portes, 

Par coi maintes genz furent raortes; 

Mes il n'i ot a celui siege 
llOü Taudu ne paveillon ne piege, 

* 

1070. VQTgl unten, a. 6052. 
lOBO. Yergl. unten, z. 588S. 
1064—1200. Vexgl. Hartmann. a. 1257—1380. 

1099—1101. B hat: 

IMcs il n'i ot a celui trpgf* 
Tendu ne trRbuelict nc piege, 
£iuz i burterent tuit d'ou front 
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Einz i entrerent tiiit de front; 
Et l'autre niitie trovee ont 
Del oheval mort devant le suel; 
Mes ooqnes «itr'ax n'orent oel« 

1105 Don mon se^gnor Yvain veiBseot, 
Que molt volentiers oceissent. 
Et il les veoit 'aaragier 
Et forssener et correcier. 
£t disoient: „Oe que pnet eatre? 

1110 Qae ceam ii*a huis ne feaeBtt«, 
Par oa riens nule s^an alast, 
Se ce n'eit oisiax, qni volast, 
Ott esenriax ou dsemus 
Du bfiste attsi petita ou plus; 

1115 Que les fenestres sont fenrees 
Et les portes fnrent fermees, 
Lots que mes sire en issi fois. 
Mörz on ^is est oeana Ii cors ; 
Que defors ne remest il mie. 

tl20 La sele amez plus que demie 
Est Ca dedans, ce veons bien, 
Ne de lai ne trovomes lien, 
FoTS qve les esperons tranchiea, 
Qtti Ii clieirent de ses piez. 

1125 Or an eerchier par toz ces engles 
Si lessomes ester ces genglesl 
Qn^ancor est il eeauz, ce cuit, 
Ou nos somes anchante tuit, 
Ou tolu le nos ont maufe/* 

1130 Ensi trestuit dW escbaufe 
. Parini la sale le queroient 
Et parmi les paroiz feroient 
Et par les Hz et par les bans; 
Mes des cos Iii quites et fhms 

1135 Li liz, ou eil estoit couchiez, 

4t 

1122—1124. Vergl. oben, z. 946—950. 
112^. Vergl. die aumerkung 2U 5279. 



Qu'il n'i fu teruz iie tochiez; 

Mes ai^sez ferireat antor 

Et Tiiolt randircnt grant eator 

Par tot leans de lor bastons, Bl. Sd^- 

1140 Com ETOgles, qui a tastoas 

Va aucune chose cercliant 

Qne qu'il aloient roTerchaiit 

Desoa Us et desoz Mchames, 

Yint ooe des plus beles dames, 
1145 GWqnes veist riens temene 

De si tres bele crestiene. 

Ne fa oDqnes plea ne parole, 

Mes de duel feire estoit si fole, 

Qu*a po, qu'ele ne s^oeioit 
1150 A la foiee si erioit 

Si haat, come ele pooit plas, 

Et recheoit pasmee jus. 

£t quant ele estoit relevee, 

Ausi come fame desvee 
1155 öe couiaiicoit a dessirier 

Et ses chevülä a detranchier. 

Ses mains detuert et ront ses dras, 

Si sr repasmi; a chascuu pa«>, 

Ne rieus ne la puüt conforterj 
1160 Que 8on äeigoor en voit porter 

Dovaut Ii eu ia biero mort, 

* 

1138. Auf diese aeile folgt in B: 

Mörz ou vis est eeous Ii cora; 

Cur il u'cst pas remes la fors. 
Par tout bateut de lor bastons. 

1144. Nähere bozeichnuug der herrin des brouneus gibt der 
dichter erst z. 2151 — 2153, 

1155— 11 5S lauten in B: 

Se comencoit a »lescirer 

Et neu chevox a detirer. 

Ses ehevoz tire et tont ses dras, 

Pasmee chiet a chaseun pas. 

1157. Yergl. nachher a. 1298 und die anmerkung zu s. 1415. 

4 
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Don ja D6 cuide avoir confort; 

Por ce crioit a haute voiz. 

I/eve bcneoite et les croiz 
1165 £t Ii cierge aloient avant 

Avoec les dames ä^m. covant 

Et Ii texte et Ii anceassier 

Et Ii elerc, qui sont desjMuisner 

De feire la baute despansse, 
1170 A ciii la eheitive ame panaae. 

Mes sire Yyains oi les criz 

Et le duel, qui ja n*iert descris, 

N« uns ne le porroit deserivre, 

Ke tex ne fu esoiz an livre. 
1175 Et la proeessions passa» 

Mea enmi la sale amassa 

* 

U67. Man vergl. Crestiens Eiec (ausgäbe tob Bekker, s. 549): 
£. 6850 Quant il uindrent a raueschie, 

Eucontr'aus issi tote fors, 

0 reliqties et o trcssors, 

La ]»rocf'ssiuus dou mostier. 

Ciüiz et textes et euceusier 

Et chasses o tos les eois sains, 

Dont en Tiglise auoit mainz, 

Lor fu a Tencontre fers tndt. 
Im lloman de Partraopez de Bleis (ausgäbe von Orapelet. II. s. 
195) liest man: 

z. 10763 Moult i porta l'on textes chiera, 

Camdelarbrcs et eiiceusiers 

Et grans cliases od grans cors saiiis. 
Im Roman de Tescouffle , (handscbiift der Pariser arsenalbtblio- 
thek, b. 1. f. 4. nr 178, bl. 2 sp. 2b., z. 8) heifit es: 

Tous Ii mostiers In plains de gent 

O enecusiers, o crois d'aigent, 

0 texte» et o luminaire. 
Man sehe die stelle bei Fr. Michel, Chronique des ducs de Nor- 
niaudie par Bonoit. III. Paris. 1S44. 4. g. 861. 

117ü. A cui la lasse dame panse B. 

1176—1179. 8tatt dieser beiden zeilen bat ß: 
Environ la biere ama.s8a. 
De Chevaliers .i. tex u'i ot. 
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Entor la biere uns grmz totmz; 

Que Ii Sans chaus, den et vennaux 

Kissi aa moit parmi la plaie. 
1180 Et ce fu provance venue, 

Qu'ancor estoit leanz sanz faille 

Cil, qui ot feite la bataille 

£t qui Tavoit mort et con<)tüsr Bl. 84*- 

Lora ont partot cercloe et quis 
1185 Et reverchie et tremue 

SI, que tait furent tressae 

De graut angoisse et de tooil, 

Qu'il orent por le sanc TennoiL 

Qui devant aus fii degotez. 
1190 Puis fu molt feniz et botez 

Mcs sire Yveine la» ou ü jut, 

Mes aiaa por ce ne se Femat; 

Et les genz plus et plus crioient 

Por lea plaies, qui escreroieat. 
1195 Si se mervoillent, por coi s^iment, 

N*U ne tnieireiit, de coi se pleingnent 

Et dit ehaacnns et eil et eist: 

JBntre nos est eil, qui Tocist, 

Ne nos ne le yeomes mie. 
1200 Ce est mervoille et deablie." 

Por ce tel duel par demenoit 

La dame, qa*ele forssenoit 

Et cmit come fors del sau: 

» 

Et Ii saus touz clcrs cii r;iiot 
Au chovalior pariui la plaie. 

1183. Vergl. Crestieu von Troies, 8. 157, anm. 3. — Den 
glauben, daß die wunden des getöteten beim herannahen des 
mövdersvon neuem su bluten beginnen, hat, wie Shakspci e Kü 
nig Richard III.act I. bC. 2.), bekanntlich auch noch Schiller in 
der Braut von Mrssina gegen den schluH verwendet, wo der chor, 
als don Cesar .sich der leiche des von ilmi (^fHchlageneu don Ma- 
niMJl nähert, die werte Hprielit : „Brechetaut", ihr wunden!" u. s f. 

1 1 bä. Et dient por le saue venneil B. Vergl. unten, z. 4527. 
452b. 

]201*-2055. Vergl. Hartmaan, s. 1381—2370. 

4* 



„H^i <}ex! don ne trovera Tad,. 
1205 L'omecide, le traitor, 

Qai m^s ocm mon boen seignor, 

Boen, voire le meillor des bueiia! 

Voira dex, Ii torz aa seroit taens, 

Se ta Ten leieses escbaper! 
1210 Antnii, q«e toi, ii*ea doi blasmer; 

Que tu le m^anblefl a veue; 

Einz tez force ne fu veue, 

Ne si lez torz, com ta me fez; 

Que Oes veoir ne le lez 
1215 Celui, qui est si pres de moi! . 

Bien pnis dire, quant je nel voi, 

Que antre nos s^est ceanz mis 

Ott fantosmes on anemis, 

S'an sui anfantosniee tote ; 
1220 üu il est coarz, si me dute, 

Coarzi est il, quant il me crient ; 

De grant coardise H vient, 

Qant devarit mostrer ne s'ose. 

üa, faQtüöme, coardc cbose, 

* 

1218. anemis ohne artikel. Vergl. F. Diez, Grammatik der 
romani.solieii sprachen. III. Zweite ausgäbe. S. 24. Vergl. übrigens 
auch unten, z. 41G5. VergL J. Grimm, Deutsche mj-thologie. 
Zweite ausgäbe. II. Güttingen. 1844. 8. s». 941. Vergl. auch Bur- 
guy, Grammaire de ia laugue d'oi'l. III. s. 14. Daß der artikel 
nicht immer wegbleibt, zeigt folgende stelle von ßutebeuf. I. s. 
295 (bei Bnrgaj, Gramm, de la luigue d*oiL II. s. 17): 

Qui fanoe voudroit decevoir. 

Je Ii faz Wen apercevoir, 

Qu'avant decevroit Tanemi, 

Le deable, a champ arami. 

1223. Vielleiclit ist zu U^sen: Qant devant moi. B hat: 

Quant adevaut mostrer ne ß'oee. 

1224. Man sehe unten, z. 4406 Man vergl. ferner folpfude 
stelle des Kornaus de la poire, in der Hist. litt, de la France. 
XXJl. 8. »7S: 

Hc! envieus, chose doleate, 
Que te Taut d'un amant grever? 



1225 Por qui og ven moi acoardie, 

Quant ven inon Meignor fas hardie? 
Que ne t'ai or an ma baillie? 

Ta puisBance fust ja faillie ! Bl. 84^ 

Pol* cüi HC iii puis or tenir? 
1230 Mes ce couiaut pot avenir, 

Que tu mon f?ei*^nor occis, 

Se an traisou uel leis? 

Ja voir par toi conquis ne fuät 

Mes Siros, se veu t'enst; 
1235 Qu'el monde boh paroil navoit, 

Ne dcx ne hom nel i savoic, 

Ne il nen i a mes nul tex. 

CerteB, se tu fusses mortex, 

N'osasses mon smgnor atendre ; 
1240 Qu'a lui ne se pooit nos prondre!** 

£n0i la dame se debat, 

So auch im Uomauä d Aiixuudre: 

E! mon, dolante cos«, dolante riens puor! 
Man sehe die stelle bei H. Michelant, Li rotnans d^Alixandre. 
Stuttgart 1846. 8. (Bibliothek des lit veieins in Stuttgart Xlll.) 

s. 529. 9. 

Im Roman de Dolopathos, ausgäbe von Ch. Brunet und A. de 
MontaiglODy s. 144. 145, heißt esr 

„Avoi, fole chose,'' fet elti, 

„Desloiax, duleute et chetive, 

„La plus ohetive riens, ki vive, 



Moult as or bleu ton las tendu!*' 
Man vergL auch G. Mätzncr, Altfransosischc lieder, berichtigt 
und erläutert. Berlin. 1853. 8. s. 171. — Über fantosme (auch 
vorhin, z. 1218) sohc man übrigens auch J. Grimm, Deutsche 
mythologie. Zweite ausgäbe. I. s. 450. 451. 

1227—1230. B hat: 

Chose vaine, chosc faillie, 
Que ne t'ai ur en uia baillie V 
Que ne te puis ore tenir? 
Mes ce coment puet avenir. . . 

1241—1244. In B lautet diese stelle: 
Einsint la dame se combat, 
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Ensi tot par Ii se conbat, 

En8i tot par H se confont; 

Et avoee lai ses genz refont 
1245 Si grant dnel, que greignor ne pueent. 

Le cors anportent, si ranfueeiit, 

Et taut out quis et tribole, 

Que de querre soiit saole, 

Si le leissent tot par euui; 
1250 Qu il ne piioent veoir neliii, 

Qui de rieo au face a raescruire. 

Et les Tionains et Ii provoire 

Oreüt ja f'et tot le serviso, 

Repeirie furent de Figlise 
1255 Et vcini sor la eepouture. 

Mob de tot ice u'avoit eure 

La dameisele de la chanbre; 

De mon seignor Yvaia Ii manbie» 

S*est a lui Tenite molt tost 
1260 Et dit: ffiiüu. air«, a molt grant ost 

A ceana ceste gent este, 

Molt ont par ceans tanpeate 

Et reyerchies tox ces qnaches 

Pliia memienient, que braches 
1265 Ne vet tracent perdriz ne caille. 

Peor aves eu sans faille?** 

„Par foi^S fet il, „voa dites voir; 

Ja si grant ne cuidai avoir. 

Encores, se il pooit estre, 
1270 Uu pai jiertuis ou par feiiestre 

Verroie volentiers iü lurs BL 84'^- 

La proeession et le cors." 

Mes il n'avoit eateution 

N au cors, u^a la proeession j 

* 

EiuBint tout par lui se debat, 
Einnnt se tonnente et uonfont; 
Et ses gens avec lui i^ont • . . 

1273. entention B. en la meison A. 
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1275 QuHl Tolaist, qu'il fuBseDt tuit ars, 

Si Ii eu8t coste ceut mars; 

Cent man? voire plus de cent mile. 

Mes por la dame de la vile, 

Qae il voloit veoir, le dist. 
1280 Et la dameisele le mist 

A une fenestie petitü. 

C^uanqu'ele puct, veis lui s ai^uito 

De Tenor, qu il Ii avoit feite. 

Parmi cele tenestrc a^neite 
1285 Mes sire Yvaiiis la Lele damc, 

Qni dit: „Biau sire, de vostrc ame 

Ait dex merci si voiremant, 

Com onques, au mien esciant, 

Chevaliers sor cheval ne sist, 
1290 Qui de neu nule vos yausist! 

De vostre enor, biax sire chim, 

Ne fu onques nns Chevaliers, 

Ne de la vostre oonpaigme! 

Laigesce estoit la vostre amie, 
1295 Et bardemeDS vostre conpains. 

En la conpaignie des sainz 

Soit la vostie ame, biax dols sire!" 

Lors se deront et se dessire 

Trestot, qnaaque as mains Ii vient 
1300 A molt grant poinne se retient 

Hes siro Yveins, a qne qu'il tort, 

Quo les mains tenir ne Ii cort. 

Mes la dameisele Ii prie 

Et loc et eomandc et cbastie 
1305 ( uiite g(iiitix et dcboneire, 

Qu il se galt da t'olie teiie, 

1289. 1290. Ähnlich heißt es in: Li romans de Garin le Lo 
berain, publ. par PauHn Paris. IT. Paris IsiJ"). S. s. 193: 
Mieudres de lui aina en cheval ne sist. 

1298. Vergl. oben, z. 1157. 
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Et dit: „YoB eiitefl lä molt bien, 

Cordes, ne tos moyes por rieo, 

Tant que eist dels soit abeissies, 
1310 £t ces gens departir Idssies; 

Qa'il se depaztiront par tens! 

S*or VOM eontenes « mon sens, 

81 com je vos lo contenir. 

Gratis biens vos an poira venir; 
1315 Ci poea ester et seoir BI. 84^ 

Et ans et fors les gens ▼eolr, 

Qui passeront paon! la voie, 

Ne ja n^iert niis bom, qni tob voie ; 

Si auroia molt grant aventage. 
1320 Mes gardes tos de dire outrage! 

Car qni se denroie et sormoiane 

Et dWtrage feire se poinne, 

Qant il en Ifc et eise et leu, 

Jel upel plus malTes que preiL 
1325 Oardes, se tos panses foUe, 

Quo per ee ne la feitM mie! 

Li sages son fol pause euevre 

Et met, s'il puet, le sau a oevre: 

Gr Yos gardes bien come sages, 
1330 Que n*i lessies la teste an gages -, 

Qu*il n'en panroient reancon! , 

1300. dels B. dist A. 
1330—1324 fiBhleii B. 

1327 Man vergl. folgnnde ähnliche spräche: Sages homes 
son inaltalent c<BiiTre. Romans de la map 

Li haus hom molt folement o 'Me, 
(^ui grant conseil vilaiu descuevrc. 

Adenes im Cleomadcs (hs. der Pariser arsenalbibliothek , nr 175, 

belles^lettres Araii^aiscs, bl. 1 angeführt bei. F. Micbel , Chro- 

nique des ducs de Noimandie. II. s. 3$8.)* 

Fox eat ke dit qanke il pense. 

Li romans de Dolopathos. ausgäbe Ton Ch. Brauet und A. de 

Montaiglon Paria 1856. 8..8. 149. 

1330. ne mete^ B. 
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Soles por yo« an cnsanoon 
Et de mon coneoil to« soyeigne! 
S^eBtes an pes, tant que je veigne; 
1B35 Qne je n'os plus ci arester; 

("ar gi porroie trop ester; 

Espoir fjue Ten m'an raescresioit, • 

Por ce que Ten ne me vciroit 

Avoec les antres au la presse; 
1340 S'an panroie malt- confcssp." 

Atant s'en part et eil lern-iiiit, 

Qui ne sct, an quel st^ deniaint; 

Que del cors, (ju'il voit, (pran entuet, 

Li poise, (]uaut avoir nen puefe 
1345 Aucone ohoae, qu'il auport 

Tesmoing, qu'il Ta conquis et mort. 

Wa n'en a tesmoing et garant, 

Que mostrer puisse a parlemant, 

Donc iert il honiz on travers; 
1350 Taat est Kex et fei et pervers, 

Plains de ranpones et d^enui, 

Qn*il ne garra james a lui, 

Eins Fiia forment afeitant 

Et gas et ranpones gitant, 
1355 Attsi com ü fiat Tantre jor; 

Males ranpones a sqjor 

Li sont el cors batans et firesches. 

Mes de son miel et de ses breches 

. 1334. Soies B. * 
1342. contemt B. 

1346. conquis B. ocis A. 

1347. 1348. B hat: 

Que mostrer poist en parant, 
S il n'en a teamoig ne garant. 

1350. VergL oben, a. 70. 

1352. Qne mes ne gariroit a Ini B. 

1353. TouE jors mes Tiroit raroponant B. 

135b. Ich habe diese seile aus B aufgenommen. — A hat: 
Mes de son euer et de ses termes. 
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Li radoldst sovole amors^ BI. 84*- 

1360 Qoi par sa terre a fot i. eons, 

S'a tote sa proie acoillie. 

Son euer a o soi s^anemie, 

S'enmome cOi qu^elle plns het; 

Bion a vaogiee, et n nel set, 
1365 La dame la mort son seignor; 

Vangenee en a feite greignor, 

Quo ele panre n*aii seuat, 

Ö' Amors vangiee ne FeuBt, 

Qui ai dolcement le requiett, 
1370 Quo par les iaiz el euer le fiert, 

£t eist cos a plna graut dureet 

Qne cos de lance ne d*e«pee: 

Cos d'espee garist et sunne 

Holt tost, des que mires i painne, 
1375 Et la pbue d'Amon anpiia, 

Qant ele eet plus pres de son mire. 

Gele plaie a mes site Yyains, 

Dom il ne sera James sains; 

Qu'Amors s'est tote a lui randnOf 
1380 Les leus, ou ele ertespandue, 

Vet reverchant et si 8*an oste 

Ne vialt avoir ostel ne oste, 

Se cestui non, et qne preuz fett 

Quant de malves len se rettet 
1385 Por ce qn'a Ini tote se doint, 

Ne cuit, qn'aillors ait de lui point 

Si cerche toz ces ysx ostex; 

S*est grana diax, quant Amors est tez 

Et qnant ele si mal se prueve, 
1390 Qu*d plus despit leu, (ju'ele trueve, 

« 

1359. Le rendoucist B. 

1362. Son euer enmoine s'ennemie B. 

1363. S*aimme la rieu qui plus le het A. 
1369. 1370 fehlen B. 

1370—1378, Vergl. unton, a. 5374. 5375. 
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8e berbeiige «le autre«! tost. 
Com an tot le m«i11or de Tost 
Mes or est ele bien venne, 

• Ci ert ele bieu niaiiitonue, 

1395 Et ci Ii fct boen sojoriierj 

Ensi so duvroit atonier 

Amors, qui est inult haut« chose. 

Car mervoille est, comaut ele ose 

Dt' honte an malves leu desceudrej 
1400 Cülui sanble, qui an la ccndio 

Et an la pondro espaiit son hasme 

Et het euer et aimmo blasme 

Et destranpre suie de miel Bl. 84 ^■ 

Et mesle euere avoeques fiel; 
1405 Mes or n'a ele pas fet cue, 

Logiee s'est an &auc aloe, 

Dom nns ne U pnet feire toxi — 

Qant en ot anfoi le mort, 

S'an pardrent totes les genz; 
1410 Clers ne cheyaliers ne sergeuz 

Ne dame n*i remest, que cele, 

Qni sa dolor mie ne cele; 

Mes iqui remest tote sole 

Et Bovant se pvant a la gole 
1415 Et tort ses poinz et bat ses pamnes 

Et Hst en .i. saatier ses sanmes, 

Anlumine a letres d'or. 

Et mes sire Tvains est ancor 

A la feiiestre, ou il Tesgarde, 
1420 Et qiiaiit il plus s'aii donc garde, 

Plus Taimme et plus Ii abelist. 

* 

mu ele fehlt B. 
1405. 1406 fehlen B. 

141&. Vergl. i. 1157. 14S8. Man vergl. auch folgende stelle 
aus dem Gerard de Viane, bei Imm. Bekker, Der loman Ton 
Fierabras. s. xxxvn, z. 2499: Lora crins derompent et detovdent 
lors poinz. 
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Ce, qu'ele plore et qa'ele list, 

Volsist, qu'ele lessie eust, 

Et qu'a lui parier Ii plenst 
1425 An ce voloir Ta Amon inis, • 

Qoi a la fenestre Ta pris; 

MeB de son voloir so despoire; 

Car ü ne pnet enidier ne cron-e, 

Qne Ben yoloira pnisse avenir, 
14S0 Et dit: ,^or fog me pnu teinr, 

Quant je iraei ce que ja n^airrai. 

Son seigiior a mort Ii naTrai, 

Et je eoit a Ii pes ayoir? 

Par foi je ne coit pas savoir, 
1435 Qa*ele me het plus orendroit, 

Que nule rien, et si a droit. 

D'orciidroit ? ai ge dit que sages ? 

Que fame a plus de ceut corages: 

1438. plus de mil B. — Mau vergleiche folgende stelle aus 
blastange des fames" (herausgegeben von Achille Jubinal,* 
JoDgleuis et trouv&res. Park. 1835. 8. s. 77. 78.): 

Fame a coragc si divers, 
C'on en pourroit fero x. vers, 
Famp a coragc si coniuiun, 
Autaut eu aiuic .n. couime .i. 
Ce qu'ele otrie et contredist 
Veut et desreut^ dit et desdisi 
Or aime, or het, or rist, or pleure, 
Ore desouB, oie desenre; 
Ades ses euere s'alete et vole; 
Legiers ert coinmc pole vole, 
Et plus tornauz, que ue soit pie. 
Mult est fols, qni eu Ii sc tiej 
£u eles se duit uus üei; 
S*il n*en a ou gage ou chatel. 
Qui yeut a bien baer, s^enfnie 
Et tos tens derant fame fuie. 
Ahnlich heißt es im Eoman de Dolopatbos: 
s. 4254 En pou d'oure est fame mncc; 
S'amor a moult pmt de duree ; 
Fame se chainge eu petit d'eure: 
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Celui corage, qu'ele a ore, • 
1440 Espoir chang^ ele anoore, 

Ains le changOTa sana espoir: 

Holt sui fo8, quant je m'an despoir, 

£t dex Ii (loint ancor changier! 

Qu'estre m^estnet an son dongier 
1445 Toz Jon me8, des qu' Amors le vlalt 

<4ai Amor eu gre ne requialt, 

Des qu'ele antor Ii Tatret, Bl. 85*- 

Felenie et traison fet, 

Et je di (qui se vialt, si Tolo!), 
1450 Que oil n'a droit en nulc joie. 

Mos por ce ne perdrai je mie; 

Toz jorz amerai m'anemie; 

Que je ne la doi pas bair, 

8e je ne voel Amor trair; 
1455 Ce, qu^Amora vialt, doi je amer. 

Et doit me ele ami clamer.? 

00, Toir, por ce qne je Faim. 

Et je m'anemie la claim? 

Qu^ele me het, si n'a pas tort; 

Orendroit rit, orendroit plore, 

Or chace, or fkiit, or het, or umme; 

Farne est Ii oisiax seiir la rainune, 

Qui or deseent et or remoiito. 
Man seile diese stelle in: Li romau» de DoiopatlioB, publie pour 
la preniiere fois en entier . . . par MM. Charles Brunet et Ana- 
tole de Moiitaiglon. Paris, muccclvi. 8. s. 147. — Im Bomau de 
Mahomet) (ausgäbe von Rdnaud und Fr. Uichel) s. 52. 63, heißt es : 
I. 1252 Femme est de molt legier eorage; 
Tost a dif parole Tolage, 
Quant peose i% Ott Ible ou saga 

1143. 1444 fehlen B. 

1449. 1450 fehlen B. 

1454. Auf diese zeilc folgt in B: 

Et je (Ii ifjnf vodra, si Toie!), 
Que ne doit avoir bien ne joie, 
Mes par ce n'en perdrai ge mie, 
Eucore amerai m'auemie. 
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1460 Que ce, qn'ele amoit, Ii ai mort 

Donques sni ge ses maeaam? 

Nel sui certes, mofl ae» amie; 

Onqaes rien tant amer d6 tox. 

Grant doel ai de 868 biax chevox, 
1465 Qiii fia or passent, tant reltnsent; 

Dir« m'esprenent et agniseiit, 

Qant je loa voi rompre et tranchier; 

K'onqnes ae pueent eBtanehier 

Les lennes, qui des iala Ii chieent; 
1470 Totes ces cboses me deseieent. 

Atot ce qa'il Bont plain de lennes, 

Si qtt^U n'en est ne fins ne termes, 

Ke furent onques si bei oel; 

De ce qu'ele j)lore, nie duel, 
1475 Ne de ricn iiai bi giHut destreco, 

Corne de son vis, qaele blece; 

Qu'il ne l eust pas desservi. 

Onques si bien taillie ue vi, 

Ne si fres ue si eolore; 
1480 Mes ce me par a acore, 

Que ele est a Ii enemie, 

Et voir ele ne se faint mie, 

Qu'au pis, qu'ele puet, ne se face, 

£t nus cristanz ne nule glace 
1485 N'est si clere ne si polie. 

Dex! por coi fet si grant folie 

Et por coi ne se blece mains? 

Pot coi detort ses beles mains 

Kt fiert son piz et esgradne? 
1490 Don ne fast ce mervoiUe fine 

1462. Neuil, mes certcs B. . 

1463 folgt in A oflonbar unrieliti'g auf 1464. Ich habe diese 
Zeilen nach der Ordnung in B umgestellt. 

14bl. 1482. Statt dieser zoileu hat B: 

Que je Ii voi sa gorge estreindrej 
Et ele ne se velt pas feindrc . . . 

14bb. Yergl. die aumerkuug zu sa. 1415. 
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A esgarder, s'ele fast liee, Bl. 85*»* 

Qant ele est or si bolo iriee? 
Oü, voir, bien le puis jiuer, 
Onques mes Bi deemcsttrer 
1495 An biaitte ne se pot Natara; 
Qne trespasse I a mesiire, 
Oll ele espoir n'i ovra onqaea. 

1493 — 1508. Man vergleiche hiermit folgende sclälderung in 
unseres Ciestien enSldiuig Ton Erec (ausg. von Beklier, s. 383. 384) : 
I. 405 Mout estoit la paoele grate ; 

Que tote i auoit mis s'entente 

Natura, qui faito Tauoit; 

Ele moismcs sVii estoit 

riuö de ciiHi ceuz fois meruoillie, 
410 Coment une soole feie 

Taut bele cbose fure pot, 

Ne puis tant penor ne ae pot> 

Qu'nlo peust soa exam|daife 

En iiule guise contrefaire. 
415 De ceste tosmoingne Natiire, 

C'onques ai bele creature 

Ne fa ueue en tot le monde. 
^ Per uoir uos di, qu* Iseuz la blonde 

N'ot tant les crins ao» et liiisau, 
420 Que a cesti ne fu neanz. 

Plus ot, que n'est la tior de Iis, 

Cler et blanc le front et le uis. 

De la blauchor estoit merucille. 

D*ane color freecbe et uenneille, 
425 Qtte Nature Ii ot donee, 

Estoit sa foce enluminee. 

Li huil ^?^ grant clartc rcndoient, 

Que deus estoilos rospinbloient. 

Onques dex ne sot faire miauz 
430 I.e ues, ia bochc, ue les iauz. 

<4ne diroie de sa beaute? 

Ca fa cele por uerite. 

Qui fu faite por esgarder; 

(^ti'cn Ii se peust on niirer 
435 AuBl com Oll un inireftur. 
Man vergl. auch J. Grimm, Deutsche inythologie. 1,8. 15. lü. 20. 
126—139. n. 8. 1199. 
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Comant ptHst ce estre donqnes, 

Don fast si grant biaute venuQ? 
1500 Ja la fist dez de Ba main nue, 

For Natura feiie mnaer. 

Tot flon taiu i ponoit nmr, 

S'ele la voloit contrefere; 

Qtte ja ii'eii porroit a ehief trere; 
1505 NuB d*au8, sUl s'an yoloit peacr, 

Oe cuit, ne poiroit aaenor, 

Que james nnle tel feist» 

Por poinne, que il i meiBt** 

Ens! mes sire YTaiiu devise 
1510 Oeli, qui de duel se debrise; 

N aiuz Ines ue cuit, quil .ivenist, 

Que ULIS liüin, (jui |(iisou tenist, 

Tel com nies sire Yvaius la tient, 

Qui de la toste perdre crieut, 
1515 Araast an si tble meniere, 

Dom il ne fera ja proicrc 

Ne autres por lui, puet cel estre. 

1501. Xature ohne artikel, wie oben, z. 381. Man sehe auch 
nachher, z. 3414. Vergl. F. Diez, Grammatik der romanischen 
sprachen. III. Zweite ausgäbe, s. 24. So heißt es auch in Floire 
et Blanoeflor (ansg. von£. Da Hdril) s. 108. 115: 
2. 2608 Ainc ne fist plus bele Natare. 

7.. 277t> Plus biau« ne fist oncjues Nature. 
Ebenso im Konian de Dolopathos, auagabe von Cb. Brunet und 
A. de Montaiglon, s. 137: 

Sa graut biaute le decevoit; 

Car ge ne cuit, c^onkes Natuie 

Feist blas bele creatara. 
Man vcrgl. auch C. Sachs, Mitteilungen aus handsehriften^ in; 
L. Uerrigs Archiv für das studium der neuerori spraehm und 
litteraturen. XXL Braunscl^weig. 1857. 8. s. 263. 
1505. Ne dex B. 

1517. cele estre B. — In Waces Roman de Brut (ausgäbe 
von Le Koux de Liney II Ronen. 1838. 8. s. 118) heißt es: 
s. 109Ö3 Julius CesHi-, no^trc jmcestre, 

Mais poi le prises, puet cel estre, 
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Taut demora a la fenestre, 

Qu'il aD vit la danie ralor 
1520 Et qne Ten ot fet avaler 

Anbedeus les poites colauz. 

De ce fust uns aiitros dolanz, 

Qui miaiz anmu sa delivrancei 

Qu'il na feist la demoronce; 
1525 £t il met tot au taut a oevre, 

8e Ten les clot, com s'an les oevre. 

II ne 8*an alast mie oertes, 

Se eles Ii fusseut overtos, 

Ne 86 la dame Ii donast 
1530 Coogie et si Ii pardonast 

La mort son se^nor boenemant, 

Si s'en alast seuremant; 

Qn'amon et honte le retient, 
de ai. pars devant Ii yient 
15S5 II est honia, se il 9*ea va ; Bl. 85«- ' 

Qae ce,ne reeretroit en ja, 

Qttll eust ensi esploitie; 

D*antre part ra tel covoitie 

De la bele 
1540 Au moiDs, se plus neu jiuet avoir; 

Que de la prison ne Ii chaut; 

Mi.ilz vialt morir, (pie il s'en aut. 

Mes Iii (lanieiscle re])eire, 

Qui Ii v ialt cumpaipiie feire 
1545 Kt solacier et doportor 

Et porcbacier et aporter 

» 

Prist Bretaigne, si ot treu 

Et Ii nostre Pont pnis ea. 
s. 10954 erklüH Le Konz de Uwsy: Mais ta Festinies peut^tre 
bien peii. 

1521. Vefgl. nnten, z. 3631. 

1528. ele A. Se ades Ii B. 

1533. 1534b retienent: vienent B. 

1538. a B. 

5 
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Qaanqiie il voldra a devke. 

De Famor, qui en lui sW mise, 

Le trova trespaase et vaia; 
1550 Si Ii a dit: nie Tvain, 

Quel si^le avez tos puis eu?** 

„Tel'*, fet il, „qui molt in^a pleu.^ 

„Pleti? Por den, dites tos voir? 

Comant pnet donc boen siegle avoir, 
1555 Qni Toit, qu'an le quiert por ocirre? 

Gil aimme sa mort et desfafse.** 

„Oertes^S fct il, „ma dolce amie, 

Morir ne Toldroic je mie, 

£t 8i me plot molt tote Toie 
1560 Ce que je vi, se dex me voie, 

Et plot et pleira toz joräs mes." 

„ür le leissons atant an pes!" 

Fet celc, qui bien set antendre, 

Ou cesto paroie vialt tendre, 
150r> sui Hl nice, ne äi fole, 

* 

1553. „PleuV" „Par den, tos dites voir." B. 
1559. plest B. 

15<>0 Vi' (jue je Bill B. — Vetgl. uuteu, z. 4ai3. 

K)(>1. 1562 felilen B. 
lütl.'i. elp quo 1}. sai B. 
J5b4. Ou vüstre B, 

1565. Vcrgl. unten, z. 038!* : Uno response nice et fole In 
unseres dichters erzäbluiig von könig Wilhelm von EnglatiU heißt 
ff» s. lüb: 

JLor contenanees et lor cierefl 
Fixfent n folM et si niehes, 

Qoe des mantiax et des pelioes 

Sanloit, c on lor eust preates. 
Mau vergl. ferner folgende stellen : 

£t Cliges euaniä Feuice, 

Qui neu fu ne fole ne nice. 
La reqaeste d^amoun, bei A. Jubinali Jongleurs et trottv&fes» s. 
145; Crestien von Troies^ s. 54. 

Mes mult est ore fous et nices, 

Qui n'entent bien et set et voit, 
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Que biea n entande niie paiule. 

Mes or an venez hjmcs moi! 

Que j(» piiuiai prochein conroi, 

De voö gitier tors d« prisou ; 
1570 Bion vos metrai a garison, 

Öjl vos j)le8t, enuit ou demain. 

Ol an venez, je vo« anmain !" 

Et il respont: ,,Soiez eertainne, 

Je n'an istrai fois de flemainae 
1575 En larreciD ne an enblee, 

Qant la geos leii tofte asanbleo 

Parmi ces rnes la defors, 

Plus a enor tn*eii fotrai lont, 

Que je ne feniie nuitaatre.'* Bl 85 ^' 

1580 A cest mot apres Ii bW «aJtxe 

DedaoB la petite ebanbcete. 

La dannebele, qui fti Biete, 

Fa de lui servir an espans, 

Si Ii fot creance et despans 
1585 De tot quanqne il Ii covint; 

Et quant lern fii, si Ii sovint 

De ce que il Ii avoii dlL, 

Que molt Ii plot ce que il vit, 

Que pai hl sale le queroient ^ 
1590 Les genss, qui de mort le haioient. 

La dameiselc fstoit si bien 
De sa dame, quo nuie rien 
A dire ne Ii ledotast, 
A que que la chose muntastj 

* 

Que ja orfeures nc fcroit 
Hanap d'argent, croiz ne auel 
Sans les ostiei et le martel, 
Que Ii fsores lor fet avant. 
Le dit des feines, bei Jubinal, a. a. o., s. ISl. 132. 

1581. Devers B. VeiffL oben, a. 

1582, Veigl unten, s. 2415. 

1588. que U vit B. qne ele vit A. Vergl. oben, s. 1559. 1580. 
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1595 Qn^ele eitott w mestre et gtrde. 

Et por coi fast ele ooarde 

De M dune raconfoiter 

Et de 8oa biea amonester? 

La premiere fois a coosofl 
1600 Xa dist: „Dame, molt me menroil, 

Que folement vos voi ower. 

Dame, coidies tob recovrer 

VotBtre seignbr por Toitre doel?*' 

„Neail'*, fet ele, „mes mon voel 
1605 Seroie je morte d*etiiii.^ 

t^or ooi?* „Por aler apres Ini.** 

„Apres Ini? Dex vos an desfande, 

Qui aiisi boen eeignor vos raude, 

8i com il an est posteis!" 
4610 „Einz tel manconge ne deis; 

Qu'il ne me porroit si boen randre." 

„Meillor, se vos Ic volez prandre, 

Vos randra il, sei proverai." 

„Fui, teis ! .Ja tel iie troverai." 
1615 „Si feroiz, damc, s'il vos siet. 

Mes or dites, si ne vos griet, 

Vostre tene t|ui de.itandra, 
^ Quant Ii rois Artus i vendra, 

Qui doit venir l'autre sexuaiime 
1620 Au penoii et a la fontainne? 

N*en avez vos cu message 

De la dameisele sanvage, 

Qui letres vos en anvea ? Bl. 85«- 

Ahi, con hien los aiiplea! 
1625 Vos <leussiez or consoil prendre, 
De vostre fontainne desfandre, 

* 

1605. Scroic morte avcc(^ues lui B. 
1607. uos en deti'ende B. 
160». Et ausint B 

1613. Vos rendrai, sil vos proTerai B. 
1619. Vexgl. s. 664. 2085. 
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Et V08 iie linez de pluier I 

N'i eiissiez quo demorer, 

S il vüs pleust, uia daiue chiere; 
1630 Que certos une cbanberiere 

Ne val«Mit tuit, bieu lu savea, 

Li die valier, fjue vos avez. 

Ja par celui, qui iiiialz se prise, 

Nen iert escuz ue lauce prise; 
1635 De gent omlveiae avez vos mouU; ^ 

Mes ja aara si estout, 

Qui sor cbeval monter eii ost; 

£t Ii rois vient a si grant ost, 

Qtt'ü Beisira tot sanz deafaDsse." 
t640 La dame set molt bien et pansse, 

Qae cele la consoille an foi; 

Mes une folie a en soi, 

Qttä les antres fames i out: 

Trestotos a bien pres le font, 
1645 Que de lor folie s^ancusent 

Et ce, qu'eles yoelent, xefiisent. 

„Foi**, fet ele, „lesse m'an pes! 

Sü je fast oi parier james, 

Ja mar feras mes, que t'anfuies; 
1()50 Taut paroles, que trop m'euuiet»." 

„A beiieor", fet ele, „dame! 

Bien i pert, que vos ostes fame, 

Qui se corroce, quaut ele ot 

Nelui, qui bien feire Ii lot." 
1655 Lore s'aii ))ai-ti, si la leissa, 

£t la dauie se rapanasa, 

1630—1639. Ihre geringschätzige meirnmg widerliolt Luuete 
später, 2.6546—6563. Das nemlidie urteil spricht die herrin selbst 
fiber ihre ritter ans. Vergl. nnten, a. 65S2— 6585. 

1640—1646. Vergl. 0. Gerröras, Geschiebte der deutseben 
diditung. I. Vierte, gänalich umgearbeitete ausgäbe. Leipsig. 
1653. 8. a 376. 377. vom. 355. 

1645. folies s'escusent B. 

1656. rapaisa B. 
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Qu'ele avoit n grant toit eu; 
Molt rolnst Wen avoir seil, 

Comant ele poist prover, 
1660 C^ii au porroit chevalier trover 

Meillor, c'onqiies ne fu ses sire; 

Moit Ii onoit volcntiers dire, 

Mes ele Ii a destaudu. 

An ce pauser a atendu 
1665 Jusque tant que ele revint. 

Mes onques desfansse neu tmt, 

Einz Ii redit tot maintenant: BL 85'- 

„H^i damfi, est ce ore avenant, 

Q'isi de duol vos ociez? 
1670 Por deu, car vos eu chastiez, 

Si le lessesiez viax de honte ! 

A si haute dame ne monte, 

Que duel si longuement mainteigne. 

De vostre enor vos resoveigue 
1675 Et de vostre grant gentUlescel 

Cuidiez vos, que tote proesce 

Seit morte avoee vostre seignor? 

Que autren boen ou meillor ^ 
' An flont Vernes parmi le noade." 
1680 „Se tn ne mana, dez me oonfonde! 

Et neporqnant j. senl m*an nome, 

Qu ait tesmoiDg de n prendome, 

Com mes flire ot tot soa ahe!** 

„Et vos m'aii saoriea malgre, 

« 

1662. Molt Ii B. Se Ii A. 

I66U. Qi si de A. Einsint de B. 

1671. Uber viax vergl. F. Diez, FtyTnologisches wörterbnch 
der romanischen «prachen, s. 742; ¥. Diez, Kritischer anhang 
zum etymologischeri vvörterbuche der romanischen sprachen. Bonn. 
1859. 8. 8. 28. 29. 

1680. Se tu en menz, dex te coufoude! B. 

1684— 16S6 lauten iu R 

Ja ne luen sanriez vos gre, 
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1685 Si vos recorrocerieB 

£t iii cQ remenaceries.** 

„Nel ferai, je t'en aaseur/' 

„Gr aoit a voitre boen eor, 

Qni ¥08 en est a avenir» 
1690 Se il TOS Tenoit a pleisir; 

6t ce doint des, que il yos pleise! 

Ne Toi rien, por coi je in'an teise, 

Qae uus ne nos ot ne enooute. 

Yos me tanrois ja por ostoate; 
169& Mes bien pvU dire, ce me sanble, 

Qnant dui eheyaller sont ansamble 

Venu a annes en bataUle, 

Li quex cnidies yos, qu'i miala vaille, 

Quant Ii uns a Tantre conqnis? 
1700 Androit de moi doing je le pria 

Au ydnqueor; et vos, que faites?" 

„II m'eBt avis, que tu m'agueites, 

8i me viax a parole prandrc." 

„Par foi, vos poez bien entandro, 
1705 (^ue je 111 \ (iis paiiui le vuir, 

Et 81 vus piucl jiar estovoir, 

Que uiiaU valut eil, qui conquist 

Voßtio seignor, que il ne tlat; 

II le conquist et sei cliaca 
1710 Par hardemcnt au jusque ca 

£t si reuclost an sa. meison." Bl. Sb^- 

„Or ai ge oi deüieiaon, 

La plus g^rant, c'onques nies fuöt dite. 

Fui, plainue de mal esperite, 

Sii vos en corouceriez 

Et mäuves gre in*en sauries. 

169S. qui AB. Vielleicht ist que zu lenen. 

1712. Gr oi, f'ct elc, desreson U. 

ITH. Auf die«e zeile folgen in Ii zwei Zeilen, welche A • 
nicht bat, nemlich: 

Foi, garce fole et ennuieuse! 
Ne diie-james tele oiseuae! 
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1715 Ne mos devant moi ne reveingneB, 
Por cbi de lui parole teignes!" 
' „Ceites, dam€> bien le savoie, 
Que ja de vos gre n'en imroie, 
Et jel vos dis molt bien ayant; 

1720 Mes vos m'eustes an covant, 
Qae ja ire n^en anries, 
Ne mal gre ne rn'an sanries. 
Mal mWes mon covant tena; 
Si m'est or eun avena, 

1725 £t dit m'avez vostre pleisir; 
Si ai p«rdu,,L boen toianr.** 
Atant vors sa cbanbre retome 
La, Ott mea sire Tvaing aejoniei 
Olli ele.garde a moh gfant eise; 

1730 Mes n^i ot ebose, qtd Ii pkise, 
Qant la dame veoir ne pnet \ 
Et del plet, qne eele Ii mnet, 
Ne se garde, ne n*an set mot 
Mes la dame tote ntdt ot 

1735 A Ii meismes grant tancon, 

QuWe estoit en grant cnsancon, 
De sa fonteinne garanttr; 
Si se comance a lepantir 
De coli, qa*ele avoit blasmee 

1740 Et leldie et mesaamee; 

Qn'ele est tote senre et ceite» 
Qne por loiw ne por desserte 
Ne por amor, qu*a celui ait^ 
Ne Ten mist ele onques en plait 

1745 Et plus aimme ele Ii, qne lui, 
Ne sa bonte ne son enni 
Ne Ii loeroit ele mie; 
Que trop est sa leaz amie. 

1721. 1722 lauten in B : * 

Que mal gre ne m'en satuieE, 

Ne ne m'en abeteriea. 
1741—1748. Vergl. unten, z. 3642—3652. 



— 73 — 

Esvos ja la dame chaDgiee 
1750 De celi, qa'ele ot leidangiee, 

Ne cnide james a nal fiier, 

Que amer la doie an son ener; 

Et celui, qu'ele ot xefoBe, 

Ba molt loainiMtnt esense ■ 
1755 Par reison et par dioit de plet, BL S^^- 

QqHI ne Ii avoit lien mesfet; 

Si se dearesne tot enti. 

Com fl'il fbat venös devant Ii. 

Lort sei comanee a plddoier: 
1760 »Viax tn donc**, fet ele, „noier, . 

Que par toi ne Boit mora mea siro?'* 

„Ce^ fet il, ,,ne pnis je deedire; 

Eina Totroi bien/* „Di done, por coi 

Feia le tu? par mal de moi, 
1765 Por luune ne por despit?** 

,«Ja n'aie je de mort respit, 

S*onqnea por mal de vos le fisl** 

,J>onc n^as ta rien ven moi mespris, 

Ne vers hri n'eus tn nnl tort; 
1770 Oar, sll poist, il treust mort; 

Por ce, mien esciant, cuit gie, 

Qne Ja! bien et a droit jugie.*^ 

Ensi par Ii meiemes fnrueve, 

Qne droft, san et reison i troeve, 
1775 Qu'an Ini liair n'a ele droit; 

Si andit ce, qu'ele voldroit, - 

Et par Ii meismes s^alume, 
, Ensi come Ii feus, qui fume, 

Tant que la flarae s'i est mise, 
1780 Que nus ne la soutie n'ati»e. 

Et s or venoit la dameisele. 

Ja desresneroit la querele, 
* 

1749—2036. VergL Gervinos» Geschiehte der deutschen dich- 
taug. I. s. 376. 

177b. Ausint com la buche B. 
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Dom ele Ta tant pleidokte« 

S^an a este bieo leidoiee, 
1785 £t cele revint par matio, 

Si neomanca son latin 

La, ou ele Tavoit leissie. 

£t cele .tiat le chief beasie, 

Qoi a mesfete, ce santoit, 
1790 De ce, que leidie TaToit; 

Mes or Ii voldra amander 

Et del Chevalier demander 

Le non et Featre et le lini^; . 

81 s'iimelie come sage 
1795 £t dit: ^Merci crier vos vuel 

Del graat oltrage et de l'orguel, 

Que je TOB ai dit eome fole ; 

Si remamrai a TOBtre escole; 

Mes dites moi, se vob savex, Bl. 86*- 

1H00 Del Chevalier, don vob m^avez 

Tenne a plet bI longnement, 

Qoiez hom est fl et de quel geat, 

6e il eat tez, qu^a moi atdgae; 

Mea que de par Ini ne rema^ne, 
1S05 Je le feiai, ce vos otroi, 

Sdgnor de ma terre et de moi*, 

Hes II le covanra si ferOi 

Qtt*an ne pnisse de moi retrere 

Ne dire: „Gest cele, qoi prist 
1810 Celui, qui son seigtK» odst** 

„E non den, dame, enai iert il; 

1180. Be santoit A. se sanoit B. 
1791. amender B. comander A. 

1795. Der Wechsel in der anrede — die imteigebene erhält 
hier im gegensatze zu den früheren gesprSchen, oben z. 1610— 
1716, von der gebieterin ihr — möge nicht unheachtet bleiben. 

Mail vergleiche auch unten z. 5952 — 5968 mid die anmerkung 
zu z. (>5SI. Man «ehe ternor F. Diez, Grammatik der romani- 
schen sprachen. III. Zweite ausgäbe, s. 54. J. Grimm, Deutsche 
grammatik. lY. Göttingen. 1837. 8. s. 306. 307. 
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SeigBor aurois le plus g«nt3 

Et le plus geot et le plus bei, 

Qm onqnee hai del Sog Abel.'* 
1815 „Comant a non?** „Mm stre ITvains.** 

„Par foi, dit nWt mie vilaina, 

Eins eel mok frans , je le lai bien, 

Et's'^t fik au roi Urien." 

„Par foi, dame, vos dites voir." 
1820 „Et quant le porrons nos avoir?** 

„Jusqu'a quiut jor.' „ i ^op tarderoitj 

Que inou vuel ja veuuz seroit 

Veigne enuit ou demain, seviax!" 

„Dame, ne cuit pas, c'ims oisiax 
1825 Poist tant en x jor vuler; 

Mes je i ferai ja aler 

.1. niieu garcon, qui molt tost cort, 

Qui ira bien jusqu'a la eort 

Le roi Artus au mien cspoir 
1830 Au moins jusqu'a demain au soirj 

Que jasque-la n'iert il trovez." 

„Cist termes eat trop Ions assez; 

Li jor Bont lone, mea dites Ii, 

Que demain au soir leBoit ei 
1835 Et yoist plus toat, qne il ne siattt; 

Car bien a'effioreeia, a'il viatt, 

1813. Et le plus fraao B. 

1814. abel AB. dellin abelC, bl. 212 ls ap. 2. Im engliscben 
Ywaine and Gawin (bei Ritson. I. b. 45) heifit es: 

s. 1047 „Tel me baldcly, or thou blln, 
If he be cumcn of gentil kyn." 
Madame, sho saul, i dar warand 
A yeuteler lord es none llfand 
The hendest man ye sal hiro fTnde, 
That ever come of Adams kynde. 
,,Uow hat he? sai me for sertayae.* 
Madame, sho said, sir Ywayne, 
So gentil kniglit liüve ye noght sene, 
Ile es tho kings son Tlryene. 
Man vergl. auch die amnerk. zu z. HilR. ^ 
18 Ib. le roi hurien B. Vergl. obeu, z. JOlö. 
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De .n. jornees fera ane, 

Et anquenuit luira la lune, 

Si reface de la ntut jor; 
1840 £t je U dourai au retor 

Quanqu*!! voldra, qne je Ii doingne." 
^„8or moi leissies eeste besoingne« 

Qua vos Taurois a tot U maine' Bl. 86 

Jusqu'a iierz jor antre voz mains; 
1845 Et au demain remanderoiz 

Voz genz et si demanderois 

CoBSoil del loi, qui doit Tenir, 

Por la eostame mamtenir. 

De Tostre fontainne desfkndre, 
1850 Vos eovendvoit boen oonaial piandre; 

Et il n^i auia ja si haut, 

Qni s*ost vanter, que il i ant» 

Lora porrois dire tot a droit, 

Que marier tos eovendvoit) 
1855 Una Chevaliers moH aloses 

Vos reqniert, mes vos ne rosea 

Panre, all nel vos loent toit 

Et 8*il nel pranent an conduit 

Tant les qnennis je a malves, 
1860 Qne por aatmi cl^igier le fes, 

Dom il seroient tnit chaigie, 

Vos en vanront trestuit an pie 

Et si vos an meroieronti 

Qne fors de grant peor seront; 
1865 Car qni peor a de son onbre, 

S'il pnet, Tolentieis ifie descoubre 

D^ancontre de lanee on de dart» 

Qne malves gen a coart** 

Et la dame respont: „Par foi, 
1870 ESnsi le vuel, end Potroi, 

Et je Tavoie ja pause 

8i com vos Tavea devise ; 

« 

1^68. geu B (in: The Mabinogion. I. s. 156). iez A. 
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Et tot 61181 le ferons hob. 
Mes d por ooi demofez yob? 

t87& Ales, jß pHis ne dekies, 

8i Mtes taut, qae tos Faies! 
Et je remandeFsi mes gens.** 
Ici fine Ii parkmaas. 
Gele' fet sanblaiit, qu^an voit qnerre 

1880 Mon seignor YTaiii en sa tene; 
Si le fet chaBeim jor Iwignier, 
Son Chief Uver et apleignier, 
Et avoec ee H aparoille 
Bobe d^esearlate yemoille 

1885 De veir forree atot 1a croie, 
N'eat neiut, qae ele Ii acroie, 
Qoi coveigne a lui acesmer, 
Fermail dW a aon col feimer, 
Ovie a i^erres piedenses, 

18dO QuHl fönt leana molt gradenses, 
Et oeintorete et aomöraiere, 
Qai fb ^^ane ridbe garniere. 
Bien Ta de tot aparoilUe 
Et a sa datne a conseUUe, 

1895 Qne reTenua est ses meaeages; 
Si a esploitie oome sages. 
„Oornant?** fet ele, „qnant venra 
Mes ^ YTeinsi"* »Ceaiis est ja." 
„Oeana est-il? Venez donc tost 

1900 Geleemant et an vepost, 

Demantres qn'aToee moi nWt niu! 
Gardez, que nen i velgiie uns, 
Quo g'i barroie molt le eart" 
La dameisele atant s'an part, 

1905 veuue a son oste arriore, 
Mes nc mostra mie a sa chiere 
La jüic, que ses cuers avoit, 
Aiuz dit , (jue sa dame savoit, 
Qu'ele l'avoit leanz garde, 
1910 Et dit; „Ales öire Yvaiu, ^ar de, 
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Wa mes mestier neant eelee; 

Taut «at de vos ]* cboae alee, 

Qoe ma dame eeans voa 9et| 

Qui moU me blaame et molt me het 
1915 Et molt m^en a acoiaonee; 

MeB tel seorte m*a donee, 

Qae devant H tos piiis eonduire 

Sans vos de rien grever ne nuire, 

Ne TOS grovera rien, ce croi, 
1920 Fora taat, (dont mantir ne TOfl doi; 

Que je feroie traison») 

Qn'avoir vos vialt en sa prison. 

Et si i vialt avoir le cors, 

Que nes Ii coers n'an soit defors." 
1925 „CVrtes'S fet il „ce voel je bieu, 

Que ce nc me grevera rieu, 

Qu'an sa prisoo voel je molt estre." 

„8i Beroiz vos, par la iiiaiu destre, 

Don je vos teing; or an veuez, 
19B0 Mes a mon los vos contenez 

Si siujjleinant tievaiiL sa face, Bl. 86 

Que male prisoii ne vos face, 

Ne por ce nc vos esmaiez! 

Ne euit mie , que vos aiez 
1935 Prison , qui trop voe soit grevainae." 

La dameiseie ensi l'enmaiane; 

Sil esmaie'et sei latteiure 

Et parole par eorerton» 

De la prison, on il iert mia; 
1940 Que sanz prison n'est nus amis. 

Por .c'a droit, ae priaon le claimme; 

Que sanz priaon n'eat nns, qni aimme. 

La dameiaele par la main 

Enmainne mon aeignor Tvain 
1945 La, ou il iert molt chier tenoa; 

19^3. 1924. Das wortqnel mit eon mid cnan findet uch 
wider unten, s. 9016—2017. 9641—3657. Veigl. die ama. daselbst. 
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8i criettt Ü9 «0tre mal Tem», 

Et, s*il le crient, nW pwi menroille. 

Sor «ne graut coute yermoille 

Troyerent la datne seant 
1950 Mott graut peor, oe vos oreant, 

Ot mes Bire Yvams a Tentree 

De la ehanbre» ou !1 ont trovee 

La dame, qui ne Ii clist mot. 

Et por ce grant peor ea ot, 
1955 Si fu de peor csbaiz ; 

Qu'il cuida bien , estrc traiz, 

Et s'estnt Ining ccle part la, 

Tant (|ue In puccle paria 

Et dit: „.v.c. dahez ait s'ame, 
19t>0 Qui tnaiiiiiL' an chauiüü a bele daine 

Chevalier, qui ne san aproche 

Et (|ui na ne lengue ne boclfe 

Nc san , dorn acoiuticr se saclic i" 
^ Maintenant par le braz le sachey 
1965 Si Ii dit: „Kn ca vos traiez, 

Chevaliers , ne peor n'aiez 

De ma dame , qu'el nc vob morde, 

Mes querez la pes et Tacordel 

Et g'en proierai avoec vos, 
1970 Que la mort £flclado8 le ros, 

Qui fu ses sires, vos pardoint" 

Mes flire Yvains maintenant Joint 

Ses mains, n s'est a genola mis 

Et <iit come verais amis: 
1975 „Dame, voir ja ne vos qnerrai BL 87 

1959. Vergl. unten, s. 6699. 6783. 

1970. Im englischen Twaine and Gawin (bei Ritson. I. 
49) heiOt es: 

I. 1143 Fray to hir of hir merej, 

And for thi sake right so pi\ i, 

That sho forgif the, in this Htede, 

Of Salado» the rouäe ded, 

Tliat was bir l<nd, ihat thou has slayae. 



Merdy eins vob meraten» 
De qnanqiie tob me yoldrou ünte; 
Qne rienB ne m*en poiioit despleire." 
^on, wr9, et se je vos oci?^ 

1980 yiÜBm», la Tostre gnunt mefdi 
Que Ja ne lu^an oitois dire eL" 

mes**, fei ele, „n*oi tel, 
Qne 81 TOB metes a deriBe 
Del toi an tot en ma franchiie 

1985 Sans ce, que nes tob en eBfon.** 
„Dame, nnle feree n fora 
N^est eome cele, sanx mantir, 
Qui me comande a consantir 
VoBtre Yoloir del tot an tot; 

1990 Rien nnle a feire ne redot, 

Qne moi vos pleise a comauder, 
El hü je püoie amander 
La mort, don j'ai vera vos mesfet, 
Je ramanderoie sanz plet." 

1995 „Comant"? fet ele, „or le me dites, 
Öi soiez de Tamande quites, 
Se vos de rien me roesfeistes, 
Quant vos mon seiguor m'uceistes." 
„üame", fet il , „vostre merci, 

2000 Quant vostre sires m'asailü, 

Quel tort oi je, de moi dest'andre? 
Qui aiitrui viait ocirre ou prandie, 
Se eil Tocit, qni se desfont, 
Dites, se de rie^ i mesprant." 

2005 „Nenil, qui bien esgarde droit; 
Et je cuit, rien ne me Taudroit, 
Qant fet ocirre vos anrole; 
£i ce molt volentien sanroie, 
Don cele foroe puefc venir, 

2010 Qni TOB comande a contenir 
A mon voloir sans contredit. 
Tos torz et fos mesfez vob qnit; 
Mob Beez vob in me contez, 
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Comant vos iestes s! dontesl'* 
2015 „Djime'S fei i\, „la force vient 

De mon euer, qui a vob 86 tient; 

An ce voloir in'a me» cors mis.*' 
• „£k qtii le euer, biax dols amisV** 

»Dame, nii oel.'* 3t les iais qai?'* Bl 87 
2020 „La grana biautez» qne au vob ti. 

Et la biautesy qui a forfetf 

Datne, taut, que amer tue fet** 

„Amer? et eui?" „Vos, danie chiere." 

,^oi?*' „Voire, voir!" „An quel meniereV** 
2025 tel, qne graiudre estre ne puet; 

En tel, que de vos ne se muet 

Mes cuers , n onques aillors nel truisj 

An t«'l , (ju'aillors pansser ne juiit»; 

En toi, ([U(j tuz ii vos m\»tr(ji; 
20'M) An tül , que j>1üb vus aiii) , ijue nioi j 

En tel , s'il voh jilest u delivrc, 

Quo por vos vuel laorlr ou vivre." 

„Et oseriez vos cnpraucire, 

Por moi ma fontainne a desfaiulieV" 
2U35 „Oil, voir, dame, vers toz 1ioiiu;h.** 

„Sachiez donc, bien acoide sonieä." 

Ens! mnt acorde briemant. 

Kt Ifi (lume ot son parleraant 

Devant teuu a ae» barons 

2015— 2022. Man vergleiche folgende stelle aus unseres Cre- 
Btien enihloDg von Etec, ausgäbe von Bekker, s. 426: 
I. 20S1 Li Iniil d'esgarder se refont, 
Cil qui d*amon la uote font 

Et \oT mcssage au euer enuoiont - 
Das schon oben, z. 1923. 1921, anfrf'l":><hfo Wortspiel mit cors 
und cuors kehrt untoii . z. 2(111 — 2<i57, \vid(:r. 

20*20. Im Romuu du Doiopathos, ausgäbe von Ch. Brunei 
und A. de Montaiglou, s. 137, heißt e»: 

Maugre Ii amer Ii covient, 
Por la biaute, k'en Ini veoit 

2036. Vcrgl. Crestien von Troies, s. 157. 158, amn. 4. 

6 
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2040 Et dit: «,De d iios en irons 

An eele sale, ou ce» gens sont, 

Qui loe et conBcilUe m*ontf 
. Quo muri a prendre m'otroient, 

Por le besoing, que il i Toient; * 
2045 Ci meismes a tob xne doingf 

Ne ge neu irai ja plus loiug ; 

» 

(^u'a seignor refoser ne doi 
Boen Chevalier et fil de roV^ 

Gr a la dameisele fet, 
Qnanqu^ele voloit, antreset 

Hes dre YTains tCea ot pas ire, 
Ce voa pnis bien conter et dire, 
Qne la dame avoec Ii reumainne 
En la aale, qm estoit plainne 
2055 De ebevaliers et de seigens. 
Et mes sire Yviuns fn si gena, 
Qu^a mervoiUes tuit Tesgarderent 
Et encontie ax tuit se leverent 
Et tuit saluent et anolinent 
2060 Mon seignor Tvain et devinent: 
„(Test eil, qui ma dame preudra. 
Dahez ait, qui Ii desfandra! 
Qu'a mervoille.s sauble prodoine; Bl. S7°' 

Certes l'iiinpeiciriz de iiunic 
2005 Seroit an lui bien mariee; 
Cur Teilst il ja aliee 
Et ule lui de nue main, 
Si l'espousast liui ou dcmain." 
Eubi parlüii'ut tuit d'nn ranc. 
2070 Au chicf de la «ale ot um baue, 
(Ju la dame s'ala seoir 
La, ou tuit la porent veoir; 
Et mes sire XVains saublaut fist, 

2050— 2Jü;j. Vergl. Hartmaun, z. 2371—2434. 
2064. 2U65. VeKgl. unten, z. 5473--5475. 
2067. Et ele Ini tot main a main B. 
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Qu*a ses piez aeoir se volmstt 
2075 Qant ele Van leva amont; 

Et de 1a parole semoiit 

Son fictiesclial, <|ue il la die, 

Si qa*el6 soit de toz oie. 

Lora comanea H seneacliax, 
20S0 Qui n'estoit ne eatola ne Vax; 

„Seignor," fet il, „ijueiw no» Bourt, 

N'est jur^, que Ii rois ne s'atourt 

De quaiique il se puet hanter 

Por venir noz terres gaster ; 
2085 Encois que la quiuzaiime past^ 

Sera trestote alee a gast, 

Se bui'ii. maiuteueor n'i a. 

Qant ma damc se luaria, 

N*a mie uncor .vi. air/s parclos; 
2uyu Si le tist ele par voz los; 

Mor/, c^t sfs .siros, Ii poise: 

.X u or de terre, c luie toise 

2079. 2080. B hat : 

Lors comenca H seiirsehaux, 
Qui n'estoit in* resti» ue baux. 

C deif^leicheii: 

Lora comenca Ii aeneschax, 
Qui n'estoit ne restis ne bax. 

20SO. cbax A. 

2083. De quanqu'il se puet atorner A. 

2083~20S6. - Diese seilen laaten In B: 

De quanqne il se pn^ haster, 

De venir noz torrp>^ gaster; 

Eincois que la äcinaiue pasti 

Sera ele trestoute a gast. 
In C sind die beiden erstoi seilen umgestellt: 

De venir nos teres gaster 

De quanqne il se puet haster. 
Das folgende ist in dieser. Iis. sum teil verwischt. Deutlich ist: 
alee a gast. 

2085. Vergl. oben, z. 664. 1019. 

2092. 2093. Über den hier ausgesprochenen gedauken, daß 
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Gil, qiii tot' cest pais tenoit 

Et qui molt bien i avenoit; 
209S. C*e8t grunz diax, quo po a vescu. 

Farne ne set porter escu, 

Ne ne set de lance ferir; 

Molt amander et aDoherir 

Se puet, de panre .i. boen seignor- 
2100 Einz mes n'en ot mestier fjraignor. 

Loez Ii tuit, que seiefnor praiu^ue, 

Kiiiz <(uc la costuine remaiugne, 

C^ui au ccat chasU-l a cste, 

Plus de .Lx. auz a passe!" 
2105 A cest mot dient tuit ausanble, 

Que bien a fcire lor rnsanble, 

Et ti'cstuit juMju aus pie/ Ii vieiient, BK 87*' 

De son voloir aiigraiit la tieuent 

Si 8e let preitT de stm buon, 
2110 Tant que aus! com niaugre suen 

Otroio ce, qirele feist, 

Se chascuns Ii contredesist, 

Et dit: „Seignor, des quil vos siet, 

Cil Chevaliers, qui lez moi siet, 
2115 M'a molt proiee et moU reqoise 
. De tn^enor et an mon servise 

Öe vialt metre, et je Tan merci, 

Et vos ren'merdes ansi! 

N'ouques mcs certcs nel conui, 
2120 B'ai molt oi parier de lui, 

Si hauz hom est, ce sachies bien, 

Con Ii filz au roi Urien* 

der mächtige, der im leben über vieles geboteu, sich im tode mit 
Avenig erde begnügen muß, vergleiche man F. Liebrecht, Dos 
Gorvasin«« von Tilbnry Otia iinpcrinlia, s. b7. 88. Man seho fer- 
ner F. Liebreclit, iu Franz Pfeiffeiä Germanin. IV. Wien. 1859. 
8. 8. 374. 375; R. Köhler, ebcnd. V. Wien. 1S60. 8. s. 64—66. 

2t 12. cüutrcdesist habe ich für contrcist, was A hat, in den 
text gC8ct«t. 

2122. Vexgl. oben, z. 1016. 1818. 
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Sanz ce^ qu'il est de haut parage, 

Est il de si grant vasselago 
2125 Et taut a cortcisio et san, 

Que desloer nel mo doit an. 

De mon seignor Yvain, ce cuit, 

Avez bien oi parier toit. 

Et ce est il, qui me requiei-t. 
2130 Pius haut seignor, qtt^a moi n'afieitf 

Aurai au jor, que ee sera/* 

Tnit dient: ,^a ne paaseta 

Gut jorz, se vos feites qne sage, 

Q*aina n'aiea fet le mariage; 
2135 Qne molt est fos, qui se d^ore, 

De son preu feire, une seule ore." 

Tant Ii prieut, qne ele otroie 

Ce, qii*ele feist tote vole; 

Qu^amois a feire Ii comande 
214(^ Ge, don los et conaoil demande; 

Hes a plus grant enor le prant, 

Qaiit congie ea a de sa gent; 

Et les proieres neu nl grievent, 

Eina Ii esmnevent et soulievent 
2145 Le euer, a feire son talant. 

Li chevaz, qai pas ne va'lant, 

S'esforee, qnant an Pesperone. 

Veaat tos ses barons se don« 

2125. Vefgl. oben, m. z. 98« 

2135. 2136. Diese stelle hat Claude Faaehet, Kecueil de 
l'origine de la langne et po^ie firan^oise, ryme et romans. Paris. 
MDUzzi. 4. 8. 103, ausgehoben. 

2143—2147. Auch diese seilen teilt Fauchet, a. a o., mit 

2148—3153. Vergteiche F. Wolf, Über die lais, s. 60. 61. 
Lachenann, zu Iwein, h. 44U. 441. Im englischen Ywaine and 

Gawin (boi Ritson. I. s. 53) heißt ch: 

z. 1251 JSone unto the kirk thai went, 

And war wedded in thair present; 
Thar wedded Ywaine in plevyue 
The riebe ladj Alnndyne, 



Digitized by Google 



— 86 - 



La dame a mon seignor Yvifcut. 
21&0 Par la main d'uD suen chapelaia 

Priso a la dame de Laaduc BL 87^- 

Lendeniain, qui fa fiUe »u duc 

Laudttdes, dorn an note .i. lai. 

Le jor tneismes saus delai 
2155 L'espOQsa et firent lor nooes; 

Asea i ot mitres et croces; 

Quo la dameiaele ot mandes 

Lea esvesques et les abea. 

Molt i ot gent de grant noblesoe 
2160 Et molt i ot joie et leeec«, 

Pius qae conter ne vob ponoie, 

Qant lonc tani pansse i auroie; 

Eina m^an vnel teurem que plus dire. 

Mes or est nies sire Yvains ßirc 
Et Ii moi*z est toz obliea; 

Cil, qai rocist, est mariez, 
8a fame a et ensaoble gisent; 
Et les genz aimment plus et prisent 
Le vif, c^onques le mort ne firent 
2170 A ces noces molt le servirent, 
Qoi darereut jusqu'a la yoille, 
Qne Ii rois vint a la mervoille 
* De la fontainne et del perron 
Et avoee In! ai compaignon; 
2175 Qne trestuit cü de sa mesniee 
Furent an cele cberalcbieot 
C'nns trestoz iieiis n^an ftt remee. 

* 

The diikes doghter of Lauduit ; 
Eis had hyr lande bene destnijt. 
2150 Ks vprdipiit bemerkt zu wordon , daß bei der Vermäh- 
lung des Yvain die geistliehkeit täti^' i.st ; nachher, z. 4023, hört 
d«r hcld die mesbe. Muu vergl. aucli uuteu, z. -1052. 5446—5448. 
Man vergl. ferner A. Keller, in; Jahrbücher der gegenwart. 
Stuttgart. 1843. 4. nr 22, b. 85. 

.2164—2313. Vergl. Hartmann, x. 2435->2654. 
2171. durererent A. 
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Et 81 disoit mea sire Que«: 

^Por de^, quW ore 4eveuu2 
2180 Mes sire YtaIbs, qni n*eat venus, 

Qni 86 vanta «pros maugior, 

Quil iroit 80ii cousin ▼aagier? 

Bien pert| qao c« apro8 vin. 

Fois B*aii e8t, je le devm, 
2185 Qtt'il n'i osast veah pur Vuel, 

Molt 86 vanta de grant orguel. 

Molt est hardis, qni loer s'ose 

De CO, dont autres nel alose» 

Ne n'a tesmoiug de sa loan^e, 
2190 Sc ce li est por fausse losange. 

Molt <i entre malves et preu-, 

Que Ii uuilvus antor Ic feu 

I)it (lo Uli uuti j^nuit parole, 

iSi tieut tutü Iii gellt por fole 
2195 Et cuide, que Vvn uel conuisse; Bl. 87'" 

Et Ii preuz amuit «rrant angoissü, 

ö'il ooit rcdirc a aiUrui 

Lea proesccs, «jui sont au lui. 

Neporquant certes bien macoit 
2200 A malves, qu'il n'a mio tort, 

S'il uo lo dit, qui K dua? 

Taot sc toiaent d'ax Ii hcra, 

Qui des vaillari/ criciit le baue 

Et les malves gietent au vant; 
2205 Quil ue tmevent, qui per aus rnaute. 

Fo8 est, qui sc prise ne vaute," 

Eusi Dies sire Kex parloit. 

Et meB sire Gauvains disoit: 

„Merci, mes sire Kex, merci! 
2210 Se mes sire Yvains nVst or ei, 

Ne saveK, quclc cssoine il a. 

Onqucs, voir, si ne s avilla, 

Qu'il deist de tos vilenie 

e 

2179—2183. Vergl. oben, a. 586-609. 
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Tant, com il fet de corteisie.** 
2215 n^ire*^ fet il, „et je m an les, 

Ne m'aa orroiz parier huimes. 

Des qne je voi, qa*jl roe enuie.** 

£t Ii rois, por yeoir a'anyie, 

VeisA de Teve pUun badn 
2220 Sor le perron desos le pin; 

£t plut tautest molt fendelmant; 

Ne tarda puls gneires granmant, 

Que mes sire YTains sana aiest 

Entra» armes en'la forest 
2225 Et Tint plus tost, que les galos 

Sor .1. cheval molt grant et gros, 

Fort et hardi et tost alant 

Et mes sire Kez ot talant, 

Qu'il dema&deroit la bataille; 
2230 Car quiex que fast la definaille, 

II Toloit eomaneier toz jorz 

Les roeslees et les estorz, 

Ou il i eust grant corroz. 

All pie le roi vient devaut toz, 
2235 Que ccbtc bataille Ii lest. 

„Kex", fet Ii rois, „des qu'il vos plcst 

Et devaut toz Tavez rovee, 

Nü vos doit pas estre vehee." 

Kex Ten inercie et puis si monte. Bl. 88*- 
2240 S'or Ii puet feire .i. po de honte 

Mes sire Yvains, liez an sora 

Et jiKdt volantiers Ii fera: 

Qut^ bieii le reconuist as arniea. 

Tj'cscu a ])ris par les enarmes 
2245 Et Kex le suen, si s antresleissent, 

Chevax poignent et lances beissent, 

Que il tenoient anpoiguiees; » 

.1. petit les ont aloigniees, 

Taut que par les quamois les tieiient, 

* 

2221. C. Uofmaun vinuuiet forteineut. 

2249. „M. de Beiffenberg coujccture, que le camois de 1« 
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2250 Et a ce qne il 8*«ntrovieiient, 

De tez cot ferir s^angoiBsiereiit, 

Quo «n .II. las lances froLwierent 

£t ▼onl jnsqu* ans es poins faodani 

Mee nre Yvaius eop si puissaiit 
2255 Li dona, qae deens U sele 

A fet Kez la torneboele 

Et Ii biaumes au tene fiert; 

Pliia d^enui feire ne Ii qulert 

Hei sire Yyainji, encoie deseent 
2260 A 1a terre et son ehe^l prent; 

Oe fii molt bei a tel, 1 ot 

Et fa assez, qui dirc sot: 

„Ahl! Ahl! com or gisiez, 

Vo8, qui les autres despisicz I 
2265 Et ncjxjn^iiant s"t!st il hieii droiz, 

Qu au le vüs parcloint caato foiz, 

Por ce, c|ue nies ue vos aviut." 

Eutretaut devaiit le roi vint 

Mos sire Yvaius et par le l'raia 
2270 Menoit le cho\;il vii sa inain 

Tur ce, ({ue il Ii voloit rendre. 

Si Ii (liöt: „Sire, feites prendie 

(■e cheval; qne je niesfcroie, 

iSe rien de! vostrc detenoie." 
2275 „Kt qui ti.stes vos?" tet ii rois, 

„Ne vos conoistroie d'esmois 

Au parier, se ne to8 veoie, 

Üu se nomer ne tob ooie." 

lance pourrait bien Stre la partie de la lanoe gamie de pean, 
qui se tenait k la main. Cette explieation nous eemble träs* 
plaorible pour le vcr» du Gillci^ de Chiu: 

Dusqu'el camoi» brise sa lance. (v. 224.) 
Ccla rappelle le feutrp, sur lequel on aj)puyait l.i lanco." 
Vergl. E. Gachet, (ilossairo zu: Le obevHlier au <yi,nie et Gude- 
froid de Bouillon, poi iao historique, publivHtiou coniiiu'nc(?e par 
le baron de Eetffenberg et aebev^ par M. A Borgnet. III. 
Detaiime partie. Bruzelles, 1869« 4. a. 638. 
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Lora s^est mes are Tvaitu nomes; 
2280 S^an est Kex de honte waomos 

Et mas et oras et desconfia, 

Qtt'U dist, qu*ü 8*an eetoit foia; 

Et Ii antra molt He an sont; B1. 88^ 

Que de s^enor grant joie font, 
2285 Nes Ii rois grant joie an mena, 

Mes mee sires Gawrains en a 

Cent tanz plus grant joie que nus ; 

Que sa compaingtiie amoit plus, 

Que compainp-nio, qu il eiist 
2290 A Chevalier, (jue Ten sonst. 

Et Ii rois Ii requiert et [)rie, 

Se lui ne poise, qu il lor die, 

Comant il avoit esplotti^ ; 

Car molt avoit ^rant covoiti«, 
2295 n« aavoir tote s avanture; 

De voir dire niult le conjure. 

Et il lor a trestot conte 

Et le servise et la bonte, 

Que la (lameiselo Ii üj^t, 
2300 Onques de mot u i eutreprist, 

Ne riens nuie n'i oblia, 

Et apres ce le roi pria, 

Que il et tuit ai cbevalier 

Venissent a lui herbergier; 
2305 Qu'ennor et joie Ii feroient, 

Qant a lui herbeigie seroient. 

Et Ii rois dit, que volantiero 

Li feroit il .viil jors antiers 

Amor et joie et compaignie; 
2310 Et mes sire Xvains Ten mercie; 

Ne de demore plus nU font^- 

Mainteuant montent, si s*an vont 

Vers le chastel la droite voie. 

2280. essomez A. Ich habe assomcz geändert. 
2286—2290. Vergl. unten, z. 6276—6280. 
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Et mes sin Yvaimi enToie 
2315 Devant h rote j. eseuier, 

Qoi fbiUnt .L faneon gruier, 

Por ce, quo il ne soTprdMeiit 

La dame et qne iea gern fassent 

Contre 1e roi ses menons beles. 
2320 Qant Ja dame oi les novelea 

Del roi, qva vient, 8*en a gront joie, 
a nul, qui la novde oie, 

Qui n'aii seit lies et qoi n*eo mont; 

Et la dame toss les semont 
2325 Et prie, que contre lui voisent, 

Et eil n*ea tancent ne ne noisent; 

Qne de foire 8a TolaDte Bl. 88«- 

Estoient tuit antalante. 

Encontre le roi de Bretaingne ' 
2330 Vont tuit sor grana chevax d^Espaingne, 

Si aalaent iootolt haotemant 

2330. Tin Lai del trot h(>il5t es: 

z. 104 Et 81 äioient tot plus tost, 
Que ue fesiaaies les galos 
Sor le phiB haut ceval d'Espaigne. 
Man vergl.: Lai d'Igtiaur^, en verSf du xii« n^le, par Keaauti 
eiiivi des Isis de Meliou et du trot, eu vers, du xm« siccic . . . 
publie'a . . . par L. J. N. Monmerqud et Francis^ue MicheL 
Ptwris. Ib32. 8. s. 75. 76. 

In unseres Crestien Conte del roi GuiilHumc d'Engleterre le- 
sen wir: 

Lors 8*e8t K rois mis a le voie 

Sor .1. graut destria de Oastele. 
Man sehe diese stelle in : Chroniques ang^lonormandes, recueil . . . 
publie i)ar Fr. Michel. III Kouen. 1840. s, s. 125. In Crosticns 
iBornan del chevalier de la charrete (ausgäbe vou Jouckbloet, s. 
6S) heißt es: 

2. 1649 Uns cheTaliers anques d^ahe 

Estoit de I'autre part del pre 

Sor un cheval d'Espaigne sor. 
In der Chanson des Saxous. I. 229 (bei Burguy, Graminaire de 
la langue d'oil. I. s. 1 00 : 

II toz BOX mist l'd seie sor le vair espaignois. 
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Le roi Artus premioremaot 

£t puis sa compaignie tote. 

„Bien ▼aingne'*, fönt il» „cesti rote, 
2335 Qu! de tant prodomes est plaiime! 

Beneois soit eil, qm les maiane 

Et qni si boens ostex lor done 

Contre le roi H cbaatiax sone 

De la joie, qae Ten i fet 
2340 Li di-ap de sole sont fors tret 

Et estanda a paremant, 

Et des tapiz font pavetnant; 

Que par les mes les estandent 

Contra la joie, qu'il ataadent» 
2345 Et refont .i. autre aparoll, 

Eutre le roi et le soloil 

CoBvrent les mes des cortines. 

Li äain, le cor et les buisiiies 

2340—2347. Man vei^Ieielie folgende stdleu ans dem Eree 
unseres dtchters (ausg. vou Bckker, s. 432. 433): 
z. 2322 T^i rois fist nuiinteuant inonter, 
Qtril ot oies k;8 noueles, 
Clieualiers, dames et puccies; 
£t couuuanda les saiuz soner 
Et les mes encortiner 
De tapis et de dras de soie 
Por son fil re^oiore a grant iole. 

2351 Ou chastel uicueut lioment. 

Encoutre son aueuemeut 

Sonent Ii saint trestuit a glai. 
. De ionc, de mentastre et de glai 

Sont totes ionchies les rues, 

Et par desore portcudues 

De cortines et do tapiz, 

Df» diapres et do ^nmh. 
Uber den gebrauch, kunstreich gewirkte teppiciie al» schmuck 
der wände und des bodens za benQtasen, sehe man Fr. Hicliel, 
Chroniqne des ducs de Normandie par Benoit. II. Paris. 1838. 4. 
s. 583. 564. 

234S. Für eos in A habe ich cor gesetzt 
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Font le ebastel a Teiontir, 
2350 Que Ten n^oirt (ws deu toner. 
La on desceodent les pnceles, 
Soneot flautes et Tieles, 

2350. J. Grimm, Deatsefae mythologie, L s. 152. II. 1207, 

zu 8. 152, bemerkt : 

„Donner, lilifz imd reg<'ii gehen unter allen nuturerselieinungen 
vorzugsweise vun gott aus, sie werUeu ah seine handlang, »ein 
getebfift angesehen. Bei großem lärui uud gopulter ist die i-e- 
demart gewöhnlich: man könnte nnsern herrgott Tor dem tosen 
nicht donnern hören; in Frankreich: le bruit eet n fort, qn*ott 
n*entead pae dien tunner. Schon im roman de Benart UH^S: 

font vme noisp ^fint 

quen iii oist pas dien tonaut. 
29143: et commen<;a uu duel »i grant, 

qne len ni oist dien tonant 
auch im roman de Maugis (Lyon 1599 p. 64): de 1a noyse quiis 
faisoyent ueuBt Ion pas ouy dien tonner. Auch Ogier iU915: 
lor poi«8 deterdent, lor paumes vont batant, ui oissiez uis danie 
dieu t(tuaQt; und Garin 2, 38: ues dien tounant ni poaaiez 
oir." — 

Mau vergl. auch uoch folgeudc »teile aus dem Kornau de la 
priee de J&msnlem, bei B. de Koqnefort'Flamdricourt, De 
r^tat de U poMe firan^oise dans les xu» et xwfi si^les. Paris. 
1815. 8. 8 129. 

Moult part font graut noise eu Tost Ii olipbant, 
Li cors et Ii bocines et Ii tj'mbrea sonant, 
Que on ue oist pas neis dant dicx tonant. 
In derselben weise sagt ferner Gautier de Coinsi (bei Eoquefoi t, 
Qrlossaire de la langoe n)mane.*II. Paria. Mncccvm. 8. s. 233, nn-' 
ter dem werte nee): 

Cbascun crie: Sonoz, aonca, 

Plus binx iniraeles n'avint mala, 

Ne n'avcnra, ce cuit, jumais; 

Par ce mon stier font si graut feate 

Kt clerc et lai et cest et cestc 

Et tant de clocbes vont aonant, 

N'i oissies nes dien tonant. 

2352. 2353. Über die hier und z. 2348 genannten musikati» 

sehen instrumenfe vergl. man Roquefort, a, a. o., s. 1Ü5— 130. 
F. Wolf, ('her die lais, s. 58. Bottee de Toulmont, Dissertation 
sur les Instruments de iinisique employes au nioyen äge(in: Mo'm. 
de la soüiet<^ roy. des autiq. de France, nouv. särie. Vil. Paris. 



Digitized by Google 



— 94 — 



Tympre, freteles et tabor; 
D^antre part refont lor labor 
2SÖ5 Li legier sailleor, qui saiUenti 
TreBtuit de joie ee travaillent, 
Et a ceste joie reooivent 

* 

1844.) Man Tergleiche auch folgende stelle ans CrertienB Erec 
(auflg. V. Bekker, s. 425): 

z. 2025 Quaut la porz fu tote iissemblee, 

N'ot inoiicätrel eu la contrpo, 

Qui riens seust de iiul dediiit, 

Que a la cort ne fusscut tuit. 

En la aale molt grant gent ot. 
2030 Cliascuns senu de ce qnll eot. 

Cil saut, eil tuinc, eil ciichante. 

Li UU8 CDCoiitre l'autrc ehaute. 

Li lins sible, Ii nwtrns notc. 

Cil sert de harpe, eil de rot*-, 
2035 Cil de gigue, eil de niele. 

Cil fleute, eil ebalc»aiele. , 

Pneeles querolent et danoent, 

Trcstuit de ioie faire tencent 

Nule riens qui ioie set faire 
2040 Et euer d'ome a leece tniire, 

N est qui ne soit illuec le ior. 

Sonent timbze, sonent tabor, 

Muse«, estiues et fretel 

£t buisfucs et oIiHleniel. 
Man vergl. femer Bdnaud et Fr. Michel , JRoman de Mahomel^ 
^8. 32. 33: 

z, 771 Mainte viele deliteuse 

I aportent Ii jougleour, 

Mainte baodoire et maint tabour; 

Harpes, gigues et eyfonies 

Sonnent et canchonB euvoisies. 
Man sehe auch die erläuterungen von Fr. Michel zu dieser stelle. 
Im Koinan de Dolopathos, ausgäbe von Ch. Brauet und A. de 
Montaigloii, heißt e», s. 36: 

La veissiez mainl parlcur, 

Maint joeor, m^nt jugleor^ 

Gigoes et harpes et vieles, 

Muses, ficuste.s et fresteles, 

Tymbres, tabors et syphonies; 

Trop fureut grans les melodies. 
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Lor seignor, si com feire dülvent. 

Et la dame rest fora nsae, 
2360 D^nn drap emperial vestue, 

Robe d'ennine tote fresehe, 

Au Bon cbief iine garlendescbe, 

Tote de rubia atiriee, 

Neu ot mie la chiere iriee, 
2365 £in8 Tot si gaie et «1 riant, 

Qu*ele estoit au mten esctant 

PJiiB bele, <|ue iiale contcsse. 

Tot antor fu la presse espesse, Bl. SS*** 

Et (lisoioiit trestuit a tire: 
2370 „Bi»5« vei^j:ui; Ii rois et Ii siro 

ruis t't <1«'S seiiT'Kds dcl monde!" 

Ne puet estif, (jua tu/. ies|)umle 

Li rois, qui vers hii vnit veiiir 

La dame a son estrie teiiir, 
2375 Et ce nc vont II pas atendre, 

Eiriz sc haste molt de descuudre; 

Si descendi lue« qu'il la vit, 

Et tile le salue vt dit: 

„Bien veifrne par cent niile f'oiz 
2380 Li rois, ines sire, et bcncoiz 

Soit mes sire Gauvains, sos nies!" 

„Et vostre cors et vostre chies," 

Fet Ii rois, „bele criaturet 

Ait joie et graut boeiie aventare!** 
23&5 Puis leabraea parmi ies flaiiB 

Li rois come cortois ot frans, 

Et ele Itti tot a plain brass. 

Des antres parole ne fax, 

Gomant ele les coDjoi, 
2390 Mes onques mes parier a^oi 

De nesnne gent tant joie, 

Tant eooree et taut ser^ie. 

* 

2367. Diese seile hat A doppelt. 

2382. Vergl. uuteu, z. 379Ü uud die aum. zu z. ü42». 
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De la joie assez vos contaase, 

So ma parole n^i gastasse} 
2395 Mes seulemant de racontance 

Voel feire une brief romambrance, 

Qni fu feite a prive consoil 

Entre la hme et le soloH. 

Saves, de ctii je vos voel dire? 
2400 CSil, qiii des cbevaliers fa sire 

Et qui Bor toz fu reclames, 

Doit bieD estre solauz clamez: 

Por moQ seiguor Gauvain le di; 

Que de lui est tot autresi 
2405 Chevalerie anlumineef 

Come solaus la matinee 

3395. de la eontence A. Es ist ivol xn Ibko acoiutance oder 
de la coiDtanee. 

2403. Denselben preis erteilt Crestien dem Gauraiu aaehlier, 
z. 4783. In dem Erec unseres diehters (aasg. von Bekker, s. 
410) heißt es: 

z. 1679 Deuant tot Irs bons cheualiers 
Doit üstre Gauiuiiiis Ii promier?;. 
Eiue bchvvt'öter des Gauvaiu wird uacldmi- erwähnt, z. 3909. 3973. 
3974. Über die von Gauvain Jiandelnden dicbtungen vergleiehe 
man J. G. Tb. Grftße, Die großen sagenkreifle des mittelalters. 
Dresden und Leipzig. 1842. H. s. 214. 215. 252, anm. W. J. 
A. Jonckbloet, Kornau van Walewein door Penninc en Pieter 
Vostaert. I. 11. Leiden. 1848. 8. Man sehe auch Crestien von 
Troies, s. 272, anm. 1. 

240(). solauz ohne artikel. So heißt es auch in: Floire et 
Blanecilor (aiisg. von E. Du M^ril, s. 107); 
z. 2583 8a face resainble soleus, 

Quant au matin apert vermeus. 
Ebenso in: Huon de Bordeaux, ausgäbe von F. Gnessard und 
C. Grandmaison, s. 96: 

Aiissi biaus fu eon solaus en este. 
Ebend., s. 127. 12S: 

Vous en venres anuit a mon ostel, 
Desc' a domain que solaux ert leves . . . 
Vergl. J. Grimm, Deutsche mythologie, II. s. GliG, anm. 1. 
F. Diez, Zwei altromaniscbe gedicbte, berichtigt und erklärt. 
Bonn. 1851 8. s. 31. F. Diez, Grammatik der romanisehen 
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Oevre ses rais et clarte rant 

Par tos les leas, oo ü s'espant. 

£t de cell refaa la lune, 
2410 Dom il ne pnet eetro qae ane 

De grant foi et de grant ale, Bl. 88«- 

Et neporoec je nel di mie 

Seulemeot por sou grant renoD, 

Mee por ce, qne Lunete ot non. 
2415 La dameisele ot dod Lunete 

Et fu nne ayenans bninete, 

Molt sage et veisiee et cointe. 

A mon Beignor Gauvain B'acointe» 

Qui molt la prise et qm molt Taimme, 
2420 Et por ce s^amie la elahne, 

Qu'ele avoit de mort garanti 

8on compaif^non et son ami; 

Si Ii ostVc molt son servise, 

Et elc Ii cuntc et devise, 
2425 A com grant poinne elo conquist 

Sa dame, tant que ele prist 

Mou seignor Yvain a mari, 

Et comant elo le gari 

Des maius a cez, qui ie queioient, * 

* 

sprachen. III. Zweite ausgäbe. 8. 24. — Li solauz findet sieb 
oben, z. 426; unten, z. 3213. 

2415— 263S. Yer^'l. Hartman», z. 2717-2970. 

2415. Vergl. oben, z. 971. 972. 1582. Den nameu von Lu- 
netes vater nennt der Tanlmscr (bei Fi. II. von der ilagen, 
Miimesinger. 11. Leipzig. 183S. 4. s. Sb^): 
Lonet diu was von h6her art, 
Ir yater der hies Willebrant 
Daß diese angäbe wol auf eigener erfinduug des Tanhuser be- 
ruht, hat schon F. H. v. d. Hagen, a. a. o , IV. s. 428, bemerkt. 
Den namen Lunete hat auch der cng^lisclie dic-hter beibehalten. 
Man vevj:,'l( iclie Ywaine and Oawiu ( bei Kitson. 1. a. Ul): 
z. 2153 Thon ert Lunet, if i ean rede, 

Tliat helpyd me yn mekyl drede^ 

I had bene ded, had thon noght bene. 

2417. Vergl. Crestion von Troies, s. 75. 76, anm. 2. 

7 
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2430 Entrax ert et ai nel veoieiit. 

Mes sire Gauvaina molt se rit 

De ce, qn^ele Ii conte, et dit: 

„Ma dameisele, Je tos doing 

Et a mestier et Bans besoiDg 
2435 .1. tel Chevalier, con je ani. 

Ne me cHangies Ja por antnii, 

Se amander ne voa cuidieal 

Yoatrea siii et yos resoies 

D*ore en aTant ma dameisele!** 
2440 „Vostre merei, sireP fet ele. 

Ensi eil dui 8*antracointoient; 

Li uns a Taiitre se donoieat) 

Que d^autres i ot tel nonante, 

Que aucune i ot bele et gente 
2445 £t noble et cointe et preoa et sage, 

Gentix dame et de haut parage. 

di s'i porront molt solader 

Et d^aeoler et de beisier 

* 

2436. Diese seile, die in B gleich lantet, ist in A von einer 
neueren hand eingesetzt 

2448. Die verba acoler und bdsier findet man sehr hSufig 
verbunden. Vergl. unten, S..6107. Zahlreiche beispiele für diesen 
gebrauch liefert der Erec unseres dichters (ausgäbe von Bekker): 
a. 2349 Ambedeus les acole et bsise. 

2430 Tot met mn euer et s'enteudue 
En Ii acoler et balaser. 

2133 Plorant le baisent et acolmit. 

3904 Li uns Tautre baise et aeoie. 

4190 Li lo'is Icä acole et ^alue, 
Et la royue donconent 
La baise et aeole ansiment 

4091 Kt Erec , qui sa fame enporte, 
L'acole et baise et recooforte. 
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Et de parier et de veoir 
2450 Et de delez eles seoir, 

Itant eu orent il au mains. 
Or a teste raes aire Yvains 
Del roi, qui avoec H demoref 
£t la dame tant les enore, 

4896 Lora la baise et st l'acole. 
Or n'est pas Euide a malaisei 
Qiumt ses sirc Paoole et baue, 
?^t de s'amor le raseure. 



a. 5199 Or fa aeolee et baisie. 

5203 £t Ii UBB l'autre acole et baise. 

621 U Baisier la cort M acoler. 

6360 Aa departir moat doucement 
Raisft et acole sa cosine. 
So heißt es auch in der chansoii de geste de Huon de Bounleie, 
bei F. Wolf, Über die beiden wideraufgefuudeueu uiederläudi- 
schen volksbiU^er von der köuigiu Silnlle und von Euxm Ttm 
Bordeaux, s. 67 (in der ausgäbe von GueMard und Grandmaiaon, 
8. 221): 

81 sai molt bien em es caubres entrer 

Et le.s )>lus bf'lo« l)fiial<M ot acoler. 
Ebeuso in «'iiiem gcdichte des C^iicsties do lictbune, bei P, Parid, 
Le romanctro fraii^oiB. Pariü. li>33. 8. s. lüS: 

Que vos ares , par dieu , meiUor envie 

D'on bei valet baisier et aecoler. 
So auch iin Roman de Dolopathos, ausgäbe Ton Oh. Brunei and 
A. de Montaiglon, s. 136: 
• Doiicpment le bt-sc ot acole. 

Man vergleiche ferner Vi(»llet Lv Due, Ancien th^atre fran^ois. 
II. Paris. 1854. 8. s. 112: Baiser vous vueil et acoller; ebea- 
das. m. s. 3S1: 

Or vrasrment je vous hayseraj, 
Jeunes^ic, (>t vous m'aeollerei. 
Jkiau sehe auch: A Keller, Komvart, s. 382. s. 21. E. Mätz- 
uor, AltfrnnzöstRclie lloder, g. 'iMl Paul Tleys«', Kumanische 
ineUita, auf italiänisclieii bibliotiM k. u geiiaininelt. Beriiu. Ihöti. 
8. s. lÜS. z. 871. Floire et biaiiceÜur, ausgäbe vuu E. Du 
M^ril» s. II, s. 236. 24, a. 583. 122, a. 2917. 

7* 
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2455 Chascun par soi et toz ansaoUe, Bl 88^- 

Que tel fol i a, cui i1 sauble, 

Que d'amors -veigncnt Ii atret 

Et Ii sanblant, qn'ele lor tet; 

Et cez puet an nices clamer, 
2460 Qu! caident, qu'el les voelle amer; 

Qaut ime dame est si cortoise, 

Qu'a un maleuretis adoise, 

Qaele Ii fet joie et acole, 

Fo8 est liez de bele parole, 
2465 Si Ta an molt tost amnse. 

A grant joie out le tans use 

Trestote la semainue antiere; 

Deduit de bois et de riviere 

I ot molt, qui le x^tt ayoir, 
2470 Et qui TOst la terre veoir, 

Que mes mxe Yvatns ot conqnise 

En la dame, que il ot prise, 

Si se repot aler esbatre 

On .VI. liaes ou. t. ou quatre 
2475 Par les chastiax de la entor. 

Qant Ii rois ot fet son sejor, 

Tant que n^i vost plus arester, 

Si refist son oirre aprester. 

Mes il avoient la semainne 
2480 Trestuit proie et mise painne 

Au plus , qu*il s^an porent pener, 

Que il en poissent men«r 

Mon seignor Yvain avoec az. 

„Gomaut, seroiz tos or de cax", 
2485 Ge disoit mes sire Gauvains, 

,,Qai por leur fames valent mains? 

Honiz soit de sainte Marie, 

Qui por anpirier se marie! 

2484 — 253». Ein seltcnstück zu diesen erinalmunp^on G;iuvaiiiä 
bietet uuaercs dichters erzähluiig von £rec, z. 243;i— 2571 ^aus- 
gäbe von Bdcker, s. 435—439). 
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Amander doit de bele damA, 
2490 Qui Ta a amie ou a fame; 

Que n'est puis droiz, que ele laint, 

Que SOS los et scs juis remaiut. 

Certes ancor .seioiz irioz 

De s'iimür, st; vos aii[»irie5i ; 
2495 Que faine a tost b amor ro])ri8e, 

Ne na pas tort, s'ele despise 

Celui, qui devient de Ii piro 

El reaunie, dorn il est sire, 

Ol* priiiu s doit vostre pris croistro. Bl. 89«- 
25U0 Konpex Ic tVain et le rltcvoistre ! 

Siiüiis toriioier moi et vos, 

Que Ten ne vos apiant jalos. 

(>r ne devez vos pas songier, 

^fes k's tornoiemenz onf!:ier 
25ü5 i^t aiipanrc et tot fors giter, 

Que quo il voH doie coster. 

Assez songe, qui ae se muet. 

Certes, venir vos an estuet, 

Que ja n*i aura autre essoine. 
2510 Gardea, que en vos ne remoitigae, 

Biax compainz, uostre compaignie; 

Que en moi ne faura ele mie! 
Mervoille est, comant en a eure 

De Teisse, qm toz jorz Ii dure. 
, 2515 Bien a donc eist ou delaier, 

Et plus est dolz a essaier 

Uns petiz biens, qnant il delaie, 

Ouns grans, qui tot ades Fossaie. 

Joie d*amora , qui vient a tart, 

2495. 8*ainor B, nach Gnest. L s. t63b. s'enor A. 
2503. 25M. C. Hofmann Tennutet: songier: songier, d. h, 
trauincu, denken. 

2505 EmpnMidio esfors et bien joater B (nach GueBt. I. b. 

163'', wo übrigens Kii jucndro steht), 

2Ö1Ö. Ütatt adoneist a, wie Guest. 1. s. 164*, hat, vermutet 
C« Hofmanu: adoucist a. 
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2520 Sanble la vert boBche, qoi art, 

Qui dedans rant plus grant chalor 

Et plos se tient en ga valor, 
' Quant plus demote a ahaner. 

An puet tel cbose aeostumerf 
2525 Qui molt est greveuse a retrere; 

Quant au le vialt, nel puet an fere. 
por CO ne di f^e mie, 

Se j'avoie si bele aiuie, 

Com vüs avez , biax dolz compainz, 
2530 Foiy quc je doi deu et toz sainz, 

Molt a enuiz la lelsseroie 

A esciant, fos au seroie. 

Tex doue boen consoil autrui, 

Qui ue saui'uit cuuseiiiiür lui, 
2535 Ausi com Ii preescheor, 

Qui sont dcsleal lecheor, 

Enseigneut et dient le bien, 

Dom il ne vuelent feire rien." 

Mos sire Gauvains tant Ii dist 
2540 Ceste cbose et tant Ii requist, 

Qu'il creaota, qu'il le diroit 

A sa iame et puis s'an iroit, 

S'il an puet le ooa|^e avoir^ fil« 89^- 

Ou face folie ou savoir, 
2545 Ne leira, q&e congic nc praigoe 

De retomer an la Bretaigne. 

La dame en a a oonsoU trete, 

Qoi de ce congie ne se gnete, 

Si Ii dist: „Ma tres chieie dame, 
2550 Vos, qui estes mes ciiers et m*anie, 

Mes biens, ma joie et ma santea, 

Une cbose m^acreantea 

2533— 253S Man vergl. Vridnikes Bescheidenheit, von Wil- 
helm Grimm. Göttingen 1^ 4 b. s. 71, 9. 10: 
Geuuoge g l !)' lere gebnt, 
Die selbe uiigLi^becUche lehnt. 
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Por vOBtre enor et ]ior 1a inoiel" 

La dame tantost Ii otroie, 
2555 Qtt^el ne set, qu'il vialt demander» 

Et dit: „Bitkx sira, comaoder 

Me poea ce, qni boen vo8 iert.'* 

Gongie suuiitetiant Ii reqniert 

Hes sire Yvains, de ootiToier 
2560 Le roi et dualer toraoier, 

Que Tan nel apialt recreant 

Et ele dit: ^e ras creant 

Le coDgie jusqu'a .i. termine; 

Hes TaiDora devanra haine, 

2554 — 2557. Die sitte, einerseits um eine nicht näher bezeich- 
nete Vergünstigung zu bitten, atulororscils das gf\«iu'1), noch ehe 
sein inhalt bckiniut geworden, /ai gewäliroi, Isciut aiah iu dem 
späteren rittcriüiuHn noch oft genug wider. .Mau vergleiche Cle- 
inraciiw ai^gabe voo CervantoB* Don Quijote. L s. 42, zu Pri- 
mera partes capitnlo III, wo et in nachahmiing des angeführten 
gebrauches heißt: 

'Y asi fatigado deste peusamiento abreviii all venteril y limitada 

cena. la cual acabada, llamn al vcntcro. y enoerra'ndose con f*l 
en la cjiballeriza, b*.' hinco de rodillas ante t^l dicitMidolc: No nio 
levantare jainas de donde estoi, valeroso caballero, la^tn quo la 
vuestra curtesia me otorgue uu don que pcdirle quiero, el cual 
redundant en alabansa Tueitra y cn pro dcl genero humane. 
Kl Tentero que Yi6 i su hu^ped i sus pi^e, y oy6 semejanteB 
razones, estaba confuso mirtfndole, ein saber que hacerse ni de> 
cirle, y porfiaba con el que se levautase, y jamtia quiso, hasta 
que le hubo de dcclr que ^1 le otorgaba el don que le pedia. 
No eRperaba yo uk.'iio.s de la gran magnificcMicin viipstra, senor 
mio, respondio Ü, C^uijotc; y mi ob digo que el don que hos lie 
pedido y de vuestra liberalidad me ha «Ido otorgado, es que 
maftana en aqud^ dia me habeie de annar caballero n. a. f. — 
Man ver|^. aueh den Boman de Dolopathos, ausgäbe von Ch. 
Brunet und A. de Montaiglon, s. 78. Es heiflt hier: 

„Ccitos, premier mo furorais 

Sans refuHcr, ke tu terais 

('e ke Je tc dovisorai.*' 

„Moull volentiors le vos jurrai, 

Eiiwi eom vos deviserois; 

Ja, Yoir, escondia n*en wexoh.** 
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2565 Qiie Jai en vos, (toz an soiez 

Seurs!) se vos trespassiez 

Le teime, (jue je vos dirai; 

Sachiez, que ja u en mantirai. 

8e vos mantez, je dirai Tuir; 
2570 8e vos volea m*amor svoit 

Et de rieu nule mWez chiw, 

Pausez de tost veuir aarriere 

A tot le moius jusqua .i. an, 

.Mii. jorz apres la saint Johan, 
2Ö75 Olli ao eest jor sont les huitaTCS. 

De m^amor Boiez maz et haves, 

Se vos nlestee josqu'a ce jor 

Ceanz avoec inoi au retor!" 

Mes sire Yvaius plenre et sopire 
2580 Si fort, qu*a pomnez Ii pot dire: 

„Dame, eist termes est molt Ions. 

Se je poiBse eztre coloos 

Totes les foiz, que je vooroie, 

Molt so^ant avoec yos seroie, 
2585 £t je pri deu, quo, s'il Ii plest. 

Ja taut demorer ne me lest 

Mes tex cuide tost revenir, BL 89 

Qui ne set, qu'est a avenir, 

Et Je ne sai, qae m^aveura, 

2569 mantez. Vergl. unten, z, 2700. • 

2574. Xergl. unten, x. 2750 

2575. Hui en cest ior sont les oitaues ß. 

2578. Vergl. Karl Simrock, Handbuch der deutschen m^iho- 
logie mit einscliluß der uordischen. s. 221. 

2580. le pot A. 

Erinnert man sieh der durch das mittelalter verbreite- 
ten incinun^^ von der zärtlichen treue der taube, so werden 
Yvaiu» Worte doppelt augemciien erscheinen. Man vergl. J. 
Glimm, IMe sage von der turteltaube, in: Altdeutiche wSUer, 
herausgegeben durch die br&der Grimm. HL Frankfurt. 1816. 8. 
s. 34—43 E. Du Mi^rii, HiBt(Mre de la po^ie scandinave. Prol<^> 
gom^es. Paris. 1839. B. s. 333—335. 
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2590 Se essoines mo detanra 

De malage ne de pmon; 

SWea de Unt fet mespriBon, 

Qaant vos neu aves mis defoni 

Au moins ressoine de mou core/* 
2595 „Sire," fet ele, „et jel i met, 

Et neporquant biea voa promet, 

Que« se dex de mort yob desfaut, 

Niis eBBoines ne vos atent, 

Tant com vos sovanra de moi. 
2600 Mes or inetroiz an vostre doi 

Oest mien anel, que je vos prest; 

Et de la piene, i^uex ele est, 

« 

2594. Tessoine de moii cors. Vergl, J, Grimm, Deutsche 
yeehtsaltertBmer. Göttingeu. 1828. %. s. 847. 848. 

2598. dcsfant A. Ich habe dafür nach 13, bei Guest 1. s. 
atent gesetit. 

2600—2610. Man sehe oben die anmerkung zu s. 1035. 1096 
und unten, s. 2770—2773. Man ve^leichc fenier folgende stelle 
aus dem Kornau d'Aspremont: ' 

s. 1313 Lors fu molt lie quant ce out escoute. 

La main Ii balle coiement a cele. 

Un anelet Ii a cl doi pose. 

„Nayiuou" dist ele, „ie vos doing m'amiste. 

Pr^ cet anel de fin or esmere. 

Gardez le bien, ear il a graut beute. 

Se le perdez, iamais nlert reeovre. 

Ne ia n'estra par inagie euberbe 

Ne ia u'aura cel avoir ainassc 

Qui len de . . . ne .u. denier moiioc. 

Ne em bataille nc pnet estre mute. 

Qui Ta el dui, ia n iert eusoiccre. 

De iugement ne sera ia greve. 
c. 1326 De Bon ehemin ne puet eatre eagare. 
Mau sehe diese stelle hei: Immatiuel Bekker, Der roman von 
Fierabras, proveiizalisch. Berlin. 1829. 4. a. um^. Über den 
Kornau d'Asprpmont vergleiclie mn» P. Paris in: Histoire lit- 
teraire de In Fraui-r. XXII. Paris. mi>i( cmi. 4 s 3üO — 
I. Bekker, Die ulürunzösischon romaitc dei sL Al«ircui>bil»liotliek, 
Proben und auszüge. Berlin. J839. 4. s. 252—291. I. Bekker, 
Der roman von Aspremont. Berlin. 1847. 4. 
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Vos voel dira tot en apert: 

Prison ne tieati ne sane ne pert 
2605 Nus amani yerais et leax, 
avenir na Ii paet maz, 

Mes qui ]e porte et obier le tient, 

De s^aniie Ii resovieiit, 

Ei fli deirient plng dura, qne fers, 
2610 Cil vos ieii eseas et haubera; 

Et voiT eins mes a Chevalier 

Ne le vos prester ne baillier, 

Mes par amora le vos Aomg gie.*' 

Or a mes sire Yvains congie; 
2615 Holt ont plore au congie j^'ondre. 

Et Ii rois ne vost plus atendre 

Por neu» qu*an dire Ii seust, 

Eina Ii tardoit, que Ten eost 

Tos lor palefiroia ameuez, 
2620 Apareilliez et anfrenea. 

Des qu*il le vost, fl fii tost fet ; 

Li paleiroi lor sont fors trot, 

8i n'i a mes, que del raonter. 

Ne sai, que plus doie conter, 
2625 Comant mes sire Yvains neu part, 

Ne des heisiers, quaii Ii depart, 

Qui fiirent de lernies seme 

Et de dolcor anhaussc^iiic. 

Kt del roi, fjiie vos conteroie, 
2630 Comant la daine le coiivoie 

m 

Et ses pucelet» avoet- Ii Bl 89 «i- 

Et tuit Ii Chevalier ausi ? 

* 

2615. Vergl. unseres dichters Eiec (auag. von Bekker, s. 41 J.) 
z. 1466: Mout ont au deportir ploxe. 

2618. Vergl. die anmerkung zu a. 708. 
2622. Vergl. unten, z. 4150. 
2626—2628. B hat: 

Des douz baisiws eom il d^art 

Qui furent de soupirs seme 

Et de doueor enbalsame. 
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Trop i feroie de demore. 
La dame, porce qu^ele plore, 
2635 Prie Ii rois de remenoir 
Et de raier a son menoir. 
Tant Ii prie, qu'» moU grast poinne 
S^an Fetome et ses geaz amaoinne. 

MBS sire Yvains molt a enuia 
Est de s'amie departia 

Ensi, qne Ii cuers ne Be mnet; 

* 

2639—2778. Vergl Hartmanii. z 2!)71 -32i)0. 
264! — 2(i57. \'org1. oben, z. 1!)2;<. 1^24. 2015— 2U17. L' her das 
Wortspiel mit cor» uud euer» vergl. Crestieu von Troies, 8. 181. 
182. 275. — Aus uniereB dichten ersShlan^ von Erec (ausgäbe 
▼on Bekker) gehören folgende steilen hierher: 
a. 3662 De tui uos sai oeiite dire, 

Qu'il Cfitoit de cors molt petiz, 
Mais de giaut euer estnU hardiz. 

s. 4562 Mais ele n'aper^oit ne sot 

La dolor doot il se plaignoit, 
Que toz cors cn sanc bMgnoit) 
£t U cuers failiant Ii aloit. 

a. 5516 Mais se ie nos uoi entrepris 
. Ott de nostre eors empirie» 
Mout en aurai le euer irie. 
In der Chanson de Holand heißt es: 

Ains nie sera Ii fuer« al cors partis. 
äo sagt Adeues im Fuiinan de ( komades, gegen den schloß: 
Bien doivent a dieu obeir 
Liement et caer et cors offrir 
Man sehe diese stelle bei A. Jobinal, La oomplainte et le jeu de 
Pierre de la Broce, s. 43. 

Im Roman de ia poire (in der Uist. litt, de la France. XXII, 
s. 674): 

Car la doulor si me destiut 
Del euer perdu et del cors vtti. 
Man vergleiohe femer A. Keller Bomvart» s. 401. 9. 10: 

Advis m'estoit et »ans mensonge» 

Qu'amonrs bors du corpa mon euer mist. 
Man sebe weiter cbemlas. s. 255. 5. 6. 311. 20. 626. 25. Man vergl. 
auch die von A. Jubiual , La compiaiute et le jeu de Pierre de 
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Li roifl le cors mener an pvet, 

Mes del euer n'enmanra il point; 

Oar 81 86 üent et si se Joint 
2645 Au euer celi, qui se remaint, 

Qu'il n'a pooir, qae il renmaint. 

Des que Ii con est sans le coer, 

Don nc puet il estre a nul fuer, 

Et 86 Ii coro sanz lo euer vit, 
2650 Tel menroilic uns hom ne vit 

Ceste mervoille est avenne* 

Que il a Tarne retenue 

Sanz le euer, qui estre 1 soloit, 

Que plus siudre ne le Toloit. 
2655 Li cuers a boene remenance, 

£t Ii cors vit en esperance 

De retomer au euer airiere. 

S*a fet euer d^estrenge meniere 

Desesperance, qui sovant 
2660 Traite et fauBe de eovant 

Ja, ee cuit, Tore ne saura, 

Qu'esperance trai Tanra; 

Car s'il .i. tot seul jor trespasse 

Del terme, qu^il ont mis a masse, 
2665 Molt a enuia trovera mes 

En sa dame trives ne pes. 

la liroc e, s. 41. 15. mitgeteilte chan^»oii Heinrichs ITT., herzogs von 
Brabant: „Amors in'cst u euer cutree"; jede der »eehs Htrophen 
schließt hier mit den werten: 

cni 
J'aim si, 
Que j'en ai et euer et cors joli. 
Mau sehe auch: P. Heyse, Romani.sclie inedita. s. 47. 4.51. l, 2. 
2658—2660 laufen in !^ uaeli Giu'st. T. s. 165»»: 
.Si l'et euer «le.straiige mauiero 
Desjjerauce qui molt .soueut 
Tralst et fause mainte geut. 
2659. .se uant A. 

20öti. trives ne pes^ so aucli obeu, z. C>l-i. 
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Et je cQit, qaMl le passera, 

Que departir ne le leira 

Mes aire Gauvains d^avoec Ini. 
2670 Aus tornoiemenz ront andni 

Par tos leg lens, on Ten tornoie, 

Et Ii ans passe tote Toie. 

Sei fist tot Tan mes sire Yvains 

Si bien, que mes sire Gauvains 
2675 Se peuoit de hu enorer Bl. 89®- 

Et si le fist tant demorer, 

Qae toz Ii ans fa trespasses 

Et de tot Fautre eneor assez, 

Tant que a la mi aost vint, 
2680 Que Ii reis cort et feste tint. 

Et furent la voiUe devant 

Hevemi del toraoiemaiit, 

On mes sire Yyains ot este, 

S*an ont tot le pris aporto, 
2685 Ce dit Ii contes, ce me sanble; 

Et li.dui cbevalier ansanble 

Ne vostrent en vile descendre, 

Eins firent lor paveillon tendre 

Fon de la Tile et cort i tindrent; 
2690 O'oDques a cort de roi ne idadrent, 

Eincois viat Ii rois a la lor; 

Oar avoec ax sont Ii meiUor 

Des cbevaÜers et tos Ii plus. 

Eutr* ax seoit Ii rois Artus, 
2695 Quant Yvains tant encomanca 

A panser, que des lors en cn, 

Que a sa dame ot cüugie pris, 

Ne (a tant de panser sorpm 

Com de celui; car bien savoit, 
2700 Que covant manti Ii avoit 

Et trespasses estoit Ii termes. 

* 

2<)71. los B. bf'i (J liest. I. s. Itiöb. les fehlt A. 
2700. VergL oben, z. 2569. 
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A grant poimie tenoit ses lermeB, 

Mos honte Ii firisoH tenir. 

Tant pansa, qn^il TÜrent venir 
2705 llDe, dameisele a droiture, 

Et vint moU tros giani aleitre 

Sor tm noir pal«firoi baneent 

Devant lor paveOlon descent, 

Que mu ne fa a son devcendref 
2710 Ne nu8 ii*ala son cbeval prendre; 

Et Ion qoe ele pot veoir 

Le roU m leissa jus cheoir 

Son mantel et desafublee 

S'en est el paveillon antree 
2715 Et tres devant le roi venu«. 

8i dist, que sa dame salue 

Le roi et mon süignor Gauvain 

Et toz les auaes, fors Yvain, 

Le maiicoiigier, le guileor, Bl. 89'* 

2720 Le desleal, le tricheor. 

„Qu'il l'a giiilee et deceue; 

Bieii a sa guile aparceue, 

Qu'il se feiöoit verais aineries, 

S'eatoit fos aouduianz et leires. 
2725 Sa dame a eil lerre«» üouduite, 

Qui n estoit de nus inax estruite, 
ne cuidoit pas a uul fuer, 

2703. bont A. Ich habe honte gebeBert. 
2707. Man vergL folgende stelle aus Crestiens Eiec (ausgäbe 
von Bekker, s. 4U8): 

a. 1377 le ai trois palefrois molt bnens: 

Onques mnillovs n'ot rois ne cuens, 
Uli öor, Uli noir et uu baucent. 

2705. Vergl. Crestieu von Troies^ s. 159, anm. 1. 

2710—2722 lauten in Br 

Le desloiiil, le traitor, 
Le mencoiigier, le jeugleor, 
Qni l'a lesslee et deeeue, 
Btoi est sa geugle aparcene. 
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Qu'il Ii deust anbler soo caw. 

Cil n' aablent pas les cuers, qtd aimmdnt 
2730 Si a tax, qui larroos les claiment, 

Qui eu amer sont non Teant 

Et si n'an sevent nes neaut. 

Li amis prant le euer s'amie 

Ensi, qu'il ue Ii anble mie, 
2735 Einz le garde, et eil, qui les anblent, 

Li larroD, qui prodome aanblenti 

Icil sont larron ipocrite 

Et traltor, qm metent lite 

En cuers anbler, dont ax ue efaant; 
2740 Mes Ii amis, quel part qa*il aat, 

Le tient chier et si le lapoite. 

Mes sire Yvains la dame amorte, 

Qu'ele cuidoiti qu'il Ii gardast 

Son euer et si Ii raportast, 
2745 Eincois que fbst passea Ii anz. 

YTain, molt fos or oblianz, 

Quant U ne fan pot sovenirf 

Que tu devoies revenir 

A ma dame Jusqu'a .i. an! 
2750 Jusqu'a a la feste saint Jehan 

Te dona ele de respit, 

Et tu Teus an tel despit, 

Conques puis ne t^an remanbra! 

Ma dame en 8a chanbre poinz a 
2755 Trestoz les jorz et toz les tans ; 

Gar qui aimme, il est eu espans, 

2738. Vidleieht ist luite zu lesen. # 

2750. Vergl. oben, z. 2574. 

2756—2766 btuten in B: 

Car qui «me» est en graut porpens, 
N'ouques ne pot prendfe boen some, 

Tote nuit aconte et asome 
HiR jorz. qui vienent et qui vont, 
Kt des luuiiä, que Ii araaut out, 
Coute le teus et la sesou. 
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N'onqneB ne puet panre boen some, 

Mes tote irait conte et asome 

Lea jors, qni vienent et qiü ront, 
2760 Ensi Ii leat amant fönt. 

Oontre le tans et la seison 

TTest pas Tenne a desreison 

Sa conplainte, ne devant jor, Bl. 90** 

Si ne di ge rien por clamor, 
2765 Mes tant dit, qne traia noa a, 

Qni a ma dame tresposa. 

Yvain, n*a mes eure de toi 

Ma dame, uns te mande par moi, 

Que JameB vers U ne reveignes, 
2770 Ne son'anel plus ne reteignes *, 

Par moi, que d an presant voiz, 

Te mande, qne tn Ii envoia, 

Rant Ii, qu*a landre le t'eatneti** 

Y Tains respondre ne Ii puet; 
_ . . „ Que sans et parole Ii faut ; 

Et la dameisele uvant saut, 
Si Ii ostc 1 aiiel del doi. 
Puls si connuide a den le roi 
Et toz les auties fors celui, 
278ü Cui ele leisse an graut cmii 
Et ses eauiz tot ades croist, 

* 

N'est pas venue suiu vnäou 
Sa eompleinte et derant le jor, 
Si n'en di ge rieu por clamor, 
Mes itant» que gabez noa as 
Ma dam^quant tu I'espoBae. 

2767. Man vergleiche folgende Btelle des Romans de Dolo> 
patboB, ansgabe von Ch. Brunet um! A. de Montaiglon, a. 146: 

Et de s'amor a toi kc monte, 

Fuis kc il n'a eure de toiV 

Se il u avoit eure de moi, 

Auroie ge donc de lui eure? • 
2770-2773. Vetgl. oben, z. 2600—2613. 
2781-2613. YergL Hartmann, s. 3201—3246. 
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Qne qumnque il vit, Ii angroisti 

Et qnanque il oi, Ii enuie. 

Mia se voldroit estre a la fuie 
2785 Tos seiiB ea si salvage terre, 

Qne Ten ne le sengt ou qverre, 

Ne nus hom ne ftune ne foBt, 

Qni de loi noreles seust, 

Ne plas, qne sIl fust en abisme. 
2790 Ne het tut rien, com lui Riei«ne, 

Ne ne «et, a eui se confoit 

De Ini, qni so! meisme amort, 

Meg aina ToldroH le saa changier, 

Qne il ne 8e poist vengier 
2795 De Ini, qni joie s'a tolne. 

D*antre les barong se remne; 

Qu*il crient eatr*ax iggir del san; 

£t de oe ne se gaxdoit Tan, 

Sil an leissierent senl aler; 
2800 Bien seveaty qne de lor parier 

Ne de lor giegle n*a il going. 

Et il 7a tant, qne il fn loing 

Des tanteg et des paveillong. 

Lors se Ii monte nng torbeillons 

2804. Lora Ii moute uus estorbcülous 13. — Vergl. Crestieu 
▼OD Troieg, g. 180^ anm. 1. g. 172. — „Iwräi inrd, ab ilm Beine 
gatttn verseliDiIht , wahnsinnig und entstellt. Die entstellung 
kommt ebenso bedentuugsvoll in dem alttVanzösigchen gedichte 
von Partonopeus vor, der, alf» er seine geliebte verloren liat, sein 
haupt nicht wä^sclit und seine wägel nielif schneidet, und zuletzt 
so mager und iniögt'ataltet wird, dal^ ihn niemand kennt Par- 
tonopeus, von Malimauu, s. 167/' VV. MüUer, in: Niedcrsächsi- 
sehe Bsgen nnd mitvchen, aus dem mnnde des volkes gesammelt 
and mit anmerkungen nnd abhaadlungen heransgegeben von 6. 
Schambach und W. Müller. Güttingen. 1854. 8. h. 413, aum. 1. 
— Man sehe ferner W. Müller in : (Jennania. Vierteljahrssehrift 
fiir deutsche altertumskunde , herausgegeben von Pr. l*feiffer. 1. 
Stuttgart. 1856. 8. 8, 437 und aum. 2 das. ; s. 440, auui 2. Oster- 
wald, Iwein, eiu keltischer früblingsgott. Halle. 1853. 8. s. 52. 
53. F. 11. V. d. Hagen, Minnesinger. lY. s. 428. 664. 

9 
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2805 EI cliicf si givnt, que il fonane, 

Si se desaire et 86 depaiie 

Et fait par chane et par arees Bi. 90^- 

£t lessa sea gena eagareea, 

Qni se mervoillent, ou puet eatfe; 
2810 Querant le vont destre et senestre, 

Par lea ostex as chevalien 

Et par baies et par veigiers, 

Sei qnierent U, ou ü nW paa. 

E2t il 8*an vet plas que le paa, 
2815 Tant qtt*il trova delea im paie 

j. garcon, qni tenoit j« ans 

Et .T. aaietea barbelees, 

Qui molt ete&t tranchanB et lees. 

Yvains B'e& va jus(][u'aa garcon, 
2820 Cid U vobit toKr Parcon 

Et les saietes, qa'il tenoit 

Porqant mes ne Ii sovenoit 

Dc3 rien, que onques eiist feite; 

Les bestes par le bois agueite, 
2025 Si les ocit et se maujue 

La venison üestote crue. 

Et tant conversa el boscbag'e 

Com hom forsenez et salvagc, 

Cune meison a i, bormite 
2830 Trova inolt basse et uiolt petite; 

Et Ii heriijites essartoit, 

Quant vit eelui, qui nuz estoit: 

Bien pot savoir sanz niil redot, 

Qu'il n*ert mie an 8on san del tot; 
2835 Et si tist il tres bicn le sot. 

De la peor, que il en ot, 

Se feri an aa mcieonete. 

De son pain et de sa ponrete 

Par cbarite pnst Ii boena hom, 

28ÜÜ. Si se deHciie et tlopcaae B. 
280S. Et par fbrea longues et lees K 
2814—3124. YergL Hartnuum, s. 3361—3094. 
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2840 Si ti mht fozs de sa meison 
Desor une fenestre estroite ; 
£t eil vient kk, qui tnolt covoite 
Le pain, sei prant et si i moii 
(Ne cuit, que onqaes de si fort 

2845 Ne de si aspre eust goste; 
N'avoH mie jcx. sols coste 
Li setiers, dont fii<fes H pains; 
Qti*a toas maogiers est force fains.) 
. Besatranpree et dtteonfite 

2850 Tot menja le pain a rermite 

Hes irfre Yviuns, que boeii Ii sot. 
De Teve froide but an pot 
Quant mangie ot, si se refiert 
£1 bois et cers et biches quiert; 

2855 Et Ii beeng hoem desoz son toit 
Prie deu, quant aler l'en voit, 
Qu'il le desfande et qu'il le gart, 
Que mes nc vaiii^nc celc part. 
Mes n'cst nus, taut po de san ait, 

2860 Qui el leu, ou Ten bien Ii iait, 
Ne revaigne raolt volentiers. 
Puis ne passa .viii. jorz antiers, 
Taut com ii tu an cele rage, 
Que aacune beste salvage 

2865 Ne Ii aportast a sun iiuis. 
Iceste vie meua j)uis, 
£t Ii boeus honi H auticmetoit 
De lui eolehier et si metoit 
Asez de la venison cuire, 

2870 Et Ii peins et l'eve en la buire 
Estoit toz joiz a la fenostre, 
Por Tome forsene repestrc. 
S'avoit a mangicr et a boivie 
A eiiison sanz sei et »auz poivre 

2S75 Et aigue froide de fontainne; 

* 

287U. eu la buire B. et la buire A. 

8' 



— 116 — 



Et Ii boenB boem estoit an painne 

J>e cuir Tandre et d'acheter pain 

D'orge et de soigle saus levain. 

S ot pais tote aa livraisoii, 
2880 Pain a plante et veneison, 

Qu*U U den» tant longaemeoti 

C!iiii jor le troverent dormant 

En la forest .u. .dameiselea 

Et nne, lor dame, avoec elea, 
2885 De cni mesniee elea estoient. 

Vers Tome nu, qne elea Toient^ 

Cort et descent une des trois; 

Mes molt le regarda erneoia, 

Qae rien nule sor Ini veist» 
2890 Qui reconnistie Ii feist. 

Sil avoit ele tant veii| 

Que tost reust reconea, 

Se il fast de si riche ator, 

Com il avoit esto maint jor. 
2895 Au reconoistre molt tarda BL 90^ 

Et tote Toie Tesgarda, 

Tant qu'an la fin Ii fa avis 

D*une plaie, qa'il ot el vis; 

Cjvatei tel plaie el via avoit 
2900 Mes sire Yyaias, liieii le savoit; 

Qa*ele l'avoit assea reu. 

Far la plaie Ta conen; • 

Que oe est il, de rien n*en dote, 

Mes de ce se mervoiUe tote, 
2905 Gomant oe Ii est avenu, 

Qae sil a trove poure et nu. 

Molt s*an seigne et si s^an mervoille 

Cele, ne le böte nesvoiile, 

* 

2878. D'orge ou d'avoirie ou d'autre greiu B. 

2881. Qui Ii dure tant loiiiruement B. 

2884. Ihren naiuca iieimi der dichter nachher, z. 32öl. 

2908. Mes ue le boute ue n'esveile B. 
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Eins jnrant le eheyal» ai remonte 
2910 Et ▼wnt «8 «nlres, n lor conte 

8*irmtue tot an ploraot. 

Ne fl«i, qii*al«aM dwnorant 

A Qonter le duel, qu*ele an fist; 

Mes plofsnt a ea dame dwt: 
2915 „Dame, je ai Yvam trove, 

Le Chevalier mmlz esprove 

Del nionde et le mial/. antechie; 

Mch je ne sai , par i|Uül [x^cliie 

Est au traue liumc meseheu j 
2920 Enpoir aucun ducl a cu, 

Qui te fet emi dcinener; 

All puet hier» fle duel forsener; 

Et Bavoir et veoir piu't Tan, 

Qu'il i\Q9t n\'iv an sou sau j 

2925 Que ja v(»ir ne Ii aveaiHt, 

Que si vihnant sc contouist, 

Se il le sau u'eust perdu. 

Car Ii eust or dex randu 

Le sau ao mialz, que il ut onqaee, 
2930 Et puis, 81 Ii planst adonques, 

Qu'il remasBut an yostre aiel 

Car trop vos a mal eiivaie 

Li cneiiB Aliers, qai tob ^uerroie. 

La giterre de vos .u. verroie 
2935 A vostre grant enor üuee, 

Se dex si boene destinee 

Li donoit, qu*il se remeiat 

En son aan et a^antremeist 

De voa eidiw a cest beaoing." BL 90®- 

* 2940 La dame dist: „Or n^aies soingl 

Que certea, ae il ne a'anfuit, 

A Faide de den, ce cuit, 

Li eaterona noa de la teste 

Tote la rage et la tempeste, 

« 

2933. Vergl. die anmerknng zu s. 3137. 
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2945 Mea tost aler nos au covient; 
Gar d'ua oignement me sovient, 
Qae me dona Moigue, la sage. 
Et 81 me disl, quo si grant rage 
N'est an teite, qu^il ne Ten oit*' 

2047. Morgant B. — Vergl. Oestien vonTroies, s. 160, «um, 
2. s. 20. 129. San Marie, Gottfrieds von Monmouth Historia regmn 
Britanniae, s. 426. 427. — Auch in der erzählung von Erec (ausg. 
von Bekker) bat unser dichter widerholt der Morgue gedacht: 

z. 1942 £t Guileraers i uint. 

De l'ile d'Aoaloxi Iii stre. ' 
De eesttti lai uerite dhr^ 
Qu^il fn amia Morgain 1a fee, 
Et ee fn neritei pronee. 



B. 4194 Enqui meisrnf^«" on k place 

Li ont öea armes desuestues; 

£t quant ses plaies ont aeaea, 

Si retome la ioie en ixe. 

Li reis molt foxment en aopire 

Et filt apoxter un entnit| 

Que Morgue sa suer auoit fait. 

Li entraiz ert de tel uertti, 

Que Morinie ot donney Artu, 

Que ia plaie, qui en tust ointe, 

Ou fust sor ners ou fast sor iointe, 

Ne Ausist qu'en une aemainne 
z. 4206 Ne fast tote garie et sainne. 
Im mittelenglischen lichte ist aus Morgue la sage, nelleicht 
durch ein misverständnis, Morgan tbe ^e geworden. Die stelle 
lautet, bei Ritson. T. s. 74: 

z. 1747 The ludy said: And this ilk he. he» 

Aud thau he wil noght hcthin Üe, 

Thorgh goddee help, than hope i yit 

We m1 Mm win ynto bis tryt; 

8wtth at harne i vald we wer, ' 

For thar i have an unement der, 

Morgfln the wise gaf it to me, 

And said , rIb i sal tel to the ; 

He sayd: ,,'rhis unement es so gode, 

That. if a man be brayu-wode, 

And he war anes anoynt with yt, 

Smertly aold be have hie wit 
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2950 Vers le chastel s'an vont molt tost; 

Qu*il ert ei pres, qu il it*i ut pa» 

Plus de denüe liue .i. pas, 

(Des lioeB) qui 6l pais sont; 

Car a niMiire des noa fönt 
2955 T^es .ii. une, las qiiatro .u.) 

Et eil remaiat donnaot loa seiu, 

£t cele ala roignement querre. 

La dame .i. audii eserin desscrre, 

S*aii tiet la boute et si la chaige 
2960 A la dameüele et trop laige 

In der chanson de gc^tc de Iluon de Bourdeie sagt Auberon da, 
wo er seine lierkunft erzählt: 

Jules Cesar me noii bien soue; 

Morge Li fee, qui tant ot de biaute, 

Che Ai ma naere, s\ me pidst diz aalver. 

De cea deoz ftu oon^iu et engemsf ; 

N*oretit plus d*oin en trestout lor ae. 

Drois empereres, si me puist dix salver, 
Ne 8ui pas dix, ains sui un hom earue, 
4^uberon8 sui par droit uon apelei»; 
Droit a Monmur, certes, la fui gc ues. 
Jules Cesar me nori tuen eoef, 
Qai les cemins fist faire et compasser. 
Morge la fee, qui tant ot de biaute, 
Ce fu ma merc, si me puist dix salver. 
Mau sehe diese stellen bei F. Wolf, Über die beiden widernuf- 
gefundeneu uiederlanÜLsehen Volksbücher von der künigiu 8ibille 
und Tou iiuou von Bordeaux, ». au. 64. -- tiuoa de Bordeaux, 
ehanson de geete, publik . . . par MH. F. Guessard et C. 
GrandmaisOB, s. 104. 105. 309. Man Tergl. auch: Erec, eine 
enShIung von Hartmann von Aue, herausgaben von M. Haupt, 
9, 158-160, z. 5155—5241. 

2951-~*2955. Diese zeilen hinteu in B: 

Qui pres est et n'i avoit pas 
Apres demie liue .i. pas, 
Au liues , qui el pais soot, 
Qui a mesure des nos font 
De .n. une et de qoatre .u. 

2953. Vergl. oben, z. 190. 

2954. font B. sont A. 
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Li prie, que ele n'en soit, 

Les temples et le front Ven froit, 

Qu'aillors point metre nen besoingne« 

Les temples et le front Ten oingne 
2965 Et le remenant bien Ii gart; 

Qall n*a point de mal antra part, 

Fors qae seukment el cervel. 

Bobe veire, eoto et mantel 

A fet porter de eoie an greinne; 
2970 Cele H poite et si Ii meinne 

An destre x pale&oi moH bnen, 

Et avoee ce i met del snen 

Gbemise et braies deliees 

Et cbanceg nolres et dongiees. 
2975 Atot ce n tiestoflt 8*an va, 

Qn^ancor dormant oelni trova 

La, on ele TaToit leisüe. 

See cbevaz met en .i. pleissie, 

Ses atache et lie molt fort 
2980 Et puis'rient la, on eil se dort, 

Atot la robe et Toingnement, 

Et fet .1. molt grant hardemant ; BL 90 

Que dcl forscne tant s'aproche, 

Qu'ele le menoie et atochc, 
29S5 Et prallt roignement , sil ea oiiit, 

Tant com en la boiste an ot point; 

Et tant sa garison covoite, 

Que de Toindre par tot esploite, 

3961—2964 lauten in B: 

Si Ii prie moTt et ebastie^ 
Que Toignement nl meste mie 

Fors les temples et le front eigne, 
Qu'aillors point metre nen besoigne. 

2965. Diese zeile ist in A nach 2966 nochmals irrtämlieh 

widerholt, 

2974. noires bien laiiiees ß. 

2975. Atont la boite einsint s'en va B. 
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Si le met trestot an deepnue; 
2990 Que ne Ii diant de la desftuise 

Sa dame, ne ne Ten Bovient; 

Flns en i met, qu'il ne covie&t, 

Mott bien, ee Ii est vis, Tenploie* 

Les temples et le front Ten freie, 
2995 Trestot le coro jnsqn^an rartoel, 

Tant K froi» au duMit soloil 

Lea temples et trestot le cors» 

Qne del eerrel Ii trest si fors 

La rage et la melenoolte; 
3000 Mes del eors fist ele folie, 

Q^*il ne Ii estoit nos mestiarB; 

S*il en i eust .y. setiera, 

S*eaBt ele atttel fet, oe cnit 

La boiste anpovte, d 8*anfnit, 
3005 8i s^est ven ses cbevax reposte, 

Mes la Tobe mie nen oste, 

Force que, se dl se ravoiei 

Vialt, qu'apareilliee la voie 

Et qu'il la preigne, si s'an vesle. 
3010 Derriers .i. grant chasne B^arcste, 

Tant que eil ot dormi assez, 

Qui fii gariz et respassez 

Et ot son san et son mimoire; 

Mes imz se voit com un yvoire, 
3015 S'a f^raut honte et plus graut eust, 

Se il s'aventure seust. 

Mes ue sot, poi- coi uuk se tmeve; 
* 

3000—3004. B bat hier: 

Mes do« eors oiodre fiat folie, 
QnHl n*en estoit nus naestiers; 

S'il en i eust c. setiers, 
S'en eust autel fet, ce cnit 
La boite prent, puis si s'eufuit. 

3012. Lors fii B, bei Guest. 1 s. 170»- 

3013. Et ot son senz ft son memoire. B , bei Qnest» I. s. 
170*- (Guest hat übrigens sou seos.) — £t tot A, 
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Dmnt hä yisat la robe nveye, 

Si se mervoiUe a dMoiesore, 
3020 Goniaiit et par qnel ayflotore 

Gele robe estoit U Venne; 

£it de ea eher, qae il voit nne, 

Bat trespansea et esbais. 

Et ^t, que mon est et tnis, 
3025 S^einsi Ta trove ne veu 

Riens oiüe, qni l'ait conea. BL 91 

Et tote Toie ri se yesf 

Et r^garde ven la forest, 

Sil veiToit nnl bome irenir. 
3030 Lerer se cinde et losleiiir, 

Mes ne puet taiit> qu'aler s'an pulsee, 

Hestien Ii ef t^ qii*aide truiwe, 

Qui Ii aiet et qoi renmaiat; 

Qne Sil a aee gnws max atamt, 
3035 Qu'a poinnes puet sor pies ester. 

Or ne vialt me» plns areiter 

La dameiselef aina est montee 

Et par deles Im est passee, 

Si eoa 8*ele nel i aeoat 
3040 Et eil, qui grant nieatier enat 

D'aide, ne Ii ebanaiat, quel, 

Qui Fennienaat jusqu'a oatel, 

Tant quil fiiat auqnea en aa foree, 

De Ii apeter molt a'eaforce; 
3045 Et la dam^aele antresi 

Vet regardant environ Ii, 

Com a*ele ne aacbe, qu'il 

Eabaie vet ea et la; ' 

Qne droit vers lui ne viak aler. 
3050 Et eil comance a rapeler: 

* 

3025. 3026. S'eii tel guise l'a trove nn 

Nule riens, qui l'ait coiieu B 

3013. 3044. Tant que il reiust en sa force, 
De lui rapeler molt e'effioroe B. 
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Et la dameiMle adreea 

Ten Im son palefroi «nblant; 

Goidier Ii fist par ee sanUantt 
3055 Qu'ele de Im rten ne seilst^ 

N'ouc[ues la ytn nel eiist; 

Et sau et eorteisie fist 

Quant derant Ini m% m Ii diBt: 

iiSire eheraliers, que voles, 
3060 Qu! a tel beeoing mapeks?" 

„Ha"! fflt 3, „damehele sage, 

l'^vei me mi an eest bosefaage, 
, Je ne sai, par qael meseheaoce. 

Por den et per Fortre creance 
3065 Vos pri, que an toa gnenredona 

Me prestez on dooez an dona 

Ce palefroi, que vos menez." 

„Volentiers, sire; mes veiiez 

Avoec moi la, ou ge m'an vois!" 
a07ü „Quel part?" fetil. „Fors de cest bois, BL Dl*»- 

Jusqu'a .1. chastel ci seloiic." 

„Dameisele, or me dites douc, 

Se vos avez be.soiug de iiiui!"* 

„Oil", fet eUi, ,,11168 je croi, 
3075 Que vos n'iesteti mie bien sains ; 

Jusqu'a quinzainuc a tot le mains 

Vos Cüveiidroit a sejor estre. 

Le cheval, que je iiianig an detjtrei 

Prenez ! S'irons jusqu a ostel." 
3080 Et eil, qui ne demamloit el, 

Le prant et monte, si s'au vont, 

Taut que iL vindrent a .i. pout, 

3052. le adreea A. leb bebe le geBtricben. Et la pneele 
a'adreca B. 

3057. san et eorteisie. Dieselbe Verbindung atÜM man oben, 
s. 98. 2125; man vergl. auch unten, z. 4455: si feras san 

3082. Taut qu'il vindroit aoripont A. Tant que il vindrent 
a .X. pont B. a pont C. 
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Don Teve egtoit roide et brauns. 

Et la damdiBele giete «u 
3085 La boiite, qv*ele portoit Yatd«; 

Qn'ainn von b» dame se eoide 

De son oignemeDt «oiMr, 

Q^tt'ele din« qae an pasaer 

Del pont eiud H meaeliei, 
3090 Q^e la boiete an Tere cliei, 

For 06 qne deaoa Ii oopa 

See palefroia, Ii eseapa 

Del poing la boiste et a bien pret, 

Qoe ele ne aailti apres; 
3095 Mes adonc fbst la perte giaiodra; , 

CeBte maneonge voldra fi^ndre, 

Quit devaiit sa dame lort yentie. 

Lor 7oie ont anaanble tenne, 

Taut qiie au diaatel sont Tenu> 
3100 St a la dame retemi 

Mou sttgnor Yvaiii lieemant, 

Et fla boiste et son oingaement 

Demanda a sa dameisele; 

Mes ee fo seol a seul, et cele 
3105 Li a la maneonge retreite, 

Si grant, com ele l'avoit feite \ 

Que le voir ne Ten osa dire. 

S'en ot la dame molt graut iie 

Kt dit: „Ci a molt leide perte; 

* 

3083. Dont Yere eatüt noire et braiani B. ÄbnUeh dieser 
Inart bdftt es in La mute saus frain, bei M^n, Nouveau ze- 

cueiU L s. 13: 

z, 390 Gauvaiu chcmiue tote voie 

Tant que il vint a l'eve noh'', 
Qui estoit plus broiauz que Loire. 

3084 rue euz ß. 

3091. de souz lui coupa B. 

3092. 1; f^^capa ist von einer zweiten band in A zugesetzt. 

B hat: Ii escimpa C: Ii escapa. 

3094. ne cbai B. 
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Que de ce sai je tote eerte, 
Qo*ele nlert James reeovxee, 



Mes dee que U chose est islee, 



Si n*i a qne del consirrer. 
Tele bore coide oa deanrer 



3115 



Son hiea, qu^an deshre son mal, 



Bl, 91« 



Si com je' cmi de cest vasal« 
Don emdai bleu et joie avoir. 
Si ai perdii de moB avoir 
Tot le meiUor et le plus ehier; 
3120 Neporquant bleu vos vael prier 
De lui setrir sor tote riea." 
„Ha, dame, or dites tos molt bien ; 
Qae ce seroit trop vileins geus, 
Qoi feioit d'on domage deus.** 

3125 A tant de la boiste se tdsent 



De qaanqii'eleB pueent ne sevent, 
Sei baignent et son ehief Ii levent 
Bit sei font rere et reoigoier; 
3130 Qne Ten Ii poist anpoignier 

La barbe a piain poing sor k faee. 
Ne vialt chose, quan ne Ii face: 
8*]1 vialt armes, an Ii atome, 

* 

8114. Ich habe diese seile, welche in A, wo fibrigens der 
ramu dafür leer geblieben int, fUdt , ans B an^g^enonmen. Sie 
lautet in C: Tel cose pnet on denrer. >. 

3115. Sot A. Son B. 

3)16. Si com j*ai fet B. 

3125-^334. Yergh Hartmann, s. 3«95--3827. 

3127—3131. Diese s^len kutenin B: 



De quauque il pueut, le servent, 
Si le biiignent, son chief Ii levent 
Et fout gcntPiiH nit ro(»Jguier; 
Que Ten Ii jjoist eupoiguier 
La harbc jusque sus la face. 



3133. armea au ii aLonie B, bei Guest. I. s. 171<^ — ai^mes 
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S'il vialt cheval, en Ii sejorne 
3135 Graat et bei et fort et haidi. 

Tant eejorna, qa*a .l nüffdi 

Yint aa chastel U cueiu Alien 

A sergena et a elievali^, 

Et mistrent feit et pristront proies; 
3140 Et dl del cliaitel tote ybies 

Montent et d'armes ae ganiieBent, 

Arme et desarme »'an iBsent, 

Taut que les eoreoie aceignent, 

Qni per ax movoir ne se deigneat, 
3145 Eins les atendent a j. pas. 

Et mee sire Yyains fiert el taa, 

Qni taut a este sejomeSf 

Qu'an ea foiroe fti letomes. 

8i feri de si graut verta 
3150 .L cheTalier panni reseti, 

Qa*ll'inist en .l mont, ce me sanble, 

Cheval et ehevalier ansanble; 

N'onques piiis eil ae se leva; 

Qtt'el vaatre Ii eaerg Ii ereva, 
3155 Et ftt panni l'eBcbine fres. 

X petit a^est anieres tres 

et an Ii done A. Ich habe die lesart von 9 in den text auf> 
genonniea. 

3137. VergL oben, a.3933. Man sehe femer :OodefnNd de Bouil- 
lon, suite du Chevalier au cjgne, avec des recherches sur la pre- 
roiere croisude, par le barou de Reiffenberg. Bruxelles. 1S4S. 4. 
8. 75,\nm. 3. — Im englischen Ywaine and Gawin , z. 1871 (bei 
Ritson. I. 8. 79) heißt der graf : „Th^ ryche er^l syr Alers.** Die 
entsprechende stelle lautet: 

s. 1869 So It feil Bone on a day. 

Wfails he in the eaatel lay, 

The ryche eryl, syr Alers, 

With knightes spriantcs, and nrien, 

And with swith ^rete votale, 

Coine that kaRtel to asajle. 

3154. Vergi. die anmerkung zu z. 403S. 



Digitized by Google 



— «7 — 



Mes mre YveiDs et 8i recuevre, 

Trastos de 8on escu se eueyre Bl. 91^ 

Et cort por le pas deBcoubrar; 
3160 Plug tost ne poist au nonbrer 

An preti et ,n. et trois et quatret 

Qite Ten nel i veiBt abatie 

Quatre ebeTalien emuunent « 

Plus tost et plus deliTreioent; 
3165 Et eil, qoi avoec lui estoient, 

Por lui gnmt hardemant prenoient; 

(Que tex apoinne ovrer an tascbe, 

Qant i\ voit, c'uns prodom alascbe 

Devant lui tote nne besoingne; 
3170 Que mainteiiaiit bonte et ▼eigoingne 

Li cort SQB et si giete fors 

Le povre euer, quil a el eors, 

81 H done sostenemaot 

Cuer de prodome fi bardemant.) 
3175 E&si sont dl devedl preu, 

Si tient cbascuns molt bien son leu 

« 

En la mestee et an Festor. 

♦ ' 

3157. Diese zeile steht in A doppelt. 
3163. erraumeut B, bei Guest. I, 8. 1^1 b. — araumant A. 
3167—3174. Die»e zeilen teilt Fauchet, Recueil de Torigine 
de la langue et poesic ^frau9oi8e, 8. 101, in folgender A und 
B Gueal 1. s. 171b.) abwdcbenden form mit: 
^ Car ties a panure euer ft lacb^ 

Quant voit vn preudhoin qni eatache 

DoÄor soi t<>te vnc bfsongne, 

Que maiiitenaiit honte & vergougue 

Li cort bUä & äi iette fors, 

Le pauure euer qu'il a el cors: 

Et al Ii dönne plainement 

Cuer de preudbonune ft bafdement 

3176. 3177. Diese seilen lauten in B, bei Guest I. b. 171 ^: 
Si tient chsflcun« molt bien son jeu 

Ah lances trenchanz cn Vestro. 
l'estor habe ich hiernach aus B in den text gesetst A hat 
rator. 
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Et la dame fu en la tor 

De son chastel montee an baut 
3180 £t Vit la meslee et l'asaut 

Au pas desresnier et conqaorre, 

Et Vit assea gisans par terre 

Des afolea et des ocis, 
« Des suens et de us aoemis, 

3185 £t plus des autres, que des suens. 

Mes Ii coitoisi Ii preus, Ii bnens 

Mes sire Y^ains trestot ausi 

Les feisoit yenir a merci, 

Com fet Ii fiuiGons les eeriseles. 
3190 üt disoieut et eil et celes, 

Qui el chastel lemes estoieut 

Et la bataille x^aideient: 

„Hai, com yaillant soldoier! 

Com fet ses anemis ploier! 
3195 Con roidemeat 11 les requieit! 

Tot antresi antr* az se fiert, 

Com H Ijons antre les dains, 

C^Liaat Tengoisse et ehaee la fains; 

Et tnit nostre autre chevalier 
3200 An sollt plus liardi et plus ficr; 

Que ja, se par lui .stiiii ue tust, Bl. 91 

Lance brisiee u i eust, 

N'espee traite por ferir. 

Molt doit an amer et cberir 
3205 .1. prodome, quant en le tmeve. 

Veez or, coinant eil se prueve, 

Vccz, com il se tient el ranc ! 

Or veez, com il taint de saue 

Et sa lance et «'espee nue, 
3210 Vees, comant il les renme, 

Yeez, comant il les antasse, 

Com il lor vient, com il lor passe, 

* 

3192. leh halte die lessrt von B, bei Qvmt L s. 172», auf- 
genommen. A hat: £t des bataiUes les gardoient 



* 

Digiii^cü by Google 



Com il gaiicbist, com il retornel 

Mes au gauchir pctit sejorne 
32 iü Kl rnolt demore au son rotor. 

Veez, quant il vieut an 1 estor, 

Com il a po son cscu chier, 

Com il le leissc detranchier, 

N'en a pitie nc tant ne qant, 
3220 Mes de ce se voil molt cugiant 

Des cos vangicr, que Ten Ii done! 

Qüi de trcstot le bois d'Argone 

Li auroit iet iances, ce cuit, 

N'i auroit il nule auqueuuit; 
3225 Qu^an ne Ten set taut uietrc au fautre, 

Com il peeoic devant autre. 

Et veez, Cüinaut il le fet 

De Tespee, (juant il la tret! 

Onques ne tist par Durautlait 
3230 Rolanz des Tnrs si graut « ssart 

En Koncevax ue an Espaiguej 
il eust au sa compaigne 

♦ 

3214. dSU. Yergl. die 8holiehe wendang anten, z. 4480. 44B1. 

3S29. TeigL CiMtien von Troies, s. 263, anm. 3. — Man aebe 
aueh F. Wolf, Über die neuesten leistungen dar Fmnzoflen für 

die herausgäbe ihrer nationalheldengedichte, s. 168 — 172. F. Wolf, 

"Üb^r die beiden wideraufgefiindenen niederländischen Volksbücher 
von der königiu äibille und von Huon von Bordeaux, s. Q\i und 
aiunerkung 1 daselbst. 

3230. Yergi. Kuolandes liet, von W. Crrimm. (iöttiugen. lüdü» 
8. s. 313. 314. 

3231. „Bedeutungsvoll . . . nannten die Frauken jene grolle 
waIrt&ttoBoBeevalf span. Roneesvalles, bei Tnrpin Runciae vaUia, 
von runda, frans, ronce rubus, sentis, und dieser altfränkischen 
nage traue ich noch ein nachgefühl de« heidnischen b^;riffiBa 

tbnmichallis zu. (Thumichallus oder wie man die endung bil- 
' den wolle, drückt . . . domgezweig, dorugetiecht, domschichte 
aus, womit mau ursprünglich deu Scheiterhaufen, duuu aber, wie 
bustiun und tuif og in den begriff des ^^abs fibergiengeu, den 
gnbhfigel beseichnete)." J. Grimm, Über da» verbrennen der 
laichen. Berlin. 1850. 4. s. 37. 35. 36. 

0 
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Auques de si fez compaigiions, 

Li fei, de coi noR nos pleignous, 
3235 S'en alast comc descontiz, 

Ou il en remassist houiz." 

Kt dient, que huer seroit uee, 

Olli il auroit s'amor donee, 

Qui si est as armes puissaiitt 
3240 Et desor tos reeondssanis, 

Si con cierg€8 antre cbaudoiles 

Et la Innc uTitrc les estoiles 

Et Ii soiauifi desor la hrae. 

£t de chascun et de chascune 
3245 A tt les cnen, qne tuit voldroietat Bl. 9 1 

Por 1a proeBce, qu'aa In! vaieat, 

Que il eust lor dame prise 

£t fiist la tetre an sa justise. 

Ensi toit et totes prlsoient 
3250 Celtti, dont TeritB disoient; 

Que cee de la a m atains, 

Que il 8*anfiueiit qui aina ains; 

Hea il les chace molt de pree 

Et tuit 81 coiDpaignou apres; 
3255 Que leas lui sont ausi seur, 

Com sll fusseut tuit clos a mar 

Haut et espes de *pienre dure. 

La ebace molt louguement dure, 

Tant que eil, qui fuient, estattefaeat, 
3260 Et eil, qui chacent, lor detranchent 

Toz lür chevax et esboelent, 

Les vis (lesor les inorz roelent, 

Qui santrafoleut et ocieut, 

J vt'i JcutciiL ä atltrecoutralieut, 
- iä26ü Kt Ii cueus tot ades s'anfuit. 

Mes mcs sire Yvains pas n« fuit, 

i^ui de lui siudre ne se faiui; 

a23^ 3240. B bei Guest 1. a. 172>>: poissanz; recoDoisseoa. 
3263. Vergl. z. 3786. 
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Taut le cbaoe, qno ü ralakit 
An pie d*iiiie miste montee, 
3270 Et ce »olt prat de Tantree 

D*un fort recet^ qui estoit Mtena. 

Iqui fu reteuuz Ii cuens, 

Conques riens ne H pot «idier, 

Et sanz trop km^ueuient ploidier 
3275 Aiiprist la lui man «ire Y\;iius; 

(4uü des que il le tint as laaius 

Et il fuicut seil] per a per, 

N'i a neaut del eachapcr, 

Ne del gunchir ne del clest'ttüUre, 
32S0 Einz Ii plevist, qu'il s'iroit raiidre 

A la damt^ de Xonsdii, 

Si se metroit au kh jirisoii 

£t feroit peis a sa lievise. 

Et quant il eu ot la foi prise, 
3285 Si Ii tist son chief desarmer 

Et Tescu jus del col oster, 

Et Teepea Ii nuidi nne. 

Ceste enors Ii est «veaiie, 

Qu'il antnainie le oonte pris, Dl. 92*' 

3290 Si le rant a ses aaemis, 

Qui n'en font pas joie petite. 

Mob aias fii la novele dite 

Att diastel, qoe tl i vieiusaent; 

EneonCve ax tak «t totes iwent 
3295 Et la dame devant tos Tient, 

Mes siM Yvains par 1» main tient 

Le pnaonier, n U presante; 

Sa volai^ et aon oreaate 

Fiat lors U caens oltreemant 
3300 Et par im et par «Biiemant 

Et par ploiges Ten fiat seuret 

Ploige Ii done et ai Ii jure, 

Qae tos jora mes pos Ii tanra 

3277. Veri^l. uuten, z. 4525. 
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Et que BCB perfcek Ii randra, 
3305 Quanqu* ele an moBterra par pmeves, 

Et refera las meisona naevdB, 

Qne il avoit par terre miaeB. 

Qant 668 choBOB fimnt afliBea 

Ensi, com a U dame siBt, 
3310 Bf OB Bire Yvaiiis congte anquist, 

Que ele oe Ii donaat mie, 

Se ü a &ine on * amie 

La volidat paore et noeoier. 

Neis siudre ne convoier 
3315 Ne vost il lessier un pas; 

Einz s'an paiti en es le pas, 

C oiiques rien ii i valuL proieie, ^ 

Or sc mint a la voie arriere 

Et leissa molt la dame iriee, 
8320 i^ue ii avoit moit feite liee ; 

Et com plus liee Tavoit feite, 

Plus Ii poise et plus se desheite, 

Quant il ne vialt pluä demorer; 

Cor le volsist ele enorer, 
3325 Et sei feist, se lui pleust, 

Seignor de quauque ele eust, 

Ou eie Ii eust donees 

Por 80Q aervise granx soidees, 

Si granz, com il les volsist prendre. 
3330 Mes ii n'en vost onqaoB eotendre 

Parole d'ome ne de fame. 

Des chevalien et de la dame 

S'eBt partis, meB que bien Yen poist; Bl 92^« 

Que pluB Femenoir ne U loist. 

3335 III es sire Yveina paoBis chemine 
ivl Par une parfonde gaudhie, 
Taut qu*U oi enmi le gaut 

* 

3334. Vergl. naehher, z. 4030. 

3335-^3761. Vergl. Hartmann, z. 3b2ö— 4350, 
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.1. eri molt dolerens et haut 

Si 8*adT«ca lors ven le cri 
3340 Gele part, ou ü l'ot ei, 

El quant II parvint oele pari, 

Vit .1. lyon en an essart 

Et .1. serpant, qai le teoeit 

Par la coe et si U ardeit 
3345 TmtoB les lains de flame ardant; 

N'ala mie molt regardant 

Hes eire Yvains cele mervoille, 

A ltd meismes ee consoille« 

3341— 3409. Diese strllo hat F. v Keiffeiiberg, Oodefroid de 
Bouillon, 8. 91—93, »ach dem texte bei Gueet. 1. s. 173. 174, 
mitgeteilt. 

3342 — 3345. Mau vergleiche folgeiuio »teile de.s HoinHiis de 
Gille de Cyu (ausgäbe von F. von Kelzenberg. Bruxelle», 1847. 
4. ft. 199. 130): 

9. 3730 Signor, en oele deflertine, 

Desor une roce moult graude, 

Droit a Tissire d'une lande, 

Trncve i lion et i serpont 

Qni se combatent fierenieul. 
3735 Uillcs de Cyn armez estoit. 

Car toz leä jors ariue^ uloit 

Por la crieme des Tim, aans faiUe. 

Qaaat ü coisi cele bataiUe 

Une fort hante en sa maln prent . 
3740 Gilleif cni hardement esprent, 

Le ceval point par grans cffors, 

Le serpent fiert parmi le cors, 

Une [fois] ou plus outre lui passe, 

L aute ue brise ne ne quasse, 
3745 Ens el eeipent remest entiere ; 

Qillee de Cyn, ce m*est aviere, 

A mis avant le branc d'acier 

Qne moult amoit et tenoit chier. 

De son ccval a pio de<Acent; 
3750 La teste a prise du serpeiit 

Qui moult estoit grans et hydeu«; 

La bataille remest des deas. 
Man vergl. auch F. y. RaSSeahetgt ^ o., Introductioa, s. tz. lxi. 
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Au qvel d*m ji. fl a|d«im. 
3350 Lois dit| qa*an Lyon s« tanra; 

Qu*a Tenimeiu no a felon 

Ne doh an feire m nal non, 

Et Ii Berpaas mt ▼enimaas, 

Si Ii saut par la boche fem, 
3355 Tant est de ftlenie plains. 

Por ce panse mes sire Yvains, 

Qa*il rocirra premierenMUit} 

S espee tret et vint ayant 

Et met Tescu devant sa fiMO, 
3360 Que la flame mal ne Ii face, 

Que il gitüit parmi la gole, 

Qui plus estoit lee d'une ole; 

Se Ii lyoQS apres Tasaut, 

La bataille pas ne Ii faut 
3365 Mes que qu'il l'en aveingne apres, 

Eidier Ii voldra il ades; 

Que pitiez Ii semont et prie, 

Qu'il face secors et aie 

A la beste gentil et franche, 
3370 A s'espee, qui soef trauebe, 

Va le felon serpant requerre, 

Si le tranche jusqu'anz enz terre 

£t les .II. mitiez retroncone, 

Fiert et refiert et taut Ven done, 
3375 Que tot lo deninee et d^jaece*, 

Mes il Ii covient ona pieoe 

Tranchier de la coe au Hon Bl. 92** 

Por la teste an serpant felon» 

Qui par la coe le tenoit; 
3380 Tant, com tnuichier an oovenoit, 

3350. Lora dit, au iyoD 1p fera J3, bi i Guest 1. s, 174»- 
3353. 3351. Uber das giftbiasen und feuerspeiendes drachen 

vergl. L. Uhlaud, in Franz Tfeiffers Germania. U. Stuttgart. 

1857. 8. s. 34S— 350. J. Grimm, Deutsche mjthologie. II. s. 649. 

650. 663. 
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En trancha, c*QiiqaeB moins ae pot^ 

Quant le lyon delivre ot, 

Si caida, quil U covenlst 

Conbatre et que aus Ii venist; 
3385 Mes ü ne le se panaa onquoB. 

Oe^, que fiflt U lyons donquos, 

Com fiflt que prunz et deboneire. 

Com il U comanca a feire 

Sanblant, que a Ini se nmdoit! 
3390 Que ses piez joipz Ii eBtandoit 

Et Vera terre encline sa'chiorc, 

Si s'estut 8or uos piez derrierc 

Et puiß si sc ragunuilluit 

Et tüte ha face moilloit 
3395 De leimes par liiuuilite. 

Mes sire Yvains por verite 

Set, (jue Ii lyoiis le mercie * 

Et que dcvanl lui ä'umilie 

Por le serpant, que il a mort 
3400 Et lui Jelivru de la mort. 

Si Ii plcst uiült ceste aveiiture. 

Por le venin et por l'ordure 

Del sei'paut cssuie s'ejjpee, 

Si l'a cl fucrre rebotee, 
3405 Puis si se remet a la voie. 

Et Ii lyons lez lui costoie; 

Que jame« ue s*aii partnra, 

Toz Jorz mea avocc Ini ira: 

Que servir et garder le vialt. 
3410 Devant a la voie saquialt, 

Si qu'il sauti desoz le vant, 

Si com ü en aloit devaot, 

Bestes salvages en |>astare ; 

HdSb— 3409. Eine ähnliche st«lle aus des Gautier de Toruai 
gedichte fibor OjUe do Cyn «ehe man in meinem buche über 
Grestien von Trotes, s. 162. 163. Siigen von treuer dankbarkeit 
des Uhren bebe ieh ebendas., s. 162—164} nachgewiesen. 
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St le lemont feinu et nature 
3415 D*aler an proie et de chacier 
Pop sa vitaille porchacier ; 
Ce Tialt natura, que il face. 
J. petit fl'est mis en la trace, 
Tant qu'a son seignor a mostre, 
3420 Quil a senti et aiicontre 

Vant et fleir de salvage beste; 
Lors le re/srarde et si s'areste, 
Que il le vialt servir an gre; 
Car encontre sa volonte 
3425 Ne voloit aler nnle part. 

Et eil parcoit a son esgart, 
Qu'il Ii niostrc, quo il l'atant, 
Bien l aparcoit et bien l'entant ; 
Que s'il remaint, il remanra, 
343ü Et se il le siust, il panra 
La veneison, qu'il a santie. 
Loii, le seinont et si l'escrie, 
Ausi coro uns bracliez feist, 
Et Ii lyous maintenant mist 
3435 Le nus au vant, qu'il ot santi, 
Ne nc Ii ot de rien manti; 
Qu'il n'ot pas une archiee alee, 
Quant il vit en une valee 
Tüt seul paeturer a. chevrelj 
3440 Celui panra il ja son vuel, 
Si übt il au preraier asaut 
Et si an but le sanc tot chaat 
Qant ocis Tot, si le gpta 
8ür son dos et sil enporta, 
3445 Tant rjue devant son seig-nor vint, 
Et puis au grant chierte le tint 

3446-3448. B, bei Gnest t a. 175 bat: 
Qni puis en giant chierte le tint 

Et a Uli a pris compeignie 
A treetouz les jon de sa vie 
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Por la grant amor, qu'an loi ot. 
Ja fii pres de uuit, bb Ii plot, 
Qa'iluequeR se herbergeroit 

3450 Et le chevrel escorcheroit, 

Taot com ü en voldroit maogier; 
Iiors le comance a cscorchier, 
Le cuir Ii fant desus la coste, 
De la longe .i. larde Ii oste 

3455 £t üet le feu d'un chaiUot bis, 
Sil a de busche sesche espris, 
Pols mist en ane broche an rost 
Son krde enire au fett laolt to8t| 
Sei rostist tant, qve il fn cmz, 

3460 Mes del mangier ne ta deduiz ; 
Qu'ä n'i ot pem, ne via, ne sei, 
Ne nape, ue CQutel, ne eL 
Qoe qa*il manja, deyant loi jnt 
Ses lyons, e'onqnes ne se mut, 

3465 Eins l*a tot ades regarde, 

Tant qu'il ot de son gras Urde 
Tant mangie, qne il n'en vost plus, 
Et del cheyfel le soraplns 
Hanja Ii Ijons jnsqn'as os. 

3470 Et il tint son cbief an npos 
Tote la nuit sor son escu 
A tel repos, oome ce fa; 
Et Ii lyons ot tant de sens. 
QQ*il veÜla et fn an espens 

3475 Bei cheval garder, qui pessoit 
L'erbe, qui petit Tengressoit 
An main s*an alerent ensanble 
Et itel Tie, ce me sanble, 
Com il oxent la nnit menee, 
3480 Bemenerent a la Tospree 

Et presque tote nne quinaainne^ 

Por la grant amor, qu'il i sot. 
Ja fii pres de nuit si Ii plot ... 
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Tant qii'a venture a la foutainue 
Desoz le pin amena. 
Las! par po ne reforsena 
3485 Mes sire Yvains cela foiee, 

Quaiit |a fontainne a aproebiee 
£t le perrou et la chapele. 
Mil foiz las at dolana stapele 
Et chiet paamea, tant fu dolana; 

3'490 £t B*e8pee, qiii ert eoLanz, 

Cbiet dol fottrei si Ii apointe 
Es maill^s del hauberc la poiiite, 
Enpras le ool pras de la joei 
ITi a maille, qiit ne descloe« 

3495 Et Tespee del col Ii trancbe 

La pel desos la maille blancbe, 
Si qu*il an fiat le sanc ebeolr. 
Li lyons cuide mort veoir 
Son eoinpaignon et son se^nor, • 

8S00 Eins de rien n*ot jre graignoir; 
Quil comiinGa tel duel a fere« 
N*oi tel conter ne retrere; 
Qa*il 86 detoert et grate et die 
Et s*a talant, qua il* B*oeie 

3505 De Tespee, qu'il Ii est vis, 

Qu'il ait son boen seignor ocis. 
A ses dauz i'espee Ii oste 
Et sor .1. fust gisaiit 1 acoste 
Et derriers a ua trunc Tapiiie; 

3510 Qu'il a peor, qu'el ne s'anfuie, 
Qant il i hurtcra del piz. 
Ja fust ses voloiis acompliz, 
Quant eil de pasmci^t)i>s revipt; 
Et Ii lyoiis süu cors retint, 

3515 Qui a la moi*t toz escorse^ 
Coroit corac pors forsenez, 
Qui ne prant garde, ou il sc fiere 
Mes sire Yvains en tel raeniere 
Devant le perron se paamft ; 
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9520 Alt reyenir molt m blmna 

Del an, qtte traspasse aTott, 

Por ooi sa dame le haoit. 

Et dit: „Qae fet, qnant na se tae 

On Üb, qni j«e s'eit tolne? 
3525 Qoe fais je, las, qni ne iii*oei? 

Comant pius je democer d 

JEi veoir lea ehoses ma dame? 

En mon eon por ooi lemamt ame? 

Quo fet »me an si dolant cors? 
3530 8e ele an ert alee fon, 

Ne seioit paa eii tel maitiie. 

Hair et blaamer et deapire 

He doi Toir molt et je n fas. 

Qui pert sa joie et aon soka 
3535 Par Bon mesfet et per son tort, 

HoU se dott bien halr de moit^ 

Hak et oeizre ae doit. 

Et je, taat com niiB ne me voit, 

Por qnoi m'esparg, qiie ne me tu? 
3540 Boae n'ai je ee lyon vea» 

Qoi por moi a ai grant dual fot, 

Qa*3 ae volt m'eapee antreset 

Permi le cois el pia bot«r? 

£t je doi la moit redoter, 
3545 Qoi ai ma joie a dnel changiee? 

De moi a*eat leeace eatrangiee 

Et tvil aolaa, n*en divai plus; 

Qne ce ne porroH dire vis. 

8*ai demandee grant oiseuse; 
3550 Des joiea fii la plus joienae 

Gele» qui m*art aseiiree, 

Mes molt ot petite duree, 

Et qui ce pert par son mcsfet, BL 93* 

N'est droiz, que boeue aventure et" 
3555 C^.uc que cÜ ensi se demaiite, 

* 

3555. Vergl. uuteu, z. 4377. 
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Use cheitiye, ime dolanto 
Estoit en la cbapele aaelose., 
Qai vit et oi oeste choae 
Pur le mar, qui estoit eieves. 

3560 Mamtenaat qii*il fu releves 
De pasmeisoiiB, sil apela. 
^ex"! fet ele» „que voi ge la? 
Qai est, qui se demanto ei?" 
Et eil Ii lespont: ,iEtt tob, qui?^ 

3565 „Je Boi", fet ele, „une eheitiTe, 
La plus dolante rieus, (jui vive." 
Cil Ii respont: „Tes fole riens, 
Tex diax est joie, tex est biens 
Eüvers les max. dont ge len^ia! 

3570 Taut com Ii hum a plus apris 
A delit et a joie vivre, 
Plus Ic desvoie et plus renivre 
De qnanqii'il a, qne nii aiitre bomei 
Li tüibies houi jMute la soine 

3575 Par us et par acostumance, 

C'uns autres de plus g^rant puissance 
Ne porteroii por nule rien." 
„Par foi," fet ele, ,Jel sai bien, 
Qae c'est parole tote voire; 

3580 Mes por ce ne fet mie acroire, 
Qoe TOB uez plus mal de moi; 
Et por ce mie ne le eroi, 
Quil m'est avis, que tos poes 
Aler quel part, que yoB volea, 

3585 ^ soi ci anprisonee, 

Si m^est tex faesons doneoi 

Que demain seiai oeaas piise 

Et lime a mortol joise.** 

„Ha, dex!«* fet 0, „por quel forfet?* 

3590 „Sire cheyalieis, Ja dex n^et 
De Vame de mon cors mereif 
Se jel ai mie desBervi ! 
Et neporquaat bI yob dirai 



• — 141 — 

Le voir, que ja ii*eii mantirai; 
3595 Por ce ceans sui an pmon, 

Qu'an m^apeie de traison, 

Ne je ne trnis, qm vplssl desfande, Bl. 93^* 

Qoe lendemain ne m^aide ou pande." 

„Cr primes'S fet U, 
3600 Qoe fi miens diaz et la moie ire 

A la yostre dolor paasee} 

Qii'estre porriez delivree, 

Par qui que seit, de cest peril. 

Dono ne poiroit ce eatie?* „Oil. 
3605 Mes je ne sai encor, par cni; 

II ne sont ancore que dni, 

Qai osassent por moi enprandre 

Bataille a trob homes des&ndre.*' 

„Oomant, por den, sont il done trol?" 
3610 „Oil, sire, a la moie foi, 

Troi sont, qui traitre me claimment'* 
qui sont eil, qui tant tob ainunent, 

Don U nns si hardia seroiti 

Q^*a trois conbatre s^oseroit 
3615 Por YOB sauver et garentiri^* 

yyJe le vos dkai sana manlar: 

Li uns est noes sire Gaurains 

Et Ii antres mea sire Yyains, 

Por cui demain serai a tort 
3620 Livree a martire de mort** 

„Por le quel", fet il, „l'avez ditV" 

3596. Vergl. nachher, z. 3637. 3638. In der cliausua ügier 
de Danemarche (bei Burguy, Gramm, de la laugue d'oVl. H. ä. 
336) heißt es: 

s. 8929 Calloft, Ii fei, est ven moi paijnres; 
II m'afia, qu*il n'i seroit gardes: 
De traison le puis beu apcler. 

3604. eil A. — Do» ne puet il biea estre? oil bei Qoest 

1. 8. 177 a. • 

36üb. La bataille vers trois eusemble B, beiGoest. L s. 177 
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„Sire, «e dame dex m^«^ 

Por le fil au Foi Unen.** 

„Or V08 ai enteadue bien^ 
d625 Mob vos n1 notrois^ja saos Ini: 

Je mmnes «il Yvaiiis sui, 

Por eiii vos estes an es&d; 

Et vos Ottos oelo, co croi, 

Qu en la saie mo gardastes, 
3630 Ha yie et znon cots.idH salvastes 

Entre les .iL portes oolaaa. 

Oa Ali pensis et dolans 

Et aa^oisseas et antroptis^ 

If orz i ensae aale et prisi 
3635 So ne ftut vostire boone aia 

Or me tdites, ma dolee aMio, 

Qoi oil sontf qni da traisoii 

Vos apelent et an pdson 

Vos ont et anclose an roohts!*'. 
3640 i^iie, nel vos oalerai plns, 

Des qu*il vos plast, qae jel Vos die. 

Voira estf quo je na «m mie Bl. 93*»' 

De vos eidier an boeoe Ibi; 

Par ranonestraiaBt de moi 
3645 Ma dame a saigtior voa teeot, 

Mon los et mon consoil an erat; 

Et, par kt saiate patemostrO) 

Plus por son prsu, qae por le vostre 

Im euidal feire et cmt aaoor, 
3650 Itant vos an reeonois or; 

S*enor et voatre volonte 

Porqnis, so daz me doint saute I 

3623. Vergl. oben, zu z. 1016. 1017. 
3629. Vergl. oben, z. 970 fgd. 
3631. Vergl. obeu, z 1521. 
3ti34. ou priß H, bei Guest. I. s. 177 »• 
3637. Vergl. die aninerkung zu z. 3596. 
. 3642—3652. Vergl. obeu, z. 2741—1746. 



Digitized by Google 



— 143 — 

Mes qnant e^arint , que von Dustes 
L*aii troBpasse, que voh dettsteH 

3655 Beyenir a ma dame oa, 
Tantost a mol w eoireca 
Et molt 86 tiaA a deoeae 
De ee, qa*ele ni'avoife creue. 
Et quant ce Bot Ii seneschax, 

3660 Uns fei, uns traitres moitax, 
Qui grant envie nie portoit 
Por ce, que ma dame creoit 
Moi plus, que lui de maint ateire, 
Si Vit bien , c'or porroit il feire 

3665 Entre moi et H graut coitoj;;. 
An plainnc cort et veant toz 
Mc dist, qwe por vos Toi traic. 
Et je n'oi consoil ue >Aie 
Fors de inoi seule , (jiii disoie, 

3G70 C'oiKjues vers mn darae n'avoie 
T raison feite ne pansee. 
Sire, ])or deu, com esfree 
Tot niaintenant, ganz consoil prendre, 
Dis , je nvan feroie desfaudre 

3675 D'un chevalier aacontre trois. 
tJiiques ne fu eil si cortois, 
Que il le deignast retuscr, 
Ne ressortir ne reuser 
Ne liiHii poi por rieu, quavenlBt; 

3680 Eiisi a parole me prist. 

Öi ine covint d'un chevalier 
Encontre trois gage a bailiier 
Et par respit de .xxx. jorz ; 
Puis ai este aa maintes corz, 

3667. Me dist hei Guest I. a. 1771». Mamist A. 

367t— B674 lauten in B, bei Ooert. I. «. 177 b: 

COO10 effrae 
Tot meiatenant sanz eonseil pfrendret 
X^ue je me feroie deffendre . . . 
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3685 A la coxt le roi Artns fqi, 

NH trovai consoil en nelui, Bi. 93*** 

Ne n^i trovai, qiii me deist 

De V08 ehose, qui me seist; 

Car il neu savoient noveles.** 
3G9ü „Et mes »ire Gauvains chaeles, 

Li frans, Ii dolz, ou ert ü donqaes? 

A s itie ne faiüi oiiqucs 

Dameisele desconseüliee." 

„Cii me iai&t juiaut et liee, 
3695 Se je a cort trove Teusse; 

Ja requcrre ne Ii seusse 

Kiens nule, (|ui nie tust veheo, 

Mes la reine en a nu ne*; 

Uns Chevaliers , ce me tlit an, 
3700 Don Ii rois tist que l'ors del San, 

Quant a]»res Ii Ten envoia, 

Kt Kex, ce euit, la convoia 

Jusqu'au che valier, qui Tennuunne. 

S'an est or entres an grast punne 
3705 Mes sire Gauvains, qui la quieit, 

James nul jor a sejor n'iert, 

Jusque tant, qu'il Taara trovee. 

Tote la verite provee 
* 

3685, Diese seile steht in A doj>i»elt Veiigl. unten, s. 3899. 
4707. 

3691. Ii frans, Ii dolz, so auch unten, z. 4127. Ii douz z. 6285. 

3698— 3707. Verj,'! nntfn , z. 3U10-3931. 4732 4737, Dhs 
eräuguis, auf welche» Cifstion in diesen stellpii anspielt (die 
wegführuug von Artus gewtaliliu Gauievre durcii Meleagant), 
bat er nebst allem, was sich daran knüpft, ausfiibrlicb in seinem 
Ronaan dd chevatier de la eharrete enSblt Man sdie Cvestien 
von Troies, s. 106. 107. 

3700. fist que fors del san. Vergl. Burguy, Grammaire de 
la langue dViI. II. s. 168. 

3708. Yergl. die zu z. 601 angeführte stelle ans Gkestiens 
König Wilhelm von Entrl;iii(l : 

„Biti'^ ostes, M provee 

Ave» dite," ce üist Luviaua. , 



Digiii^cü by Google 



Vos ai de m^aventure dite. 
3710 Benuun momi de mort despitc, 

Si send arse »ans respit 

Por mal de tob et por despit.*^ 

Et II respont: ,^a deu ne place, 

Qae Ten por moi nal mal yob face! 
3715 Ja que je puise, n*i morro»; 

Demain atendre me porrois 

Apaieillie lonc ma pnissance, 

De'metre an Yostie detiwance 

Mon cors, si com je le doi feire. 
3720 Hes de conter ne de retreire 

As genz, qui je siii, ne voa chaille; 

Que qu aveigne de la batatllOf 

Gardez, que Ten ne mM conoissei^' 

„Sire, certes, por uule angoisse 
3725 Yoetre non ne descoverroie, 

La mort eincois an soferroie, 

Des que vo8 le volez eusi ; 

Et neporquaiit icc vos pri, 

Que ja por moi n i n^veigniez, Bl. 93"- 

3730 Ne vnel pas, qne vos anpreigniez 

Bataille si trea felouesse. 

Vostre merci de la promcsse! 

Que v(»I;uitierä la fcroiez. 

Mes tiestoz (juitos an soiez ! 
3735 Que mial/. est, que je seule uiuirei 

Que Je les veisae deduire 

De vostre mort, et de la moie 

Ja por ce nen esclmperoie, 

Quant ii vos auroient ocis. 
3740 S'est inialz, que vos remaingniez vis, 

Que nos i fussiens mort audui." 

„Molt avez or dit grant enui," 

Fet Ines sire Yvaius, „bele amie. 
» 

3715. Ja que je vive, ne morroiz B, bei Guest. I. s. 178»- 
3720-3723. Vergl. uuteu, z, 4632—4634. 

10 
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Espoir ou TOS ne yoles mie 
3745 Estre delivree de lä moiti 

Ou V08 despisies le coufoit, 

Que je voa faz de tob eidier. 

N^anquier or plus a yob pleidier ; 

Que Yos tkvez taot fei por moi, 
3750 Oeries, que faillir ue vos doi 

A nul besoing, que tos aiez. 

Bien sai, que molt voe esmaieB, 

ICes, 80 deu plest, att cui je croi, 

II au seront honi tuit txoi. 
3755 Or n*i a plus, que je m^aii vois, 

Ou que 8oit, logier an ce bois; 

Que d^ostel pres ne sai ge point." 

„Sire", fet elc, „dfx vos doiut 

Et bücii üstel et bueue nuit, 
37Ü0 Et de chose, qui vos enuit, 

Öi, com je ie desir, vos garti" 

Mes sire Yvaiiis ataiit s an part 
Et Ii lyons toz jorz apres ; 
Öont tant ale, (jiril viiidrent pres 
3765 D'un fort recet a .i. barou, 
Qui clos estuit tot uiiviron 
De Miur espcs ot fort et haut. 
Li chastiax ne crenioit assaut 
De mangouel ue de perriere ; 
3770 Qu'il estoit forz a grant meuiere, 
' Mes fors des murs estoit si rese 
La place, qu'il n'i ot remeee 

An estaut borde nc meison. Bl. 93'* 

* 

37-45. delivree B. hei Gucst. I. s. 17Si>- delivre A. 

3748. Je ne quier plus B. bei Guest. 
3762—4304. Vergl. Uartmann, z. 4357—5144. , 
3703* Yeigl. unten, z. 6706. 

3769. Vergl. G. K. Frommann, Herborts von Fiistl&r Liet ron 
Troye^ s. 313» za i. 14130. 14139. 

3771. fli rese B, bei Gnest, I. s. 179 reroese A. 
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Asses en orro» 1a temon 
8775 Uoe antre fois« quant lei» sera, 
La pliu droite voie s'en va 

Mes sire Yvains ver§ le recet; 

Et vaslet saillcnt jusqu'a sei, 

Qiü Ii ont .1. jiüiit avule, 
37SO Si Ii sollt a l'encontre ule, 

Mes del lyon, que venir voient 

Avoec lui, durctneiit s'est'roient ; 

Si Ii dient, que, s'il Ii plest, 

Son lyon a la portc lest, 
37&5 lj,u'il ne U's afost et ocie. 

Et i! rLS|toiit: ,,N\'n |)ariesi mie, 

Que ja n 1 < uLenai sanz lui! 

Ou HOS auriiii> l'ostel iuitiui, 

Ou je me rcmaui ai ca fors 
3790 Qu'autretant Taini come nion cors. 

Et noporquant n'en dotez rien 1 

Que je le garderai si bicn, 

Qu'estre porroiz tot asseur/' 

Cil responent: „A boen eurl" 
3795 Atant sont el chastel antre 

Et vont tanti qu'ii onfc aocoiitre 

Chevaliers, dames et sergens 

£t dameiselee avenans, 

Qui le saluent et descendeot 
3S00 Et a lui desarmer entandetit. 

Si Ii dient: soiez tos, 

Biax sire, veniis antre nos, 

Et dex vos i doint sejomer, 

Tant que tos an pnlsiea tomer 
3805 A grant joie et a §;rant enort" 

3781. 3782. Veigl nnteii, s. 6452. 6453. 
3785. Vevgl. oben, s. 3263. 

3790. Yergl. oben, z. 2382 und die anmerkung zu z. 6428. 
3707. Veigl. unten, z. 5004. 
3800. Vergl oben, z. 228. 

10» 
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Des le ploB haut jnsqu'an greig^nor 
Li font joie et forment 8*an paiuaeut, 
A grant joie a Tostel retimainnent 

Et quant grant joie Ii ont feite, 

3810 Uue dolors, qui les desheite, 

Lor refct la joie oblicr, 
Si rccomaucent a ciier 
Et plorent et si s es-^ratiiient ; 
Ensi molt longuemcnt ne tiueiit 
3b 15 De joie feire et de plorer; 
Joie por lor uste euoior 

Font, Hfim VC ([Ue paiole cii aient; Bl. 94 ^' 

Car d une avruture >'esinaieiit, 

Qu'il ateiidoiit a landeoialn; 
3v)2U 6"aii s<»iit tuit .seur <'t certain, 

Qu'il rauroiit einz «(Uf midis soit. 

Mcs sire Tvains s esbaissoit 

De ce, que si sovaiit chanjoient, 

Que duel et joie demenoieut. 
3825 S'au inist le seignor a reison 

Del chastel et de la meison. 

„Por deu,'' fet il, „biax, dolz, chien aire, 

Ice pleiroit TOS il a dire, 

Por eoi m'avcz tant enorc 
3830 Et tant tet joie et puis plore?*' 

,,Oi], s'il vos vieut a pleisir; 

Mes le celer et le teisir 

Devriez vos asez yoloir; 

Chose, qm vos face doloir, 
3S35 Ne vos dirai je ja mon ruel.' 

Leisfliez nos fdre nostre dael, 

Si.n^aa metez ja rien a euer!" 

f,Ce ne porroit estre a nul faer, 

Qae je dnel feire vos veisse 

* 

3806. C. iiofmaiiu vermutet: Del plus menu jusqu'au ^reiguor. 
mm. Et (jnant B, bei Giwat. I. s. 1791». Et taut A. 
li'all. Toni sanz cc que talcut eu aient B, bei Guetit. 

3b3i{. Devrie» »leiz assez voloir B, 'bei Guest. 
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3840 Ne neu a mon euer u'an meisse, 

Eins le dcsir moU a savo»*, 

Quelque dufll, que j'on doie avoir/* 

„Donc," fet il, Je vos dirai gio: 

MoU m'a uns jaians douiagic, 
3845 Qui voloit, ((ue je Ii dotaasse 

Ha fille, ([ui de biaute passe 

Totes les puceles del monde. 

Li fei jaiaiiz, cui dox confondc, 

A non HarpiuB de la inonUiiri^ni! ; 
3850 Ja li iert jui /. , que dcl uiicu ac |»migne 

Tot ce, que il an puct nteiiidie. 

Mial/, de luui ne se »luii iius plaiadro 

Ke duül teiro ne duel nicnor, 

I>c duel devroie foisiuoi -. 
3855 C^ue .vu lilz cll«'v^•llil■Is avtjie, 

riuü hiax ei ni<iH(l(' lu- savoie, 

8es a toz .Vi. Ii jaiaii/ pri», 

Veant nioi cn a .ii. ocis 

Kt demain ocina les quatre, 
3660 »Se j(? HC Ii Iiis, qni «'auconbatc. 

A lui por mea hlz delivrer, Bl. 94 

Ou se ge ne Ii voel livrer 

Ma fille; et quaut il Taura, 

As plus yix gareonsi qu'il saura 
3S65 En sa meison, et as plus ort 

La liverra por lor deporz ; 

Qu'il ne la deigneroit nies prandre. 

A deinaiu puis ce duel atendre, 

Se dame dex ne m^an consoille; 
3870 Et por ce nW mie mervoille, 

3849. Vergl (^rnBtion von 'IVojos, s. iü4, anm. 1- Im engli- 
scheu Ywainc and trawin ln ilU (is s. '.).'); 

z. 224y A gcaut wons hör iier liVKVtl«^, 
That es a devil of mekil pr} de, 
Uis naine bat Harpyns of momitaiq. 

3862-3867. Vergl. unten, z. 4107--4111. 
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Biax aire chien, b6 nos plorons; 

Mcft por TOS, tant com noB poÖDs, 

Nos resforoons a 1a foiee 

Be feixe contenance liee; 
3875 Que fos est, qni prodome atret 

Entor lui, 8*enor ne Ii fet; 

Et Yos me resanblez prodome. 

Or TOS en ai dite la some, 

Sire, de nostro graut destreoe. 
3880 N'en chastel ne an foitereee 

Ne nos a lessie Ii jaians 

Fora tant, eom U en a ceans ; 

Vos meismes bien le veistes, 

S*enmt garde vos an preistes, 
3885 Qu'il n*a lessie vaillant ,i. es 

Fors de ces mnrs, qui sont remes, 

Ains a trestot le bore pleno; 

Quant ce, qu'il yost» en ot mene, 

Si mist el remenant le feu» 
389Ö Eansi m'a fet meint felon gen/* 

Mes sife Yvains tot esoonta, 

Quanque SOS ostes Ii conta, 

£t quant trestot eseoute ot, 

Si Ii redist ce que Ini plot 
3895 „Sire'S fet il, „de ▼ostie enui 

Holt iriez et molt dohuta soi, 

Mes d'une cbose me mervoil, 

Se vos n'en avez quis consoil 

A la cort le boen roi Artu. 

3890. fet B, bei Guest. I. s. ISOa. fett A. 

3899. Vergl. z. 3Ö85. 4707. In Li coutes de Meraugis von 
Raoul de Houdcnc beißt es: 

Segnor, au tens le roi Artn, 

Qni tant estolt de gprant yertu, 

Ot en Bretaigne la gregnor 

Un roi, qui tint molt graut honor. 
Man sebe diese stelle bei A. Keller, Bomvart, s. 591, 1—4. Uber 
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3900 Nas hom n'eni de si grant ▼crtu, 

Qu'a M cort ne poist trov^r 

Tex, qui Toldroient egprover 

Lor ▼erln ancontre la soe/* 

Et lors U descuevre et desnoe 
3905 Li riches hom, que il eust Bl. 94 

Boene aie, so il seuet, 

Oll trover nioii .sei^nor Gauvaiii. 

„Cil i»el anprcint pns eiivaiii; 

Que ma fame est sa suci gci maiiine ; 
3910 Me8 la faine Ic roi enroainne 

Uns Chevaliers d'estranpe terre, 

Qui a la oort Tain re(|uerre; 

Neporquaat ja no Ten eust 

Meuee por rien, qu'il peust, 
3915 Ne fust Rex, qui anbricona 

Lc roi tant, qu'i il Ii bailla 

La reine et mist cn sa <;ai'de. 

Cii fu fo8 et cele musaide, 

Raoul de Uoudenc vergl. mau Crestien von Troies, s. 51. 52, 
amn 1 

3;)U^. Unser «Uclitor liebt den plötzlichen Übergang in die 
directe rede, der sehr zur belebuug der erzähluug beiträgt. Man 
vergl. unten, z. 4272. 5010. 6152. 6175. Man sebe auch Crestienfl 
Guillaume dISngletene, s, 168. 

3009. VeigL nachher, a. 3973. 3974. 

3910^3931. Vergl. die axunerkung zu z. 3698. 

3911. 3912. Im Hantel mautaiUie (hei F.Wolf, Üherdielais, 
8. 347) heißt es: 

z. 223 Si mii vcnuz d'estrange terre, 

Por seulement eest don roquorre. 

3918. fol et musart findet man sehr häufig verbunden. Ich 
führe einige beispicle an : 

Tretnnt Ic plus ardi sc tient fol e innsnrt. 
Romans de Churl('inaf,nie, bei I. Bekker, Die altfraiizösischcn re- 
in aiie der st Alarcusbibliothek. Berlin. 1839. 4. 6. 214. A. Kel- 
ler, Eomvart, b. 22, 4. 

Tont le monde doit homme jeune yiel au touBsart 



I 



Digiii^cü by Google 



— 152 — 

Qui au suu condiiit se tia; 
3920 Et je resui eil, qui i a 

Trop grant domag^e ot trop graut perte; 

Qu« ce est cliose tote certe, 

Que mes sire Gnuvains, Ii pieuz, 

Por sa nioco et por ses neveuz 
3925 Fust ca venuz graut al«jure , 

Se i! seust ceste aveuture; 

Mes il nol set, dont tant me grieve, 

Que par po Ii cuers m- mc crievo; 

Eiuis eat alez apres celui, 
3930 Cui dame dex doiut grant eniii, 

Quant menee en a la reiii«\" 

Mes sire Yvains onques ne üne 

De sü]>irer, qriant ce antant; 

De la j)itie, quo. il cn praiit, 
3935 Li rospout: ,,Biax, dolü sire chiers, 

Je in aumctroie voleuticrs 

En Tavcuture et cl peiil, 

Se Ii jaianz et vostie Iii 

Venoient deraain a tele ore, 
3940 Que n'i face trop grant demore, 

Que je serai aillors que ci 

Demain a ore de midi, 

Si com jel ai acreanto/* 

* 

Laidaugier et tenir pour fol et pour mussart. 
Los ])roprieteB d'aucanea femmeB, bei A. Keller, BomTart, o. 

14b, 1. 2. 

Ebenso auch proveuzaUsch : 

Mas ab tot ao fiin que fol e muzart, 

Bertran Carbonel de Maceelha. 
L'amicz ha dol qul dits itna folia, 

E r^emiox ri de la musardia. 
Cuvalier de Moucog' 
Man sehe diese steilen bei Karl Bartöcb, Denkmäler der proven- 
lalischen litteratar. Stuttgart. 1856. 8. (Bibliothek des litterari« 
Bchen Tereine in Stuttgart. XXXIX.) s. 6^ 23. 132, 20. 21 ; man 
vergl. ebendao., s. 319. 

S934. il en prent B, bei Oueai L s. 190 !»• il len prent A. 
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„6>AX sire, de la volante 
3945 VoB merci ge " fet U prodom, 

,^c. mile foia en .i. randon.** 

Et totes 1(>s genz de rostel 

Li redisüicnt autretel. 

Atant viut d'une chaabre fon BL 
3950 La pucele, gcute de cors 

Et de facon bele et pleisanx ; 

Molt vint sinple et mue et teisanc; 

C*onques ses diaz ne prenoit fin; 

Vera terre tint le chief ancUu, 
3955 Et aa mere rennt de coste; 

Qne mostrer lea Toloit lor oste 

Li airea» qui lea ot mandeea. 

En lor mantiax anvelopeea 

Vindrent jior lor lermea covrir; 
3960 Et il lor comande a ovrir 

Lea mantiax et lea chies lever 

Et dit: „Ne vos doit pas grcver 

Oe que je voa eotnant a feire; 

Clin franc home molt deboneire 
3965 No8 a dex et boene aveiiture 

Ccan/, (loiic, qui iii'aseure, 

Qu il sc t'ouhatia au jaiaut. 

Ur nV'u iik /, j)lus ilclaiaut, 

Qu au jiie ne Vvu aiüiez cheoir!" 
3U7(t ne me lesiL ja dex veoir!^' 

i'et mcs sire Yvains maiiitenanti 

„Voir ne Beroit niio avcuant, 

Que au uu; v(>nist la suer 

Mun hcij^'^uor Gauvaiu a nnl fuer, 
3975 Ne sa iiiccc Dex m'au destande, 

C orguiauz eu moi tant ue s'estande, 

3956. lea habe ich für lee in A gesetst k Toloit son bei 
Gneat L s. 181 «• 

3973. 3974. VergL oben, z. 3909. 

3975. Vergl nachher, s. 4050. 
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Qae a mon pie venir les les! 

Voir ja n^oblieroie mos 

La honte, quo je eu auroie; 
3980 Hes de ce boen gre lor sanroie, 

Se eles se leeonfortoieiit 

Jusqu^a demain, quo eles voient» 

Se des les voldra eonseiUier; 

Moi ne corient il pltts proier. 
39S5 Mes qne Ii jalana n tost veingne, 

Qu'aillors tnantir ne me coTeingne! 

Qae per riec je ne lesseroie, 

Qae demain a midi ne Noie 

An plus grant afeire, por voir, 
3990 Que je onques poisse avoir," 

Ens! ne les volt pas del tot 

Asenrer; car an redot 

Est, que Ii jaianz ne yenist Bl. 94 • 

A tele ore, qae il poist 
3995 Venir a tens a la pucele, 

Qui ert anclose au la chapele. 

Et nepoimiaiiL taut lor promet, 

Qu'an boeuc esperance les met; 

Et tuit et totes Ten mercicnt; 
4000 Qu'au sa proesce raolt se tient 

Et niolt pansent, (ju'il soit pieudom, 

Por la cftnpainG'nio nn lyon, 

Qui aiisi dülcement se gist 

Lcz lui, com uus aigrniax feist. 
4005 Por resperauce, qu'an lui ont, 

Se confurtent et joie font, 

N'ontjues puis duel ne demenerent. 

Qaut ore fu, sil enmenerent 

Colchier en ane chanbre eiere, 
4010 Et la damfflsele et sa mere 

Fureni an ji. a son colchier; 

3996. VergL oben, m, 3557. 

4000. sa proesee B, bei Guest I. s. 181 >>• s^espexanoe A. 



Digili^ca by Google 



— 155 — 



Q^*eleB TAToieat ja molt cbier 

Et eent mile tanz plus TeuBMot, 

Se la ooiteisie seussent 
4015 Et la grant proesce de loi. 

II et Ii IjonB aobediii 

Juent leans et leposerent; 

Qa'aiitreB geax gesir oserent, 

Eins lor feraiereiit n bien ruis, 
4020 Qae il ii*en porent ivnr puis 

Jusqu^au demain a Venjomee. 

Quaat la ehanlire fn desfermee, 

Si 86 leva et oi messe 

Et atondi por la promesse, 
4025 QuM lor ot feite, jnsqu'a prime. 

Le seignor del ehastel mtnsme 

Apele; oiant toa n Ii dit: 

„Sira, je n'ai plus de lespit, 

Eiiiz m^an irai, si ne vos poist; 
4030 Qae plus demorer ne me loist; 

Et saehiez bien certainnemant, 

Qne volentiers et boenemant, 

8e trop n^easse grant besoing 

Et mes afeires ne fast loing, 
4035 Demorasse eneor nne piece 

Por les neveus et por la niece . 

Mon seignor Gaavain, qne j*airo molt** BL 94'- 

Trestoa Ii eners el vantre bolt 

A la pucele de peor, 
4040 A la dame et an yayasor; 

« 

4023. YergL die anmerkang su z. 2150. Veigl. ferner Bitson, 
Ancieot engleisb metrical romaneees. HI. s. 241 . 

4025. prime d. h. sechs ubr morgens. Vorgl. Bttrgaj, Gram-* 
maire de la langue d'oil. I s. 119. III. s. 304. 

4030. ÄbnUoh oben, S. .3334. 

4038. Vergl oben, z. 3154. unten, z. 4543. In Crestiens Ro- 
man (iel Chevalier de la cbarrete (auag. von Jonckbloet, s. 62) 
heißt es: 

z, 751 Et jure Ic euer de son vautre. 
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Tel peor ont, quil ue s en aut, 

Que il Ii vostrent de si haut, 

Com il Airent, au ])ie venir, 

Mes il ne lo vout pas sofrir; 
4045 Quo lui ue fust ne bei ne buen. 

Lors Ii ofre a doner del suen 

Li sires, s'il an vialt avoir, 

Ou soit dv. teire ou d'autre avoir, 

Mes que ancor un po atende ; 
4050 Et il respont: „Dex me desfande, 

t^ue je ja rien nule n'en aieJ" 

Et la pucele, qui s'esmaie, 

Comance molt fort a plorer, 

Si Ii prie de demorer ; 
4055 C ome destroite et ftogoissduso 
Per la reine glorieiise 
Del ciel et des anges Ii prie 
Et por deu, qu'il ne s*aii aut mie, 
Einz atende enoore .i. petit, 
4060 Et per son oncle, que il dit» 
Qu'il le cormist et loe et prise. 
öi Tau est inolt j^rant pitie« prise, 
Qant il ot, qu'eie se reclaimme 
T>e par l ome, qu'ele plus aimme, 
4065 Et par la reiue des ciax, 
De par Ii, qui est Ii moifuc 
£t la doIcoiB de piete. 
D'angoiue a .i, sopir gite; 

« 

4044. Diese zeile scheint in A von einer andern ato der g«- 

-wöhulichen band geschrieben zu sein. 
4050. Vergl. oben, z. 3975. 

4064. De par le uou que il plus aime B, bei Guest I. s 
182 b. 

4066. 4067 Nach Guest hniteii (iieae Zeilen in B: 
Et de par dcu, qui est Ii raiex 
Et de dottcor et de pilie. 
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Quo por lo icaumc dv T;iise 
4070 Ne voldroit, que cele tust arse, 

Quo il .'ivoit ascuree. 

Sa vie amoit ct>itc durce, 

Ou il introlt toz vis licl sens, 

8H! n'i |K>oit vL'iiir a teus ; 
4075 Et irautre part (autrc dcstn ce !) 

Le retient la granz ^^cutiilcce 

Mon seignor Gaiivain, son ami, 

Que par po ne Ii part par mi 

Li cuers, quant demorcr ne puet; 
4080 Neporquant ancor ne se muet, 

Eincois demore et si atant Bl. 95** 

Tant, ({III H jaians vieiit bataat, 

Qui Ion Chevaliers amenoit; 

Et .1. pel a son col tmoit 
4085 Qrant et quarre, agu devant, 

Dom il les bousoit molt sovant, 

Et il ii*avoieiit pas vestu 

De robe vaillant j. festn, 

4069. Tarae B, bei Guest Carae A. 
4075. en grant destrece bei Guest. 

4082. 4083. In B lauten diese seilen nach Guest: 

Tant que Ii geanz yient batant 

Lea cheTaliers^ qull amenoit. 
Die lesart von A ist indessou wol richtig. Venir batant heiBt 
eilig daherkommen. Vergl. Burgay, Grammaire de la langue 
dVil. III. s. 37. 

4()ss Rhpitso heilU es in unseres dichten Conte del roi 
Guillaume d'Engieterre : 

N'en portes vaillant .i. festu. 
Man sehe diese stelle in: Chroniques anglonorroandes, recueil . . . 
publik par F. Michel. III. Konen 1840. 8. s. 45. Denselben be- 
griff drückt unser dichter ebendas. in folgender Wendung aus : 

Doncs si tout a ceste fois, 

Que le vaillant d'une castaifrv.o 

!)(> tos moeblps iip vos rcmaigne. 
Mau vergl. auch: A. Schweighaiuser, De ia uegatiou daus le» 
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Fors cheraises sales et ordes ; 
4090 S^avoient bien lies de cordes 

Lea pies et les mains, si seoient 

Sor .nn. roncins, qui clochoient, 

Meigres et foibles et redois, 

Chevalchant ▼indrent les le bois; 
4095 Uns nains, fei eome bos anflez, 

Lea ot coe a coe uoea, 

See aloit eostoiant toz qnatre, 

Onques ne les fina de batre 

Brünes coiigiees a .ti, neaz, 
4100 Don molt cnidoit feire qae pfeus; 

Leg batoit si, que tait settmoieiit; 

Ens! ▼ilmant les amenoleiit 

Entre le jiuaiit et le Dain. 

langoes romanes du midi et da noid de la France. Paris. 1852. 
8. s. 75. 7S. 

4069. sales B, bei Guest. fales A. 

4095. fei So auch in unseres dichten £rec (aui^. v. Bekker): 

z, 207 „Fui" fait Ercc, ,,nain8 ennioos; 
Trop es fei et contraiious. 

212 Li nains f'u fei, niuis uou fii plus. 

4UD9. In Crestiens Krec (ausg. v. l^ekkcr) beißt es: 
z. 145 Et deuant lor sor an roncin 

Uenoit ans nains tot le chemin 
Et ot en sa main aportee 
Une corgie en son noee. 

lül Li uains a l'encontre Ii uient; 
En sa inaiu na corgie ticnt. 

173 Et Ii nains baace la corgie, 
Qnant a Ii la uit aprochie. 

213 De la corgie graut rolee 
Li a parmi If eol <l()iiee: 
Le col et la iaee a U(>rju;ie 
Erec don eop de la eoigie. 

Vergl anch Crestien von Troies, s. 18, anm. 1. 
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Devant la porte enmi .l plain 
4105 S'areate Ii jaians et erie 

Au preudome, qne il desfie 

Ses filz de mort, s^ü ne U baille 

Sa fille, et a sa gaiconaille 

La livena a jaelise; 
4110 Gar il ne Taimme tant ne prise, 

Qu'an U ae daingnast ayfllier; 

De garcons aura .l millier 

Avoec lui Bovant et meira, 

Qai swont poeiUeoa et nn 
4115 Si con ribaut et tofcbe pot; 

Que toit i metront lor eseot 

Par po, que Ii preadom a^enrage, 

Qni et celui, qiii apatage 

Dit, qne aa fille Ii metra, 
4120 Du orandroit si, qnel vena, 

Seront oeis si .im. fil; 

S*a tel destrece come dl, 

Qui mialz s*ameioit monK, que vis. 

Holt se elaimme dolanz ebeitis 
4125 Et plore formant et sopire. Bl. 95^- 

Et lors Ii «neomance a dire 

Hes sire Yvaimi con frans et dola : 

nSire molt est fei et estolz 
• 

4107^4]]!. Yergl. oben, z. dS63— 3867. 

4109. Si bl merront a gsdiaeB« bei Quest. I. s. 183»- Yergl. 
Roquefort, Glossaire de la langue romane. I. s. 661, n* d. w. 
galloise. 

4113. Vergl. luiseres Crestieii Ercc (uusg. Bekker): 
z. lAiÜ Li pere et la mere autresi 

Lea baise soueut et inemi. 
Vergl. Burguj, Grammaire de la langue doii. III. s. 245, unter 
menut. 

4114. Vergl. Roquefort, Glosaaire de la langue romane. II. 
8. 370, unter dem werte poiiouz. 

4119. Vielleicht ist merra zu lesen. 

4137. Vergl oben, s. 3691 ; unten, z. 6285. 
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Cn jaianz, qm la fon sV^elle; 
4130 Mes ja dez ce sofrir ne ▼nelle, 

Qa*il ait pootr de vostre fille! 

Moh la despist et moH Taville; 

Trop aeroit granz mesaventnre, 

Se si tres bele criature 
4185 Et de si haut parage nee 

£rt a garcons abandonee. 

Ca mes armes et mon cheyal! 

Et feites le pont treire aval, 

Si m'an lessiez oltre passer! 
4140 De HOB .n. eovenra lässer, 

Ou moi ou Ini, ne sai le quel. 

Se je le felon, le cruel, 

Qni ci nus vet coiitraliaut, 

l*üoie feile humeliaui 
4145 Taut, que voz iilz vos randist quites 

Et les hontes, qu'il vos a dites, 

Vos venist ceanz amandcr, 

Puis vos vuldroie comander 

A deu, s'iroie a mon afeire." 
4150 Loib Ii vont son cheval fors treire 

Et totes ses armes Ii bailleiit, 

De lui bien servir se tiavaillent, 

Et bien et tot^t Tont atorue; 

A lui armer u'ont sejorne 
4155 S'a tot le moius non, que il porent. 

Quant bien et bei atome Torent, 

Si n'i ot, qne del avaler 

Le pont et del lessier aler. 

En Ii avale et ü s'an ist, 
4160 Mes apres lui ne remassist 

Li lyons an nule meniere; 

Et eil, qni sont remes arriere, 

Le comandent au salveor; 

Car de lui ont molt grant peor. 

4150. Vergl. oben, 2. 2632. 
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4165 C^ue Ii maufez, Ii anetnis, 

Qui avoit inaiiit prodome ocis, 
V^eant lor ialz enmi la place 
Autretel de lui ne reface ; 

Si prieut deu, qu'il le desfaiide Bi. 95«- 

4170 De mort et vif et sain lor raude 

Et le jaiant Ii doiüt ocirre; 

Si come chascims le desiiTe, 

An prie deu molt dolcemant. 

Et eil par son fier hardenuuit 
4175 Vint ver8 lui, si le menaca 

Et dit: „Cü, quI t^anvea ca, 

Ne t amoit mifr par mes iidas ! 

Certcs , il ne se poist mials 

De toi vangier en iiiil« guiee, 
4180 MoU a bien sa vengence prise 

De qnaiique tu Ii as forfet." 

„De neant es aotrez an plet", 

Fet eil, qm nel dote de rien, 

„Or fai ton mials et je le mien; 
4185 Quo parole oiseuse me lasse!** 

Tantost mes sire Yvains Ii passe, 

Ciii tarde, qu'il san seit partiz; 

Ferir le va enmi le piz, 

Qu'il üt axme dVne pel d'ors, 
4190 Et Ii jaians Ii mut le cors 

De Tautre part atot non pel. 

Enmi'le pi« Ii dotiA tel 

4170. Älinlich heißt e« in der Chanson Ogier de Daneinarehe 
(Isei Burguy, Grammairc de la langue d'oil. I. a. 145): 
z, 2948 Or te proi je, par la toi> morei, 

C'()g^ier me reudcs et sain et saiil" et vif. 
Im Boman de Garin le Loheraiu. II. s. 202 (bei Burguy. I. s. 
283): 

Par tel eonvent me renderai a ti, 

Qvte je m^en Toise et saina et aans et vis. 

4185. Veiigl. oben, s. 99. 

4187. Yevgl. z. 3618. 4336 und die anmerknng zn z. 708. 

II 
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. Mes siire Yvains, qne la piax famse, 

EI sanc del coro an leu de saiuwe 
4195 Le fcr de la lance Ii moille; 

Et Ii jaianz del pel le roille 

8i fort , que tot ploier le fet 

Mes sire Yvains Tespee tret, 

Dom il savoit fenr gians eoe. 
4200 Le jaiant a trove desdos, 

Qni an sa forne se fioit 

Tant, que armer ne se ▼oloit, 

£t eil, qoi tint l'espee treite, 

Li a une envaie feite; 
4205 Del tranehant, non mie del plat, 

Le iiert si, que U U abat 

De la joe nae charbenee; 

Et il Ten ra tme donee 

Tel, que tot le fet anbmucliier 
4210 Jusqne sor le eol de) destrier. 

A ce eop Ii lyons se ereste, 

42Ü5. Vergl. nachher, z. 6116. 

421 1 . Man sehe nachher, z. 552.S. Vergl. Crestlen von Troies. 
8. 164, Hiim. 3. Wie liior Yvaiii, wird auch Gille de Cyn von 
dem löwen, der ihn begleitet, im kumpfe unterstützt. Mau sehe: 
Monuments pour servir k rbistoire des prorinces de Namur, de 
Hainaut et de Luxemboorg, leeueiUis . . . pur le baron de Beif- 
fenberg. VU. Bnizelles. 1647. 4. s. 144: 

s. 4184 Destre et seneatre lor quert seuie, 

Sez lyons on meisme Teure 

Lor i a xx 'J'urs rlrvoiires, 

Ab piez et as dens deschire», 

Et dos cevans desi a xxx; 

As Tun livre molt graut entente, 

Formcnt aine sod mgnor 

De vrai euer et de bonc amor; 

Mais poT dura, car tost fu mors. 

I Türe le fiert parmi !e cor» 

D'une lance bieu aceree, 

Devant Gilles en la meslee. 

OiUe le voit, moalt ta dolens; 
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De son sdgnor cädier 8*apT«ate 

Et saut par Ire et par giant force Bl. 95'i- 

S^aeit et fant com une escorce 
4215 Sor le jaiant la pel velue 

Si, qae desoa Ii a tolne 

Une grant piece de la hauche, 

Lee nen et ks braons Ii tranehe; 

Et Ii jaiana Ii est estors, 
4220 Si bret et crie come ton; 

Qae molt Fa Ii Ijons greye. 

Le pel a a .IL mains leve 

Et Guide ferir, lues il faut; 

Oar Ii lyons en travers laut; 
4225 Si pert son cop et chiet envain 

Par delea mon seignor Yvain, 

Qoe l'iUD ue Fantre n^adesa. 

Et tnes sire YvainB autesa, 

Si a .u. cos eutrelardea, 
4230 Einz que dl se fiist legardez, 

Li ot au tianehant de s^espee 

L'espaule del bu dessem; 

A Tautre cop soa la memele 

Li bota tote Talemele 
4235 De s'espee panni le fote. 

Li jaians chiet , la mors Tasproie; 

Et se uns grana chasnea cheist, 

Ne Guit, que graindre eslrois feist, 

Que Ii jaians fiat ao cheoir. 
4240 Ce cop vuelexit molt tuit veoir 

» 

z. 4197 De lui veuger ne fu pas Icus u. s. f. 
Aaek weiterhin eifreut deh YTain der hlUe seines löwen. Mau 
TOglemhe unten, z. 4601—4557. 5586—5685. 

4214. Vezgl. unten, s. 5026. Man vergleiche auch folgende 
stelle aus dem Koman de la vioiete, bei Burguy, GnunnuiJre de 
la laogue dVil. II. s. 240. 241 : 

a. 5528 Si s'entvpvjpuuent par tel forche, 
Que tout ausai comme escorcho 
Esclicent les lanches et fraigueut. 

il* 
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Cii , qui efltoient u craiiiaXf 

Lort i panit It plus iimiax; 

Que tuit Gorent a la cmriee; 

Si, com Ii chieas, qui a chaciee 
4245 La beste tant, qne il Ta priBe, 

Ensi coroient saus feintise 

Tnit et totes par enhatme 

La, OQ eil gist gole sovine. 

Li sifes meismes i cort 
4250 Et tote la gent de sa eort, 

Cort i la fille, cort la mere. 

Gr ont joie Ii .im. frere, 

Qui molt avoient mal sofort. 

De mon seignor Yvain soiit eeit, 
4255 Qu^il nel porroieot reteoir 

Por rien, qui poigt avenir; 

Si Ii prient de retomer Bl. 95** 

Por dednire et por sejomer 

Tot maiutenant, qae fet aora 
4260 Son afeire la» ou il ya. 

Et il respont, quMl ne les ose 

Asseuror de ceste chose. 

II ne set mie deviner, 

S'il poiTa bien ou mal finer; 
4265 Mes au seignor itant dist il, 

* 

4265—4288. Veigl. nuchber, z. 4744—4750. E» mag auch 
hier wider (vergl. aiim. zu z. 2554j darauf aufmeritsam gemacht 
werden, wie die ntten und brSncbe, welche der spfitrae litterro- 
man schildert, ihr vorluld in den früheren dichtangen haben. 

Wie hier Yvain dem Gauvain, der fn und dem freunde, den zweig 
und dip bofrritoii sondot. «chickon Ix'kiumtlifli dio lieldeii der pro- 
saiftchcri ritiernnniun^ dicjciiigcii , wolch«' die kraft ilir<'s armes 
erlöst oder besie^'t hat, don gcbicteriunen ihres herzena zu, wes- 
halb denn aucli Cervantes seinen Don Quijote (Primcra parte, 
capitnlo viii.) sagen ISßt: JLa vueitra fermosnra, «eXoia mia, 
pnede facer de su persona lo que maa le ?iniere en talante, per- 
que ja la sobörbia de vunstros robadores yace por el suelo 
derribada jxn- *^<te mi fuert^^ bmzo Y porquo tio pencis por 
saber el uombre de vuestro iibertador, sabod que yo me blamo 
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Que fl vialt, que si .mi. fil 

Et sa fille praignent le naiii) 

S'aillent a mou seignor Gauvaiti, 

Quant U Hanront, qu'il iert vennz, 
4270 Et, comant il s'ert contenus, 

Vialt, que i) soit dit et conte. 

„Que per neaat prant sa bonte, 

Qqi vlalt, qu'ele ne iioit aeue.** 

Et eil dient: „Ja nlert tene 
4275 Ceste bontez^ qu'il n'est pas droiz. 

Bien ferons ce, que vos voldroiz; 

Mes tant demauder vos vulous : 

Sire, quant düvant Ini serons, 

De cui nos porrouH nos loer, 
4280 8e nos ne vos savons nomer ?** 

Kt il respont: ,,Tant Ii porroiz 

Uire, quant devant lui vaiiroiz, 

Que Ii Chevaliers au lyon 

Vos dis, que je avdie non, 
42S5 Et avuei; ce prier vos doi, 

Qne vos Ii dites de pui- nioi, 

Qu'il mc conuist bien et je lui, 

Et si nc set, qni je me sui. 

De rit'Ti Hille j)lus iie vos pri; 
4290 Cor ni an cstuet aler Je ci, 

Kt c'est la riens, qui plus m'esmaie, 

Que je ci trop demore u'aie^', 

* 

D. Quijote la Mancha, uaballero anduiito. y cautivo de la«in 
par y hermosa Dona Dulciuea del Toboso; y eu pago del beue- 
ffcio qne de val liabds leeebido, no qaiero otra com sino qne 
volvais al Toboso , y qne de mi parte oa presenteit ante esta 
senora, y Ic digais lo que por vuestra libertad hc f'echo." Man 
veigl. auch D. Diego Clemencin zu dieser stelle, I. 8. 186. 

4372. Vergl. obea die anmerkung zu z. 3908. 

4281, Et il Ii respont A. Ich habe Ii getilgt. 

4283. 4284. Man sehe nachher, z. 4üü3- 4607. 4742. 4S08. S813. 
5912. 6703. 6704. 6479. 6633. 6703. 6704. Yergl. Crestien von 
Troies, s. 161. 162, anm. 1. 
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Car eins, qua midis floit passes, 

Aurai nSkn a feixe asses, 
4295 Se je i puis yenir a ore.** 

Lon B^en pari, que pliu B*i demorej 

Mes eineou molt prio Ii ot 

Li nres plus bei, qne il pot, 

Qa*il ses .mi. fila anmeDaat; 
4300 ot Dul , qui ne se penast 

De lui servir, se il ▼olsist) BL 95'* 

Hes ne Ii plot, ne ne Ii sist, 

Que nns Ii feist oompai^e; 

Sens lor a la place gaerpie. 

4305 l^t maitileiuait, qne il B*an nraet, 

JLj Tant com chevaz porter le paet, 

S'an retone yera la chapele; 

Qne molt estoH et droite et bele 

La voie, et bien la sot tenir. 
4310 Mes ainz, que'il poist Tenir 

A la chapele, en fn fors treite 

La dameisele et la rez feite, 

♦ 

4294. So im Koni.in de Partonopeus de Bioie (bei JBurguy, 
Grammaire de la langue dVil. II. s. 194): 

B. 676U Et dist, qa*ele a aillors a faiie, 
Et prent eongie de sa seror. 

4305—4643. Vergl. Hartmann, s. 5145—5563. 
4310. Übw die epiflode tob der Luneten drohenden gefalur 
Ter|^. Crestien von Troies, s. 172. 

43)2. res. Vagi, unten, s. 4973. Man sehe J. Grimm, Über 
das verbrennen der leichen. Berlin. 1850. 4. •. 31. 32. — Man 

vergl. hierzu ferner folgende stelle aus unseres dichtere £ree ! 
z. 3320 Mieuz ameroie ie, fusse a nestre 

Uu en uu feu d espiue arse, 

Si que la ceudre fust esparse, 

Que Teuase de riens fause 

Uers mon eeignor, nes en pense, 

Felonie ne trahison. 
Von Fr, Michel, Clirouique des diics 'le X^rmandie, par Benott. 
III. 8. 846, werden folgende beispiele angeführt: 
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Ou ele devolt «stie mise. 

Tiestote nue eu sa cbemiBd 
4315 Au feu liee la tenoient 

CU, qui a toit Ii ametoient 

Ce, qu*ele ooques panse n*avoit 

Et mes sire Yvaiofl «'an venoH 

Au fout OQ an la vialt ruer; 
4320 Tot ce Ii dat forment grevet. 

Cortois ne sage« ae Beroit, 

Qni de rien utile an dotexoit 

Voira est, que molt Ii enuia, 

Mes boene fiance an Ini a, 
4325 Qae dex et dxoiz H aideroit, 

Qui en sa paitie seroit 

En ses aides molt se fie, • 

Et ses lions nel rehet mie, 

Vers la presse tos eslessiea 
4330 S'an yet criant: »»Lessiez, lessies 

La dameisele, gent malvosel 

Li ruis ior a dit et inonstre, 
Qull vent ftSn dedenz .i. re 
Afdoir son nero et sa Üeme. 

Tristan. I. s. 44. z. 645. 

L:i lu rit c Marcomiris 

Morut a l'entrer del pnis; 

Et il le fist Jirdoir eii re 

LoiiC la costume du regue. 

Psrtonopeiu de Bkh. 1. s. iS, s. 357. 

Destruite sui ou axae en re, 

Sil ne ves tniere eo son regne. 

Ebenda»., II. s. »1 , z. 7702. 
Man vergl. l'eraer F f>ic7, Etym. wörterb. der roman. Hpratdien, 
s. 714. Burguy, Grammairo de la langue dVil. III. 8. 315. 316. 

4313. Vorgl. unten, z. 4974, 

4314. Vergl. unten, z. 4382. 

4321. Vergl. unten, z. 513f). 5959. Man sehe auch Crestien 
von Troies, s. 229. 230, auuitrkung 1. 

4325. 4326. aiderout: seront B, bei Guest. i. s. Ib5b Vergl. 
F. Diez, Gramm, der romau. sprachen. III. Zweite ausg. 8. 287. 
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N'est di(jiz, qu'an rez ne au fomeise 

Soit inise ; (|U0 torfet nel a." 

Et eil tautost que ca (jue la 
4335 So departent, si Ii fout voie. 

Et lui est molt tart, que il voie 

l^es ialz cell, que ses cuers voit 

En quelque leu, quele ouques boit; 

As ialz la quiert taut, qu'il la trueve, 
4340 Et met son euer au tel esprueve, 

Q)u"il !(^ retieut et sil afreinne, 

Si com an retient a grant paiune 

Au fort frain son cheval tirant; 

Et ucpurquant an sopirant 
4345 La le^-anle molt volautiers, Bl. 96*- 

Mcs nc- fet mie si antiers 

Ses sopirs, que Tau les conuisse, 

Einz les retrancbe a graut angoisse. 

4336. Vergl. oben, x. 2618. 4187 und die anmerkimg ra x. 
706. In Grestiens Conte del röi Guillaiime d'Engletene haßt es 
«. 12&: 

Pieca que jou i deiuea Wtre, 

Que mnlt m'est tart, que jou le voie. 

Im Roman de Doiopatho», ausgäbe von Ch. Brunet und A. de 

Moutaiglon, liest man s. 36: 

2. 980 Eneontre Ini ehevaucbent maiat, 

Que moult lor est tart, k'il le Toiait. 

Mau vergl. auch E. Gachet, Gloisaire sa: Le cheTaUfflr au cygne 

et Godeiroid de Bouillon. BruzeUes. 1850. 4. 992. 903 : Tert. 

4337. Seine gattin. — Vergl. C. Sachs, Mitteilungen aus 
?iMndschrifteu, in: L. Horrigs Archiv für das Studium der neue- 
ren Ki)ra('lieii und litteraturen. XXI. Braunschweig. 1857. 8. S. 
263. Im Roman de Dolopathos heißt es s. 76: 

z. 2161 Des eulz del' euer vcoir voa doi, 

Se des eulz del' front ne tob Toi; 

Cil id Inen ainme loiaument, 

N'oblie pa8 legieromcnt. 
Man vergleiche auch noch folgende stelle ans Rutebeuf. 1. s. 
245 (bei Burguy, Grammairt- de ia langue d'oil. H. 8. 385): 

Des yt'x düu euer ne veons gote, 

Ne que la taupe soz la luote. 
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Et de ce granz pitiez H prant^ 
. 4350 Qu'il ot et voit et ei antant 

LeB povres dames, (jui feisoient 
Egtrange duel et si disoient: 
tfHa! dex, con nos m obliees! 
Com remtneroDB or esgarees, 

4355 Qui perdromcs si boene amie 
Et tcl consoil et tele aie, 
Qui a la cort por nos estoit! 
Par Süll cuuiiuil uus revestoit 
Mii rlarae de ses robes vüires. 

43bO Mok nos cbaii|i:era If afeiros; 

Qii'il liest Ines, «(lu por uos parodt. 
Mal ait de deu, qui la nag tost! 
Mal ait, par cui nos la {»crdntns; 
Que trop grant domape i iiiuous! 

4365 N'iert mes, qtii die ne qni lot: 
„ „Et CA'üt mantf 1 t't cost surcot 
Et cesle cote, chiere dame, 
Douez a cest^^ franche faine ! 
Que, voir, se vos I i euvoies, 

4370 Molt i sera bien anploiez, 

Et elo cn a molt j^rant sufreite." 
Ja dc! c(' n'iert parole feite; 
Que uus n'cst mes tVaus ne curtow, 
Eiuz deinande chascuns eincois 

4375 Por lui, que por autrui ne fait, 
äaiiss ce, que nul mestier en aiV*' 
Ensi se demantoient celes; 
Et mes iiire Yvains ert antr eles, 
S^ot bien oies lor complaiutes, 

43S0 Qui n'estoient fauses ne faintes, 
Et Vit Lunete agenoilliee, 
En sa chemise, despoilliee; 
Et sa confesse avoit ja priae, 

• 

4377. Veigi oben, z. 3555. 
4383. Veigl. oben, z. 4314. 
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A den de seB peehiei reqnise 
4385 Merd et m corpe elunee; 

£t cH, qui molt Pavoit amee, 

Vient Ten Ii, st Fenlieve amont 

Et dit: „Ma dameisele, on sont 

Cil, qui TOB blasment et aaeusent? Bl. 96^' 
4390 Tot maiiiteiiant, s*il nel jrefoBent, 

Lor iert la bataille anamie.** 

£t celei qai nel avoit mie 

Encor ven ne regarde, 

Li dit: „Sire, de la pari de 
4395 Vaignies tos a mon grant besoing! 

Gil, qui portent le fauB tesmoing 

Vera moi, eont ei tiiit apreate; 

S*iia po euBslez plus este, 

Par taiiB fiiBBe eharbons et oendre. 
4400 Veuna eates por moi desfandre» 

St dez le pooir vos an doint, 

Ensi com je de tort n'ai point 

Del blasme, dont je sui reteel'* 

Geste parole ot escouteo 
4405 Li soneschax, il et ses t'rere. 

„Ha!" dist il, ,,fame, chose ivere 

De voir dire et Je laaiitir iarge! 

Molt est pü sages, qui encharge 

Por ta parole si ^raut fes. 
4410 Molt est ü chevaliers nialves, • 

Qui venuz est morir por toi ; 

Qii'il est seus et nos tiuuies troi. 

Mes je Ii lo, qu'il s'an retort 

Eincois. que a uoauz Ii tort." 
4415 Et eil respont, cui molt eiiuie: 

,,Qui peor aura, si s'aiifuie! 

Ne criom pas taut voz trnis escass, 

(^ue sauz cop m'ea aille veiucuz. 

4399. Par eis B, Ix'i Guest. I. s. 186^- 
4406. Vergl. obeu die auiuerkung au s. 1234. 



Digitized by Google 



Moll ftroie ore qa^tfehles, 
4420 Be je tos waa et tos heities 

La place et le chanp vos Jessoiel 

Ja tant, come fit et laint eoie, 

fiTe ]ii*anfiuFai por tel menaces. 

M<w je te consoil, que tu face« 
4425 La dameisele clamer quite, 

Que tu as a grant tort sordite; 

Qu'ole le dit, et jel eu cioi. 

Si m an a plevie sa foi 

Fa tliL Kor le peril de s^amOf 
4430 C'onquos tiaieoii vers m dame 

Ne Ü8t, MC dif?t, no De pausa. 

Bien croi «juan ju'ele dit in'en a. 

Si la desfandirti, so puis; Bl. 96 

Que büu droit eu in'aio tniis. 
4435 Et (jui le voir dirc au vokiruit, 

Dex se retint devers le droit, 

Et dox et droiz a un sau tieuent; 

Et qimnt il devers nioi s'an vieneut, 

Dom ai meillor coinpaingnie, 
4440 Que tu n'as, et nieillor aie." 

Et eil res{)ünt inolt folemaiit, 

Q'ic il nict an son nnisemaut 

Trestot quanque lui piest et siet; 

Mes que Ii lyoas ne lor griet 
4445 Et eil dit, c'ouques son Ijron 

N'i araena por champion, 

N autrui qne lui metre quieit; 

Mes so 808 lyons los reqniert, 

44d6. 4437. In ß lauten diese zeilen nach Quest. 1. 8. 186*»: 

Dex le retif^nt deners le droit 

Et dex et droit a i. se tieut. 
Mau vergleiche folgende stelle des Kornaus de Dolopathoti, aus- 
gäbe TOB Ch. Bnmet and A. de Montaiglon, s, 399 : 

Dez heit pechiet et mal et vice, 

Maifl U aimne droit et jottiee. 
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Si se des&ndent ven Ini bien; 
4450 QnUl nes en afie de neu. 

Cil responent: „Que que tu dies, 

Se to ton lyon ne cluiBties 

Et se nel fes an pes ester, 

Donc n*a8 tu ci que demorer; 
4455 Hes reva t*an, si feras san! 

Que par tot cest pais set an, 

Comant ele trai sa dame; 

S*est drois, qne an fen et en flame 

L^en soii randne la nverite." 
44G0 „Ne place le saint espeiite!" 

Fet eil, qui bien an set le voir, 

„Ja dex ne m'an doint removoir, 

Tant que je delivree l'aie!" 

Lors dit au lyon, quil se traie 
4465 Arrieres et toz coiz se gise, 

Et eil le fet a sa devise. 

Li lyons s'est arrieres trez. 

Tantost la parole et Ii plez 

Kernest d^aus .ii. ; si s'antresloingnent, 
4470 Li troi ansanble vers lui poingnenti 

Et 11 viut eucüiitre aus le pas, 

Qui desieer ue se vost pas 

As Premiers cos ne aiifroissior. 

Lor lances lor lesse froissier 
4475 Et il retient la soe sainne; 

De sou escu lor fet quintainne, 

8i a chascuns sa lance freite. Bl. 96 

Et il a une puiute tVitc 

Tant, ijuc d'ax .i, arpaut s'e'sloingne, 
44 bO Mes tost revint a la besoingnei 

» 

4455. Vergl oben, z. 3057. 

4460. Vergl. oben, z. 273; unten, z. 4984. 5448. 67t»4. 
4464. 4465. 4467. Vergl. nachher, z, 6144. 
4475. VergL oben, z. 531. 

4480. 4481. VergL die fthnliche stelle oben» z. 3314. 3215. 
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C^uil IUI eure de lonc sejor, 
Le seucschal an son rftor 
Dpvant scs .11. tVcrcs ataint, 
Sa lence nor le con» Ii fraiut, 

4485 .1. cüp Ii a done si buen, 

Quel portu a terre mauere siien; 
Une graut piece estaiiduz jut, 
C'oiK|UPs Hille riens ne Ii nut; 
Et Ii autru dui aus Ii vienent; 

4490 As espees, qae nues ticnent, 
Li doDont grans cos aubedui, 
Mes plus gfans reeoivent de lai; 
Quc de sei cos valt Ii uns sens 
Des lor toz a mesnre deus. 

4495 Si se desfaot vers ax si bien, 

Que de son droit n'enportent rien, 
Tant qne Ii senescbax relieve, 
Qui de tot son pooir Ii grieve, 
£t Ii autre avoec lai s'an painnent, 

4500 Tant (juHl le grievent et sonnainnent. 
Et Ii lyons, qui oe esgarde« 
De Ini atdier pItts ne se tarde; 
Qne mestiers U est, ce K sanble. 
Et totes les dames ansanble, 

4505 Qni la dameisele molt aimment, 

Dame den molt sovant reclaimment 
£t si Ii prient de boen euer, 
Que sofrtr ne vuelle a nul fuer, 
Que eil i soit motz ne conquis, 

4510 Qui por Ii 8*est an painne mis; 
De priere aide Ii font 
hv» dames; qo^autreB bastons n*ont 
Et Ii 170ns Ii fet aie 
Tel, qu*a la premiere envaie 

4515 A de si grant air fern 



4509. Vergl. unten, s. 6497. 
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Le senfischa], qui a pie fb, 

Qu^aufli, cam se ce fitseeat paiU^s, 

Fet del banbere voler les mailloB 

Et contreyal ai fort le Bache, 
4520 Que de Feapaule Ii aiadie 

Le braon atot le coste; Bl. 96*' 

Qnanqa^fl ateint, Ten a oste 

Si, que les antrailles Ii perent 

Ce eop Ii autre dui comperent, 
4525 Or aont el chanp tot per a per. 

De la morl nc puet eschaper . 

Li seneschax, qui se tooille 

Et devmltc au Tonde vennoille 

])cl sanc, ijUi de sou cors Ii saut. 
4530 Li lyons les autres asaut; 

Qu'arrieres nel en puet chacier 

Por ferir ne por menacicr 

Mes sire Yvains eu nule guise, 

Si a il molt grant poinne inise; 
4535 Müs Ii lyons sanz dote set, 

Que ses sires mie ne het 

S*aie, eincois Ten aimrne plus. 

Si ior passe tieremcnt sus, 

Tant (jue eil de ses cos se plaignent 
4540 Et lui reblescent et mahaio:nent. 

Quant mes sire Yvains voit blecie 

Son lyon, molt a correcie 

4517. Ausi A; Q'ausint com ce lussetit paillea B, bei Guest 
I. B. 187 b. 

4518. Vergl. oben, z. 841. 

4519. Vergl. anten, s. 5626. 5627. 

4521. Le taarun A. leb habe dafür braon, das in fihnltcheni 
SttBammenbange oben , s. 4218 , Torkam, In den tezt gesetxl — 
In B lautet di^ aeile nach Gneat. I. s. 187ii : Le blas a tre- 
stout le coste. 

4525. Vergl. oben, z. 3277. 

4527. 4528. Vergl. oben, s. 1187. 1186. 
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Le euer del vantre et n'a pas tort| 

Mcs dcl vangier se poinne fort: 
4545 Si lor vet si estouteroant, 

Qae il les mainue si vilmant, 

Que Vera loi poiut ne se deB&Ddent 

£t quo a aa merci se rimdent 

Par Taide« qae Ii a feite 
4S50 Li lions, qui molt se desheite; 

Qtie bleu devoit estre esmaiez. 

Gar an ,n. letis estoit plales. 

Et d'autie pari mes sire Yvains 

Ne restoit mie trestoa aains, 
4555 Eins avoit el eors maiDte plaie, 

Mes de ce pas tant ne s^esmaie 

Gon de son Ijon, qui se diali 

Or a tot ensi, com il vialt, 
Sa dameisele dellvree; 
4560 Et s'iror fi a pardonee 

La dame trestot de son gre; 
Et dl fhrent ars an la le, BL 96'- 

• Qui por Ii ardoir fd esprise; 
Qae ce est reisons de jnstise, 
4565 Qne dl, qui autnii juge a tort, 
Doit de eelui meismes mort 
Morir, que il Ii a jugiee. 
Or est Lunete bände et Hee, 

* 

4M. Ver^ oben, x. 3154^ 4033. — tor A. leb babe tort 
in den tezt gesetzt, wie aneb B bat.- 

4502. VergK die anm. zu st, 4312. 

4503. Vergl. unten, x. 4973 

4504—4507. Äbnlicb beißt es im Roman de Dolopatbos (aus- 
gäbe von Cb. Bninet und A. de Montaiglon, s. 03); 
it. 1789 En nul seiiz n'eu nulo. maniere 
N'est nnle lois «i droituriere 
Que ce ke Vorne morir face 
De tel mort eouiuie autrui porchasse. 

456b. baude et Uee. Über die häufige verbiuUung dieser bei- 
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Qant a sa d«in6 est acordee. 
4570 Si out tel joie demeneef 

Qu'ainz nule gent si grant ne firent; 

Et tait a lor seignor ofrirent 

Lor servise, si com U dureut, 

San/, ce que il ne le conurent; 
4575 Neis la dame, qtü avoit « 

Son euer et si dc le savoit, 

Li pria molt, qa^il U pleust 

A sejomer, taot qtt*n eust 

Bespasse son lym et )m, 
4580 £t il dit: „Dame, ce n^iert bni, 

Qne je me remaingne an cest point, 

Tant qne ma dame me pardoint 

Son mantalant et son coroz; 

Iiots fiuera mes travans tos." 
4585 „Gertes*S fet ele, »ee me poise, 

Ne tieng mie por tres cortoise 

La dame, qui mal euer vos porte, 

Ne deust pas veher sä porte 

A chevaiiw de vostre pris, 
4590 Se trop n^eust vefs Ii mespris." 

„Dame**, fet il, „qne qu'il me griet, 

Trestot me plest ce, que ii siet, 

Mes ne m*an metez pas an plet! 

Que Vacoison et le foifet 
4595 Ne diroie por nule rien, 

Se ces nou, qui le sevent bien.** 

„Set le donc nus, se vos doi nonV** 

„Oil, voir, dame.** „Et voske non, 

Se vos plest, biax sire, nos dites! 
4600 Puis si vos en iroiz toz quites." 

„Toz quitcs, dame? Nel feroie; 

üeu adjectivc ». £. Mätzuer, Altfraozösische Ueder, s. 257 ; man 
vergl. auch fiurguy, Grammaire de la langue d*olL II. s. 285, 
4575. 4576. Vcrgl. oben, z. 2639-2646. 
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Plus doi, (]^ue randre ne ponroie; 

Neporquant ne vos dui celer, 

Comant je me fks apeler: 
4605 Ja del cheyalier an lyon 

N^oiroiz parier, se de moi non, Bl. 97 " 

Par cest non yuel, que Ten m'apiaut." 

f^or den, biax me, ee qu'espiaut, 

Quo onques mes ne vos veismcs 
4610 Ne YOfitre non nomer noisraes?'* 

„Dame, par ce savoir poc/, 

Qua ne sui gucros renoiueü." 

Lors dit la dame dt; recbief: 

„Kiicor, s'il ue vus estoit grief, 
40 i 5 l^ti remenoir vos prieroie." 

„Certes, tlame, je nel feroie, 

Tant que certornent seusse, 

Que le boen euer ina danie ciisse." 

„Or alez donc a dou, biaus sire, 
4620 Qui vostrc pesance et vostre ire 

Se lui plest, vos aturt a joie!" 

,J)ame", fet il, „dex vos eii oie!" 

Vuia dist antre ses dauz sout": 

„Dame, vos enpoitoz la clef 
4625 P^t la scire et rcscriu avez, 

Ou iiia joie est, si nel savez." 

Ataut s^aii pait a grant angoisse. 

Se n'i a nul, qui Ic conoisse 

Fürs que Lunete seulemaut, 
4630 Qui le convea longuemant 

Luuete seule le convoie. 

Et il Ii prie tote voie, 

Que ja par Vi ne soit seu, 

Quel cbaupioa ele ot eu. 

* 

4605. 4606. Vergl. die anmerkung su z. 4283. 4284. 
4628^631. Vergl. unten, m, 4965. 4966. 4979. — Ne n*i B, 
bei Guest I. s. 189». 

4632—4634. Vergl. oben, z. 3720—3723. 

12 
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4635 „Siie", fet de, ^non iert iL*' 

Apres ce Ii repria cU, 

Qae de lui Ii resoyeniat 

Et rem aa dame H teiUBt 

Boen 'len, s'ele venoit en eise. 
4640 Et cele dit^ que il 8*aii teise, 

QoWe ne niert ja oblieme» 

Ne reereana ne perecense; 

Et eil Pen merde .€. foiz. 

Si s'an vet pansis et destroiz 
Por son lyon, quil Ii estuet 

Porter; que siadre ne le pnet. 
£n son eacxi Ii fet litiere 
De la mosse et de la foachiere. 
Qaat il Ii ot feite sa couche, 
4650 Au plus soef, quil puet, le eondie; BL 97^* 
Sil enporte tot estandn 
Dedana Tenvers de son escu. 
Ens! an son escu Tenporte, 
Tant que ü yint devant la porte 
4655 D^nne meison molt fort et bele. 
Ferme la tmeve, si apele, 
Et Ii portiers overte l'a 
Si tost, c'onqnes nH apela 
.1. mot apres le premerain. 
4660 A la resne Ii tant la main, 

Si Ii dit: ,3iax sire, an presant 
L'ostel mon seignor tos presant, 
Se il vos i plest a descendre." 
„Ce presant", fet il, „yuel je prendre; 
4665 Que je en ai molt grant mestier, 
Et si est tans de lierbergier.*^ 
Atant a la porte passee 
Et Toit la mesniee amassee, 
Qui tuit a Tencontre Ii ^ont. 

4644. Vergl oben, z. (»78. 

4644—6008. Vergl. Hartmsnn, s. 5564—6075. 
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4670 S&lue et descendd i ont, 

Li an inetent sor .i. perron 

Son esctt atot le lyon, 

Et Ii autre ont son cheval pria, 

SU ont en une estable mis, 
4675 Li escuier, n com il doivent, 

Ses atmes pranent et reeoivent 

Qant Ii aires la norele ot, 

Tot maintenanti qua il le sot, 

Vi^t an la coit, si le salue, 
4680 Et la dame est apres venue 

Et si fil et ses fillea totes; 

D^autres gens i ot molt grana rotes. 

Si le herbeigent a grant joie, 

IGs Tont en une cbanbre coie, 
46S5 Por ce que malade le traevent; 

Et de ce molt bien se repruevent, 

Que son lyon avoec Ini metent 

Et de Im garlr s^antremetent 

.n. puceles, qui molt savoient 
4690 De mednes et si estoient 

Filles an seignor de leana. 

Jon i sejoma, ne sai qnans, 

Tant qne il et ses lyons fbmt 

Oari et qne raier s*an dnient., Bl. 97«' 

4695 ]i,Tes dedanz ce fii avena, 

iVl Que a la Mort ot plet tenn 

Li sires de la Noire espine, 

4686. Et de ce molt tre« bien se penent B, naoh Gnest I. 
s. 189 1»- 

4688—4690. Vergl. J. lUtson, Andent engkisb metrieal ro- 
manceSs. III. s. 241. J. Qrimm, Deatsche myth. II. s. 1102. 
K. Weinhold , Die d«ntaebai franen in dem mittelalter. Wien. 
1851. a. s. 65. 

4696. Vergleicbe J. Grimm, Denticbe mythologie. Ii. s. 802. 

806, anmerk. 3. 

4697. VergL Creatien yon Troies, 8. 165, anm. 1. — Im engli- 

12* 
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Si prist a Ini tel anhatine 

La Mors, que morir Ii coTmt 
4700 Apres sa mort eiisi aymt 

De ji. filles, que il a^oit, 

Que Fainsnee dist, qu'ele aaroit 

Trestote la terre a delivre 

Tos les jorz, qu'ele auroit a vivre, 
4705 Que ja sa suer nl partiroit; 

Bit Tantre dist, que ele iroH 

A la cort le roi Artus querre 

Aide a desresnier sa terre. 

Et quant Fautre vit, que sa suer 
4710 Ne ü sosfeiTolt a duI faer 

Tote la t»re sans tancon, 

S*aii fu en molt <^rant cu&ancon 

"Ett dist, que sc ele pooit, 

Eincois de Ii a cort vaiiroit. 
4715 Tantost s'aparoillc et atorue, 
dfiuore, ne ue sejin-uc, 

J*]iiiz err.i, tant (ju'a la cort vint. 

Et l autre apres sa \(jic tint 

Et, quauqu'elu put, se liasta, 
4720 Me» sa voie et ses pas gasta; 

sehen Ywaine and Qawin, bei Bitson. I. a 115, wird der heir 
vom ScWarxen dorne nieht mit diesem namen beieiohnet; es 
heißt nur: 

2. 2743 Bot, wlüls he sojoraed in that place, 
lu that laad byfel tbis case: 
A litil thcthiu iu a stedc 
A grete lord of the land was ded, 
Lifand he had none other ayr 
Bot two doghters that war fiil fayr. 

4698. Viellebht ist aatine au lesen. 

4099. Für le, wie A und B (nach Guest. 1. s. 190«) haben, 
habe ieh Ii in den tezt gesetat 

470O— 4705 Vergleiehe J. Giimm, Deutsche rechtsaltertu- 
mer, s. 475, anm. 2. 

4707. VergL oben, z. 3685. 3899. 
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Que la premiere avoit ja fet 

A mon seignor Granvaan son plet, 

Et il Ii avoit otroie 

Qaaoqa^ele Ii avoit prole. , 
4725 Mes tel covant entr'ax avoit, 

Qne, se uns par Ii le savoit, 

Ja puis ne s^ameroit por Ij, 

Et ele Totroia enai. 

Ataot vint Tautre suer a cort, 
4730 Afbblee d'an niantel eort 

D'eacarlate forre d^ermine. 

S^avoit tierz jor, que la reiiie 

Ert de la prisoQ rtivenae, 

On Meleagauz l'a temie, 
4735 Et trestiiit Ii autre prisoii, 

Et Lanceloz par traison 

Kstoit rcnies dedanz la lui'j 

Et au celui meisme jor, Bl. 97*- 

Que a la cort vint la pucele, 
4740 I fu venue la novele 

Del jaiant cruel et lelou, 

Que Ii Chevaliers au lyon 

Avoit ati bataille tue. 

De i)AY lui orent salue 
4745 Mon seiguor Gauvaiu si uevcu; 

Le grant servise et l«^ «rant preu, 

Que il lor avoit por lui tet, 

Li a tot sa iiiece rctret — 

Et dist, que bicu \o. conuissoit, 
4750 Ne ne savoit, qui il cstoit. 

Cebte parole ot eiitandue 

4730. Vergl. oben, z. 230. 

4731. Yergl. die anmerkung za z. 231. 

4732—4737. Yergl. die anmerkung zu z. 3(>98. — Z. 4737 
steht in A doppelt. 

4738. meismcs A. 

4744—4750. Vergl. oben, z. 4265--4268. 
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Cele, qaa. molt ert esperdue 

Et tMBpanBee et esbabie; 

Qae ntü consoil, ne nnle aie 
4755 A la cort trovet ne euidoit, 

Poia qae Ii miaudres Ii faiUoit; 

Qn'ele avoit e& mainte meniere 

Et par amor et par proiere 

Essaie mon seignor GkuiTain, 
4760 Et il Ii dist: „Amie, anvain 

Me priez, que je nel puis feire; 

QuQ j'ai anpris .i. aatre afeiret 

Que je ne lesseroie pae." 

Et la pucele en es le pas 
4765 Sau pait et vicut devant le roi. 

„Rois," fet ele, ,Je vieng a toi 

Et a ta cort quorre consoil, 

Ne n i truis point, si m'an mervoil, 

Qant je consoil n'i puis avoir j 
4770 Mes ne feroic pas savoir, 

Se je sanz conj^ie m'an üloiej 

Et Sache ma suer tote voie, 

Qu' avoir jun it ele del mieu- 

Par amor, » ele voloit hien; 
4775 Mep ja par force, que je puisse, 

Pol* quaie ne consoil truisse, 

Ne Ii leirai mon heritage." 

„Vos dites," fet Ii rois, „que sage; 

Et deinantres que ele est ci, 
47S0 Je Ii consoil et lo et pri, 

Qu' ele vos lest vostre droiture," BL 97 

Et cele, qui estoit seure 

Del roeillor chevalier del monde, 

fiespont: „Siie, dex me coDfonde, 
* 

4771. sans conaeü B, nach auest. L a. 190i>. 
4774. amon A. 

4776. Por oe que je aie troiaae B, nach 0neat 
47d3. Vergl oben, 2400—3408. 
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4785 Se ja de ma terre U p«ft 

Chastel, ne vile, üb euart, 

Ne bois, ne plaio, ne autre chose! 

Mes se ans elievalten s'en ose 

Por Ii armer, qul qne il ftott, 
4790 Qui voelle dearesmer 6on droiti 

Si veingne trestot maintenaat** 

„Ne Ii ofres mie avenant," 

Fet Ii roiB, „que plus i estuet, 

8*ele plus porchacier se puet 
4795 Au moins juaqu'a .xiiu. jora 

Au jugement de totes oors/' 

Et oele dit: „Biaz sire rois, 

VoB poex establir vos lois 

Tex, com tos plest et boen vos iert, 
4800 N'a moi a'ateint, n'a moi n'afiert, 

Que je desdire vos an doive; 

8i me covient, quo jo recoive 

Le respit, s*ele le reqoiert/* 

Et oele dit, qu'el le requiert 
4805 Et si le desine et demande. 

Tantost le loi a den comande. 

Ne finera par tote teire 

Del Chevalier au lyou quene, 

Qui mot sa poinne a conseillier 
4810 Cck's, qui d'aie ont mestier. 

Kusi cHt an la queste antree 

Et trcbpasso maintc contree, 

C'ouques iioveles nen aprist, 

Don tel duel ot, quo max Ten prist 
4815 Mes de ce niolt bien Ii aviut, 

4794« 4795 lauten in B, nach Guest I. s. 191 »: 
Que sei uelt porchacier se puet 

Au meins iusqua xl iors. 
4803. 4804. Vergl. W, Grimm, Zur geschichte des mm». 
Berlin. 1852. 4. s. 176. 

4816* VeigL oben, z. 936. 
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Que. chies .i. säen acointe vint, 

Dom ele estoit acointe moult 

S^aparcut Ten bien a son Toot, 

Que ele n'estoit mie saiime. - 
4820 A Ii retenir mistrent painne, 

Tant que son afeire lor dist 

Et ime aatre pQcek anprist 

La voic, qu*ele avoit aoprise; 

Por Ii s'est an la queste mise. 
4S25 Kiisi remest cele a Bejor, BL 97'* 

£t Tautre eira au lone del jor 

Tote senle grant aleuie, 

Tant que vint a la nult oBcure. 

Si Ii enuia molt la nuiz, 
4S30 Et de ce dobla Ii enuia, 

Qu'il ploToit a si grant deBroi, 

Com dame dex avoit de coi, 

Et fu el bois.molt an paifont; 

Et la noia et Ii boiB Ii font 
4835 Grant enui, et plus H enuie, 

Que la nuix, ne Ii bois, la pluie ; 

Et Ii cheminB eetoit b! max, 

Que Bovant estoit Bes chevaz 

Jusqae pres det cengloB en tai. 
4840 Si pooit estre an grant esmu 

Pucele an bois et sana condnit 

Par mal tans et par noire nuit| 

Si noire, qu'ele ne Teoit 

Le cheval, Bor qu*ele aeoit 
4845 Et por ce reclamoit ades 

Deu avant et sa mere apres 

Et puiB toz Bainz et totes saintcs 

Et dist la Quit orisous maiutes, 

Qua dex a ostel la mciiast 
4850 Et fors de ce bois la gitast. 

4b 17. Qu ele estoit amee molt aacb Guest. I. s. 191*. 
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Si cris, tant que ele oi 

.1. cor, doli molt se rcHjoi ; 

Qu'ele cuide, qne elc truisse 

Oste), mes qti<> venir i pokse. 
4S55 Si 8*est vers la vois adrecice, 

Taat qu*ele antre en une cbauciee. 

Et la chauciee droit rennuuime 

Vers le cor, dorn ele ot ralainno; 

Qae par trois foiz molt longueniant 
4860 Sona Ii corz et hautematit 

Et ele erra droit a la voia, 

Tant qu'ele yint a une croix, 

Qui 8or la chauciee ert a deetre; 

Uuec pansoit» qae poist estre 
4865 Li corz et eil, qiii Fa sone. 

Gele part a esperone, 

Taut qu'ole aprocba vere .i. pont 

Et vit d^ttn chastelet reont 

Lea mm blans et la barbaquane. Bl. 98 
4870 Einsi par aventure aaane 

Au ehaBtel, ensi asena 

Par la voiz, qui l*i amena; 

La vois del cor 1*1 a atrete, 

Que flone avoit tine guete, 
4875 Qui 8or les mors montee estoit. 

Tantost com la guete la voit, 

Si la salue et puis descent 

Et la clef de la porte prerit, 

Si Ii ocvre et dit: „Bien veiguicz, 
. 4880 Pucele, qui que vos soicz ! 

Aiiqueiiuit auioi/ Ixm ii nstel/' 

„Je ne dtTuani t-nuit mos el," 

Fet la pucele, et il i Lumuiuue. 
. * 

4801. pria ^^. nach (inest. I. s. 1«M 

4854. v'stfl ULI t'le lU'iiir puisse B, uacU Gueat. 

4b(i0. corz steht iu A doppelt. 

4869. barbaqueue: asaene B, uacli Guest. 1. 8. 192 
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Apres lo travail et la pamn6| 
4885 Que ele avoit le jor eue, 
Si est a l ostel bieu venue; 
Que molt i est bien aeisiee. 
Apres soper Ta aresniee 
Ses ostes et si Ii anquiert, 
4890 Qu ele va et qu^ele quiert 
£t cele Ii respont adonqnes: 
«Je qnier ce, que je ae vi onques 
2jfieii esciant, ne ne quenui;. 
Mes .1. Ijoa a avoec lui, 
4895 £t an me dit, se je le truis, 
Que an lui molt fier me piiie.** 
„6ie/* fet eil, ,4'eii report teemoiag; 
Qae a j. miea molt grant besoiDg 
Le m*ameiia dex ayant ier. 
4900 Beneoit soient Ii santier, 
Par oa il yint a mon ostelt 
Car dm mien anemi mortel 
Me Teacha, doa si lie me fist; 
Qae, tot yeaat mes iak, Todst 
4905 A cele porte la defois. 

BemaiB ponois Teoir le cors 
D*aa graat jaiaat, que il taa 
Si tost, que gaeres a*i saa.'* 
,iPor dea, sire/' dit la pacele, 
4910 „Gar me dites yoire aovele, 
Se yos sayes, oa il toma, 
Et s*il ea 'aal lea sejoma!" 
„Je aoB," fet il, „se dex me voie! Bl. QS*»- 
lies biea yos metrai an la voie 
4915 Domain, par ou il s'en ala.*' 

dex," fet ele, „me maiut la, 

4908. Vorgl. unten, z. 5607. 

4ülu. Vergl. die anroerkung su s. 326. 

4913. Vergl. oben, z. 1560. 
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On je voire novele on oie! 

Car, se jel tmis, molt aurai joie." 

Ensi molt lonf]:neiiieDt parlerent, 
4920 Tant qu'an la üu coucbier alerent. 

<>nnt vint, que Taube fti erevee, 

La dameiseile fo levee, 

Qui an molt graut espai» estoit 

De trover ce, qu'ele qaeroit; 
4925 Et Ii sires de la meison 

Se lieve et tuit si coTnpaignoQf 

8i la metetit el droit chemin 

Vei8 U fbntaiime aoa 1e pin. 

Et ele del errer esploite 
4930 Vers le chastel la voie droite, 

Taut qu'ele vint et demanda 

As premeialnat qu^ele trova, 

8*11 Ii saToient atiseignier 

Le lyon et le cbeyalier, 
4935 Qoi entracoüpaingiiie B*e8toieiit. 

Et dl dient, qn^il Tor ayoient 

Vena .m. eheTaliers eonqnerre 

Droit an cele pieee de terre. 
cele dit en es le pas: 
4940 „Por den, ne me eelea tos pas, 

Des qne vo» taut dit m'an avea, 

Se TOS plus dire m*an savea!" 

„Nenü^S font il, „nos n'en savons 

Fors tant, eom dit vos en avons; 
4945 Ne nos ne savons, qu'il devint. 

Se cele, por eni il ca vint, 

Noveles ne vos an enseigne, 

4921. Vergl. J. Grimm, Deutsclie mythologie. H. s. 708. 
In Crestiens Roman dcl cbevalier de la cliarrete (ausgäbe von 
Jonckbloet, s. 65) heißt es: 

2. 1281 Tot maintciiant quo Taube crieve, 
Tsnelemeut et tost se lieve. 

4937. Vergl. oben, 2. 4412. 
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Nleii nuB, qni les vos eu apreigae; 

Et 80 a Ii volez parier, 
4950 Ne vos covient aillors aler; 

Qu'ele est alee an ce mostier 

Por nüesse oir et den proier, 

£t si I a tant d«inoi«, 

Qu'asez i puet avoir ore." 
4955 Que qu'il Taparloient ensi, 

Lunete del mostier issi. 

Si Ii dient: „Veea la UI" Bl. 98«- 

Et eele ancontre Ii ala» 

Si 86 8ont antresaluees. 
4960 Tantost a cele demandees 

Les noToles, qu*ele qneroit 

Et cele dit, qii*ele feroit 

.1. sutfii palefroi anseler; 

Car avoee Ii voldroit aler, 
4965 Si ranmaiuroit vers .l plessie, 

Oa ele Tavoit convoie; 

Et cele de euer Ten meme. 

Li pale&oia ae tarda mie, 

En Ii aniainne et ele monte. 
4970 Lunete an ehevaldiant Ii conte, 

Oomant ele fa ancusee 

Et de traison apelee . 

Et comant la res fb esprise, 

Oa ele devoit estre mise, 
4975 Et comant dl Ii vfnt eidier, 

Quant ele en ot plus grant mostier. 

Ensi pailant la convea, 

Taut qu'au droit cbemin Tavea, 

Ou mes ßire Yvains Tot lessiee. 

4952. Vcrgl. die aninerkuug zu z. 2150. 

4970—4976. Vcrgl, obeu, z. 4,105—4559. 

1973. 1074. Vergl. oben, a. 4312. 4313. 4563. 

1)71». 4.1^0. lesfiiee: conuoie B, nach Gruest. I. », 193». Vergl. 
obcu, z. 4628—4631. 
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4980 Quant jusque la Tot convoiee, 

Si Ii dist: „Gest chemio tanroiz, 

Tant que en ancun Jen vanroiz, 

Oo novete vos eu iert dite, 

Se den plest et aaint esperite, 
49S5 PliM voire, qne je nel en sai. 

Biea m*aa sovient« que jel lessai 

Bien pres de ci, on A meismes; 

Ne pnig ne noa antreveiameB, 

Ne je ne sai, quUl a puis fet; 
4990 Que grant mestter enst d^atitret, 

Qant il se departi de moi. 

Par ei apres lui vos enroi, 

Et dex le vos doint trover sain, 

S*il H plest, ains hni, que demain! 
4995 Or aleil A deu vos comant; 

Que je ne tos os sindre avant, 

Que ma dame a moi ne s'iiesse.** 

Haintenant Tune Tautre lesse, 

L^one retome et Tautre ea ya 
5000 Et vet, tant que ele trova 

La meison) ou mes sire Yvains Bl. US*'- 

Ot esti; , tant que toz fu saius, 

Et vit devant la porte jreuz, 

Daraes, chevalieis et ser^^euz 
5005 Et le ssüi;;iiur «le la meison. 

Sei salue »-t iiift a rcisun, 

S il sevciit, (|uu il Ii aprciugnent 

KuYcles et qu'il Ii auseingnent 
• .1. Chevalier, que eiu t^uiert. 
5010 „De tcl iiieniere est, quo ja nicrt 

iSiuiz .1. lyeoa, ce oi dire." 
* 

4984. Vcrgl. üben, z. 273. 44ÜÜ; uuteo, z. 544b. 67b4, 
5004. Vergl. oben, z. 371)7. 
5010. Vergl. die anmerkung zu z. 3yo8. 
TjOII. cci oi A. Ol H, tmcli Guest. I. s. 193 Man vergl. 
übrigeud Burguy, Grauiniuirc de la laugue dViI. 1. s. 157. 15b. 
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,,Par foi, pucele'S fet U uie» 

,,11 parti orendroit de nos, 

Eneor ancai Tatemdrois vob^ 
5015 Sc ses esclos saveB gavder, 

Mes gardea y<» de trop tarder!** 

„Sire**, fet de, „dex m^an gart! 

MeB er me dites, de qnel part 

Je le sine.** * Et dl le Ii dient: 
5020 „Par ei tot droit** Et si H prieot, 

Qu'ele de par az le salut, 

Mes ee gneros ne lor Talut; 

Qtt^ele onqnes ne 8*an entremiet 

Mes lors es grana galos se mist; 
5025 Qae ranbleure Ii sanbloit 

Estre petite, et si anbloit 

Ses palefipoia de grant eslais. 

Atiai galope par les talff 

Com par la voie igal et plaitme, 
5030 Tant qn^ele voit celui, qui mainae 

Le lyeon an sa compainguie. 

Lora fet joie et dit: »Bex aieJ 

Or voi CO, que tant ai chacie; 

Molt l'ai bien seu et trade, 
5035 Mes se jel cbaz et jel ataiug, 

Que me valdra, se je nel praing? 

Par d s'an vet, voire par foi! 

SHl ue s'an vient MDsauble o nioi, 

Donc ai ma [Mtinne gastoe."" 
5040 Ensi pailant s'est tauL liasteü, 

<,)ue toz SQü palefrüiz tressue; • 

Si s'aresto et si le salue. 

Et dl U respondi molt tost: 

5027. Statt ealds steht in A bloß es. B bat (nach Guest) 
eslais. 

5028. le A. 

5041. Qne tons B, nach Goest I. s. 194«. TiestoaA. Qne 
fehH A. 
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^,Dex TOS Bant, bele, et gl vos oft 
5045 De cusancon et de pesancer* Bl. 98 ^> 

„£t TOS, sire, oa j*« esperanoe, 

Qne bien m'an poiries oster I" 

Lon se loa loi acoster 

Et dit: „Sire, je yos ai qiiis. 
5050 Li granz renons de Tostre pris 

M'a molt fet apres tos lasser 

Et mainte contree passer. 

Taut TOS ai qois, la dea merci, 

Qtt'asaiiblee su! a tos ci, 
5055 Et se ge nul mal i ai tret| 

De rien nnle ne m'an deshet, 

Ne ne m*aa pldog ne ne m'an xnenbie. 

Tnit me sont alegie Ii maabre; 

Que la dolora m^an fo aoblee, 
5060 Tantost qu'a tos foi asanblee. 

Si n*est pas la besoingne moie, 

Miaudre de moi a tos ni*anToie, 

Pins gentix fome et plus Tullanz; 

Mes se ele est a tos faillanz, 
5065 Dono Va, Yostrc renous traie; 

Qu^ele n^atant secors n'aie 

Fors que de vos. La dameisele 

De bien desresnier sa queiele, 

C'une soc suer deslierete, 
5070 Nu quiert, (ju autres s'au cutremete, 

N'an ue Ii puet feiie cuidier, 

Que antres Tau poiat eidicr. 

Et sachieK bien trestot de voir, 

Se le pris an poez avoir, 
5075 S'auioiz con(|iii«e et rachetee 

L'enor a la clt.-sheiitee 

Et creu vostre vaselaire 

Vor desresuior son lunitage. 

Klo mcisTnes vos quevoit , 
5080 i^ov le bien, ((u'cle i esperoit, 
Ne ja autre lü fust Tenue, 
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Mos uns fors max Va detenue 

Tfiz, qae par force au lit la trest 

Or m*aii responez , sHl voa plest^ 
5085 Se voB venir i oBerois, 

On 86 V08 vos raposeroiz !" 

,,N'ai soiog**, fet Sl, „de reposer, 

Ne 8*en pnet ntis hom a1oB6r, 

Ke je ne zeposerai mie, Bl. 98'* 

5090 Eins ros sindrai, ma dolce amie, 

VoUrntiers la, ou yos pleva; 

Et se de moi grant afeire a 

Cele, por cui vos me qnerez, 

Ja ne vob an deseaperez, 
5095 Qne je tot mon pooir nen fince. 

Or me doint dez et euer et gracet 

Quo je par sa boene av^ture 

Puisse dearesnier sa droiture!** 

IT^nsi entr^aus ,n, chevalehierent 
J ParlMit, tant quo il aproehi^nt 

Le chastel de pesme aventure. 
De passer oltre n*orent curej 
Que Ii jorz aloit declinant. 
Ce chastel vieiieut a])nsmant, 
5105 Et les i,anz. (|ui venir les voieut, 
Trestuit au elicvalier disoieiit : 
„Mal veigniez, sire, mal veigiiieü! 
Cist ostex vos tu ansciguiez 
* 

5006. Or m'en doiut dez eur et grace B, naeh Guest. I. s. 
194b. 

5099— 5103. Im eDglischen Ywaine and Gawin, bei Ritson. 

I, a. 12a, hvlnt es: 

z. 2931 Thus tluür wai fcrtli ^^aii tliai bald, 
Uutil a kastei, that wat» cald 
I hn castel of tbe hevy sorow, 
Thar wald be bide until tbe morow, 
Thar to babide bim tboght it best^ 
For tbe son drogh fast to rcHt. 
5099-5169. VergL Hartmann, s. 6076—6163. 
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Por mal et por Honte andurer, 
5110 Ce ponoit nns abes jatw** 

„Ha!** fet il, »«geot fole et ▼ilainnp, 

Gent de tote malveetie plainne, 

Qui a tos biens avea faillii 

Por coi m^avee »i asaiUt?^ 
5115 „Por coi? Vos le Mui-oia aRsea, 

S*ancore .i. po ayant pasees; 

Mes nnle rien ja n'en sanroia,^ 

Juiqae tant quc este aunäs 

An cele baute forteieaoe,** 
5120 Tantost mes äre Yvains s^adregce 

Ve» U tor, et les genz Ttiscrieut, 

Treatnit a haute voiz Ii dient: 

„Hu! hu! maleureus, ou vas ? 

S'oiiques en ta vic trovas, 
5125 C^iii te feist honte ne lot, 

La, üu tu vas, t'an iert tant fet, 

C^ue ja par toi n'iert reconte." 

„Gent sauz enor et saiv/. bunte," 

Fet nies sirc Yvains, qui escoute, 
6130 „Gent enuieuse, prent estoute, 

Por coi m'asaiiz, por coi m'aquiaus, 

Que me deman les, (jue nie viaus, 

Qui si apres moi te degroces ?" Bl. 99«- 

„Amis, de nennt tc eorioccs", 
5135 Fist uue dame auques tt'aa<;e, 

Qui molt estoit cortoisc et sa^'c, 

„Quo ccrtes por null ue te dient 

Nulc chose, eincois te chastient, 

Se tu le savoies eatendre, 

5135. VexgL z. 490. 0070. 0089. 

5129. eaeote A. 

5135. Man Tergleiebe in Crestiens Boman del ebeiraUer de 
la cbarrete (ausgäbe von Jonckbloet» b. 08): 
a.. 1049 Una Chevaliers auquea d*ahe. 

5130. VergL die anmerkung su a. 4331 ; vergl. unten, a. 5959. 

13 
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5140 Que lassas n^ailies ostel prencbe, 

Ne le por coi dire ne t'osent; 

lies ii te chastoient et choaent 

Por CO, que esmaier fen Tueknt; 

Et par coBtame feire snalent 
5145 Alltel a toa loa sorrenans 

Por ce, que il D*ai]leiit leana; 

Et la costame est ca fora tex, 

Que ao8 n^osona a nos ostttc 

Herbergier por neu, qui ayeigae, 
5150 Nul preudome, qni de fon yeigne. 

Gr est 8or toi del Boreplna, 

La voie ne te desfant nusi 

Se tu viax, lassua monteras, 

Mes par mon loa retomeraa.** 
5155 „Dame", fet il, „se je creoie 

Voatre conaoil, je culderoie, 

Que g*i enase enor et preu ; 

Mea je ne aauroie, an qne leu 

Je retcovaaae ostel hnimea.'* 
5160 ,,Par foi^ fet eele, „et je m'an tes; 

Qu'a moi rien nnle n^en afiert. 

Alex qnel part, que boen yoa iert! 

Et neporquaut grant jole anroiei 

Se je de leanz tos veoie 
5165 Sanz trop grant hoDte revenlr, 

Mes ce ne porroit avenir," 

„Dame", fet il, „dex le vos mirel 

Mes mes lins cuers leanz me tire, 

Öi ferai ce, que mes euer» vialt." 

5! 40. lessus A. lassus B, nach Guest. I. s. 195*. 
5147. si est tex B, nach Guest. I. s. 195». 
5153. leissus A. laastts B, nach Guest. 
5158. en quel leu B, nach Gnest. 
5162. td B, nacb Gnest 

516S. Se mes foz cueis amont me tire B, naeb Gnest. I. s. 

195 
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5170 Tantoat ven la poite fl*aqtu«lt 

Et ses lyeons et la pucele, 

£t Ii portiers a Boi rapele» 

Si H dit: „Venes tost, venea! 

Qn'aa tel leu estes ariyei, 
5175 Ott V08 seroia bioD retenua 

Et mal i soiea vos ▼eiiiia/' 

Enai Ii portien le semont Bl. 99i>- 

Et haste de venir amotit; 

Ifes molt Ii fist leide semonse. 
5180 Et mes sire Yyains sana response 

Par devaat lai s^an passe et traeve 

Une grant sale baute et aneve; 

S*aToit devant .i. prael elos 

De pex agna, reona et gros, 
5185 Et par entre les pex leanz 

Vit poceles jusqu'a trois cena, 

Qni diverses oevree feisoient, 

De fil d*or et de soie ovroient 
« 

6170>-57e2. Vergl fiartmann, x. 6164-6834. 

6188. Man sehe unten, a. 5321. 5290. Veigl Kinder- und 

hauamSrchen , gesammelt durch die brüder Grimm. III. 3.' aa£- 
läge. Oöttingen. ISöG. 8 s. 95. — Auf die dieser zeile zukom- 
mende bedeutung fiir die cf^'^^bicbte des L':rwrrbe.s bat Francis- 
que Michel hingewiesen in seinen: Kechendu^s sur le coinmoree, 
la fabrication et Tusage des etotfeä de »oie, der et d'argeut et 
autres tissus pr&sieux en Oceident, principalement ea France 
pendant le moyen ftge. I. Paris. 1862. 4. Hier findet sich a 91 
folgende beroerkung: „Quelque incr^olite que uous ajons ma- 
nifest^ relativement aux manufacturea d'^toffes de soie. qnc 
Immigration de» Liicquni<j aurait fait stirgir hors de ritalio. on 
ne saurair douter cepeudant, que Ion nc fabriquat, ehez noun, 
des tiääus de cü genre d^s le xii e siecle. On lit, en eÜet, daus 
deuz romaas de cette (^poque , des ^pisodes , qui ne permettent 
aueune ineertitQde k eet ^ard. Dans Tun, qui est encore intiit, 
nn persomtage s'ezprime ainsi: 

Li Chevalier, que je conqnier, 

Sont assis au plus vil mestier, 

Certes, qui soit en Unit le niout ; 

Car jel vous di que teisser sont, 

I3* 
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Chascmid an miak, qu'ele savoit. 
5190 Mes tel povrele i avoit, 

Quo deslieeB et deBceintev 

En i ot de poviete meintes, 

Et as meneleB et as oodeg 

Estoient lor cotes derotes 
5195 Et les ebemues au col flales, 

Les flans gresles et les pak« 

De fiiin et de mcMMsise avoiwt. 

n les Toit et ales le voient, 

Si s'anbrancbeDt totes et plorent 
5200 Et une giant pieee demorent, 

Qu'eles n^antendent a rien feire 

Ne lor ials nen pneent retreiie 

De ten?e, tant sont acorees. 

Qant iin po les ot regardees 
5205 Mes siie Yvains, si se trestome, 

Droit Tors la porte s'an vetome, 

Et Ii portiers eoAtre hu satit, 

Se Ii eserie: „Ne tos yant» 

Que Yos &*en irois or, biax mestre, 
5210 Vos voldriea or la fors estrej 

Mcs, par non cbief, ne vos i montei 

Kinz auroiz eu tant de honte, 

Qttc plus neu porriez avoir. 

Ne ja puis VL*ax seront oste 

Par nul homme de mere ne; 
Aiuz tissent poiles et bofus 
Et dras de soie a or batus, 
8i font trop ncluiä paveilloiis, 
Par fojf de diverses fa^ns. 
Romans de Perceval, ms. de la bibL naüon., sappL 
fr. no 430, foL 143 recto, col. 1., v. 21." 
Die andere von Micbel angeführte stdle ist eben die vorliegende 
untres gedicbtes. 

5195. au col salea B, nach Ouest. I. s. 195«. as cos pales A. 

5194». Les flans megres B, nach Guest. — Les cos gresles A. 

5212. anrole eu B, naeh Guest I, s. 196*. m A« 
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Si vlsvw mie fet savoir, 
5215 Quant tos estes ventis ceaiiz ; 

Quo del mm est II neftns.** 

„Ne je ne qtiiei'S fet il, „biax frere; 

Mes di mol, par Fame ton pere, 

Dameiseies, que j'ai yenes 
5220 An eest cbastel, dont sont vennes^ 

Qui dras de soie et oHfoia tfinent Bl. 99«- 

Et oevres font, qui m^abelisaent ? 

Mes ee me desabelist monlt, 

Qn^eles sont de cors et de votit 
5225 Meigres et pales et dolantes; 

Si m'est vis, que beles et gentes 

Fussciit molt, so eles eussent 

Itex choses, qui lor pleiissent." 

,^Je", fet il, ,,nel vos dinii mie. 
5230 (.^ucrez auuui, [ui Ic vos die !" 

„Si ferai ge, tjuaui mialz iie puis." 

Lors quiert tant, que il truevo l'uis 

Del prael, ou les dameiseles 

OvToient, et vint dcvant clcs, 
5235 Si les salue ausanble totes 

Et si lor vüit cheoir les gotes 

Des lermes, qui lor dccoroicnt 

Des ialz, si com eles ploroient. 

Et il lor (lit: „Dex, s'il Ii i)lest, 
5240 Gest duel, quo ne sai, dont vos nest, 

Vos ost del euer et tort a joie !" 

L'une respont: ,,Dex vos en oie, 

Que vos en avez apele! 

Ne vos sera niic ccle, 
5245 Qui uos somes et de quel tene, 

Espoir ce volez vos auqueiTe." 

»Por el", fet il, „ne vlng je ca." 

5219. Vei^l. oben, s. 661 und die anmerkung m x. 662. 
5221. Vergl. oben, s. 5188. . 
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„Sira, il Amt moH graut pieca, 

Qae Ii rois del lale as pueelet 
5250 Aloit por apanre noyeles 

Par las cora et par las pais ; 

S^ala tant, com« fos nais, 

Qa*il B*aabati an ceBt perii 

A mal eur i vtimat il, 
5255 Qua nos cheltives, qui ci somea, 

La honte et le mal en aTomes, 

Qui onqnea ne le dessemmes; 

Et bien saehiez, que tos roeismes 

I poes molt graut honte atendre, 
5260 Se reancon nen vialt an prradre. 

Mes tote Toie enai avint, 

Que mes sire an cest ehastel vint, 

Ou il a ji. filx de deable, 

(Ne nel tenez vos mie a fable, 
5265 Que de fame et de netun furent,) Bl 99^* 

5248-^265. Die entsprechende steUe des englischen Ywaine 
and Qawin lautet bei Bitaon. I. s. 126. 137: 
s. 3005 Ane of tbam answerd ogayne 

And Bnid: The soth we sal uoght layne» 

We sal yow tel or ye ga ferr, 

Why we er here, and wbat we err. 

Sir, ye sal nnderstand, 

Tbat we er al of Mayden-land, 

Our kyng, opou his jolit^ 

Passed thurgh mauy cuntre, 

Aveiitures to spir and spy, 

Forto asay his owen body, 

His herber her anes gan he ta, 

Tbat was biginyng of onr wa, 

For heryn er twa Champions, 

Men aais thai er the dcvil sons» 

G et eil of a woman with a ram, 

Ful many man have thai done gram. 

5262. Que Ii rois B, nach Guest. I. s. 196 ti. 
6263. Vergl. nachher, z, 5279. 5323. 5329. 
5265. Vergl. unten , z. 5504. 5505. nuiton B , nach Guest — 
Vergl. J. Orinun, Deutsche mythologie. L s. 456. 
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Et eil dui combatrc dorent 

Au roi, dont dolon fa trop graaij 

Qu'il n*avoit pas .zviii. nnz; 

Si le poissent tot porfandie 
5270 Ausi com .i. aignelet ta&dre. 

Et Ii rois, qni gnnt peor ot, 

S'an deüvra si, com il pot: 

Si jura, qu'il aoToieroit 

Chaflcon ao, tant com vis seroit, 
5275 Ceana de ses pncelea tränte, 

8i fast qnites par ceste rante^ 

Et devisie fa a jurer; 

Et ciet treiis devoit durer, 

Taut com Ii dni maafe durroient, 
5280 Et a ee jor, quo il seroient 

Conqnia et raincu an bataiUe, 

Qttites seroit de ceste taille, 

Et noB serietu delivreeai 

Qui a honte somes Uvreea 
5285 Et a dolor et a meaeise; 

James n*aaros8 lien, qni noe pleise. 

Mos molt di oi-e graut enfance, 

Qni paroil de la delivrance; 

Qne James de eeana nistioas, 
5290 Tos jora dras de soie tistrons, 

Ne ja nen serons mials vestues, 

Tos jors serons povres et nues, 

Et tos jora fain et soif auronB, 

Ja tant chevir ne nos saurons, 
5295 Qno inialz eu aieiis a tnangier; 

Del pain avons a grant dangior, 

Au main petit et au soir mains; 

C^ue ja liel uevre de iiuz luaiub 

* 

5279. Man sehe oben, z. 1129; unten, z. 5323. 5329. 5579. 
Vergl. J. Grimm, Deutsche inythologie. II. s, 940. 

5293. Et touz B, uach Gucst. I. s. 197». Et fehlt A. 

5296. dougier A. 
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N'aiiia chascune por son vivre 
5300 Que .niL deniers de U Uyro, 

£t de ee no poons nos pae 

Assez avoir viande et dnw; 

Cbi qui gaaigne la semainne 
' .XX. Solz, n'est mie fois de paiane. 
5305 Mes bien sachlcz vos a estroB, 

Que U n'i a coli de nos, 

Qui ne gaaint .v. sola ou plus; 

De ce aeroit riches uns dnsl 

Et nos somes d an poverte; BL 99** 

5310 S^est riches de nostre desserte 

Cil, por eni nos nos traveillons. 

Des nnia grant partie yeillons 

Et tos les jorjs por gaeignier«, 

QuHl nos menace a mahaignier 
5315 Des manbres, quant nos reposons, ^ 

Et por ce reposer n^osoas. 

Mes que vos iroie contaot? 

De honte et de mal avons tant, 

Que le qnint ne vos an sai dire. 
5320 Et ce nos fet anragier d^ire, 

Que maintes foia morir veomes 

Chevaliers juenes et prodomes, 

Qui as .II. maufez se conbatent; 

L*ostel molt chierement acbatent, 
5325 Ausi com vos feroia demain; 

Que trestot senl de vostre main 

Vos oovandra» voiUiez ou non, 

Conbatre et perdre vostre nsm 

Encontre les ji. vis deables.^ 

* 

5323. Vergl. die amneikung: zu z. 5279. 

5329. le» .11. vis liciibloH. So lioilit es in Uuon de Bordeaux, 
ausg. von F. Gue&sard und U. Grauduiaison: 

8. 143. „Par foi/' diat Hvesi ,,clii £ut mal aiester. 
Li vif deable m*ont fait caiens entrer** ... 

B. 183. Quel vif diable sont ca dedena entreV 
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5330 ),Dex, K voirs rois esperitables," 

Fet mes siie Yvains, „m'aa deafande 

Et vos enor et joie rande, 

Se il a Tolente Ii vkntl 

Dm or mes aler rn'an eovieiit 
5335 Et Tooir gttia, qni leans aont, 

Savoir, qoel cbiere U me feront.'^ 

^Or alfis, nre, eil tob gart, 

Qtii tos les btens done a m partt** 

Lora Tetf taut qii*ü vint en la sale, 
5340 N*i tnieve genl boen« ne male, 

Qui de neu les mete a reisoii. 

Tant trespassent de la meison» 

Que il vindrent en x ▼ergier. 

Einz de lor cbeTaz herbergier 
5345 Ne tindrent plet, ne ii*aa parlerent, 

Coi cbaut, que bien lee establevent; 

Cil, qal Fmi an cmdent avoir, 

Ke Baif 8*il cuiderent gavotr, 

Qu^aneore a il cberal tot sain; 
5350 LI cbeval ont ayoinne et fain 

Et la Utiere enjusqu au yantre. 

Et mes sire Tvains lors s*eD antra 

El vergier, apres Ii sa rote. BL OO*"* 

Voit apoie desor son cote 
5355 .1. riebe homc, qui se g^soit 

Sor .1. drap de soie, et lisoit 

Une jiucclc devant lui 

Eu .1. romauu, ae sai de eui ; 

5338. dooe et depart B, nach Gnest 

5341. lesy weil Yrnn mcht allein gekommen ist; vergl. obm, 
s. 5099. 

5352 — 5354. Naeh Gnest. I. b. 1971>, lauten diese seilen in B 
Mesira Y^ains ou vergier entie 
La pucele apres lui s'aroute. 

Apoiea fn desor son coute . . . 

5358. Yergl. F. Wolf, Über die lais, s. 263. 
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Et por le romaiis esooter 
5360 8i eatoit v«trae acoder 

Une dame, et s'estoit s« mere 

£it Ii sires estoit ses pere. 

3i se porent molt esjoir 

De Ii bien Teoir et oirj 
5365 Gar il n'avoient plus d'enfitns, 

Ne n*ot mie (diu da .xti. ans 

Et B^etUat molt bele et molt gente, 

Qii*aB Ii servir meist s^antente 

Li dem d*amora, 8*11 la Tewt, 
5370 Ne ja amer ne ia feist 

Antrai se Ini meismei non; 

Por Ii serrir devetiist hon, 

8*6i8sist de sa deite fon 

Et ferist Ini meisme el eon 
5375 Del dart, dont ia plaie ne sainne, 

Se dealeox mwe» n*i paiane. 

(N*e8t qne nus pener x pnisse, 

Jnaqne desleanle i tmisse; 

Et qui an garist autrement, 
5380 n n'aimme nie leaoment.) 

De oes plaies molt tos deisse, 

Tant qn*a nne fin an ▼enlsse, 

Se Festoire bien vos planst; 

Mes tost detst tel, i eost, 

* 

5374. 5375. Vergl. oben, z. n"0— I37S. Tm Roman de la 
violete ou de Gerard de Nevera heißt es s. 22 der ausgäbe von 
Fr. Michel: 

Quar ü m*a enpaint et boute ^ 
AmoxB de sön dart ens et euer. 

5381. Von der aniede an die leser macht Crastien hSofigen 
gebranch; man vergl.: z. 2161. 5381-5391. 5579. 5832. 5993— 
5996. 6005—6097. 6452. 6523. 6788. 6605. 

5384—5386 lanten ia B, naeh Gnest. I. s. 198»; 

Mes tost tex de vos i eust, 
Qui dcist : ,.C'est paroln oiseuse, 
Qu'il n'i a mes gent amoreuse . . . 



Digitized by Google 



— 203 — 

5385 Que je tos parlasse de aonge; 

Que la genz n'est mes amoionge, 

Ne n'aimment mes si, com il sueieiit, 

Qae noB oir parier ii*aa ▼nelent 

Mes or oest an qiiel meniere, 
5390 A quel sanblant et a quel chiere 

Mes Bire Yyaiiis est herbergicfs. 

Oontre Im saillirent an piea 

Tnit eil, qni el veigier estoient, 

Et mamtenant, qua 11 le voient, 
5395 Si Ii dient: ,,0r ca, biaz sire! 

De qnanqne dex puet feire et dire, 

Soie« voB beneoia clamea Bl 100** 

Et TOS et qnanqne tob avea 

Se ne sai ge, B*il le decoiyent, 
5400 MeB a grant Joie le recoi^ent 

Et font sanblant, que molt lor pleiae, 

Qa*il seit berbeigiea a grant eise. 

Meismes la fille an seignor 

Le Bert et porte grant enor, 
5405 Com an doit feire a son boen oste; 

Trestotes ses armes Ii oste, 

Et ce ne fh mie del mains; 

Qn*ele U lere de ses mains 

Le col et le vis et la face; 
5410 Tote enor viait, que Ten Ii &ce, 

Li percB si, com ele fet^ 

5385. Vcrgl. oben, z. 171, 

538G— 538S. VergL oben, z. 18—28. 

5392. Vergl. oben, z. 68. 652. 

6396. ames nach Guest. 

5399. Je ne Bai, se il le decoivent B> naob Gaest 

5403-^429. Vergl. die anmeilrang in s. 228. 

5408. 5409. Dafür in aftch Gneat: 

Qu*elc meismes a ses meins 
Le col Ii apleige et la face. 
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Cbemise ridee Ii tret 

Fors de son cofre et bnues blaneliea 

Et fil et agaille a ses mancfaee, 
5415 Si Ii vest et ses braz Ii eost. 

Or doiat dex, qne trop ne Ii eoBt 

Geste losenge et eist semael 

A veatir desor sa ohemlee 

Li a iMuUie nn nuef sorcot 
5420 Et QU mantel sana barignty 

Veir d'esearlate, au col U met 

De Ini servir tant s'antremet, 

Que Ten la böte et sil an poise. 

Mes la pueele est tant cortoise 
5425 Et si frantbe et si deboneiro» 

Qu^anoor n*aii cnide ele preu fetre; 

Et bien set, qu'a sa aere plest, 

Qne neu a firiie ne Ii lest, 

Dont ele le etat ksan^ier. 

5412. risdee A. Unser text stimmt zu UartmaoB: 
z. 6482 da nach gap si im an 
wize liuwat reine, 
geridieret eleine. 
Man veigl. auch Boneeke an dieser stelle, s. 330. — B bat eine 
andere wendnng, in der das anch von Hartauinn aofgenomniene 
ridee fehlt Nach Gnest lauten die seilen 5412. 6413 in B fbl- 
gendttmafien: 

Chemise et braies fors Ii tret 
D'un cofre deliees blanches. 

5414. Man vergleiche folgende stelle ans den Vers sur la 
mort, bei Burguy, Gramniaire de la laugue d'oil. II. 8. 135: 

Di as enfans dant Gilemer 
Ke tu fais raigoille enfiler 
Dont tu lor doit coudie les manoes. 

5415. Vergl. F. Dies, Zwei altrontaniscbe gediebte, berichtigt 
und erklärt. Bonn. 1852. 8. s« 28^ su 55, 3. 

5421. Vergl. oben, s. 231. 4730. 4731. 

5423. Qnil en a honte et si ten poise B, nach Geest. 

5425. Dieidbe Yerbindmig gebraucht Crestien wider unten, 
s. 5043. 
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5430 La anit fa soirii an niaagier 

De tans mos, que trop en i ot; 

Li aporten envier pot 

As setgens, qoi des mes servnrent. 

La DQit totes enors U firent 
5435 Et molt a eise le colchieroot, 

N^onques piiis vers iQi n^aproobierant, 

Que il iu an Bon lit colchies. 

Et Ii ]yeonB jut a ses piez, 

Si com U ot acostane. 
5440 Au main, quant dex rot alnme 

Par le monde son -Inminaii«, Bl. 100 ^• 

Si matiUt com II le pot faire, 

Qui tot fet par comaiidemeiit, 

Se leva molt isnelement 
5445 Mos sire Yrains et sa pueele 

S*oirent a une chapele 

Messe, qui molt tost lor fb dite 

En Tenor del saint esperite. 

Mes sire Yyains apres la messe 
5450 Oi novele feleuesse, 

Quant il cuida, (|iril s'an deust 

Aler, que neu nc Ii neust, 

Mes 110 {)0t mie estre a son eliois. 

Qjiut il dist: „Sire, je m'an vois, 
5455 S'il V08 plest a vostre congie"; 

„Amis, ancor iiel vos doing gie," 

Fet Ii siies de la lueisoi», 

„Je nel puls feire, par reisou: 

En cest cliaatel a establie 
5460 Une molt fiere doablie, 

Qu'il me covient a maiutenir. 

Je V08 ferai ja ci venir 

.II. mieug sergenz molt grauz et forz: 

5448. Vergl. oben, s. 273. 44fi0. 4984; unten, z. 6784. 
5463. 6464. B hat nach GucBt I. s. 198 b; 

Deuz granz geans et durs et forz; 

Enoontre eus, soit ou drois ou torz ... 



Digitized by Google 



— 206 — 



Encontre ans .n., soit ou ton, 
5465 Vos ooTcaura voz armes prendre. 

S'ancontre aus yoa |K>ez desfandre 

Et aus endeus ▼amcre et ooinre, 

Ma tille a seignor vos desiire, 

Et de cest cbastel vos atant 
5470 L^eoors et qiumqti*n t apa&t" 

„Sire/* fet il, , je n^en qnier point. 

Ja dex ensi part ne bu doiat, 

Et Yostre fiUe tob lemanigne, 

On rempereres d^Alemaingne 
5475 Seroit Inea saus, s*fl Tavoit prise, 

Qui moU est bele et bien aprise!** 

„Teisiea, biaz ostee!*' dit Ii sire, 

„De neant tob oi eseondire; 

Qne vos ii*aii poea esehaper. 
5480 Mon cbastel et ma fiUe awea, 

Et ma fille et tote ma terre, 

Se ces poea en cbanp oonqnerre, 

Qui ja TOS Tanront asaillir; 

La bataille ne puet faillir 
5485 Ne remenow en sule guise. B1. tOO'- 

Mes je sai bkn, qne eoardise 

Vos fet ma fille räfbser; 

Por ce TOS enidies eschaper 

Oltreemant de la bi^ille. 
5490 Mes ce sachiez vos bien sanz faille, 

Que combatre vos i estuet! 

Por rieii esehaper ne s an jniet 

Nus Chevaliers, qui ceanz gi«e. 

Ce est cuslume et rante asise, 
5495 Qui trop aura longue duree ; 

Que ma ülle u'iert mariee, 

6468. a seignor B, nach Guest. — et s'enon A, 
5473 - 5475. Vergl. oben, z. 2064. 2065. 
5485. VergL nachher, z. 5503. 
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Tant que morz ou eonqnis leB vou»;,** 

„Dono m'i covieut fl tote voie 

Combatre maleoit gre mien; 
5500 Mes je m'an sofirisse molt bien 

Et volautiers, ce yos otrol; 

La bataille, ce poise moi, 

Ferai; que ne puet remenoir." 

Atant Tienent bidetia et noir 
5505 Amedui Ii iil d*an netun, 

N*i a nul d*aus Ji.-qui ii*ait im 

Bastoo oomu de cornelier, 

Qu'il oreat fez aparellier 

De cnivre et puis Her d*arclial. 
5510 Des les espanles contreval 

Forent anne jnsqu^aus genols, 

Mes les chies orent et les vola 

Deaannea et les james nues, 

Qiii n^estoient mie menues. 
5515 Et ensi arme, com il vindrent, 

Esctia reoM sor lor chies ^drent, 

Fora et legiers por escremir. 

Li lyeons eomanoe a firemir, 

Tot maintenant que II les voit; 
5520 Qu*il set molt Uen et apareoh, 

Que a ces armes, que il tienent, 

Combatre a son seignor se vieneut; 

Si se berice et creste ansauble, 

De bardement et d^ire tranble 
5525 Et bat la tene de sa coe ; 

C^tie talaut a, que il rescoe 

Soll seignor, einz que ii l'ucieiit. 

* 

5497. Vergl. oben, z. 4509. 

5503. Vergl. vorhin, z. 5485. 

5504. Vergl. J. Gl^rimm, Deutsche mythologie. IT. s. 945. 

5505. Vergl. die anmerkung au z. 526S. — dou nuitoa B, 

nach Guest. 1. 8. 199». 

5523. Vergl oben, s. 4211. 
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Et quant eil le voicnt , si dieDt: 
„Vasax, ostes de cet^te place Bl. 100 

0530 Vosfcre lyeoD) qui nos menace, 
Ou vos V08 randes recreans! 
Q'autrement , ce vos acreans, 
Le voB eovient an tel leu metre, 
Qtie il ne se puisse antremelie 
5535 De vos eidier efc de dos nuire. 
Seal TOS Govient o nos dedoire; 
Que Ii IjeoDS ▼oa eideroit 
Molt Toleotien, se il pooit/* 
„VoB meMmes, qui le dokea/* 
5540 Fet mes sire Yvains, „Vea ostea! 
Qae molt me plest et moh me siet« 
Sil (mqnes puet, qite il vos griel, 
Ei molt m*eBt bei, se il m^aie.** 
„Per foi^S font il, „ce n'iest mie; 
5545 Qae ja aide.n*i aurois. 

Feites del miaU, qne tos poicois, 
To2 sens sana aide d^aatnd! 
Vos devea seus estre et nos doi. 
Se Ii lyons ert ayoec tos, 
5550 Por ce, qu'il se märlast a nos, 
/ Dono ne seriea yos pas seus, 

Dni seriea contre nos dens. 
Se YOS Govient, ce vos afi, " 
Vostre lyeon ostar de d, 
5555 Mes que bien tos poist orandroit** 
„Ou volez vos", fet eil, „quil soit, 
Ou vos plest il, que je le inete?" 
Lors Ii mostrent une chanbrete, 
Si dient: ,,Leanz rencloez I" 
55G0 „Fet iert , des que vos le volez." 
Lors l'i mniiiiif ot sil i anserre, 
Kt au H y*'t uiaiiitenant querrc 
Ses armes por armer sou cor», 
Et sou chevul Ii ont tret fors, 
5565 äe Ii baillent et il i monte. 



9 
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Por Ini leidir et feire lionte 
Li passent Ii dni chanpion; 

Qu'aseure sont del lyon, 

Qui est dedanz la chanbre anclos. 
5570 Des niaces Ii donent tex cos, 

Qnv. petit d'aide Ii tait 

Ebcuz ne hiaumes, quc il ait; 

Car quant aa aoii hiaume Tatei^neut, Bl. lUO*' 

Tot Ii anharrent et aufreignent, 
5575 Et Ii escuz pecoie et foi;t 

Come g^lace ; tex tros i f'out, 

Que 8on poin^ i {»uet an boter. 

Molt font lor cop a redoter. 

Et il , que t'et des .n. niautez ? 
5580 De honte de crieiiie eschaufez 

Se desfant de tüte sa force, 

Molt s'esvertue et molt s'efiorce 

De doner grauz cos et pesanz ; 

N'out pas t'ailli a ses presanz ; 
55b5 Quil lor raut la bonte a dohle. /*' 

Or a son euer dolaut et troble 

Li lyeons, qui est an ia chanbre; 

Que de la grant bonte Ii manbre, 



5574^5576 lauten in B, nach Guest. I. s. 200«: 
Trestout Ii eubruncnt et freignent 
Et H escnz pecoieer font 

Come glace tex cox i foot. 

5dl4. Man sehe unten, z. bll2. Mau vergl. K. Gachet, GIO0- 
saire stim Chevalier au cygue, s. 703, unter dem werte enibarer; 
man findet hier folgende stalten zur veigleiehung angeführt: 
Sanglans estoit ses halbers doblentüw, 
Et enbarres Ii hiaumes poitevins 
£t emblUgnies des cos qu'il avoit pn's. 

Mort de Garin, 0. lOS. 
De le mache de fer le feri Ii marcbis 
Pardessus le hiaume . . . 
Tons Ii fn emhaxtez. 

Band, de 8eb., L 103. 

5579. Veig!. die anmerkung au s. 5279. 

14 
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Que eil Ii fist par aa francluBe, 
5590 QiiI ja auroit de 8on servise 

Et de 8 aide graut meetiw. 

Ja U randroit au graut setler 

Et aa graut mni ceste beute» 

Ja n*i aaroit xkn mescont^ 
5595 S*il pooit imir de leana; 

Molt vet revercbatit de tos sans, 

Ne ne toU, par ou U s^ati aille. 

Bien ot les eo8 de la bataiUe, 

Qai perillense est et vQaiane, 
5600 Et por ce si giaat du^ demainne, 

Qn'il anmge vib et forseoe; 

Tant vet cerdiant, que U asene 

Au suil, qni porrisoit prea teire. 

Et tant, qail rarache et desserre 
56Ö5 Et fiche jus(^ue pres des rains. 

Et ja estoit mes sire Yvains 

Uolt traveUlies et molt suana 

Et molt tiovoit les .n. jaians 

Fora et feions et adiurez, 
5610 Holt i avoit cos andurez 

Et randnz tant, com il plus pot, 

Ne de rien bleciez ne les ot; 

Que trop savoient d'escremie, 

Et lor escu n'estoieut mie 
5615 Tel, que rien en ostast espee, 

Taut tust trancbaiit nv acei ee ; 

Por ce si se jjooit molt iort Bl. 100 

Mes sire Yvaius doter de mort. 

Mes adeä taut se coutretint, 

m 

5593. Vergl. oben, z. 591. 

5590. Vergl. obeu, z. 1142. 

5607. Vergl. oben, z. 4906. 

5618. doter de mort Ebenso italÜniseh: 

Ed io pensando forte 

Dottai beu della mortc. 

Bronetto JLatini, 11 teaoretto. 
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5620 Qae U lyotuB oltre s*tuk Vint, 

Taut ot desoa 1b ftnel grate. 

S*or ne aont Ii gloton mate, 

Done ne le smont il james; 

Car au lyeon ne panront pes 
5625 Ne n^anront, taut eora vis lea aacbe. 

L*aii ea aeit et si le saclie 

Par terre ausi com uu moton. 

Or sont esfiree Ii gl o ton, 

NHl n'a lionie an tote la place, 
5630 C^ui an soii euer joie iteii face, 

Et eil ue relevera ja, 

Que Ii IvL'ous a terre a, 

Se Ii autres ne le sccort. 

Por lui eidier cele part cort 
5635 Et por lui meismcs socorrc ; 

Qu'a lui ne lest Ii lyeons corre, 

Quant il aura celui ocis, 

(^iie il avoit par terre mis, 

Et si avoit irrait^nor peor 
5640 Del lyeon, que de son seignor. 

Des or est mes sire Yvains tos, 

Des qu'il Ii a tome le dos 

Et voit le col nu et delivre, 

Se longuement le leisse vivre; 
5645 Que molt Tan est bien aveuu. 

La teste nne et le coi qu 

Li a ii gloz abandone, 

Et il Ii a tel cop done, 

Que la teate del bu Ii ret 
5650 Si soavet, qae mot u'an set ; 

Et maintenant a terre vient 

Por Tautre, que Ii lyeons tient, 
sk 

5626. 5627. Veigl. oben, s. 4214. 4519. 

5627. moetoa A. 

5650. set heben A und B, nacb Gnest. I. b. 201*. Vielleicht 
ist fet zu leten. 

14* 
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' Que reseone '6t tolir Ii vialt, 

Mes por neant, que tant se diaU, 
5d&5 James mire a taos n*i anra^ 

Qa*aii 8011 yenir si le navxa 

Iii lyeons, qui molt vint iriez, 

Qae leidemant fa anpiries, 

£t tote Toie arriers le böte; 
5660 Si voit, que fl Ii avoit tote 

Uespanle fois de aon leu trete, 

Por In! de rien ne se deahete; Bl. 101 *• 

Qoe ses bastons Ii est eheuz. 

£t eil gist pres come feus, 
5665 Qa'il ne se crosle ne ne muet; ^ 

Mes tant i a, que parier puet^ 

Et dist, si com il Ii pot dire: 

„Ostea Tostre lyeon, biax sire, 

Se TOS plest, que plus ne m*adoistI 
5670 Que des or mes fiyre tos loist 

De moi tot ce, que boen yos iert. 

Et qui meid prie et requiert, 

K'i doit faillir eil, qui la rueve, 

Se home sana pltto ne tmere; 
5675 Et je ne me desfandrai plus, 

Ne ja ue releverai aus 

De ci por force, que je aie, 

Si me met an vostre menaie." 

„Di douü'', fei eil, „äe tu utroies, 

5655. Es mag hier au eine Shnliche in den spfitereu ritter- 
romaucn oft angebrachte 'wendung erinnert werden, welche Cer> 

vaiitf's Don Quijote, primera parte, capitulo iii, mit den Worten 
nat lial riit: Alzo la lanza a dos iiiaiiüs, y diö con ella tan gran 
golpc ai arriero en la cabeza, que le derribö en el suelo tan 
mal fa«cho, que si seguudara con otro, no tuviera neceaidad de 
maestro que le corara. Man ?ergleiehe auch D. Diego Clemm- 
cin au dieser stelle, Don Quijote. I. s. 58. 

5660. 5661. Diese seilen Unten in nach Guest: 

Et vit que il l'avoit ja route 
L'espaule et tonte dou bn trete. 
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5680 Qa6 vaincns et recreanz soies!** 

„Siie*S fei ü, „11 i peH bien, 

Veineak stii maleoit gn mien- 

Ei reereans, ce vos otroi/* 

„Dono. n*M tu mes garde de moi, 
5685 ist mes lyeo&t te laseiire." 

Tautest vienetit grant aleure 

Totes les geuz anviron lui, 

Et Ii sire et la dame andui 

Li font grant joie et sil acolent 
5690 Et de lor Alle Ii parolent. 

Si Ii dient: Or seroiz vos 

Dameisiax et sires de nos 

Kt nostre tille iert vostre dame ; 

Car nos la vos donrons a fame." 
5695 „Et je", fet il, „la vos redoing^, 

Qui vialt, si Vait, je n eu ai soing; 

Öi n'en di ge riea por desdeing. 

Ne vos poist, se je ne la preing! 

Que je ne puis, ne je ne doi. 
5700 Mes, s'il voa plest, delivTcz raoi 

Les cheitives, que vos avez ! 

Li termos ost, bien le savuz, 

Queles s'an doivent hIpi- quites.'* 

„Voirs est," tet il, „cc que vos dites, 
5705 Et je les vos rant et aquit; 

Quil Iii a nies nul contredit. Bl. 101 

Mes prenez, si toroiz savuir, 

Ma fille a trcstot mon avoir, 

Qui est molt belo et riche et sage^ 
5710 Jamt^s si riche cu mariage 

N'auroiz, se vos cestui n^avez/* 

„Sire", fet il, „vos ae savez 

Mon essoine ue mon ateire, 

Ne je ne le vos os retraixe. 
5715 Mes je sai bien, qae je refus 

6710. en mariage B, tMtsh Qnest. L s. 201i». en iehlt 



Ce, que ne refusaroit mOf 

Qai deust Bon euer et s^antttiite 

Metre an pocel» htle et gente ; 

Qne voUntiem 1a xeeeoMe, 
5720 Se je potsae ne denese. 

Je ne puis, ee sacbies de YGii:, 

Cesti ne antre reeevoir. 

Si m'an lessies an pes atant! 

Qne Ut dameisele m*atant, 
5725 Qui avoeo moi est ca Tenne. 

Compaignie mi a tenne* 

Et Je la revoel Ii tenir, . 

Que que il m'au doie avenir.'* 

„Voles« biax alre? Et vot eomant?' 
5730 JameS) se je ne le comant 

Et mes consauz ne le m'aporte, 

Ne V03 iert overte ma porte-, 

Einz remanroiz en ma prison. 

Orguel t'eitos et raesprison, 
5735 Qant je vos pri, que vos praigniez 

Ma tiUe et vos la JesdaigniGz." 

„Desdaing, siie? Nel faz, pai mamti! 

Mes je ne puis esposer fame 

Nc reraenoir por nule painne. 
5740 La dameisele, qui m'enmaine, 

Ritidrai ; qu'autreraent ne piiet estre. 

Mes, Sil vüs plest, de ma main destre 

Vos plevirai, si m'aii creez, 

Q'ainsi, com vos or me veez, 
5745 Kevanrai ca, se j'ouques puis, 

6718. VergL unten, s. 5750. 

5721. 5722. Diese bddfln «eilen stehen in B, nadi C^nest I. 
B. 2011*. in umgekehrter Ordnung. 

5731. Man yeigl. Henri de Valeneiennes, bei Burguy, Gkam- 
maire de la laogue dVil. II. s. 371 : Nostre eonsaus nous apporte 
que nous volons avoir toute la tierre de Duras, deschi a la Maigre. 

5740. molt ro'ainimeA. m'enmotne B, naeh OiMit. I. s. 202*. 
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Et panrai vostre fille puis," 
„Dahatti" fet il, „qui el vos quicrt 
Ne qtu foi ne ploig^ an requiertl 
Se mft fille tos atalante, 

5750 Becevea la por bele et gente; 
Vos revanroiz hastivementi 
Ja por föi ne por seirement, 
Ce cnit, ne revanroia plna tost 
Or aleal Que je tos en ost 

5755 Trestoa ploiges et toa creana. 
Se TOB retaingne pluie et vana, 
Ca finsy neana ne me cbaut il. 
Ja ma fille n*aurai si vil, 
Q^e je par force la vos doingne. 

5760 Or alea an vostre besoiugne! 
Que tot antant, se vos irenea, 
ITan eet, com se tob remenea/* 



Tantost mes sire Yvams s*an tome, 
Qni el chastel plus ne sejome, 
5765 Et 8*en a avoec soi menees 
Lea eheitives desprisonees. 
Et Ii sires Ii a baillieea 
Povrea et mal apareilUees; 
Mes or sont riches, ce lor sanble. 
5770 Fors del chastel totes ensanble 
Devant lui .ii. et .ii. s'an isseut. 
Ne ne cuit pas, qu'eles feissHiit 
Tel joie, com eles Ii fönt, 

* 

5746. Auf diese seile folgt in B, nach Guest: 
Qnde höre qoe il boen vos iort. 
Dahe ait, fet il, qmi tos quiert 
Ne foi ne plßgB ne ereante. 

Se ma fill»' vos acroantc 

Vos rovondroiz hativemeat . . . 

5750. Vergl. oben, z. 5718. 

5761. alez B, nach Guost. 1. s. 202«. 

5763 -5996. Vergl. Hartmann, z. 6835-7014. 
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A celui, qui fiat tot le mont, 
5775 S'il fiist vemiz de ciei an terre. 

Merci et pes Ii vindrent querre 

Totes les geuz, qui dit Ii oreiit 

Tant de honte, (om il [»Ins poreot. 
^ Si le vüiit cinsi convoiant, 

5780 Mes il dit, qu'ü n'an set neant. 

„Je ne sai," fet il, „que voa dites, 

Et si vos aa claim je toz quites; 

C^onques chose, que j'ea mal teingne, 

Ne dcistes, dont moi Boveiugne." 
5785 Cil sont moU lie de ce, qu*U oent^ 

Et sa corteisie molt loent. 

Or le comandent a dea tuit; 

Qae grant picce Torent condnit. 

Et les dameiseles Ii ront 
5790 Congie demande, si s'an vont; 

Au partir totes Ii anclin^t 

£t si Ii orent et destinent, 

Que dex Ii doiut joie et saute 

Et venir a sa volaute BL IQl^ 

5795 £n quelque leu, qu'il onques aut 
^ £t dl respont, que dex les saut; 

j Cui la demore molt eouie, 

/ ffAle^f** fet 11, „dex tos conduie 

En TOS paas sainnes et lieesj** 
5800 Maintenant se sont avoiees, 

Si s'au vont grant joie menant; 

Et mes sire Yvains maintenant 

De Tautre pari se rachemine. 

D*errer a grant esploit ne fina 
5805 Trestos les jors de la semainne, 

Si com la pneele Tenmainne, 

Qui la Yoie molt bien savoit 

Et le reeet» oa ele avoit 



5793 steht in A doppelt. 
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Lessiee la desberitee 
5810 Desheitiee et desconfortee. 

Mes qnant ele oi la novele 

De la venu« a la pucele 

Et dd cheralier aa Ijeon, 
Ai joie, b6 oele noii, 
5815 Qne ele en ot dedans Bon euer; 

Gar or crnde ele, que sa sner 

De 8on heritage Ii lest 

Une partie, se Ii plest 

Malade ot geu longaemant 
5820 La pucele et novelemant 

Eatoit de son mal relevee, 

Qni durement Tavoit grevee, 

Si que bleu paroit a ea chiere. 

A rencontre tote prenuere 
5825 Li eat alee saus demore, 

Si le salue et sil 'enore 

De quatiqa^ele onqu«« set ne puet. 

De la joie parier n'eittieti 

Qui la nuit fa a Tostel feite; y 
5830 Ja parole neu iert retreite; f 

Que trop i auroit a conter. I 

Tot V08 trespas jusqu'au inouter . % 

Landemain, que il s'an partirent 

Puls crrerent, taut quo il virent 
5835 .L cbastcl, ou Ii rois Artus 

Ot demore quiiizainne ou plus; 

Et la dameisele i estoit; Bl, 101 

Qui sa seror desheritoit, 

Qu'ele avoit pres la nort tenue; 
5840 Puis si atendoit la venue 

Sa seror, qui vient et aproche. 

Mes molt petit au euer Ii toche ; 

Qu'ele cuide, que Ten ne truisse 

Nul Chevalier, qui sofrir puisse 
5845 Mon seignor Gauvaiu an estor; 

N'il u'i avoit que x seul jor 
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De la qninzaiDne a' par^emr} 

La qnerele tot sara mantir 

Eost desres^e quitemant 
5850 Par ruBon et par j^igemant, 

Se eil seofl jors fiut t^passes. 

Mes plus i a a fdre aBsea, 

Qa*6le ne cnide, ne ne cioit, 

En .1. ostel bas et estroit 
5855 Eon del ehastel cele irnit jnreikt, 

Ott nules geoa ne les coliiiiient; 

Car se il el ehastel genssent, 

Totes les gena les coneossent, 

Et de 'ce n'avoient il soing. 
5860 Fors del ostel a gnmt besoing 

A Taube aparissant s^an issent, 

Si se leponent et tapissent, 

Tant qne Ii joi's fn biaz et granz. 

Jora avoit ptnsez, ne sai qaanz, 
5865 Que mes sire Gauvains s'estoit 

Herbergiez si, qu'an ne savoit 

De lui a cort nule novele 

Fors que seulement la pucele, 

Por cui il se voloit corabatre. 
5870 Pres a trois liues ou .i f^uatre 

S'estüit de la cort tresioraez 

Et yint a cort si atornez, 

Que reconuistre ne le porent 

Cil, qui toz jorz coneu Torent, 
5875 As armes, qne il aporta. 

La dameisele, qui tort a 

Vers sa aeror trop en apei-t, 

Veant toz l'a aucor osfert, 

Que par lui desresnier voldroit 

5847. Vergl oben, z. 4795. 
5852. Vergl. oben, z. 4294 

5877. trop de sa pert A. tout en apert B, nachGuest. I. s. 20Sb. 
5678. acor A. Volant toute la cort offert B, naeh Quest 
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5880 Iift qnmle, ou ele n*a droit, 

Et äh an roi: „Sire, ore passe, Bl. tOl 

Jiisqu'a po sera none basM 

Et Ii deniens jorx iert hui. 

Or Toit an bäen, oomaat Je sni, 
5885 Or me eovieiit droit mdiileiur. 

Se ma suer deust revenSr, 
eust mes quo demorer. 

Deu an puisse je aorer, 

Quant el ne vient ne ne repeii*e, 
589Ü hwu i pert, que mialz ne puot feire; 

Si sui por neant traveilliee 

Kt j'ai este apareilliee 

TüÄ les jorz juscju au desrieu, 

A desresnier ce, qni est mien 
5895 Tot ai desresnie sau/, bataille; 

S'est or bieu droiz, que je m en aille 

Tenir mou herita^e an pes; 

Que je n'an rcspondroie mes 

A ma seror, tant com je vive; 
5900 bi vivra dolaiite et cheitive." 

Et Ii rois, qui raolt bien savoit, 

Que la pucelo tort avoit 

Vers sa seror trop desleal, 

Li dit: ,,Amie, a cort real 
5905 Doit eil atcndre par ma foi, 

Tant com la justise le roi 

Siet et atant por droiturier, 

N'i a rien del corion ploier; 

Qu^ancor vendra trestot a tans 
5910 Vostre suer ci, si com je pans/* 

Eins que U lois eust ce dit, 

5882. D. Ii. drei iihr naebmittags. 
5888. Veigl. oben; s. 1080. 

5007, Ö90S. Diese seilen lantefa in B, naeliGn^si I. s. 204*: 
Siet et atent por di^it' tenir. 
Encor 'est Ii jon a ▼enir. 
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Le cbeyalier au lyeon vit 

£t U pucele deleit lui. 

Seal A setil ▼«noieiit andai; 
5915 Qne del lyeon asble bb fiirent; 

Si fa remes la, ou il jureat 

Li roifl Is pucele a veue, 

Si ne Fa pas mesconeae 

Et molt Ii plot et abeli, 
5920 Qaaat ü la vtt» qae deven U 

De ]a qnerele ae paodoiti 

Por ce, qae an droit entandoit. 

De la joie, qne il eii ot» 

Li dist au plus tost, que il pot: 
5925 nOr avant, bele, dex vos saut!'* BL 102*- 

Quaiit cele Tot, tote an tremiit 

Et 8i se torae, n la voit 

Et le ehevalier, qa*ele aroit 

Amene a son droit eonqnenre; 
5930 Si devint plns noire qne terre. 

Molt fli bien de tos apelee 

La pueelCf et ele est alee 

Devant le roi la, ou le vit; 

Quant fu devant lui, si Ii dit: 

♦ 

5916. Den löwen läßt der dichter hier zurückbleiben, weil 
dieser treue f^efährte Yvaiua au dem beTorstehenden kämpfe des 
heldeii mit seinem l'ruuude Gauvain nicht wie sonst (vergl. die 
anmerkung su s. 4211) sieb beteiligen durfte. Und so böven 
wir denn von dem löwen erst widnr s. 6448. 

5919. YergL oben, a. 474. 

5938. 5934. Yeigldcbe die ibnliebe wendung unten, a. 5483, 
6484. In derselben umsebreibenden weise drfickt sieb bekaanfiieb 

aueb der Spanier aus, z. b. : 

Sientate d yantar, mi fijo, 
Do estoj, ä. mi cabecera. 

oder: 

Doode esti la in&nta, entnbron. 
Man vergleiebe: Komanoero del Cid, publicado por A. Keller. 
Stuttgart. 1840. 8. s. 13. 26. F. Diez, Grammatik der xomani- 
seben spraehoi. III. Zweite ausgäbe. 8. s. 3&5, anm. 
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5935 „Des aalt le loi et sa mesiiieel 

Rom, s'or pneA estie dearesniee 

Ma dioitare ne nia qnerele 

Pur nn oheTaliar, ilone Hat ele 

Par ceatni, qoi, ioe mtrci, 
5940 M*eu a aeue aujusque et. 

S*euat il moU aillora a feire 

Li fmoM obeTalieni delxmeiref 

Mea de moi Ii prist tex pitiez, 

Qu'il a arriercs dos gitiez 
5945 Toz ses afeires por le mieii, 

ür feroit corteisie et bieii 

Ma dame, ma tres cliicrc siier, 

Que j'Hiiii autant coine nioii üuei'i 

Se elo moii droit nie lessoit, • 
595ü Mult feroit bien, s'el le t'eisoit ; 

Que je ne demaut rien del siicn." 

„Ne je, voir", fet ele, „del tuen, 

Tu Iii as rien, ne ja n'auras; 

Ja tunt preeschiur ne sauras», 
* 5955 Que rien en nie?« por jjrt^sdiior 5 

Tote an porras de duel sechier." i 

Et Fautre respont maintenaut, | 

Qui savoit assez d'avenant ( 

Et niolt estoit sage et cortoise; 
5960 „Certt's", l'et ele, „ce mo poise, 

Que por nos .11. se conbatront 

Dui si })r(Hidome, com eist goutj 

S'est la quereie molt petite, 

Mes je ne la puis clamer quite; 
5965 Que molt grant mestter en auroie. 

Por ce meillor gre tob sauroie, 

äe voB me lesaieB mon droit** 

6942. Yergl. oben, a. 5425. 

5959. Veigl. die aomerkang au «. 5136. 

5967. 5968. Man beachte aaeb Uer wider den wecbael in der 
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,,Certe«, qni or te retpondroit**, 

Fet Tautre, ,^olt seroit mwiarde. 
5970 Max fex et male flame ia*arde, BL 102^- 

8e je t'aa doingt don tu mialz viyes! 

Eiocois asanbleront las riw 

De la Dtinoe et de Seone» 

Se la bataille nel te done.** 

5975 ,,Dex et U dreis , qua je i ai, 

£n ctti je m'aa fi et fierai, 
a 

anrede, der schon oben in der aamerkung sa s. 1795 henror- 

gehoben worden ist. 

5970. So in La mule sanz frain, bei Meon, Xouv. rccueil. 
1. s. 21 y z. 644: iM>aifeu^< et nuile tiüme in'arde So iu Gerard 
de Yiaiie (bei InuM. Bekkcr, Der l uinan von Fierabras, s. xxxvu): 
z. 2äU0 Hai Viane! mal feus et mal charbouz 
V<» eoat ane eator et anviioa» 
N*i femainrist ne sanle ne donioD, 
Kant se conbatent por vos tel dui bairott 
Vergl. J. Grimm, Deutsche mytliologie. 1. 8. 569. Dieselbe 
formel ist auch im Spanischen üblich: 
I Mal fuegu !ii>s mate! 

F. VVoli } Ü. Uofinann^ Prima vera j flor de 
lomaoce». I. «. 149. 
i De mal fti^ aeea eidida! 

Ebeudas. II. a 69. 
i Mal fuego nos queme! 

A. Keller, RoTnfnH-er<' del Cid, a. 114. 
j Mai fuego le ijueme, inadre, 
£se manto de oro tiooi 

{ Mal fu^o qu^mase, padre» 
Tal leir y tal barhur! 
A. Daran, Romancero general. I. Madrid. 1849. 
8. s. 163. G. Dej>ping, Romancero Castellauo. 
Nueva edicion. Ii. Leipsique. Ib44. 8. s. 176. 
Man iehe auch Roquefort, Glossaire de la langue romane. II. 
s. 126. 127: mal fed, 

5976. ferai A. leb habe fierai gcäod^ 

&976— 5980 lauten in B, neeb Guest I. s. 205«: 
En qni je ma fimee ai 
Tom tew jusqu'au jor» qoi est hui, 
En floit en aide a eelui, 
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En Boit en aide » celid 

E«e lou'desfende d^enui, 

Qui par amon e par franchise 
5980 Se porosfij de man Benrlae; 

Si ne set il, qui ge me sui, 

N*ü ne me conoist, ne ge lui.^ 

Tant ont parle, qn'a Ii remainnent 

Les paiolei, et n »mainnent 
5985 Les Chevaliers enmi la oorl; 

£t tos U pueples i aoort, 

Si com a tel afeite snelent 

Corre les geuz , qva veoir vuelent 

Cos de bataUle et escramie. 
5990 Mes ne s'antreconnre&t mie 

Cil, qui cottbatre se voloienti 

Qui molt eutramer se soloient. 

Et or donc ne s'antraimnient il? 

On, V08 respong, et neuil, 
5995 ®' Tautre piovemi, 

Si (£ue reibuu i tiuveiai. 

J)or vüir, mes sire Gauvainn aiiuina . ' / 

\vain et compaingnou le claimme, H 
Et Yvaiiis lui, üu que il spitj ^ 
6000 Xeis ci, s'il le couuissoit, 

Feroit il ja de lui graut feste 
Et si metroit por lui sa teste, 

e 

Qui por aumosnc et por franchise 
Se poFofire de mon aer^iae. 

5977. a B, nach Gneat. L s. 205». fehlt A. seilen 5977 
— 59S3 einschließlich acheinen in A von einer aweiten liand ge- 
achrieben in sein. — Vergl. auch oben, z. 4325. 4435 — 4437. 

5978. Vielleieht ist au lesen: Et si le desfende d*eniu. 

5979. frainehiae A. 

5981. Vergl. oben, a. 331. Man sehe F. Die», Grammatik 
der romanischen sprachen. JH. Zweite ansgabe. s. 186. 

5997-6097. Vergl Hartmann, a. 701^7074. 
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Et cü la 0oe aun por Ini, 

Eins qa*an Ii ftitt graat eaai. 
6005 N*e8t ce amora antiere et fine? 

Oil, certes. Et 1a haine 

Don ne rest ele tote aperte? 

Oil; que ce eet chose eerte, 

Qae Ii nna a Taatre sans dote 
60 iO Voldroit avoir la teete lote, 

On taut de honte Ii ▼oldroit 

Atoit feite, qne p» ▼aldioit. 

Par foi, o*eBt menroüle provee, 

Qoe l'en a ensanble troyee BL 102®* 

Ö015 Amor et Haine mortel; 

Dex, mcismea en .i. ostcl, 

Comaiit puet estre Ii repaires 

A chüses, qui taut soDt contraiies ? 

En .1. ostel, si com moi sanble, 
b020 pueeut eles estre ansauble*, 

Que ne potiüit pas renienoir 

L'une avoeques l'autre .i. seul soir, 

Que noise ei taiicoii u'i eust, 

l'uis que l'une l'autre i senst. 
6025 Mes en .i. chas a piusors Tnanbres, 

Que Ten i fet locifes >A chanbres. 

Ensi puet bieu estre la ehose : 

Espoir (ju'Amors s'estoit anclose 

En aucuue t hanbre celee 
6030 Et Haine s'an ert alee 

As logcs par devers la voie, 

Por ce cpr<4 vialt, que Ten la voie. 

Gr est liaine niolt aneoche ; 

Qu*ele esperone et point et breche 
6035 Sor Amors, quauque ele puet; 

£t Amors onques ne se moet. 

6080. Et halne eatoit alee B, nach Goest. I. b. 205». 

6032. Die werte „Por ce qu'el yialt, qne Veiaf* stehen in A 
doppell 
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Hai Amon, <m es tu repoote? 

Gar t'am isl Si verraSf quel oste 

Sont M>r toi Miiene et min 
6040 Li anemi a oel amis; 

Li anemi sont eil meisme, 

Qni 8*antraimeiit d'amor saintime; 

Qa'amors, qui n'est faiue ne fainte, 

Est precieuee ehose et eaiot«. 
6045 Si est Amofs aaes trop ^lote 

Et Haine n*i Tevoit gote; 

Qa'Amon desfandre lor deust, 

Se ele les reconeust, 

Qae H uns Tantre n'adesast 
6050 Ne feist rien, qui Ii grevast. 

Por ce est Amors <ivu^lee 

Et desconfite et desjuglee, 

Que cez , qui tuit sont sneii par droit, 

Ne reconuist et si les voit; 
6055 l^L IlaiiiO dire ne ßot, 

Por coi Ii uns d'ax l'autre het, 

Ses vialt feire mesler a tort. Bl. 102«'- 

Si bet Ii uns Tautre de niort, 

N'aimme pas, ce poez savoir, 
6060 L'ome, qui le vuldroit avoir 

Houi et qui sa mort desin'e. 

6039. Ont B, nach Guest. 

6040. a tes amis B, nach Guest. 

6042. saatreuiet A. Nach Gueat tjcheiat B s'eutruinieut zu 
haben. In B folgt fibrigens, nach Guest, diese zeile auf 6040, 
und darauf Li anemi n. n. f. 

6045. 6046 hinten in B, nach Guest: 
Ci est amors avagle tonte 
Et haiue ne reroit gonte. 

6047. le denst B, nach Guest 

6048. le zeeoneust B, nach Giiest 
6050. pesast B, nach Goest. 
6052. VergL oben, z. 1070. 

15 
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Comant vudt dono YyaiiiB ocirre 
Mon fleigDor Oauvaiti, flon «ml? 
Oil, et U Ini satrefli 

6065 Si voldFoit meB sire OanvaiDs 
Yyain.oGine de see muns, 
Ou fnre pis, qae je ne di? 
Nenil, ce tob jnr et afi, 
Li ittis ne valdroit aroir fet 

6070 A Tautre ne honte ne let 

Por qnanque dex a fet per home 
Ne por tot Vempire de Borne. 
Or ai manti molt leidement; 
Que Ten voit bien aportement, 

6075 Que Ii uns vialt envair Tantre 
Lance levee aor le ISautre, 
Et Ii ans Tantre vialt Ueder . 
Et feire honte et correeier, 
Que ja de rien ne 8*an feindra. 

6080 Or dites, de eoi se platndra 
Cil, qai des cob anra le pis, 
Qnant Ii uns Tautre aara eonqnis? 
Gar sll font tant, qu il B^anlrevaignent» 
Gxant peor ai , qu'il ne maintwgnent 

6085 Tant la bataille et la meslee, 
Qu'el soit de Tune part oltree. 
Pona Yvains par reison dire, 
St» la soe parliu est pire, 
Que eil Ii ait fet let ne honte, 

i»090 Qui antre ses amis le conte, 
N uinz nel apt la jiar son noil 
Sc ami et coiiipaij^iiou iiou? 
()u s'il avient par aventure, 
Qu'il Ii ait fet uule leidure, 

6095 Ou, de que que soit, ie sormaint, 
Aura il droit, se il se plaint? 

* 

fiOiib. et B, «ach Qnost. I. s. 206»« et fehlt A. 
t>070. Vergl K. 490. 5125. m^. 
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NenO; qu^il ne saura de ctii 

AutresloigQie se sont andiii 
Por ce, qii*il ne s^aatrecoDoissent, 
6100 AI a.sanbler lor lances froisseiit, 

Qm grosses erent et de fresne. B]. 102** 
Li uns Tantre de rien n'aresne; 
Car, 8*U eutraretsme se iiisseot, 
Aatre asanblee feite eussent, 
6 tos Ja n'eiusent a Vasanblee 
Fera de lance ne d'eapee, 
Entrebeisier et acoler 
S^alafiBent, einz que afoler; 
Qa'ü g'azitnfolent et mehaingnent» 
6110 Lee espees rien nl gaamguent, 
Ne U biaume ne Ii esea, 
Qui anbaire sont et fandu» 
£t des espees Ii trandiant 
Esgranent et vont rebonchant; 
6115 Oar il se donent si grans flaz 

Des trancbans, non mie des plas, 
Et des pons redonent tex cos 

Sor les nasex et bot les dos ^ ' 4 

Et sor les frona et sor les joes, 
6120 Que totes sont perses et bloes 

* 

600S— 6514. Vergl. Hartmann, z, 7075- 7804. 
6107. Vergl. die anmerkung zu s. 244B. In unseres dicbtera 
enSblang von Erec (ausgäbe von Bekker, s. 535) heißt es z, 

6309: Si s'entrebaisent et acolent. Ebenso verbunden finden 
sich die beiden vcrba im Koman de GiUes de Chyn (ausgäbe 

von ReifFenbor^ , s. 132): 

z. 38l;i Aloult s'eatrebaisent durement 
Et acolent estroitement 

6112. Vergl. oben, z. 5574. In B iautot diese zeile nach 
Onest 1. s. 2061»: Qui brisie sont et porfendu. 

6116. Vergl. oben, s. 4205. 

6117. 6118. Diese seilen lauten in uacli Guest: 

£t des pons redonent tez conx * 
Sor les nanaus et sor les eonx. 

15* 
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La, ou U Sans quace desos, 

Et les haubezs ont si deros 

Et les escas si depecies, 

N'i a eelui ne seit blecies, 
6125 Et tant se paiimeat et travaillent, 

A po , qu'alaiimes ne lor faOlent 

Si se combatent une ehaude, 

Qne jagonce ne esmeraude 

N*ot sor lor hiaumes atachiee, 
6130 Ne soit molue et aracbiee; 

Oar des pons si grans cos se donent 

Sor les hianmes, que tnit s^estoneut, 

Et par po, qu'il ne s'escervelent. 

Li oel des chies lor estancelent; 
6135 Qu'il ont les poiiiz quarrez et gros 

Et forz les neis et durs les os, 

Öi s(i donent males groigiiiees 

A ce qu'il tieucuL anpoiguiees 

Les espöes, qui <,aaut aie 
6140 Lor font, quant il fierent a hie. 

Quant graut piece se sont lasse, 

Taat que Ii hiaume sont quasse 

Et Ii escu fandu et fret, 

Un po se sollt arrieres tret, 
6145 läi lesseut reposei* lor vainnes Bl. 102'- 

* 

C128. jagonce, d. h. hyacinth, liyacinthus, mittellateinisch 
jaciutus, nihd. jächant. Vergl. Wilhelm Wackeruagel, Die um- 
deutBchung fremder Wörter. Basel. 1861. 4. (Programm zu der 
pj oinotionsfeier des pajdagogiuow in Basel. 29. april 1861.) s. 23, 
anmerkuiig 2. 

6132. Vergl. oben, z. 862. 

6141. Statt Quant hat A: Vant. 

6142. Nach dieser zeile hat B, nach Guest. I. s. 207** 
folgendes: 

Et Ii banberc tnit desmailUe, 
Tant ont des espees mailliee» 
• Li eaavL sont fendu et frait. 

6144. Vergl. oben, s. 4464. 4465. 4467. 
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Et si raprft&eot lor alainneg; 

Mes fönt mie grant demoro, 

Eins eort Ii uns a Tautre >ore 

Plus fierement, qu^aiiiB mes ne firent, 
6150 Et tnit dient, qne mes ne yirent 

.n. eheralien plus coragens. 

„Ne Be conbatent mie a gens, 

Eins le font aaea trop a eertes, 

Lee merites et les deBertes ^ 
6155 Ne lor an ieront ja rendoea.** 

CeB parolee ont entandnet 

Li dm ami, ([ui s'antrafoleat, 

Et s'antendent, que 3 parolent 

Des deoB Beron antraeoider; 
6160 Mes la pes ni pneent trover 

Devers Fainsnee an ntile gaise, 

Et la mainsnee B^estoit mise 

Sor ce, que Ii rois an diroit ; 

Quo ja rien n*en contrediroit ; 
6165 Mes l'ainznee estoit si anrievru, 

Que nes la reine Gaiiievro 

Et eil, qui savoient lor lois, 

Et Ii cliüvaliei et Ii rois 

Devers la lüaiasnee se tienent, 
6170 Et tuit le roi piuier an vienent, 

Que maugre rainzneo seror 

Doint de la terra a la menor 

Ija tierec partie ou la Quarte 

Et les .II. Chevaliers departe 
6175 „Qii^ mo\t sont de graut vaseiage, 
- Et trop i auroit graut doniage, 

Se Ii uns d'ax Tautre afoloit 

Ne poiut de s euor Ii toloit.** 

6153. Veigl. naclilier, i. 6175 und die anmerkung wa z, 390S. 
6165. enrierie erklärt Roquefort, Supplement au gloflsaiie 
de la langne xomane. Parts. 1820. 8. s. 131, dareh: dar, eoriace. 
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£t Ii roi» dit, que de 1a pes 
6180 Ne 0*aiitreinet» il james; 

Que Tarnsnee Buer n'en a eure, 

Tant par ert male eriaCinre. 

Totes ees paroles oirent 

Li dui, qui des con 8*aiitiaiipireiil: 
6185 Sil qu'a toa vient a grant merroille; 

Et la bataille est si paroüle, 
•Qae Ten ne set par nal avii, 

Qai D*a le nuals, ne qiii le pis* 

Hes Ii dm, qni si se eonbatant, BL 103*- 
6190 Qae par^martire enor achatent, 

Se mervoillent et esbaisseoit; 

<^e si par igal s'anyMSseot, 

Qu^a grant memnlle a ehasean vient, 

Qui eil est, qai se eontratient 
6195 Ancontre Ini si fieremant» 

Tant se conbatent longaemant, 

Que H jorz vers la nnit se tret, 

Ne il n*i a celui, qui n*et 

Le braa las et le cois doiUant 
6200 Et H sanc tnit diaat et boillant 

Par mainz leos fors des cors lor bolent, 

Qui par desoz les hanbers colent. 

N'il n'est raerv^oille, s'il se vuelent 

Reposer; car foraient se duelent. 
6205 Lois se reposerit aubedui, 

Kt puib |jaüsc chascuns por lui, 

Cor a il son ]>aroil trove, 

Oomant quil Ii ait demore ; 

Longuemant aiidui so reposent; 
6210 Que rasaiiblür as armes D'osent, 

N'oiit pIuB de la bataille eure 

Que por la nuit, qui vient osntre, 

Que por CL' que molt s'antrt dnteat, 

Ces .u. chostiä an .ii. les boteut 

* 

6205—6210 einschließlich fehlen B, nach Guest 1. s. 207 <>- 
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6215 Et seroonent, qu'an pe» s'eBtoiseni; 

1C«S eincois quo del champ s^aii Toisent, 

Se leronft bien antracointie, 

S*«Qra entr'ax joie et pitie. 

]f es nre Ytuim parla eincois, 
6220 Qni malt esloit prens et cortois; 

Mea va p«iler nel reeonitt 

Ses boens «mis, at ce Ii nut, 

Qa*il ftToit parole basse 

Et U vols roe et foible et quasse; 
6225 Qne tos Ii saos Ii fu meua 

Des coB, qull avoit receus. 

f^Sire,** fet il» „la hiub aproche, 

Ja, ce evit, blasme ne reproche 

N*en anrois, se Teil nos depart, 
6230 Mes taut di de la moie part, 

Qne molt tos dot et molt vos pris. 

N'onques en ma vie n'enpris 

Bataille, dont tant me donsisse, Bl. 103 

Ne cbevalier, (|ue je voiisisse 
6235 Tant veoir ne tant acointier; 

A merevoilles yo8 puis prisicrj 

Que Tamcua me coidai yeoir. 

Bien savas tos eos aseoir 

Et bien les savea anpbier-, 
(>240 Einz tant ne sot de cos'paier 

Chevaliera, que je ooneusse; 

Ja roon vuel tant n^an receusse, 

C»)in vos m'an avez hui preste, 

Tot m'ont vostre cop anteste." 
6245 „l'.u' foi", tct nies siro Gauvains, 

„K'lestos si estuiiez uo vaiiis, 

Que je autaut ou plus no soie, 

Et sc je vos reconoissoit!, 

Espoir ne me greveroit rieu. 

* 

6246. Vcrgl. oben, z. 802. 

6249. ue vos B, nach Guest 1. s. 2\)H^- 
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Se je vos ai preste del mien, 

Bien m'eQ avez randu le conte 

£t del chetel et de la monte; 

Quö larges estiez del rendre 

Pins , que je n'estoie del preadre, 
6255 Mes comant que la chose praingnai 

Quant V09 plest, que je vos apxaingne, 

Par qaei aon je sui apelez, 

Ja mes iions ne vos xeort celez: 

Gnuvams ai non, fils au roi Lot** 
6260 Quaot Yvains ceste aovela ol, 

8i s^esbaifit et espert tos, 

Par mautalaat et par oonos 

Flati a la terra s^espee, 

Qui tote estoit aasaaglantee, 
6265 Et flon esea tot depede; 

Si deseent del cheval a pie 

Et dit: ,|Ha, las! Qael meacheance! 

Par trop leide mesconoissanoe 

Ceste bataille feite aTomes; 
6270 Qn^antreconeii ne nos aomes; 

Que ja, se je tos coneusse, 

A TOS eombatus ne me fasse» 

Eins me elamasse a recreant 

Deyant le cop, ce tos ereant" 
6275 „Comaat?" fet mes sire GauTains, 

6252. den ohatsl B, nach Guest 

6259. loa roi 6, nach Guest. Man vergl. oben, s. 1016. 
I8t8. Den köiii^ Lot bezeichnet Wolfram im Pandval (aaagabe 
von Lachmann, s. 42a) folgendermaßen: 

Lot von Norwaege, 

gein valscheit der trsBge . 

und dar sadle gein dem pcise^ 

der küene degen idte. 

6263. Flafist B, nach Gnett. 

6264. ansanglante A. ensanglantee nach Guest 
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„Qni eites yos?** toi Tvains, 

Qui plm vof aim, cWe del monde, BL 103*- 

Taut oovil Ante a la reonde; 

Qae TOS m^aves ane tos jpis 
6280 Et enore an totes eo». 

Mas je YOB Toel de oeet afetre 

Tel amande et tel enor feire, 

C*otttreement Taineus m*otroi.*' 

„Tee feriea tos per moi?" 
6285 Fet mes sire Gawrains, Ii douz, 

„Certes, molt seroie or eirtous, 

Se ge ceete amande an prenoie ; 

Ja eeste enore ne sera moie, 

Eins iert vostn», je la tos les." 
6290 „Hai Biax nre, nel dites mes! 

Qne ce ne pomit avenir. 

Je ne me puis mes sostenir, 

Si sui atainz et sorrnenez." 

„Certes, de neant vos penez," 
1)295 Fet SOS amis et ses coniji.uii/:, 

„Mes je 8ui vaincuz et atainz, 

Ne je n'eii di neu por losauge; 

Qu U ii'a el monde si estrange, 

Que je autietant n'an deisse, 
6300 Eincois quu plus des cos sofrisse.** 

Einsi parlant sont descendu, 

6276—6280. VezgL olien» s. 2386—2290. 

6277. Que A. 

6278. a le A. a la roonde B, nach Guest I s: 208 >>' Man 
Teigi Burguy, Gnunmaire de la langae d'oil. III. s. 629, unter 

dem Worte roönd. 

628&. Yergl. die anmerkung zu z. 3691. 
6289. 6290 fehlen in B, nach Guest 
6295. 6296 fehlen in B, nach Guest. 

6301. est deseendas nach Guest. — YTain ist schon frü- 
her abgestiegen, yergl. oben, z. 6266. Nimmt man an, daß ihm 
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S'a Ii uns a Tautre tandu 

Lea bras ati coli fli B^antrebeiaent, 

Ne por ce mie ne se teiaent, 
6305 Qua ehasoniis oHrea na se elatot. 

La tancoDB onques ne remamt, 

Tant qne Ii rois et ü baron 

A^enent eonant tot anvironi 

Ses ment antreoonjoir 
6310 Et moH desiirent a oir, 

Qne ,oe puet estre et qni eil sont, 

Qui si gfant joie s'sntrefont 

„Sejgnoi^, fet Ii rois, „dites nos, 

Qni a si tost mis antra tos 
6315 Geste amistie et ceste acorde; 

Que tel haine et tel deseorde 

JTai hm tote jor Tene!*' 

„Sire, ja ne vos ieit teue", 

Fet mes siie Ganvains, sea nies, 
6320 »La mescbeance et Ii mesdues, 

Bon ceste bataille a este; BI. 103^ 

Des que er estea areste 

Por Toir et por le Bavoir, 

Bien iert, qui tob an dira voir. 
6325 Je, qui Gauvainfi, vostre nies, sui, 

Mpn compaigüon ne reconui, 

Mon seignor Yvaiu, qui est ci, 

Tant que il, la soe merci, 

Si com deu plot, mon non enquiht. 
()33ö Li uns sou üon a 1 autro dist, 

Lors si nos antreconeumes, 

Quant bien antrebatu uos fumesj 

Bieii nos somes antrebatu, 

Et se nos fussiens conbatu 
6335 Encore .i. po plus longuetnaat, 

II m'en alast trop malemant; 

a 

Gauvain hierin während des go^präche* gefolgt, ao viid die les- 
art von A keinen anstoß erregen. 
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Que, par mon cfaief, il m'enst mort 

Par m proMoe et par le tort 

Oeli, qui roWoit el cbaap nüs; 
6340 Mes mialz voel je, qne mos anuB 

M'ait oltre d'armes, qne tue." 

Lors a trestot le san mae 

Mes siro YyainB et si ii dit: 

„Biax flire einen » se des m*ait, 
8345 Trop avez grant tort de ce diie; 

Mes bien sache Ii rois, mes oref 

Qae je sni de eeste bataiUe 

Oltrez efc racreani saus faille.** 

„Mes ge!" „Hes gel** fet eil et eü; 
635<^ Taut aont andiii franc et gentO, 

Qne ]a vietoive et la qneione 

Li uns a Tantre otfole et done; 

Ne eist ne eil ne la vialt prendra, 

Eins fet chasenns par force entendie 
6355 An roi et a totes ses gena, 

Qq'II est oltrea et recreana. 

Mes il rois 1* taaeon depiece, 

Qoant oia les ot nne piece, 

Et Ii oirs molt Ii pleisoit 
6360 Et ce avoec, qoe il veoiti 

Qn*il s'estoient entracole. 

S*aToit Ii uns raatre afole 

Molt leidement an plosovs leus. 

,,8eignor*', fet il, ,^tttre ¥0S deus 
6365 A grant amor, Uen le mostrea, Bl. 103 

Quant chaseuns dit, qu'il est oltrea. 

6339. VeigL J. Chrimm, Oentselie lechtsaltertfimer. s. 927 
-930. 

6342. sanc ß, nacli Guest I. a. 209 Man TergL Gorard de 

Viane (bei I Bekker, Der roman von FierabraS} s. zzTin. 

Bniguy, Grammairo de la lungue d'oil. I. s. 66): 
z. 1534 Li rois Toit, toz Ii saus Ii mua. 

6351. corone B, nach Guest. 
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Mes or tos an metez mt moi! 

Et jes acorderai, ee mi, 

Si bien, qu'a voz enora sera, 
6370 £t tos Miegles man loei«.*^ 

Lors ont aiulai aeieante, 

Qu'il an feront m Volant« 

Tot enai, com il le dira. 

Et U rois dit) qn'il paztira 
6375 A bien et a foi U qnerele. 

„Oo eat^S fet II, „la dameiiele, 

Qoi sa seror a fbni botee 

De sa tenre et deseritee 

Par foree et par male merci ?** 
6380 nSire*', fet ele, ,je ani ei." 

„La estes vos? Tenea done ca! 

Je le saToie bien pieea, 

Qae TOB la deseriteies; 

See drois ne aera plua noies; 
6385 Qpe oonen m'area le Toir. 

La Boe part par estoToir 

Vos covlent tote olamer qnfte/' 

„Ha! Site vois, se je ai dite 

Une response nice et fole, 
6390 Volea m'an tos metre a parole? 

Por den, sire, ne me grevez! 

Vos estes rois, si me devez 

De tort garder et do mesprendre !" 

„Por ce", fet Ii rois, „voel je reudre 
6395 A vostre seior sa droiturej 

6368. je ramendend nach Onest. I. «. 209 >»• 

6385. Die ältere echwester hat ihr unrecht dadurch anlege' 

ben, daß sie den Torwuif de» kSnigv (b. 6376—6379} ohne ein- 

Wendung entgegengenommen. 

6389. Vergl. die anmerkung zu z. 1565. Die törichte aiit- 
wort ist die in z. 6380 dem köiiif^'p ohne erwideruiig auf seine 
beschuldiguiig gegebene cntgegouag: „Sire, je sui ci." 

6390. Yolez me yos prendre a parole B, nach Gues^. 
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G'onquM de tort feire n*oi eure» 

Et vos eves bien antendii, 

Qu*an ma merot se soot randn 

VostreB ehevaliers et Ii snena; 
6400 Ne dinu mie toz tob bueus ; 
'Que vottre ton est Men mqb. 

ChaseuoB dit, qu'il est ehanp chens, 

Tant vialt Ii uns Teotre enorer; 

A 06 ii*ai ge que demorer. 
640& Des qae la ebose est sor moi mite, 

Ou TOS feroia a ma devise 

Tot quanquü ge doTiserai, 

Saas feire tort, ou ge dirai, 

Que mes nies est d'anues conquis. Bl. 103'* 
6410 Lors st vandra a vostre oes pis, 

-Mes jel di or eontre mon euer.** 

II ne le deist a nal Iber, 

Mes il le dit por cssaier, 

S'il la porroit tant esmaier, 
6415 Qu'ele rauJist a sa serur 

Soll heritage ]>ui peor ; 

(.^11 il s'est aparccuz iiiolt bieu, 

Que ele ne 1 en randist rieu 

Por qnanquc dire Ii seust, 
Ö42U force. ou crieme n'i eunt, 

Por cOf que elc dote et crieut, 

* 

6400. Burguy, Grauunaure de la tangae d'oll. II. s. l»o, 
führt aus der altfiransösiechen ttbersetsung der vier bfieher der 
kÖDige folgende ähnliche stdle ao: face de mei tot «an bon, d. 
h. faciat quod bonom est eoram ae. Ifan vezgl. aneh Bargay, 
lU. 0. 46. 

6402. cnchcuz B, uacb Quest 

6409. D. h. Gauvain. 

0410. Vergl. nachher, s. 657». 

641 J. Mes jel dire eontre mon euer nach Gue»t I. s. 
210« 

6421. Force A. Por ce qu'ele le doute B, luich Gaest 



Digitized by Google 



— 238 — 



Li dit: »BiAx die, or ne ecmcnt, 

Que je face ▼ofltre taluit^ 

Mes mok en ai l6 euer dolmt; 
6425 Qoe jel feni, qne qnll me griet 

S*auTa ma stier ee, qae Ii net 

De la part de mon beritage. 

Voatre eon Ii doing en ostage 

Por ce, que plus aenre an aoit" 
6430 t^ovestes Tan tot orendroilP , 

Fet Ii rola, »Et ele deveingne 

Yostre fame et de tob la teingne; 

Si Vamea eome Tostre fame, 

Et ele TOS come sa dame 
6435 Et come sa seror germainnej** 

Li rok einu la chose suiinne, 

Taut qne de s« tenre est seisie 

La pucele, qni Ten meceie. 

Et Ii rois dit « son neveu, 
6440 Au Chevalier vaillant et prea, 

Que les armes oster se lest, 

Et mes sire Yvains, se lui plest, 

* 

6428. Veigl oben, s. 3382. Man vergl. ferner J, Grimm, 
Deutsche grammatik. rv^. s. 297. F. Dies , Gzammatik der ro- 
manischen epracheu. III. Zweite ausgäbe, s. 62. 63. Burguy, 
Grammaire de la langue dVil. I. s. 130. — luB lautet diese zeile 
nach Guest: Li doiug vos moisme eu hostage. Man vergleiche 
auch folgende stellen aus Huon de Bordeaux, ausgäbe von F. 
Queasard und C. Grandmaison, s. 127: 

Droit a Bofdiaiis, par fot, fo mes eors n& 

s. 150. Droit a Bördele^ oertes, fii mes cors nest 

a. 151. ä'eucantene nc canque ses cors set 

Ne me pot ouqes ne taut ne quant grever. 

8. 222. Dist le pucele: „Mes peie est Iob proves; 
„Que, par elielni qid je do! aonrer, 
,^a si biaua hom n'ert par mon eors tue, 
,yAins me lairai a Im mate clamer.<* 
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Se relest les soes tolir; 

Gar bien s'an pueent mes sotrir. 
6445 Lors sont desarme Ii vasal, 

Si s'aiitoebeisent par igal; 

Et que qae il s'antrebeisoient, 

Le lyon corrant venir voient, 

Qui soii seignor querant aloit; 
6450 Tot mainteiiAat, que il le voit, 

8i comanco graut joie a feire \ 

Lors velssicz genz arriers treire» 

Trestos Ii plus bardiz sanftut Bl» 104** 

„Estez", fet mes sire Yyains, „ixdtl 
6455 Por coi fuiez? Nus ne tos chace. 

Ne doates ja, qae mal vos face 

Li lyeons, qae venir Teez, 

De ce, 8*U voe ple«t, me ereeal 

Qb'il est a moi et je a lui, 
6460 Si somes oompaignoii andni/^ 

Lors sorent treatoit eil de voir, 

Qui orent oi mantevoir 

Les a^entares an Ijeon, 

De hii et de son compaignon, 
6465 O'onqves ae fa aatres, que eist, 

Qui le felon jaiant odat. 

Et mes sire Gaavains Ii dist: 

„Sire cotnpaiosSf se dex m'aist, 

Molt m^aves bien avileni; 
6470 Malveisement tos ai meri 

Le:^8^i8e, qne me feistes 
• Del jaiant, que tos oceistes 

Per mes nevenz et por ma nieee. 

U448. Vergl. die anmerkung zu z. 5916. 

(1452. (i453. Vorgl. oben, z. 3781. 3782. 

6466. Vergl. oben, z. 4174—4239. Die beiden zeileu 6466. 
6467 feblen in B, nach Gnest. I. ■. SlO^. 

6469. Vos m'avez hni bien escharni B, nach Guest. 

6470. uieri B, iiacli Guest. uierci A. 
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Molt u pause a yob graut pieoe, 
6475 Mes apansur ne me savoie, 

N*onqiies oi parier n'avoie 

0e Chevalier, qne je flensse, 

An terve, oa je este eiuee» 

Qui Ii ehevaUerB an lyeon 
6480 Fast apeles an BOienon." 

Desarme sont ensi parlant; 

Et Ii lyeons ne vint pas huit 

Vers son se^or la, ou il sist. 

Quant devant lui vint, si Ii fist 
6465 Grant joie come beste mne. 

En anfermerie ou au mne 

Les an oonent an ji. mener; 

Car a lor plaie« res^er 

Ont meitittr de mire et d*antiet. 
6490 Devant Im mener les an fet 

Li rois, qui molt chiers les avoit; 

.1. fisicien, que savoit 

De mirgie plus, que nus hoin, 

Fist maudei' rois Artus adonc, 

« 

6474. Auf diese seile folgt in B, nach QtvetL I. s. 210 1> : 
Et por ce estoie [ie] angdssens, 
Que Ten disoit, qa'entre nos dens 

Avoit amor et acointancc. 
Molt i ai pense sanz dotauce. . 

6479. Vergl. die anmerkung zu z. 4283. 

6483. 6484. Vergl. die anmerkung zu z. 5933. 5934. 

64S9. YergL J. Grimm, Deutsche mythologie. iL s. 1103, 

anmerkung 4. 

6492. Statt des einfachen fisicien gebraucht Beuoit miro fi- 
sicien. Man vergl, Beuoit, Chronique des ducs de Normandie, 
publit^e par Fr. Michel. III. Paris. 1844. 4. s. 140: 
s. 35091 D*nn buen mire fisicien 

De grant yalor e de grsnt sen 
Out pris pnison. 

6494. rois Artus ohne artikel. Vergl. F. Dies , Ckammatik 
der romanisehen sprachen, III. Zweite ausgäbe, s. 96. 37. 
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6495 £t oil del gaiir w pena, 

Taot qae lor pUiet lor sena 

An miäls et ait plas tost, qn'il pot. Bl. 104'>* 
'Qant anbedeoB garia les ot, 

Mas Bire YvahiB) qoi sana r«tor 
6500 Avoit Bon euer mis an amor« 

Vit bian, qae durer n'i pon'oit 

£t por amor an fin morroit, 

Se sa dame n'avoit merci 

Üe Inl, qni «e moroit ensi, 
6505 £t panse, qa'il se partiroit 

Toa seus de cort et si iroit 

A sa fontainne guerroiert 

Et si feroit taut foudioicr 

Et taot vanter et tant plovoir, 
6510 Qiie par force et par estoyoir 

Li covanroit feire a lui pes, 

Ou 11 ne fineroit janies, 

De la fontaiune tormauter 

Et de plovoir et de vanter. 

6515 llfaintenant qtie mes siie YTaius 



Si s'an parti, que nus nel sot; 
Mes seil lyeon avoee lai ot, 
Qoi onques en tote sa vie 

6520 Ne volt lessier sa compaignie. 
Puis errerent, tant que 11 virent 
La fontamne et plovoir i firent 
Ne cuidiez pa«, quo je vos mante, 
Que si Ai fiere la tormaate, 

6525 Que nus n^an conterolt le disme; 
Qo*il sanbloit» qiic jusqu^an abisme 
Deust fondre la forek tote. 
La dame de son chastel dote, 
Que il ne fonde toa ansatible; 

6530 Li mur croslent et la tora tranble 



6515—6801. Vergl. Hartmann, z, 7605 ~S 158. 

. 16 
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Si, que par po, qa'ele ne Terse. 

Mialas volstst estre pris an Pene 

Li plua bard» antre les Tois, 

Que leaus estro antre les mun. 
6535 Tel peor ont, que il maudient 

Lor ancessors et trestuit dient: 

„Ifaleoiz sott Ii preroiera bom, 

Qiii fist an cest pais meiaon,. 

Et etl, qui beat chastel fonderent! - 
6540 Qii'an tot le monde ne troyerent 

Leu, que Fan doie tant bair; Bl. 104*- 

CnnB seus bom le pnet envair 

Et tormanter et traveiUiert" 

„De ceste ebose conaeiUier 
6545 Vos covient, dameP* fet Lnnete; 

„Ne troveroiz, qni s'antremete 

De voB eidier a c«at besoing, 

Se Vea nel va qnene moU lolng. 

Jamea, voir, ne repoaerona 
6550 An cest ebastel, ne n'oserons 

Les murs ne la porte passer. 

Qui anroit toz fea amasser 

Voz cbovaliers por cest afdre, 

Ne s'an oseroit avant treire 
6555 Tüz Ii miaudres, Wen le saves. 

S'est or cusi, que vos n*avez, 

Qui desfaude vostre fontainne; 

81 sanblcroiz f'ole et viLainne. 

MoU. bele enor i auroiz ja, 
6560 Quant sanz bataille s'an ira 

Cil, qui si vos a asaillie ! 

Certes, vos estes malbaillie, 

S'autiemant de vos ue pansez." 

„Tu", fet la dame, ,,qni tant sez, 
6565 Me di, comant j'en panseraii 

* 

6546—6563. Vergl. die aumerkuog zu z. 1630—1639. 
6555. bien bien A. 
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Et ge an toz leus le ferai." 

„Dam«, certes, se je «avoie, 

Vülautiera vus cuiiseilh'roie; 

Mea vos aiirie» j^raut uiestier 
6570 i->e plus ri'snable conseillier. 

Por ce si ne m'au os niosler 

Et le jjlovoir et le vauter 

Avooc Ics untres sAsferre 

Taut, sc den f)l(;st, (jui' je verre 
6575 En vostro cort aucun preudome, 

Qui preudra le fes et la Kome 

De ceste bataille sor lui ; 
' ' Mea je ue cuit, que ce soii hui, 

üi en vaudra pis a vostre. oes." 
6580 Et U dame Ii respont lues: 

„Dameisele, car parle« d'el! 

Gar il n'a geut ao mon ostel, 

An cui ge aie nule ataudue, 

Que ja par aus soit desfandne 
6585 La foatainne ne Ii penrous. Bl. 104<* 

Mes, se den piest^ or i verrons 

Vostre consoil et yostre san; 

Qu^aa besoiog, tos jora le dit an, 

Doit an son ami esprover/* 
6590 „Dame, qni cuideroit trover 

Celui» qui k jaiant ocist 

£t les .m. Chevaliers conqnist^ 

6566. Et je ii ton los cii terai Li, iiai-li (iue.st. 1. s. 211^' 

6571. 6572 fehlen in B, nach (iuest. 1. s. 212» 

6579. Si vaudra pu u oes vostre oes A. iii en vaudra pi» 
a vostre lies H. nach Gucst. Vergl. üben. z. 6410. 

65s 1. Die lu'rrin wechselt wider wie früher (man sclie die 
aumerkuug zu z. Ui^ö; in der Unterredung mit Luncte zwischen 
da und ibr. Vergl. yorhin^ s. 6564. 

6582—6585. Vergl. die anmerkung zu z. 1630—163». 

0584. Qui A. Ich habe dafür Que gesetzt. 

bdyi. 6592. Vergi. oben, z. 4174—4236. 4400- 455U. 

16* 

» 
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4 

II le feroit boen aler qaerre; 
Mes tant, com ü Mira la goerae 

6595 Et Tiro et le mal verg aa dame, 
X'a en cest mont bome ne fame, 
('ui il siuest mien esciaiit^ 

Taut (jue il le jurt et flaut, 

Qu'il fura tote sa puisaauce 
böUO Da racorder la mescheancc, 

Qiie Ba (lame a si graut a hn, 

Qu il au rauert de duel et d'eimi." 

Et la (lanie dit: „Je siii pieste, 

Eiu/. (^ue vos eiitroi^ au la i|ue:tte, 
bbü5 <^uc je V08 plevisse ma foi 

Et jurerai, s'il vicut a moi, 

Que je sauz yuile et sanz feiatise 

Li ferai tot a sa devise 

8a jK,'«, se je teire la puia.*' 
6610* Et Luuete Ii roJil pnis: 

„Dame, de ce ne dut ^e licu, 

(.^ue vos ue Ii puissiez molt bieu 

Sa pes feire. se il vus siet; 

Mcs del seiremant ne vos griet, 
6615 Qae je le paorai tote voie, 

Ein'/ que je me mete a la voie." 

„Oe", fet la dame, „ne me poiaa." 

Luuete, qui molt fu cortoise, 

Li fist isaelemant fors traire 
6620 .1. molt preeieiis saatuaire, 

6598. le jurt B, nach Guest le fehlt A. 
6600 inesestance B. nach Guest. 
ti6lU iehlt in B, nacli Guest 

6620. Vergl. J. Grimm, Deutseho roehtsalfrrtüiiiei*^. s. 140. 
141. S96 902. 903. Man vcrg:lci('he üiub folgende stelle der 
Chronique des ducs de Normandic von Üeuoit ^ausgäbe von F. 
Michel. 1. 8. 582): 

a. 14525 Chen das, e u est dose le vo, 

Lea senemenz c'onquor ii*a gaires 
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Et 1« dame a genolz B'est mise; 
Aa gen de h veite Va prise 
Liinete molt cortoMemant. 

AI eschevir del seiremant 
6&25 Rien de son preu ul oblia 

Cele, (jui eschevi Ii a. 

„Dame", tet ele, ,,hauciez la maiii! 

Je ne voel pas. (|u'a])re8 demain 

M'an metoiz sus uc ce ne qiioi; Bl. 104®- 
6630 Que vos a an feites rieu pur mui, 

Por Vü8 meismes le feioiz; 

Se il vos plest, si jureiüiz 

Por le Chevalier au lyeou, 

Que vos cn bocnc aiitenciou - 
6635 Vos peneroiz, taut quil saura, 

Que le bueii euer sa daine aura 

Tot antresi, com il ot otupies." 

La main dcstre leva adonques 

La dame et dit : „Trestot eiusi, 
6640 Com tu l as dlt, et je le di, 

QuR si m'aist dex et Ii saiiiz, 

Que ja mes cuers iie sera fairiz, 

Que je tot nion puoir n eu face. 

L'amor Ii raudrai et la grace, 
6645 Que 11 sialt a sa dame avoir, 

Pnis quo j'en ai force et pooir/^ 

• ■ 

Li £»8 sor les Baiiitttaires 

De ta main destre, mim veiant? 

Man sehe auch Burguy, Grammaire de la langue d'oil. IL s. 
296. Man vergl. feiuei- G. K. Frommatta, Herborts von FritsUtr 
Liet von J'roye, s. 229. 23U, zu z. 956. ' 

6627. Ver<,H. W. (Tiimm, £xhortatio ad plebem Christiauam 

u. 8. w. Berlin. l*54b. 4. 8. 60, 

6829. lüctie sus erklärt Burguy, Grammaire de la langue 
d'oil. Ii. 8. 17b, durch: charger qqu. de qqch., imputcr; s'eu 
rapporter k uo arbiti^e. Man verg^l. aueli nachher, z. 6708. 

6637. Au» bien coine il Tot onques B, nach Guest. L 8. 
212 b. 
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Or a bien Lunete esploite, 
De rien n'avoit tel covoitie 
Come de ce, qu'ele avoit fet. 
^650 Et Ten Ii avoit ja fors tret 
.1. palefroi äocf ciuLlaut; 
A bele chierc, a lie sanblaut 
Monte Lunete, si s'an va, 
Tant fjue dclez le phi trova 
6655 Celui, (ju'ele ne euidoit pas 
Tiüver a si petit de pas; 
Einz cuidüit, qu'il Ii coveuist 
Molt querre, eiiicois qu'a lui venist. 
Par le lyeon Ta coiieu 
6660 T;iiit(>st, com elc l'a veii. 

!Si viut vers lui graut aleure 
Et descent a la terre dure. 
Et mes sire Yvains la conut 
De si loing, com il Taparcut; 
6665 Si la salue et ele lui 

• Et dit: Jäire, molt liee bui, 
Quaot je vos ai trove si pres." 
Ei mes sire Yvains dit apres: 
,,Comant? Qaeriez me vos donqnes?^ 
6670 „Oil voir, et si ne fui onqnes 
Si liee, des que je fui nee ; 
Que j'ai ma dame a ce menee, 
Que tot ausi, com ele siauti Bl. 104^ 

S'ele parjurer ne se viaut, 
6675 lert vostre dame et yos sm sirej 
Per verite^e vos pais dire.** 
Mes sire STvains formant s^esjot 
De la menroille, que il ot; 
Ce qu^il ja ne enidoit oir, 
6680 Ne pnet pas asex conjoir; 

0678. De la novele B, nach Gnest I. 219 *< 
6680—6682 lauten in B, nach Guest: 
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Lcc; ialz beisa et puis le vis 

Celi, qui ce Ii a porquis, * 

Et dit: „Gertes, ma dolce amie, 

Ce ue vos ponroie je mie 
6685 Ghierredoner en nule guise*, 

A vos feire enor et qervise 

Criem, qne pooirs on tans me faille.** 

^ßirel*, fet ele, „or ne vos chaille, 
' Ne ja n^en soies an espans! 
6690 Qu^asses aoroia poair et tans» 

A fSaire bien moi et antniL 

Se je at fet ce, qne je dui, ^ 

Si m'aa doit an tel gre savoir. 

Com celi, qni autrai avoir 
6695 Avprante et pnis si le repaie; 

N^encor ne cult, que je vos aie 

Kandu ce, que je vos devoie.** 

„Si aves fet, se des me voie, 

A plus de .v.c. mile droia." 
6700 „Or OD irons tost, qa*il est drois/* 

„Et avea Ii vos dit de moi, 

Qiii je sai?^ „Naie, par ma foi, 

Ne ne set, comant avea non, 

Se Chevaliers aa lyeon non." 

6705 T?nBi s^an vont parlant ades, 

•Li Et Ii lyeoDS toz jorz apres, 

* 

Lunete prist a coiyoir, 

Cele, qui ce lui a porquis, 

Lea eus Ii baiae et pma le vis, . . 

6682. que A. 

6686. VergL die verbindong derselben worte oben, z, 1000. 
1011. 

6699. Vergl. oben, z. !9'>9 und nachher, z. 6783. 

67UÜ. Or en irons, quaut tos voudroiz B. nach Guest. I. 
8. 213 b- 

6706. VergL oben, z. 3763. 
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Tant qa'aa cbastel vindrent taik ttoi; 
* Eins ne distrent ue ce ne quoi 

Es nies na bome n'a fame, 
6710 Tant qn'il vindrent devant la dame. 

£t la damo molt s esjoi, 

Taatost com la novele oi 

De sa pacele, qui veDoitf 

Et de 66, qne ele amenoit 
6715 Le lyeon et le elieTalier, 

Qp*ele voloit molt acoiotier 

Et molt conoistre et molt veoir. Bl. 105^ 

A ses pies s*est lessiez eheoir 

lies sire Yyaiiis, trestos annes} 
6720 Et Lnnete, qul fd deles, 

Li dit: ,J)ame, relevez Tan 

Et metes force et poinne et san 

A la pcs querro'et au pardon, 

Qne uns ne Ii puet, se vos doh, 
6725 En tot le monde porchaderl** 

Lora la fet la dame dreder 

Et dit: i^es pooirs est tos suens; 

Sa Tolente feire et ses btiens 

Voldroic molt, qiie je poisse.'* 
6730 „Certes, dame, ja nel deisse", 

Fet Lunete, „s'il ue fiist voirs: 

Toz an est vostres Ii pooirs 

Asjscz plus, (|iic dit iio vos ai; 

Mes (k'soinu's le vus dirai, 
6735 La veritc bi la sanroiz: 

Einz n'eustes, ne ja u'auruiz 

Si büCü ami, come cestui. 

Dex, qiii vialt, qu'antre vos et lui 

Alt boene pcs et boene ainor, 
6740 Tel, qui ja ne faille a nul jor, 

* 

6708. Vergi. oben. z. 6629. 
6726 le fet B, nach Guest. 
6734. vos en dirai B, nach Guest 



Digitized by Google 



— 249 — 



Le m'a hui tet si prcs trovcr ; 

Ja a la verite jirover 

N'i cüvient autre reson dirc. 

Dame, pardonez Ii vohtiH irc ! 
6745 Que il n'a dame autre, que vo« : 

C'est mos sire Yvains, vostre espos." 

A eest mot la damo tressaut 

£t dit: „So daine dex nie saut, 

Bicn volM or an hoqtifirel prise-, 
6750 Colui, qpi ne in*aiiniiie ne prise, 

Me feras amer maugre mien. 

Or as tu esploitie inolt bien, 

Or m'as tu molt an gre aerviel 

Mials Tolsisse tote ma vie 
6755 Vaas et orages endnror, 

Et 9^1 ne fuBt de parjorer, 

(Trop leide cbose et trup vilainBe,) 

James a moi por nnle painne 

Pes ne acorde ne troyast« 
6760 Tos jo» mes el eors me covast, 

8i com Ii feus coye an la cendre, Bl. 105 

Ge dont ge ne yoel ore aprendre, 

Ne ne me chant del recorder. 

Den q[n*a Ini m'estuet acorder/^ 
6765 Mes tdre Yvains ot et antant, 

Que ses afeires si bien prant, 

Qa*il aura sa pes et s'acorde, 

Etdist: „Dame, misericorde 

Doit an de pecbeor ayoir. 
6770 Gonpare ai mon nonsavoir 
Et je le Toel bien conparer; 

6743. rescnndire A. reson diro 15, nach Guost. T. h 214 

6745. 6746. Diese beiden zeilen fehlen B, nach Guest. 

6749. ho(|tiolct B, nach Guest. — Violleieht köinuMi Imclor, 
hocquellor hoquelle, bei Koqiipfort, Glo-i»aire de la laugue ro- 
mane. 1. 6. 755. 759, !5ur erklärun^- führen. 

6762. Ce dont me vueil ore reprendre B, nach Uuest. 
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Folie me fist detnorer, 

Si m'an rant corpable et forfet; 

Et molt grant hardemAnt ai fet, 
6775 Qant devant vos osai yenir; 

Mes fl'or roe volez Fetenir« 

James ne tos forferai rien.** 

„Certes**, fet ele> »je voel bien, 

Por ce qtie parjtire seroie, 
6780 Se tot mon pooir n'ea feisoie, 

La pes feire antre tos et moi. 

S*il TOS plest» je la tos otroi/' 

;,Daine", fet jl, «.y.c. mercia! 

Et st m^aist sainz esperix, 
6785 Qae des an cest siegle mortel 

Ne nie feist pas si lie d*eir* 

Or a mes sire Yvains sa pes, 
Et poes croire, c'onques mes 
Ne fa de nule rien si lies. 
6790 Comant qa*il att este iriea, 

Molt an est a boen cbief vennz; 
Qu'il est amez et cliier tenns 
De sa dame et ele de lui; 
Ne U Bovient de nul anoi; 

* 

Ö781. De pais fere B, nach Giiest. I. b. 214 *> 

f57S3. Veigl. oben, z. 1959. 6699. - Die beiden zeilen 6783. 
67b4 lauten in B. nach Guest: 

Dame, vostre mercis en renz. 
Einsint m'aist sains Jaliens. . . 

6784. Vergl. oben, z. 273. 4460. 4984. 5449. 

6787—6806. Diese stelle sehe man nach der yaticanisch^ 
baudscbrift h& A. Keller, Li romans dou ehevalier au leon, 
bmcbstäcke aus einer vaticanisehen bandsehrift, s. 20; Bom- 
THrt, s. 575. 

0794. Bovieut or de nelui A. — sovient de nul anui vatica- 
niHche h9 , hn Ä. Kcllerf Homvart, b. 575. 11. sovient de nul 
ennui B, nach Guest. 
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6795 Que par ]a joic rantroblie, 

Que II a de sa dolce amie. 

Et Lunete rest molt a eise, 

Ne Ii faut chose, qui Ii pleise, 

Des qii*ele a fet la pes sanz fin 
6800 De mou seigiior Yvain, le fin, 

£t de s'amie chiere et fine. 

Del Chevalier au lyeon fine 
CrentienB son romans enrij 
N*onqueB plus oonter ii*eii oi, 
6805 Ne ja plue n^en orroiz conter, Bl. 105*- 

S*an tCi vialt maoeonge ajoster. 

Explycit Ii ehevalim au lyeon. 

6795. Car por la joie lea oublie vaticanlflche be., bei A. Kel« 
1er, Romvart, b. 575. 12. — Et por la gratit joie ToDbUe B, nach 

Guest. 

6803. Toz Ii romanz, aachiez, ici vaticanische handBcbrifii 
hm A. Keller, a. a. o., s. 575. 20. 

6801 C'onquf^s vaticanische ha^ bei A. Keller, a. a. o.» s. 
675. 21 ; t Iji'iiso Ji, nach Guest. 

680(>. ajoiistpr vatikanische hs. , bei A. Koller, h. a. o. , s. 
5<5 23. — acouter B, nach Guest. — Vergl. Crestien von Troiea, 
t. 170. 171 , anmerkuug 1. — In der dem herzog von Aumale 
angebörenden handscbrift schliefit die dichtung, nach einer mit- 
teilung von C. Hippeau, folgendermaßen: 

Del chevaliw au lion fine 

Chrestiens son romant ensi; 

C'onques plus parier n'( ii oi, 

Ne ja plus n'en oics j)arler, 

S'on nl velt mcucouge acouter. 
Den Schluß des englischen Ywaine and Gavrin habe ich in meinem 
buche fiber Crettien von Troies, s. 190. 191, mitgeteilt. — Auf 
Expl^dt Ii cheTaliers au lyeon folgen in A noch nachstehende 
seilen: 

Cil, qui IVserist. Gninz a non; 
Devaut nostre Uame del val 
Est ses ostez tot a estal. 
Vergl. Crestien von Troies, s. 171, anra. 1. 
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